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I. Mitteilungen für die Studierenden

1. Termine

Dies academicus: 6. Dezember 1986

Semesterdauer:
Winter 1986/87 27. 10.-20. 12. 1986

5. 1.-7. 3.1987
Sommer 1987 6. 4.- 4. 7.1987

Sporttage 30. 1.- 1. 2. 1987

Obligatorische Voranmeldung
Wer die Absicht hat, sich an der Universität Bern zu immatrikulieren, hat sich bei der 
Rektoratskanzlei, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, wo das hierfür erforderliche Formular 
zu beziehen ist, fristgerecht voranzumelden (zu beachten: Studienanfänger werden nur 
ins Wintersemester zugelassen!).

Inländische Studienanfänger der Human-, Zahn- und Tiermedizin haben sich bei der 
Schweizerischen Hochschulkonferenz mit dem von dieser herausgegebenen Formular 
fristgerecht voranzumelden.

Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach 
bzw. die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich ebenfalls fristgerecht voranzu
melden.

Aus Beweisgründen wird empfohlen, die Voranmeldung bei der Post als eingeschriebene 
Sendung aufzugeben.

Voranmeldefrist
für das Wintersemester 1986/87 1. Juni 1986
für das Sommersemester 1987 31. Januar 1987

Frist zur Einreichung des Zulassungsgesuches:
Wintersemester 1986/87 1.10. bis 31. 10. 1986
Sommersemester 1987 1. 4. bis 30. 4.1987

Voraussetzung für das Einreichen des Zulassungsgesuches ist die fristgerecht erfolgte 
Voranmeldung.

(Bezug der Gesuchsunterlagen samt Wegleitung, erhältlich in Rektoratskanzlei, Hoch
schulstrasse 4, 3012 Bern.)
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Frist zur Erneuerung der Legitimationskarte:
für das Wintersemester 1986/87 1.10. bis 31. 10. 1986
für das Sommersemester 1987 1. 4. bis 30. 4. 1987

Frist zur Einreichung von Beurlaubungsgesuchen:
für das Wintersemester 1986/87 1.10. bis 31. 10. 1986
für das Sommersemester 1987 1. 4. bis 30. 4. 1987
(Das hierfür notwendige Formular ist bei der Rektoratskanzlei zu beziehen.)

Exmatrikulationsfrist:
im Anschluss an das Sommersemester 1986 bis 31. 10. 1986
im Anschluss an das Wintersemester 1986/87 bis 30. 4. 1987
(Das hierfür notwendige Formular ist bei der Rektoratskanzlei zu beziehen.)

Anmeldeschluss für die Aufnahmeprüfungen der Universität Bern und die ausseror
dentlichen kantonalen Maturitätsprüfungen:
für die Herbstprüfung 1986 31. 7. 1986
für die Frühjahrsprüfung 1987 31. 1. 1987
(Das Anmeldeformular ist bei der kantonalen Erziehungsdirektion erhältlich; Anmeldun
gen sind zu richten an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission, Hochschul
strasse 4, Zimmer 19, 3012 Bern, Telefon 6583 73.)

2. Auskunft und Beratung

1. Universitätsstellen

Universitätssekretariat
Information über Austausch-Stipendien, Hörsaalbenutzung, Möglichkeiten zur Koordina
tion von Studium und Militärdienst (Hauptgebäude, Zimmer 15).

Universitätskanzlei
Information über Zulassungsbedingungen, Beurlaubung, Exmatrikulation; Bezug von 
Reglementen und Studienplänen (Hauptgebäude, Zimmer 12).
Öffnungszeiten der Kanzlei: Während der Immatrikulationszeit (April bzw. Oktober): 9-11 
Uhr, 14-16.30 Uhr; übrige Zeit: 9-12 Uhr.

Universitätsverwaltung
Krankenkasse KKB, Kreisstelle Universität (Hauptgebäude, Zimmer 8).
Betriebsunfall-Versicherung; Auszahlung der Austausch- und der Bundesstipendien 
(Hauptgebäude, Zimmer 8).

4



Dekanate
Information über Prüfungstermine, Studiengänge, Anrechnung von auswärts abgelegten 
Semestern und Examina.
(Adressen der einzelnen Dekanate, siehe Seite 24.)

Auskunftsstelle für ausländische Studierende
Erika Schlaefli, Hochschulstrasse 4, Telefon 65 80 49

Schweizerische Zentralstelle für Hochschulwesen
Auskünfte über in- und ausländische Hochschulen 
(Sophienstrasse 2, 8032 Zürich, Telefon 01 47 02 32)

2. Dienststelle für Stipendien

Auskünfte und Beratung in Stipendien- und Darlehensfragen, Anmeldeformulare 
(Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 46 83 40. Sprechstunden täglich 9.30-11.30 
Uhr). (Weitere Informationen, siehe Seite 19.)

3. Studentenberatung der Universität

(Psychologische Beratungsstelle für alle Studierenden, Dozenten und Assistenten) 
Erlachstrasse 17, Telefon 65 45 51, Montag-Freitag 8-12, 13.30-17.
Berater: Peter Kalt; Dr. Peter Klingenbeck; Dr. Peter Landolf.
Beraterin: Monika Rutishauser. Informatorin: Maja Iseli. Sekretärin: Ruth Messerli. 
Telefonische oder persönliche Anmeldung ist erforderlich.

Persönliche Beratung bei Schwierigkeiten im Studium (Lernen, schriftliche Arbeiten, 
Prüfungsvorbereitung, Prüfungsangst usw.) im Zusammenhang mit der beruflichen Lauf
bahn (Studienwahl, Studienwechsel, Studienabbruch, Berufswahl, Übertritt ins Berufsle
ben, Alternativen usw.) oder mit sich selber (familiäre Probleme, Partnerschaft, Kontakt
probleme, Unsicherheit usw.). Die Beratung ist unentgeltlich, und die Studentenberater 
unterstehen der Geheimhaltepflicht.

Die Studentenberatung führt auf Anfrage Ausbildungskurse in Gruppenführung für 
Tutoren, Assistenten und Dozenten durch. Periodisch werden auch Gruppen gebildet, in 
denen die Teilnehmer ihre Persönlichkeit entwickeln und ihre Beziehungsfähigkeit för
dern können. In der Bibliothek der Studentenberatung befinden sich Dokumente über 
Studien- und Berufsmöglichkeiten, Arbeitstechnik, Beratungsmethodik, Hochschuldi
daktik usw. Sie können kostenlos und unabhängig von der Beratung benutzt werden.

Gemeinsam mit der Akademischen Berufsberatung Bern hat die Studentenberatung 
einen Studienführer der Universität Bern herausgegeben. Der «Berner Studienführer» 
orientiert über verschiedene Aspekte des Studiums (Zulassungsbedingungen, Studien
gänge, Studiengestaltung) und enthält zudem nützliche Informationen über Finanzie
rungsmöglichkeiten, Versicherungsfragen, Wohnen, Essen u. a. m. Er kann zum Preis von 
Fr. 5- bei der Studentenberatung oder bei der Studentischen Buchgenossenschaft 
bezogen werden.

5



4. Studienfachberatung

Auskunft über allgemeine Fragen eines bestimmten Studiums wie Prüfungstermine, 
Studiengänge, Anrechnung von auswärts abgelegten Semestern und Examina u. ä. 
erteilen die Dekanate (Adressen der einzelnen Dekanate, siehe Seite 24).

Für spezielle Auskünfte und Studienfachberatungen sind grundsätzlich die betreffenden 
Dozenten und Assistenten zuständig. Sie beantworten vor allem Fragen zum Studienin
halt (Studienplan, Prüfungsordnung usw.). Über Adressen und Sprechstunden orientie
ren Anschläge an den Fakultätsbrettern (Haupteingang Hauptgebäude) oder die Deka
nate. Zudem informiert in einzelnen Studienrichtungen auch der Vorstand der Fach
schaft über Studienfragen. (Siehe Seite 39.)

Evangelisch-theologische Fakultät
M. Bieler, VDM, Fakultätsassistent 65 80 63
Gesellschaftsstrasse 25

Christkatholisch-theologische Fakultät
Prof. Dr. H. Aldenhoven 65 82 40
Erlachstrasse 17

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Recht Alle Dozenten und Assistenten der Seminare

Seminar für öffentliches Recht
Neuengasse 30
Abt. Gygi 65 83 79
Abt. Bäumlin 65 83 75
Abt. Müller 65 88 94
Abt. Saladin 65 88 94
Abt. Kälin
Niesenweg 6 65 47 96

Zivilistisches Seminar:
Falkenplatz 18 (Abt. Bucher) 65 89 75
Falkenplatz 18 (Abt. Wiegand) 65 89 81
Erlachstrasse 5 (Abt. Hopt) 65 48 71
Erlachstrasse 5 (Abt. Huwiler) 65 48 53
Handelsrechtliches Seminar
Falkenplatz 18 65 89 72/83
Rechtshistorisches Seminar 65 89 82
Falkenplatz 18
Romanistisches Seminar 65 80 85/86
Länggassstrasse 27
Institut für Strafrecht
und Kriminologie, Niesenweg 6
Abt. Arzt 65 47 97
Abt. Jenny 65 47 94
Abt. Kunz 65 48 35/37
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Steuerrechtliches Seminar 65 82 09
Erlachstrasse 12 65 82 10

65 47 81

Ein detailliertes Verzeichnis der Sprechstunden der einzelnen Dozenten und Assisten
ten findet sich im kommentierten Vorlesungsverzeichnis Wintersemester 1985/86 (zu 
beziehen bei der Skriptenzentrale und der studentischen Buchgenossenschaft Bern). 

Betriebswirtschaft Betriebswirtschaftliches Institut:
gemäss Anschlag
Sennweg 2, 2. Stock 65 80 31
Betriebswirtschaftliches Institut, Abt. 2:
Assistenten: Mittwoch 10-12
Prof. Dr. P. Tlach: Mittwoch 9-10
oder nach telefonischer Vereinbarung 
Länggassstrasse 27 65 80 69
Institut für Wirtschaftsinformatik:
lie. rer. pol. A. von Weissenfluh, Assistent 
Hallerstrasse 6 65 49 80

Volkswirtschaft M. Wyss, Assistent 65 80 81
Sprechstunden: Montag, Mittwoch
Freitag vormittag
Volkswirtschaftliches Institut
Vereinsweg 23

Soziologie PD Dr. R. Meyer, Oberassistentin-Lektorin 65 48 16/11
Institut für Soziologie, Speichergasse 29

Medizinische Fakultät
Vorklinik Studienplanung

Physiologisches Institut, Bühlplatz 5 65 87 18

Klinik Vier Planungsmitarbeiterinnen 64 35 77/78
und -mitarbeiter
Studienplanung der Medizinischen Fakultät 
Murtenstrasse 11, Parterre

Veterinärmedizinische Fakultät
Prof. Dr. J. Martig, Dekan 23 83 83

Philosophisch-historische Fakultät
Philosophie M. Bondeli 65 45 47

Dr. J.-C. Wolf 65 82 89
Dr. A. Sutter 65 45 46
Dr. S. Hottinger 65 82 89
Falkenplatz 16

Pädagogik Ph. Gonon 65 82 90
H.-U. Gründer 65 83 71
J. Gruntz 65 83 80
P. Metz 65 83 71
M. Straumann 65 82 90
Gesellschaftsstrasse 6
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Pädagogische Psychologie Prof. Dr. H. Aebli 65 82 76
Sekretariat 65 82 75
M. Baer 65 82 84
Dr. K. Reusser 65 47 09
R. Rüegg 65 47 08
Waldheimstrasse 6

Psychologie Allgemeine Beratung, G. Fassnacht 65 40 38
Arbeits- und Betriebspsych., H. Schüpbach 65 40 25 
Kinder- und Jugendpsych.,
Prof. Dr. A. Flammer 65 47 22
Klinische Psychologie, F. M. Caspar 65 40 47
H. P. Müller 65 40 48

Sprachwissenschaft und Allgemeine und indogermanische Sprach
indoiranische Philologie Wissenschaft, Indoiranische Philologie:

Prof. Dr. G. Redard und Mitarbeiter 65 80 05/6
Gesellschaftsstrasse 6 65 83 63
Angewandte Linguistik:
N. N. 65 83 91
und Mitarbeiter
Hallerstrasse 12

Islamwissenschaft Islamwissenschaftliches Seminar:
Prof. Dr. J. C. Bürgel 65 88 91
M. Glünz, Assistent 65 88 92
M. Chenou, Assistentin 65 88 92
Sekretariat 65 82 32
Sternengässchen 1

Altorientalische Sprachen Seminar für Vorderasiatische Archäologie 
und Altorientalische Sprachen
Prof. Dr. M. Wäfler 65 82 99
Schwanengasse 7

Klassische Philologie Griechisch: PD Dr. Ch. Eucken 65 83 65
Latein: P. Calanchini 65 83 64
Gesellschaftsstrasse 6

Germanistik Zuständige Personen werden durch 65 83 11
die Sekretärin bekanntgegeben 
Schützenmattstrasse 14

Anglistik Dr. Chr. Gertsch 65 82 45
Gesellschaftsstrasse 6

Romanistik Neufranzösische Sprache und Literatur:
C. Jaquier, Assistentin 65 80 01/03
Hallerstrasse 5
Französische Philologie:
M. Brachna/Hilfsassistenten 65 80 52/47
A. Fryba, Assistentin 65 40 98
Hallerstrasse 5
Romanische Philologie:
F. Micieli, Assistent 65 80 43
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I. Schmid-Jamet, Assistentin 65 80 43
Neuengasse 30
Italienische Sprache und Literatur:
D. Schwendimann-Berra, Assistentin 65 80 34
C. Riatsch, Assistent 65 80 36
Neuengass-Passage 2
Spanische Sprache und Literatur:
Prof. Dr. E.G. de Nora 65 82 44
E. Rüfli, Sekretariat, Assistenz 65 82 44
Neuengasse 30

Slawistik und Baltistik Prof. Dr. R. Fieguth, PD Dr. P. Locher, 65 80 60
0. Neversilovä
Hallerstrasse 4

Ethnologie Prof. Dr. W. Marschall 65 89 96
lic. G.-P. Cabalzar 65 89 99
lic. M. Galizia 65 89 63
lic. U. Herren 65 89 68
Schwanengasse 7

Urgeschichte Prof. Dr. W. E. Stöckli 43 27 65
Dr. H. Hennig
Bernastrasse 7p

Vorderasiatische Archäologie Prof. Dr. M. Wäfler 65 82 99
Schwanengasse 7, 4. Stock

Archäologisches Seminar Prof. Dr. D. Willers 65 89 91/2
(klassische Archäologie) Oberassistent Dr. A. Schmidt-Colinet

Schwanengasse 7, 3. Stock

Geschichte Prof. Dr. J. Garamvölgyi und 65 80 94
die Assistenten der einzelnen Abteilungen 
Abteilung 1: Neubrückstrasse 10 65 83 41
Abteilungen 2-4: Engehaldenstrasse 4 65 80 91
Abteilung 5: Neubrückstrasse 10 65 80 91

Staatsrecht Prof. Dr. R. Bäumlin 65 83 77
S. Bernasconi 65 83 78
B. Mazenauer 65 45 93
E. Ryter 65 83 78
U. Hänsenberger 65 83 76
Neuengasse 30

Medienwissenschaft Prof. Dr. M. Steinmann 43 94 31
Prof. Dr. H. W. Stark 25 12 11

Kunst- und Alle Assistenten 65 47 41
Architekturgeschichte Hodlerstrasse 8

Musikwissenschaft Dr. P. Ross 65 47 17
Hallerstrasse 12
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Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Mathematik Mathematisches Institut

Sekretariat (nur vormittags) 65 88 21
Sidlerstrasse 5

Informatik Institut für Informatik und
angewandte Mathematik
Sekretariat, Länggassstrasse 51 65 86 81

Mathematische Statistik und
Versicherungslehre Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 88 11

Astronomie Prof. Dr. P. Wild 65 85 96
Sidlerstrasse 5

Physik Theoretische Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 86 31
Physikalisches Institut:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 44 02
Angewandte Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 89 11

Chemie Prof. Dr. E. Schmidt 65 42 16
Freiestrasse 3

Mikrobiologie Mikrobiologie
R. Schwaninger 65 46 57
Baltzerstrasse 4

Botanik Pflanzenphysiologie:
J. Marti 65 49 51
Systematik - Geobotanik:
B. Senn-Irlet 65 49 36
Altenbergrain 21

Zoologie Prof. Dr. R. Hauser (beurlaubt) 65 45 16
Baltzerstrasse 3
Ethologie:
Dr. E. Kohli 36 02 36
Wohlenstrasse 50a, Hinterkappelen

Kristallographie Prof. Dr. H.B. Bürgi 65 42 82
Freiestrasse 3

Mineralogie N. Waber 65 84 98
Baltzerstrasse 1

Geologie B. Meylan, Hilfsassistent 65 87 54
Baltzerstrasse 1

Geographie Prof. Dr. G. Grosjean
Hallerstrasse 12 65 88 62
Dr. H.-R. Egli
Hallerstrasse 12 65 88 62

Sekundarlehramt Direktor H. Bürki
Neubrückstrasse 10 65 83 16
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Formation du corps ensei- Directeur des études 
gnant des écoles secondaires Prof. H.W. Grüninger 
de langue française Secrétariat, Hallerstrasse 6 65 83 36
Höheres Lehramt Phil.-hist. Fakultät:

Dr. P. Bonati, Sprechstunden: 
Mittwoch, Freitag 10.15-12.15 
Fellenbergstrasse 14 65 82 92
Phil.-nat. Fakultät:
Dr. M. Schärer, Sprechstunden: 
Donnerstag, Freitag 10.15-11.30 
Fellenbergstrasse 14 65 47 11
Religion: Prof. Dr. K. Wegenast
Erlachstrasse 11 65 80 54
Hebräisch: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein
Sekretariat der ev.-theol. Fakultät 
Gesellschaftsstrasse 25 65 80 61
Musik: U. Gilgen
Nelkenweg 10, 3097 Liebefeld 53 96 78

Die Studienfachberäter für alle übrigen Fä
cher sind in einem Ratgeber für Studieren
de des HLA, phil.-hist./phil.-nat. Richtung, 
sowie einem Orientierungsblatt für die er
ziehungswissenschaftlich-didaktische Aus
bildung enthalten. Erhältl-ich im Sekretariat, 
Fellenbergstrasse 14.

Turn- und Sportlehrer M. Geissbühler 65 83 19/21
Bremgartenstrasse 145

5. Universitätspfarrämter
Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt
Pfr. A. Schmutz
Sozialarbeiterin: J. Schläpfer
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. phil. nat. A. Breitschmid
Büro: Pavillonweg 5, Telefon 24 58 48
Privat: A. Schmutz, Schwalbenweg 6, Telefon 24 34 80
J. Schläpfer, Zeigerweg 3, Telefon 41 92 75
Dr. A. Breitschmid, Nydeggasse 9, Telefon 22 14 97/65 87 70

Katholische Universitätsgemeinde
P. Dr. B. Lautenschlager, Studentenseelsorger, Alpeneggstrasse 5, Telefon 23 17 76

6. Beratungsdienste der Studentenschaft
(Rechtsberatung, Stipendienberatung, Zimmer- und Wohnvermittlung, Arbeitsvermitt
lung, siehe Seite 38.)
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7. Akademische Berufsberatung Bern
Information und Dokumentation über akademische Studien und Berufe 
(Gutenbergstrasse 21, Parterre, Telefon 64 68 46)
Beratung von Personen mit Wohnsitz im Kanton Bern in Fragen der Studien- und 
Berufswahl
(Gutenbergstrasse 21, 2. Stock, Telefon 64 64 57)

3. Zulassung zum Studium

Die Zulassung zum Studium erfolgt aufgrund der Verordnung vom 20.9.1978/Änderun- 
gen vom 21.9.1983 über die Zulassung zum Studium an der Universität Bern.

A. Allgemeines
Wer an der Universität Bern studieren will, muss zugelassen sein als: 
ordentlicher Studierender oder Gaststudierender.
Das Rektorat entscheidet über die Zulassung.
Die Zulassung zum Studium schliesst nicht die Berechtigung in sich, zu reglementari
schen Prüfungen und zum Doktorat zugelassen zu werden. Die Zulassung zu diesen ist 
durch die Promotionsordnungen und die Reglemente über Fach-, Patent- und Diplom
prüfungen geregelt sowie gegebenenfalls durch Vereinbarungen, die zwischen Fakultä
ten verschiedener Hochschulen abgeschlossen und vom Regierungsrat genehmigt sind.

B. Voraussetzungen für die Zulassung
Voraussetzungen für die Zulassung als ordentlicher Studierender oder als Gaststudieren
der sind
a) die form- und fristgerechte Voranmeldung,
b) das form- und fristgerechte Einreichen der Immatrikulationsbelege,
c) eine aufgrund der in der Studienzulassungs-Verordnung enthaltenen Bestimmungen 
als ausreichend anerkannte Vorbildung.
Zulassungsbeschränkungen bleiben vorbehalten.
Studienanfänger werden nur ins Wintersemester zugelassen.

Die Richtlinien zur Anerkennung ausländischer Vorbildungs- und Studienausweise 
gemäss Art. 5 Abs. 2 der Verordnung vom 20.9. 78/21.9.1983 über die Zulassung zum 
Studium an der Universität Bern können auf der Rektoratskanzlei eingesehen werden.

Folgende schweizerische Vorbildungs- und Studienausweise gelten für die Zulassung als 
ausreichend:

a) Zum Studium an allen Fakultäten und für alle Studienrichtungen:
Maturitätszeugnis, das von der Eidgenössischen Maturitätskommission aufgrund der von 
ihr veranstalteten eidgenössischen Maturitätsprüfungen ausgestellt ist;
Maturitätszeugnis, das von einer kantonalen Schulbehörde ausgestellt und vom Bund 
aufgrund der Maturitäts-Anerkennungsverordnung anerkannt ist;
bestandene Abschlussprüfung eines regulären Hochschulstudiums auf Lizentiats- oder 
gleichwertiger Stufe.
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b) Zum Studium an der Evangelisch-theologischen, Christkatholisch-theologischen, 
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen, Philosophisch-historischen, Philosophisch
naturwissenschaftlichen Fakultät und für die Logopäden-, Sekundär- und Turnlehreraus
bildung sowie für die Ausbildung zum Zeichen- und Musiklehrer an höheren Mittelschu
len und von Lehrern und Sachverständigen der Erziehungs- und Bildungswissen
schaften:
Maturitätszeugnis der Maturitätskommission des Kantons Bern;
nicht eidgenössisch anerkanntes Maturitätszeugnis einer von der Immatrikulationskom
mission anerkannten Mittelschule;
von der Immatrikulationskommission teilweise anerkanntes Handelsmaturitätszeugnis 
nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprü
fung in Deutsch, in Englisch oder Italienisch, in Geschichte, Mathematik und Biologie; 
ein in einem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes 
Primarlehrerpatent bzw. eine pädagogische Matur nach einer vor der Maturitätskommis
sion des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der zweiten Landessprache, in 
der dritten Landessprache oder in Englisch und in Mathematik; ein in einem regulären 
und unverkürzten vierjährigen Ausbildungsgang erworbenes Primarlehrerpatent nach 
einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in 
der zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch, in Mathema
tik, Physik und Biologie; für das Studium an der Evangelisch-theologischen Fakultät, der 
Christkatholisch-theologischen Fakultät, für die Ausbildung von Lehrern und Sachver
ständigen in Erziehungs- und Bildungswissenschaften und für die Sekundär-, Turn-, 
Zeichen und Musiklehrerausbildung entfällt die Aufnahmeprüfung; für das Studium der 
Kinder- und Jugendpsychologie entfällt die Aufnahmeprüfung nur dann, wenn der/die 
Bewerber(in) zusätzlich zum Vorbildungsausweis den Nachweis über eine mindestens 
4jährige Lehrtätigkeit erbringt;
Diplom einer Höheren Technischen Lehranstalt (HTL) nach einer vor der Maturitätskom
mission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Muttersprache, in der 
zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch, in Geschichte, 
Geographie und Biologie. Für das Studium ausschliesslich an der Philosophisch-natur
wissenschaftlichen Fakultät können Inhaber eines HTL-Diploms mit einem Gesamtnoten
durchschnitt von mindestens 5,0 nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons 
Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Muttersprache und in einer Fremdsprache 
immatrikuliert werden;
Sekundär- bzw. Bezirkslehrerpatent, sofern dieses aufgrund einer Hochschulausbildung 
und einer von der Immatrikulationskommission anerkannten Prüfung erworben worden 
ist.

c) Zum Studium für einzelne Studienrichtungen:
Ausweis über bestandene wichtige Hochschulzwischen- oder Hochschulvordiplomprü
fung (unabhängig vom Vorbildungsausweis), jedoch nur für die bisherige Studienrich
tung und nur, sofern die betreffende Fakultät die Prüfung anerkennt.

d) Zum Studium der Theologie:
Ein aufgrund der Maturitätsprüfung für das Theologiestudium ausgestellter Maturitäts
ausweis.
Für die nachstehend aufgeführten Ausbildungsrichtungen sind zusätzlich zum Vorbil
dungsausweis zu erbringen:
Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: 
Nachweis über die verlangte Lehrerfahrung;
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Turnlehrer:
Ausweis über die bestandene Eintrittsprüfung in der Turnfertigkeit;
Zeichenlehrer:
Nachweis über das Bestehen der Eignungsprüfung am Zeichenlehrerseminar der Kunst
gewerbeschule der Stadt Bern;
Musiklehrer:
Nachweis über die Aufnahme in die Berufsschule des Konservatoriums für Musik und 
über die aufgrund der Eignungsprüfung erfolgte Zulassung zum erweiterten Studium am 
Konservatorium.

Zulassung ausschliesslich als Gaststudierender:
Wird ein Vorbildungsausweis von der Universität Bern als für die Zulassung nicht 
ausreichend anerkannt, so kann dessen Inhaber aufgrund eines Abgangszeugnisses 
(Exmatrikel) oder der Beurlaubungsbestätigung einer anderen Hochschule als Gaststu
dierender zugelassen werden, sofern er an der betreffenden Hochschule mindestens 
zwei volle Semester immatrikuliert war. Die Zulassung beschränkt sich auf die bisherige 
Studienrichtung.
Die Dauer des Gaststudiums beträgt in der Regel höchstens zwei Semester. Auf begrün
detes Gesuch hin kann das Rektorat, die Zulassungsdauer bis auf vier Gastsemester 
verlängern.
Die Zulassung als Gaststudierender berechtigt nicht zur Ablegung von reglementari
schen Prüfungen an der Universität Bern.
Vorbehalten bleibt die Zulassung zu Zwischenprüfungen, propädeutischen Prüfungen, 
Klausuren, schriftlichen Arbeiten und dergleichen, sofern dies vorgesehen wird von 
Vereinbarungen, die zwischen Fakultäten verschiedener Hochschulen abgeschlossen 
und vom Regierungsrat genehmigt worden sind.

C. Wechsel des Studienfaches bzw. der Studienrichtung
Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach 
bzw. die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich der Voranmeldung zu unter
ziehen.
Hinsichtlich der Vorbildung und allfällig zusätzlicher Ausweise haben sie die in der 
Studienzulassungsverordnung enthaltenen Bestimmungen zu erfüllen.

4. Auskultanten

A. Allgemeines
Nicht an der Universität Bern immatrikulierte Personen, welche das 17. Altersjahr vollen
det haben, können auf Gesuch hin als Auskultanten zum Besuch von Lehrveranstaltun
gen bis zu höchstens 10 Semester-Wochenstunden zugelassen werden.
Der Besuch von Kursen und Übungen bedarf der schriftlichen Zustimmung des Do
zenten.
Die Dekanate der Medizinischen und der Veterinär-medizinischen Fakultät setzen jedes 
Semester fest, welche medizinischen und veterinär-medizinischen Vorlesungen die Aus
kultanten ohne besondere Bewilligung besuchen können.
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Für die Belegung aller anderen medizinischen und veterinär-medizinischen Lehrveran
staltungen ist die schriftliche Zustimmung des Dozenten und des Dekanats der betreffen
den Fakultät erforderlich.
Ist Auskultanten der Besuch von Praktika und Übungen an der Medizinischen, Veterinär
medizinischen oder an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät oder die 
Teilnahme an Exkursionen gestattet, haben sie sich gegen Betriebsunfall zu versichern. 
Den Auskultanten werden Ausweise ausgehändigt, die zur Einholung von Testaten (den 
Besuch der Lehrveranstaltung bescheinigende Unterschrift des Dozenten) berechtigen. 
Testate dürfen erst dann eingeholt werden, wenn der Ausweis für Auskultanten von der 
Rektoratskanzlei abgestempelt ist.

B. Der Bezug eines Auskultantenausweises
Wer einen Auskultantenausweis beziehen will, hat bei der Rektoratskanzlei ein Gesuch 
einzureichen, wo er die hierfür benötigten Unterlagen anfordern kann.
Das Gesuch ist für das
Wintersemester zwischen dem 1. Oktober und dem Semesterende,
Sommersemester zwischen dem 1. April und dem Semesterende zu stellen.
Das Gesuch hat folgende Belege zu enthalten:
das ausgefüllte Formular zum Bezug eines Ausweises für Auskultanten;
den im Doppel ausgefüllten Ausweis für Auskultanten;
einen amtlichen Ausweis über das zurückgelegte 17. Altersjahr; 
soweit erforderlich die schriftliche Zustimmung zum Besuch der Lehrveranstaltung;
die Auftragsbescheinigung des Postcheckamtes oder den von der Post abgestempelten 
Einzahlungsschein-Coupon als Quittung für die bezahlten Auskultantengebühren.
Das Rektorat kann vom Gesuchsteller weitere zur Gesuchsbehandlung erforderliche 
Auskünfte verlangen.

5. Ausserordentliche Maturitätsprüfungen des Kantons Bern 
Ergänzende Aufnahmeprüfungen vor der Maturitätskommission 
des Kantons Bern

Die ausserordentliche Maturitätsprüfung findet zweimal im Jahr, im März und im Okto
ber, statt. Die Anmeldungen sind bis zum 31. Januar für die Frühjahrsprüfung und bis 
zum 31. Juli für die Herbstprüfung an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommis
sion: Hochschulstrasse 4, Zimmer 19, 3012 Bern, Telefon 65 83 73, zu richten, wo auch 
das Anmeldeformular bezogen werden kann. Massgebend für die Durchführung der 
Prüfungen ist die «Verordnung für die ausserordentlichen Maturitätsprüfungen des 
Kantons Bern», die beim Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission erhältlich ist. 
Die ausserordentliche kantonale Maturitätsprüfung berechtigt nicht zu den eidgenössi
schen Prüfungen für Mediziner, Zahnärzte, Pharmazeuten und Veterinäre.
Die Aufnahmeprüfungen finden im Rahmen der kantonalen Maturitätsprüfungen statt. 
Anmeldetermine sind für die Frühjahrsprüfung der 31. Januar, für die Herbstprüfung der 
31. Juli. Die Anmeldungen sind ebenfalls an das Sekretariat der Maturitätskommission zu 
richten. Dort kann auch das Anmeldeformular bezogen werden. Der Anmeldung ist eine 
Bescheinigung des Rektorats der Universität beizulegen, dass der Vorbildungsausweis 
des Kandidaten nach dem Bestehen der Aufnahmeprüfung für die Immatrikulation als 
ausreichend gilt.
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6. Erneuerung der Legitimationskarte
Jeder an der Universität Bern immatrikulierte Studierende hat seine Legitimationskarte, 
die er bei seiner Immatrikulation erhalten hat, in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Oktober 
im Wintersemester bzw. vom 1. bis 30. April im Sommersemester erneuern zu lassen. Die 
hiezu erforderlichen Unterlagen (Semesterfragebogen, Einzahlungsscheine, Wegleitung) 
werden ihm in der Regel zugeschickt. Kann die Rektoratskanzlei dem Studierenden die 
Unterlagen zur Erneuerung der Legitimationskarte nicht zustellen, trägt dieser die Ver
antwortung für deren rechtzeitige Beschaffung.
Verliert ein Studierender seine Legitimationskarte, so hat er dies der Kanzlei schriftlich zu 
melden. Eine neue Karte wird gegen eine Gebühr ausgestellt.

7. Beurlaubung

Wer durch Krankheit, Militärdienst, Praxis zum Zweck der Berufsausbildung oder aus 
anderen wichtigen Gründen am Besuch der Lehrveranstaltungen verhindert ist, kann 
vom Rektorat beurlaubt werden. Die Beurlaubungsgebühr beträgt Fr. 30.-.
Das Gesuch um Beurlaubung ist für das Sommersemester bis zum 30. April, für das 
Wintersemester bis zum 31. Oktober bei der Rektoratskanzlei einzureichen.
Die Beurlaubung gilt jeweils nur für ein Semester.

8. Exmatrikulation

Wer die Universität verlassen will, hat sich auf der Kanzlei abzumelden gegen Vorweisung 
des Testatbuches und der Legitimationskarte. Ausländer haben eine Bestätigung der 
Stadt- und Landesbibliothek über die erfolgte Rückgabe der entliehenen Bücher vo.rzu- 
legen. Die Exmatrikulation wird im Testatbuch bescheinigt.
Die Exmatrikulation hat nach Semesterschluss zu erfolgen, und zwar im Anschluss an 
das Wintersemester bis zum 30. April, im Anschluss an das Sommersemester bis zum 
31. Oktober.

9. Streichung aus der Liste der Studierenden

Wer sich nicht fristgerecht exmatrikuliert oder, ohne beurlaubt zu sein, während eines 
Semesters keine Vorlesungen belegt, wird aus der Liste der Studierenden gestrichen.
Wer aus der Liste der Studierenden gestrichen wurde, kann sich gegen Bezahlung der 
vollen Immatrikulationsgebühren frühestens zu Beginn des nächsten Semesters wieder 
einschreiben lassen, sofern die Gründe, die zur Streichung führten, nicht fortbestehen.

10. Wohnungswechsel der Studierenden

Jede Wohnungsänderung hat der Studierende innert 14 Tagen anzuzeigen und von der 
Rektoratskanzlei auf der Legitimationskarte vermerken zu lassen. Bei Unterlassung hat er 
insbesondere die Folgen der Nichtzustellbarkeit zu tragen.
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11. Bescheinigung des Besuches von Vorlesungen und Übungen
(Dieses Reglement wurde vom Senat an seiner Sitzung vom 17. Juni 1983 genehmigt.)

Der Studierende erhält ein Testatbuch, in welchem für jedes Studiensemester die Imma
trikulation an der Universität Bern bestätigt wird und sämtliche Vorlesungen, Übungen, 
Praktika, Seminarien, Proseminarien usw. einzutragen sind, an denen er teilzunehmen 
wünscht.
Studierende der Theologie (evangelischer und christkatholischer Richtung), der Medizin 
(Human-, Zahn- und Tiermedizin) sowie Pharmazie melden sich zur Bescheinigung des 
Vorlesungs- bzw. Übungsbesuchs am Schluss des jeweiligen Semesters beim Dozenten. 
An der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ist keine Bescheinigung über 
den Besuch von Vorlesungen und Übungen erforderlich.
Studierende, welche an der Philosophisch-historischen Fakultät eingeschrieben sind, 
haben den Besuch von Übungen, Praktika, Seminarien und Proseminarien sowie Vorle
sungen testieren lassen.
An der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät ist eine Bescheinigung über den 
Besuch von Übungen, Seminarien, Kursen, Exkursionen und Praktika erforderlich, nicht 
aber von Vorlesungen. Die Normalstudienpläne können Abweichungen von dieser Rege
lung vorsehen.
Studierende des Sekundarlehramtes erhalten bei Studienbeginn für jedes Studienfach 
ein vom Sekretariat des Sekundarlehramtes bereitgestelltes Testatblatt, in welchem alle 
zu besuchenden Lehrveranstaltungen aufgeführt und mit Ausnahme der Vorlesungen zu 
testieren sind.
Studierende der Turnlehrer-Ausbildungskurse haben sich bei den Dozenten, deren Vorle
sungen und Übungen sie belegen, am Anfang und Ende des Semesters persönlich an- 
und abzumelden und sich dies im Testatbuch bescheinigen (testieren) zu lassen.
Für Studierende, welche ein Nebenfach an einer anderen Fakultät belegen, gelten mit 
Bezug auf das Testieren die Vorschriften derjenigen Fakultät, an welcher sie eingeschrie
ben sind.
Studierende, welche nicht an der Universität Bern abzuschliessen gedenken, werden 
darauf Aufmerksam gemacht, dass eventuell der Eintrag der Vorlesung oder Übung im 
Testatbuch ohne gleichzeitige Bescheinigung des Besuchs durch die Unterschrift des 
Dozenten nicht als genügender Ausweis erachtet wird, um zur Prüfung zugelassen zu 
werden!

12. Studiengebühren

Auszug aus der «Verordnung über die Kollegiengelder und Gebühren an der Universi
tät Bern»
(vom Regierungsrat des Kantons Bern am 21. September 1983 genehmigt)

Die ordentlichen Studierenden sowie die Gaststudierenden der Universität Bern haben 
folgende Kollegiengelder und Gebühren zu entrichten:
a) Immatrikulationsgebühren
b) Kollegiengeldpauschale
c) Semestergebühren
d) Beurlaubungsgebühren
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Die Kollegiengeldpauschale beträgt Fr. 190- pro Semester. Doktoranden bezahlen eine 
reduzierte Kollegiengeldpauschale von Fr. 50.-.
Die Semestergebühren betragen Fr. 46.-. Sie setzen sich wie folgt zusammen:
- Verwaltungsgebühr Fr. 6-
- Beitrag an die Betriebsunfallversicherung Fr. 8-
- Beitrag an die Studentenschaft Fr. 10-
- Benutzung der Stadt- und Universitätsbibliothek und aller übrigen universitären Biblio

theken Fr. 10-
- Sportbeitrag Fr. 10-
- Beitrag an den Fonds Sozialkasse Fr. 2-
Die Kollegiengeldpauschale inkl. Semestergebühren beträgt somit insgesamt Fr. 236- 
für ordentliche Studierende und Fr. 96 - für Doktoranden.

Auskultanten:
bis 5 Wochenstunden Fr. 36.-
bis 10 Wochenstunden Fr. 72-
Auskultanten haben den ausgefüllten Auskultantenausweis mit Doppel, das blaue Anmel
deformular und die gestempelte Postquittung auf der Universitätskanzlei abzugeben 
oder einzusenden.

13. Versicherungen

Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV), 
Invalidenversicherung (IV) und Erwerbsersatzordnung (EO)

Ab 1. Januar des Kalenderjahres, das dem 20. Geburtstag folgt, schuldet jeder nichter
werbstätige Studierende, der in der Schweiz Wohnsitz hat, den jährlichen Mindestbeitrag 
von Fr. 300- an die AHV/IV/EO. Diese bieten dafür einen erheblichen Versicherungs
schutz, so unter anderem bei Invalidität, Tod (Witwen- und Waisenrenten); bei Militär
dienst werden Erwerbsausfallentschädigungen ausgerichtet.
Nicht versichert sind Studierende, die sich nur zu Studienzwecken in der Schweiz 
aufhalten und ihren Wohnsitz im Ausland beibehalten (Ausländerausweis vorlegen).
Die AHV/IV/EO-Semesterbeiträge werden für das ganze Jahr zu Beginn des Winterseme
sters erhoben. Von ihrer Bezahlung sind befreit: nichterwerbstätige verheiratete Studen
tinnen, sofern der Ehegatte der Schweiz. AHV-Pflicht untersteht: Studierende, die mittels 
Lohnabrechnung oder einer Bescheinigung des Arbeitgebers belegen können, dass sie 
im laufenden Kalenderjahr bereits von einem Mindesteinkommen von Fr. 3000 - Beiträge 
entrichtet haben.
Wer Beiträge geleistet hat, die zum Zeitpunkt der Erhebung der Semesterbeiträge unter 
der Limite liegen, hat den ganzen Betrag von Fr. 300 - zu bezahlen. Falls der Betreffende 
bis zum Ablauf des Kalenderjahres doch noch ein Gesamteinkommen von Fr. 3000- 
erzielt und nachweisbar die entsprechenden Beiträge an die AHV/JV/EO entrichtet hat, 
kann er bei der Gemeindeausgleichskasse der Stadt Bern innert 5 Jahren die Rückvergü
tung der von ihm geleisteten Fr. 300 - verlangen.
Studierende, die ihr Studium abgeschlossen haben oder aufgeben, müssen ihre rote 
AHV-Karte bei der Ausgleichskasse ihrer Heimatgemeinde abgeben.
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Kranken- und Unfallschutz

Betriebsunfallversicherung
Die immatrikulierten Studierenden, ausgenommen die beurlaubten, sind gegen die 
Folgen von Betriebsunfällen versichert. Die Prämie ist in den Semestergebühren einge
schlossen. Meldestelle für Betriebsunfälle: Universitätsverwaltung (Telefon 65 82 21).

Krankenkasse
Der «Verein Studentenkrankenkasse der Universität Bern» (VSKUB) hat mit der Kranken
kasse KKB einen Kollektivvertrag abgeschlossen. Alle immatrikulierten Studierenden 
können dem VSKUB und damit dem Kollektivvertrag beitreten.
Die Prämien für die Grundversicherung betragen: Fr. 26- pro Monat, Fr. 156- pro 
Semester. Der Abschluss von Zusatzversicherungen ist möglich. Es wird auf die Orientie
rungsschrift verwiesen, welche mit den Immatrikulationsunterlagen zum Versand ge
langt.
Auskünfte erteilt die Kreisstelle Universität, Zimmer 8, Hochschulstrasse 4 (Telefon 
65 82 21).

14. Stipendien, Darlehen

Studierende, deren Eltern im Kanton Bern Wohnsitz haben, können sich bei der Dienst
stelle für Stipendien (Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 46 83 40, Sprechstunden 
täglich 09.30-11.30 Uhr, ohne Samstag) um Ausbildungsbeiträge bewerben, die ihnen 
das Studium an schweizerischen sowie in Ausnahmefällen (obligatorische Auslandsse
mester eines in der Schweiz absolvierten Studiums) ausländischen Hochschulen ermög
lichen helfen sollen. Die Unterlagen sind bei der genannten Dienststelle zu beziehen, 
welche auch weitere Auskünfte erteilt.
Anmeldungen für ein ganzes Studienjahr sind möglichst frühzeitig, spätestens aber 3 
Monate nach Semesterbeginn einzureichen. Anmeldungen, die später eintreffen, gelten 
nur für die restliche Zeit eines akademischen Jahres (letzter Termin für das Winterseme
ster: 3 Monate nach Semesterbeginn).
Bei allen Korrespondenzen ist die Angabe der Ausbildungsstätte, der bereits absolvierten 
Semester (Studienstatus) und bei bisherigen Bezügern der EDV-Nummer erforderlich. 
Stipendienansätze: Ledige 640-10 080 Franken, Verheiratete 600-18 000 Franken, 
Zuschlag pro Kind eines Bewerbers 1200 Franken.

Leiter: P. Räuber.
Rechnungsführung (Darlehensfragen): O. Lehmann, 46 85 24.
Sachbearbeiter (Gebiete nach Buchstaben aufgeteilt):
A-E K. Lüthi 46 85 31
F-l C. Küpfer 46 85 30
J-M J. P. Portenier 46 85 37
N-Sch+T V. Ryhiner 46 85 29
S,St,U-Z L. Burn 46 85 23
Die Stipendiengewährung erfolgt unter der Voraussetzung, dass das gewählte Studium 
innert der normal üblichen Zeit abgeschlossen wird. Die Aufgabe der Ausbildung ohne 
wichtigen Grund hat die Beitrags-Rückforderung zur Folge.
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15. Bibliotheken und Dokumentationszentralen

Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken und Dokumentationszen
tralen offen:

Bibliothek des Bundesamtes für Statistik, Hallwylstrasse 15. Wirtschaftswissenschaftli
che und statistische Dokumentation. Ausleihe und Lesezimmer geöffnet Dienstag bis 
Freitag 14-17.

Gewerbebibliothek im Kornhaus Bern, Zeughausgasse 2. Fachliteratur und Zeitschriften 
über Gewerbe, Industrie, Kunst, Kunstgewerbe, Fotografie, Architektur, Geographie; 
Tages- und Wochenzeitungen. Die jährliche Ausleihgebühr beträgt Fr. 10.-. Öffnungs
zeiten: Montag bis Freitag 10-12 und 14-18 Uhr, Donnerstag auch 18-20, Samstag 
10-12.

Bibliothek des Konservatoriums für Musik in Bern, Kramgasse 36. Leitung: A.Zinsli. 
Benützung: Lehrer und Schüler des Konservatoriums, Mitglieder BOV, BMG, MPV, 
Studenten und Dozenten, Seminaristen: Fr. 10- pro Semester; ausssenstehende 
Personen: Fr. 2 - pro Buch. Bibliotheksstunden nach Anschlag. Während der Schulfe
rien geschlossen.

Bibliothek des Medizinhistorischen Instituts der Universität, Bühlstrasse 26. Bibliothe
kar: R. Schnegg. Geöffnet Montag bis Freitag (Telefon 65 84 86).

Bibliothek der Vet.-med. Fakultät, Länggassstrasse 120. Bibliothekarin: M. Capol.

Burgerbibliothek, Münstergasse 63. Handschriften zur Berner- und Schweizerge
schichte; Sammlung mittelalterlicher Manuskripte (Bongarsiana). Geöffnet werktags 
9-12, 14-18, Samstag bis 12.

Dokumentationsdienst (DOKDI) der Schweizerischen Akademie der Medizinischen 
Wissenschaften, Waldheimstrasse 20, Telefon 23 25 72. Leitung: Dr. Z. Urbanek. 
Sekretariat: J. Wehrli. Geöffnet: Montag bis Freitag 8-17 (bitte Voranmeldung). Führt 
Literaturrecherchen mittels Computer zu allen Problemen der Medizin, Biologie und 
Biochemie durch.

Eidgenössische Parlaments- und Zentralbibliothek, Bundeshaus West, 3003 Bern, Tele
fon 61 37 89. Leitung: R. R. Wiedmer. Ausleihe beschränkt.

Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (FBB), Baltzerstrasse 4, Postfach 2649, 3001 Bern, 
Telefon 65 46 07. Leitung: M. Aeschbacher. Im Zellbiologischen Zentrum. Vorwiegend 
Freihand-Präsenzbibliothek für die Studienrichtungen Biowissenschaften (Vorklinik, 
Zoologie, Mikrobiologie) und Erdwissenschaften (Geologie, Mineralogie, Petrogra
phie). Zusätzlich allgemeine naturwissenschaftliche und medizinische Nachschlage- 
und Grundlagenwerke. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.30-20, Samstag 7.30- 
12. Führungen durch die Bibliothek mit Einführung in die Bibliotheksbenutzung nach 
Vereinbarung.

Forschungszentrum für schweizerische Politik, Neubrückstrasse 10. Dokumentation für 
schweizerische Politik. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-12 und 14-17.
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Schweizerische Landesbibliothek, Hallwylstrasse 15. Nur Helvetica. Benützung für 
jedermann unentgeltlich. Lese- und Katalogsaal: Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 9-12, 13-18, Mittwoch 9-12, 13-20, Samstag 9-14. Ausleihe: Montag, Diens
tag, Donnerstag und Freitag 11-12, 13-16, Mittwoch 11-12, 14-20, Samstag 9-14.

Schweizerische Ost-Europa-Bibliothek, Jubiläumsstrasse 41, Telefon 43 16 07. Leiter: 
Dr. P. Gosztony; Bibliothekare: M. Fischer; M. Puskäs. Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 8-12 und 13.30-17.

Stadt- und Universitätsbibliothek (StUB), Münstergasse 61,3000 Bern 7, Telefon 22 55 19. 
Öffnungszeiten: Ausleihe: Montag bis Freitag 10-12, 14-18, Samstag 10-12; Katalog
saal und Lesesäle: Montag bis Freitag 8-21, Samstag 8-12. Lesesaal U: Allgemeines, 
Geistes- und Naturwissenschaften, Geographie, Zeitschriften und Tageszeitungen; 
Lesesaal A: Rechts- und Wirtschaftswissenschaften; Lesesaal W: Arbeitsplätze. Lehr
buchsammlung (LBS), Telefon 21 12 74: Freihandbücherei mit phil.-hist., geogr., 
r. + ww. und ev.-theol. Arbeits- und Examensliteratur: Montag bis Freitag 10-12, 
14-18. Viele Zeitschriften der Fachbereiche vorklinische Medizin, Biologie und Geolo
gie-Mineralogie befinden sich in der Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (siehe oben). 
Direktor: Prof. Dr. H. Michel. Präsident des Stiftungsrates: Prof. Dr. G. Redard.

Universitätsspital-Bibliothek, Inselspital, Ops.trakt Ost, Geschoss B, Telefon 64 28 70. 
Leitung: B. Blum. Öffnungszeiten: Lesesaal: Montag bis Freitag 9-20 Uhr; Samstag 
9-13 Uhr. Bibliographische Informationen: Montag bis Freitag 9-18 Uhr. Einführun
gen in Bibliotheksbenützung: Montag bis Freitag 14-15 Uhr und nach Voranmeldung. 
(Benützung: vorwiegend Angehörige der Med. Fakultät, Spitäler und Ärzte des Kan
tons Bern.)

16. Museen

Bernische Abguss-Sammlung, Mattenenge 10 (Eingang von der Burgtreppe hinter der 
Nydeggkirche). Geöffnet jeden Samstag 10-12. Eintritt frei. Für den Besuch zu 
anderen Zeiten und Führungen wende man sich an das Archäologische Seminar, 
Schwanengasse 7, Telefon 65 89 91/2.

Bernisches Historisches Museum, Helvetiaplatz 5. Sammlungen und Ausstellungen zu: 
Geschichte, Ethnographie, Ur- und Frühgeschichte, Archäologie, Numismatik. Öff
nungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10-17; Samstag freier Eintritt. Eintrittspreis: Fr. 
3-, Studenten gegen Vorweisung der Legitimationskarte Fr. 1.50.

Botanischer Garten, Altenbergrain 21, Telefon 654911. Freiland: Alpenpflanzen, Arznei
pflanzen, Pflanzen der Walliser Garide; Schauhäuser: Tropisch-subtropische Wald- 
und Wasserpflanzen, Sukkulenten, tropische Nutzpflanzen. Garten 8-17; Schauhäu
ser 8-11.30 und 14-17; Eintritt frei.

Kunstmuseum Bern, Hodlerstrasse 12. Dienstag 10-21, Mittwoch bis Sonntag 10-17, 
Montag geschlossen. Studierende bezahlen gegen Vorweisung der Legitimations
karte für die Sammlung Fr. 1.50, für die Ausstellung Ermässigung.
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Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15. Mit zoologi
schen, paläontologischen, geologischen und mineralogischen Sammlungen. Studie
rende haben gegen Vorweisung der Legitimationskarte freien Eintritt.

Schweizerisches Alpines Museum, Helvetiaplatz 4. Kartographie, Reliefs, Erschliessung 
der Alpen, Volkskunde. Öffnungszeiten: Mitte Mai bis Mitte Oktober Montag 14-17, 
Dienstag bis Sonntag 10-17; Mitte Oktober bis Mitte Mai Montag 14-17, Dienstag bis 
Sonntag 10-12 und 14-17. Studierende haben gegen Vorweisung der Legimitations
karte freien Eintritt.

Schweizerisches PTT-Museum, Helvetiaplatz 4. Ausstellung über die Geschichte der 
Post und des Fernmeldewesens in der Schweiz, Wertzeichensammlung PTT. Mitte 
Mai bis Mitte Oktober Montag 14-17, Dienstag bis Sonntag 10-17; Mitte Oktober bis 
Mitte Mai Montag 14-17, Dienstag bis Sonntag 10-12 und 14-17; an hohen Feiertagen 
geschlossen. Eintritt frei.

17. Hausordnung der Universität

Öffnungszeiten des Hauptgebäudes (Hochschulstrasse 4):
während des Semesters: Montag bis Freitag 7-21.30, Samstag 7-12.15.

während der Semesterferien:
Bibliothek- und Seminarräume: 7-18, Samstag geschlossen; 
übrige Räume: geschlossen.

Plakate, Anschläge und Prospekte, die nicht im Zusammenhang mit dem Unterricht 
stehen, dürfen nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Rektorats oder der Universitäts
verwaltung angeschlagen, aufgelegt oder verteilt werden.
Die Benützung von Hörsälen durch studentische Gruppen ist durch ein Reglement 
geordnet, das im Rektoratssekretariat erhältlich ist; Gesuche um Benützung sind auf 
entsprechenden Formularen ebendort einzureichen. Falls behördliche Bewilligungen 
(Redebewilligung für politische Stellungnahmen von Ausländern; Einfuhrbewilligung für 
Filme) erforderlich sind, hat der Veranstalter diese rechtzeitig einzuholen und dem 
Gesuch um Benützung eines Hörsaales beizulegen.

18. Disziplinarvorschriften

Die immatrikulierten Studierenden und die Auskultanten stehen unter der Disziplinarord
nung der Universität, welche im Reglement über die Disziplin festgehalten ist.
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II. Erziehungs- und Universitätsbehörden Erz.+
Univ.
Behörden

1. Kantonale Erziehungsdirektion
3005 Bern, Sulgeneckstrasse 70, Telefon 46 85 11.
Erziehungsdirektorin: Regierungsrätin Leni Robert.
1. Direktionssekretär: Andreas Marti.
Vorsteher der Abteilung Hochschulwesen: Dr. Peter Kohler, Telefon 46 84 07.
Adjunkt der Abteilung Hochschulwesen: Theo Schwaar, Telefon 46 84 04.
Juristischer Mitarbeiter: Rudolf Leuenberger, Fürsprecher, Telefon 46 83 36.
Fachbeamter Hochschulförderung: Jürg Siegenthaler, Telefon 46 84 05. IIIIIhImIH
Zentralverwaltung Forschungskredite: Claire Schmid, Telefon 46 84 68.

2. Rektorat, Hauptgebäude, Zimmer 14/15, Telefon 65 81 11.
Rektor: Prof. Bruno Messerli. || ||
Prorektor: Prof. Dr. Arnold Esch.
Rector designatus: Prof. Dr. Klaus Wegenast.
Universitätssekretär: Dr. Peter Mürner.
Vorsteherin der Rektoratskanzlei und Sekretärin des Rektors: Katharina Niederhauser.
Fachbeamtin für Immatrikulationsfragen: Monique Burri.
Betreuung ausländischer Studenten und Dozenten: Erika Schlaefli.
Planungskoordinator: Rolf Reusser, dipl. Arch. ETH.
Programmierer: Heinz Heer.
Sekretärinnen: Anita Cahenzli; Monika Henzen; Sonja Lüthi; Regina Wiedmer; Heidi
Wyss. I I
Presse- und Informationsstelle, Länggassstrasse 49, Telefon 65 80 44/65 45 80. IHlliH
Leitung: Andreas M. Sommer. ! . |
Mitarbeiter: Monika Brechbühler; Felix Frank.
Sekretärin: Barbara Wyttenbach. ‘ ||

3. Verwaltung, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, Zimmer 11, Telefon l||||■l|M|H
65 81 11. : : i H
Verwalter und Quästor: Elias Köchli.
Sekretärin: Cristina Scheurer. I s I |
Stabstelle Organisation: Hamid-Reza Shams, lic. rer. pol.; Marc Rühli, lic. rer. pol.
Einkaufskoordination: Fritz Anliker. nl ||
Sekretärin: Edith Röthlisberger. , I m
Personalbüro: Ilona Arns; Christine Feller; Ines Fischer; Ida Zelnicek.
Kasse, Kreisstelle KKB. Edith Christen.
Buchhaltung: Aline Gautschi; Josefine Krinetzky; Erika May; Therese Schläppi; Mirjam
Stritt: Rita Walther. j ä :
Rechnungsführerin des Labors für Elektrophorese: Lotti Schneiter.
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Technischer Adjunkt: Hans Lüthi.
Technischer Beamter: Hans Schmid.
Sekretariat: Ruth Koch.
Telefonvermittlung: Bernadette Klopfstein; Christine Tanner; Sylvia Roth.M Handwerkliches Personal: Markus Bartsch; Anton Bianchi; Rudolf Bill; Gottfried Brech- MlIIIIIHIl bühl; Werner Gosteli; Jacques Graber: Anton Hertig; Urs Koch; Otto Lüthi; Samuel 
Moser; Andreas Rufer; Otto Schütz; Ernst Streit; Urs Wolski: Roland Wüthrich. 
Hauswarte: Hauptgebäude: Jakob Mosimann; Bruno Schlapbach.

Zellbiol. Zentrum; Fritz Bürki.
Areal Muesmatt: Rudolf Kisslig. 
Areal BIZ (Tobler): Martin Brönnimann; Heinz Schneider.BIIIHI Areal Altes Tierspital: Annemarie Biedermann.

4. Akademischer Senat
j Vorsitzender: der Rektor.

jBB^^M Mitglieder: sämtliche Professoren und die mit einem Lehrauftrag betrauten Privatdozen- 
IHkIIIHL ten: der Universitätssekretär mit beratender Stimme.■■^■1 Schriftführer: Prof. Dr. H. J. Lüthi.

Senatsausschuss
jB^^^BI Vorsitzender; der Rektor.BlllHl Mitglieder: der Rektor, der Prorektor, der designierte Rektor, die Dekane und je ein HlllHI ständiger Vertreter der sieben Fakultäten. Mit beratender Stimme nehmen an den INUH^II Sitzungen teil: der ständige Vertreter der Universität in der Hochschulrektorenkonferenz, 

ein Vertreter der Konferenz der Lehrerbildungsinstitute (KL), je zwei Vertreter des 
akademischen Mittelbaus und der Studentenschaft sowie der Universitätssekretär.

[BUB^HI 5. Dekanate
■BHI Evangelisch-theologische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 25
«■■■1 Dekan: Prof. Dr. Ulrich Luz.B Sekretär: N. N.IBIBBI Senatsausschuss: Prof. Dr. Klaus Wegenast. 
iBIBM Dekanatssekretärin: Anne Thalmann-Baumann (65 80 61).

Christkatholisch-theologische Fakultät, Erlachstrasse 17, Telefon 65 82 40
B Dekan: Prof. Dr. Herwig Aldenhoven.

Sekretär: Prof. Dr. Urs von Arx.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Urs von Arx.
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Hauptgebäude. Zimmer 51

BBBM Dekan: Prof. Dr. Joachim Griese.I^B^^^B Sekretär: Prof. Dr. Peter Saladin.I^BH^n Senatsausschuss: Prof. Dr. Fritz Gygi.IBIB^H Vorsteher der Juristischen Abteilung: Prof. Dr. Guido Jenny.Hlllllllll Vorsteher der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Prof. Dr. Joachim Griese. BBIiIIII Dekanatssekretärin: Christine Soltermann (65 82 65).
Sekretärin der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Rita Häsler (65 82 70).
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Medizinische Fakultät, Murtenstrasse 11, 3010 Bern
(Geöffnet Montag bis Freitag 9-11, 14-16.30 Uhr), Telefon 64 35 53
Dekan: Prof. Dr. Rudolf Berchtold.
Decanus designatus: N. N.
Fakultätssekretärin: Susanne Breimaier. ■
Vorsitzender der Interdisziplinären Fachgruppe für Studienplanung: Prof. Dr. Peter l||l|l||||| 
Weidmann. Uli || I
Senatsausschuss: Prof. Dr. Marco Mumenthaler. | ]
Dekanatssekretärinnen: Felizitas Buss-Kehl; Verena Müller; Rita Schneider. I |II|||IH
Mitarbeiter für die Studienplanung: P. Frey; M. Stucki; H. Gerber: U. Volger (Telefon ||||■l||||■ 
64 35 77). !, I

Veterinärmedizinische Fakultät, Länggassstrasse 122 I i M
Dekan: Prof. Dr. Johannes Martig. I I J 1
Sekretär: Prof. Dr. Claude Gaillard. | | I
Senatsausschuss: N. N. ! 11
Dekanatssekretärin: Jacqueline Holloway. H B
Philosophisch-historische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 6, Zimmer 113 j {d
Dekan: Prof. Dr. Heinz Herzig. I |||
Decanus designatus: Prof. Dr. Rudolf Engler. j I |L|I
Senatsausschuss; Prof. Dr. Mario von Cranach. I | H
Dekanatssekretärin: Susanne Stähli (65 82 63). Lj j;
Fakultätsbibliothekarinnen: Beatrice Bähler; Eva Curien; Lotti Ganz; Marianne Pfammat- || ||||B|||||||| 
ter; Elisabeth Scheidegger; Angelika Waldis. j ,L| |p
Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät, Sidlerstrasse 5, Telefon 65 88 51 |l
Dekan: Prof. Dr. Andreas Ludi.
Sekretär: Prof. Dr. Gerhard Lang. I |
Senatsausschuss: Prof. Dr. Henri Carnal. I; hj
Dekanatssekretärin: Susi von Grünigen (65 88 51). |( m

6. Konferenz der Lehrerbildungsinstitute (KL) L
Neubrückstrasse 10, Telefon 65 83 16 I ‘
Präsident: Hans Bürki. I I
Sekretariat: Annemarie Golser. ||
Senatsausschuss: Hans Bürki. j I
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III. Kommissionen

1. Senatskommissionen

|^HBH Der Rektor und der Universitätssekretär sind von Amtes wegen Mitglieder aller Senats-

i Baukommission
Präsident: Prof. Dr. R. Herb, phil.-nat.
Vizepräsident: Prof. Dr. L. Mojon, phil.-hist.
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. A. Schindler, beide theol. Fak.: Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. 
ww.; Prof. Dr. W. Popp, rechts- u. ww.; Prof. Dr. E. van der Zypen, med.; Prof. Dr. H.Illi Bachofen, med.: Prof. Dr. H. Gerber, med.-vet; Prof. Dr. W. Sanders, phil.-hist.: Prof. Dr.
U- Leupold, phil.-nat.: H. Bürki, Vertreter der Konferenz der Lehrerbildungsinstitute (KL); 
E. Köchli, Universitätsverwalter: R. Reusser. Planungskoordinator (Sekretariat); Mittel- 
bauvertreter: Dr. Chr. von Arb, phil.-nat.; zwei Vertreter der Studentenschaft.

^^^B Bausubkommission
Präsident: Prof. Dr. L. Mojon, phil.-hist.
Vizepräsident: Prof. Dr. W. Sanders, phil.-hist.
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. A. Schindler, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. R. Bär, rechts- llllllHIl u- ww,: Prof' Dr‘ W’ P°PP’ rechts_ u- ww-: Chr. A Schwengeler, Vertreter KL; R. Reusser, H^^BB^B Planungskoordinator (Sekretariat); Mittelbauvertreter: R. Calmonte, phil.-hist.; zwei Ver- 
treter der Studentenschaft.

Bausubkommission II
Präsident: Prof. Dr. E. van der Zypen, med. 
Vizepräsident: Prof. Dr. R. Herb, phil.-nat.
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. D. Held, med.; Prof. Dr. H. Gerber, med.-vet.; Prof. Dr. U. 
Leupold. phil.-nat; R. Reusser, Planungskoordinator (Sekretariat); Mittelbauvertreter: PD 
Dr. J. Kohli, phil.-nat.; zwei Vertreter der Studentenschaft.

Bausubkommission
Präsident: Prof. Dr. H. Bachofen, med.
Vizepräsident: Prof. Dr. H.-U. Keller, med.
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. G. Eisner, med.; Prof. Dr. N. Gerber, med.; Prof. Dr. D. Held, 
med.; F. Leu, Vertreter der Inseldirektion: R. Reusser, Planungskoordinator (Sekretariat): 
Mittelbauvertreter: Prof. Dr. A. Morell, med.: zwei Vertreter der Studentenschaft.
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Besoldungskommission
Präsident: Prof. Dr. N. Foppa, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Link, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. P. Tlach, rechts- u. ww.;
Prof. Dr. H. Rösler, med.; Prof. Dr. J. Blum, med.-vet.; Prof. Dr. H. Leutwyler, phil.-nat.;
Prof. Dr. M. Neuenschwander, phil.-nat.; Dr. K. Ammann, phil.-nat.

Komm.
Collegium generale
Präsident; Prof. Dr. H. Ringeling, ev.-theol.
Vizepräsident: Prof. Dr. J. P. Müller, rechts- u. ww. Hl^BB^I
Mitglieder: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein, ev.-theol.; 1 vakant, christkath.-theol.: Prof. Dr. R. |||||^^B^| 
Bäumlin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. C. Ch. von Weizsäcker, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P.
Müller, med.; Prof. Dr. G. Eisner, med.; Prof. Dr. H. Gerber, med.-vet.; Prof. Dr. J.-Ch.
Bürgel, phil.-hist.; Prof. Dr. St. Kunze, phil.-hist.: Prof. Dr. P. Rusterholz, phil.-hist.; Prof. ||||||||l||||||
P. Zahler, phil.-nat.: Prof. Dr. V. Gorgé, phil.-nat.; Prof. Dr. B. Messerli, phil.-nat.
Sekretärin: Dr. M. Svilar, Sidlerstrasse 5, Telefon 65 86 35 (wenn keine Antwort 65 8611). BB^U
Kommission für die Forschungsberichte der Universität Bern
Präsident: Prof. Dr. J. Hodler, med. h |
Mitglieder: Prof. Dr. Wegenast, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. C. Ch. von Weizsäcker, BBHH
rechts- u. ww.: Prof. Dr. P. Burri, med.; Prof. Dr. G. Rossi, vet.-med.; Prof. Dr. H. Thomke, j|||BBII
phil.-hist.; Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.; A. M. Sommer, Pressestelle; Mittelbauvertreter: B^BH 
PD Dr M. Winiger, phil.-nat.; ein Vertreter der Studentenschaft. IIIBBH
Mit beratender Stimme: Dr. P. Kohler. Erziehungsdirektion. HII|BB
Kreditkommission
Präsident: Prof. Dr. A. Ludi, phil.-nat. BB^H^l
Vizepräsident: vakant. I ||
Mitglieder: Prof. Dr. Th. Müller, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; ||||^HH
Prof. Dr. E. Bucher, rechts.- u. ww.; Prof. Dr. M. Hess, med.; Prof. Dr. H. R. Luginbühl, B^^^JB
med.-vet; Prof. Dr. A. Lang, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, |||I|BB
Vertreter KL: E. Köchli. Universitätsverwalter; Mittelbauvertreter: PD Dr. M. Winiger, phil.- |||||||BII
nat.; ein Vertreter der Studentenschaft. i ! M

Senatskommission für Informatik B||^|B^I
Präsident: Prof. Dr. H. P. Gurtner, med. B^^^U
Mitglieder: Prof. Dr. J. Griese, rechts- u. ww.; Prof. Dr. C. Gaillard, med.-vet.; Prof. Dr. A. B^^^BB 
Lang, phil.-hist.; Prof. Dr. H. B. Bürgi, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Mey von Amtes wegen; Dr. A. ||||BBII 
Plüss, Vertreter KL; Mittelbauvertreter: PD Dr. J. Schmid, phil.-nat.; ein Vertreter der ||||BBI| 
Studentenschaft. H Pi
Sekretariat: M. Henzen. P

Universitätskommission für Information ' pl
Präsident: Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat. BB^H
Mitglieder: Prof. Dr. K. Wegenast, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. H. Rösler, med.; Prof. ||||BBIII 
Dr. H.-J. Schatzmann, med.-vet.; Prof. Dr. W. Rüegg, rechts- u. ww.; Prof. Dr. W. BHHB 
Marschall, phil.-hist.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Dr. P. Mürner, Universitätssekre- BBIU 
tär; A. M. Sommer. Pressestelle; Mittelbauvertreter: H. Kocher, ev.-theol.: ein Vertreter BBHH 
der Studentenschaft. B^^^IB
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2. Prüfungskommissionen

Christkatholisch-theologische Prüfungskommission
Präsident: Dr. H. A. Frei.
Vizepräsident und Sekretär: Dr. C. Jenzer, Solothurn.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. P. Amiet; Prof. Dr. W. Frei; Prof. Dr. U. von 
Arx; lie. theol. L. Gauthier, Bischof.

Commission des examens du brevet d’enseignement secondaire de langue française 

UHllllHllllIBi^ecrétariat: rue de la Gare 50, 2502 Bienne, téléphoné 032 23 55 74.
Président; Dr M. W. Villard.
Membres: J. Dumont, maître de gymnase; Prof. Dr R. Engler; Prof. Dr J.-C. Joye; J. Mamie, 
maître secondaire; J. Rubin, maître à l'école normale; Prof. Dr P. Tschumi; J. Vallat, 
directeur d’école secondaire; P. Zürcher, maître de gymnase; avec voix consultative. 

IHII IHIIHlIIII Pr°f- Dr H. W. Grüninger, directeur des études; Ch. Ammann, directeur du cours 
pédagogique; A. Arnaud, représentant des étudiants.

IIIIIHIIIIII Eidgenössische Medizinalprüfungen in Bern
Ortspräsident für Mediziner: Prof. F. Roth.

! Ortspräsident für Zahnärzte: Dr. J. Schildknecht.
Ortspräsident für Pharmazeuten: Dr. H. R. Widmer.
Ortspräsident für Tierärzte: Dr. W. Raaflaub.

IHB^^^HB Stellvertreter der Ortspräsidenten: Dr. U. Beringer; Dr. B. Blaser-Rieben; Dr. H.J. Boss-■■■11 hard: Dr- u- Bütikofer; Dr. B. Dick; Dr. M. Eichenberger; Dr. E. Erb; Prof. R. Fankhau-
IHIHIHII ser: Dr’ Früh_von Arx; Dr- v- Funke: Dr. P- Gasser; Dr. P. Gonin; Dr. W. Graden; Dr. E.
^^B^^^BB Graf; Dr. Th. Graf-Matter; Dr. W. Guggisberg; Dr. U. Honegger; Dr. W. Huggler; M. Jendly;
IIIIIIHIh Dr. M’ Krebs; Dr- Lehmann; Dr. W. Luder; Dr. R. Luginbühl; Dr. B. Lütolf; Dr. E. Moser;

Dr. F. du Pasquier; Dr. R. Pickel; Dr. S. Rageth; Dr. H. Ruch; Dr. H. Schneider; Dr. J. J. 
]■■■■» Siegrist; Dr. H. Sommer; Dr. P. Sterchi; Prof. P. Stucki; Dr. U. Stirnemann; Dr. J. P. Urfer;
■IIHI^^I Dr> Wuthrich; Dr. H. Vonarburg.

Prüfungskommission für Mediziner: Prof. U. Althaus: Prof. U. Bucher; Prof. G. Lebek; ^^bH^Hb Prof. R. Schenk.
Prüfungskommission für Zahnmediziner: PD H. Berthold; Prof. H. Graf; Prof. G. Lebek;

Prüfungskommission für Pharmazeuten: Prof. A. Azzi; Prof. Th. Clerc; Dr. K. Scherz; Prof.
U. P. Schlunegger; Prof. M. Soliva.

HB^Ib Prüfungskommission für Tierärzte: Prof. H. Fey; Prof. H. R. Luginbühl; Prof. W. Mosi- 
mann; Prof. U. Schatzmann.

I. Vorprüfung für Ärzte, Zahnärzte und Tierärzte
Exâminatoren: Prof. H. Arm; Prof. A. Azzi; Prof. H. Balsiger; PD A. Blaser; Lektor Dr. R. 
Brändle: Prof. R. Braun; Prof. U. Brodbeck; Prof. Ch. Brunold; Prof. W. Bürgi; Prof. P. H. 
Burri; Prof. P. Eberhardt: Prof. K. Erismann; Dr. U. Feller; Lektor Dr. R. Fluri; Prof. J. ■IIHHI Geiss: Lektor Dr. O. Hegg; Prof. D. Held; Dr. H. Hoppeier; Lektor Dr. E. Hunziker; Lektor
Dr. H. Kohler; PD T. Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; PD H. Loosli; Prof. W. Mosimann; PD O. 
Müller; Prof. P. Müller; Prof. M. Neuenschwander; Prof. H. Oeschger; PD A. Olah; Dr. P. 
Ott: Prof. H. Pfander; Prof. H. Portzehl; Prof. H. Riedwyl; Dr. Ch. Rothen; Prof. H. 
Scheffold; Prof. R. Schenk; Prof. P. Schindler; Prof. A. Scholl: PD T. Seebeck; PD U. 



Siegenthaler; PD B. Stauffer; Prof. H. Trachsel; Prof. P. Tschumi; Prof. J. P. von 
Wartburg; Prof. E. R. Weibel; Prof. S. Weidmann; PD R. Weingart; PD B. Wermuth; Prof.
W. Winkler; Prof. E. van der Zypen.

II. Medizinische Sektion
1. 2. Vorprüfung für Ärzte und Zahnärzte

Examinatoren: Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; Prof. W. Bürgi; PD A. Burkhardt; Prof. P.
H. Burri: Prof. H. Fleisch; Prof. M. Furlan; PD P. Gehr; Prof. D. Held; Dr. H. Hoppeier; Dr. F. ||||||H 
Huguenin; Lektor Dr. E. Hunziker; PD A. Kléber; Lektor Dr. H. Kohler; Dr. R. Kramer; H|| |||||| 
Lektor Dr. K. Lauber: Prof. E. F. Lüscher; Prof. J. McGuigan; PD 0. Müller; Prof. P. Müller; II||||||||||ll 
PD H. Oetliker; PD A. Olah; Dr. P. Ott; Prof. H. Portzehl; Lektorin Dr. E. Révész; Prof. R.
Schenk; Dr. S. Sehovic; Prof. H. Trachsel; Prof. J. P. von Wartburg; Prof. E. R. Weibel; ! p i
Prof. S. Weidmann; PD R. Weingart; PD B. Wermuth; Prof. U. Wiesmann; Prof. E. van der ||||Hh||I| 
Zypen. | |||

2. 1. Teil der Schlussprüfung: Mil
Examinatoren: Prof. R. Adler; Dr. P. Bally; Prof. S. Barandun; Prof. M. Bickel; Lektor Dr. ||||HH|H
H. Bürki; Prof. K. Bürki: Prof. L. Ciompi; Prof. H. Cottier; Prof. H. Fleisch; Dr. P. L. Gigon; ||||II|H|H
Prof. E. Heim; Prof. M. W. Hess; Prof. J. Hodler; Prof. D. Jachertz; Prof. H. U. Keller; Prof. ||||h|||||||lwl
H. Koblet; Prof. G. Lebek: Dr. G. Locher; Prof. A. Morell: Dr. H. Noack; Prof. H. Pauli; Prof. |||||;B||||[H
H. Porzig; Prof. R. Preisig; Prof. H. Reuter; Prof. W. Riesen; Dr. Ch. Ruchti; Prof. H. J. ||||n|H|H
Schatzmann: Prof. R. Schindler; Prof. G. Siegl; PD U. Trechsel; Prof. A. L. de Weck: PD A. II HIN
Zimmermann. ||

3. Fachprüfung j i ||

Examinatoren: Prof. Th. Abelin: Prof. P. Aeberhard; Prof. R. Aepli; Dr. M. Albrecht; Prof. ||||M||h|H 
U. Althaus; Dr. W. Bamert; Dr. R. Batt; Dr. R. P. Baumann; Prof. E. A. Beck; Prof. R. I|||MH
Berchtold; Dr. C. Berger; Prof. M. Berger; Prof. M. Bettex; Dr. P. Blok; Dr. G. Blum; Prof. ||||HH|H
W. Böker; PD E. Bossi; Dr. D. Bracher; Dr. H.R. Bracher; Dr. F. Brun; Dr. S. Brun del Re; ||||I|Ih||H
Dr. M. Brunner; Dr. E. Bürki; Prof. U. Bucher; Prof. H. Bürgi; Prof. P. Buri; Dr. H. Bürki; ||||Hj||||H
Prof. K. Bürki; Dr. A. Carrasso; Prof. L. Ciompi; Prof. F. Cornu; Prof. H. Cottier; Prof. P. ||||II|m|H
Cottier; Dr. E. Dörner; Prof. E. Dreher; Dr. R. Dysli; Dr. G. Egger; Dr. U. Eggimann; Prof. G. |I||H||||I
Eisner; Prof. F. Fankhauser; Prof. S. Fankhauser; PD F. Frey; Lektor Dr. U. Frey; Dr. J. ||||H|N|I
Fisch; Dr. H. U. Fisch; Dr. G. Fischer; Dr. E. Frossard; Prof. W. Fuchs; Prof. R. Galeazzi; IHlllHIH
Prof. R. Ganz; PD A. Gassmann; Dr. H. Gaze; Prof. M. Geiser; Prof. N. Gerber; PD U. ||||I||H|H
Gigon; Dr. B. Gloor; Dr. W. Graber; Prof. H. Graf; Prof. E. Gugler; Dr. B. Gurtner; Prof. H. |I||H||||H
P. Gurtner; Dr. F. Gusberti; Prof. F. Halter; Prof. E. Heim; Prof. U. Herrmann: PD T. Hess; l|||IIH|l
Prof. J. Hodler; Prof. R. Hoigné; Dr. J. Hotz; Dr. Th. Hubschmid; Dr. H. R. Hunziker; Dr. Th. |||
Hunziker; PD R. Jakob; Dr. E. Jeanmaire; Dr. K. Jeker; Dr. Ch. Jenni; Dr. P. Jost; Dr. B. ||||||M
Isler; PD G. Kaiser; Dr. M. Karbowski; Dr. B. Kehrer; PD H. Keller; Dr. H. Keller; PD M. H.
Keller; Prof. B. Kellerhals; Lektor Dr. K. Kipfer; Dr. H. Kocher; Prof. M. P. König; Prof. F. |H|I|II|||H 
Körner; Dr. R. Krämer; Dr. R. Kraft; Prof. A. Krebs; Dr. A. Krneta; Dr. J. Kuchen; Dr. D. |||||||M^|H 
Küng; Dr. E. Kunz: Prof. J. A. Laissue; PD M. Ledermann; Dr. F. Legrain; Dr. R. Linder; Dr.
G. Locher; Dr. J. Luisier; PD J. Lütschg; Dr. P. Lusciati; Prof. F. Mahler; Dr. R. Markwal- ||||||||H|b 
der; Dr. H. U. Marty; Dr. B. Mast; Dr. L. Matter; Dr. W. Menzi; Dr. D. Merlin; Dr. A. Meyer;
PD R. Mordasini; Dr. L. Morisod; PD H. Moser; Dr. D. Mühlemann; PD U. Müller; Prof. M. |||inM
Mumenthaler; Prof. G. von Murait; Prof. B. Nachbur; Prof. M. Neiger; Dr. W. Niederer;
Prof. P. Niesel; Dr. B. Nösberger; Prof. F. Nöthiger; Dr. R. Nyffenegger; Dr. A. Oesch; Dr. J. ||||||N 
Oesch; Prof. O. Oetliker; Dr. F. Pawlik; Prof. R. Preisig; Dr. W. Reichenbach; Dr. H. ' , H M;
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Remund; Prof. F. Reubi; Prof. H.J. Reulen; Dr. J. Roth; Dr. F. Ruch; Dr. Ch. Ruchti; Dr. K. 
Sauter; PD U. B. Schaad; Dr. J. Schädeli; PD Th. Schaffner; Prof. A. Schärli; Prof. H. J. 
Schatzmann; Dr. J. Scheidegger; Prof. M. Scherrer; Dr. R. Schlegel; Dr. K. Schoch: Dr. A. 
Schönenberger; Dr. R. Schröder; Dr. H. Schütz; Dr. H. P. Schwarz; PD R. Seiler; Prof. A. 
Senn; Dr. F. Sennhauser; PD D. Sidiropoulos; Dr. W. Soltermann; Dr. E. Stäubli; Dr. H. 
Steiner; Dr. St. Steiner; Dr. H. P. Steinmann; Prof. H. Stirnimann; Dr. P. Stirnimann; PD F. 
Stocker; PD A. Stofer; Dr. Ch. Stoller; Prof. W. Straub; Dr. S. Stress; Prof. H. Studer; Dr. U. 
Studer; Dr. H. Suter; Prof. A. Teuscher; Dr. J. Teuscher; Prof. O. Tönz; Prof. B. Truniger; 
Prof. R. Tschopp; Prof. F. Vassella; Prof. P. Veraguth; Prof. E. Vögeli; Prof. Ch. Vorbur- 
ger; PD J. C. Vuille; Dr. M. Walther; Dr. H. Wanner; Prof. P. Weidmann; Dr. J. Weber; Dr. 
M. Weiss; Dr. W. Wimmer; Dr. E. Wyss; Prof. R. Wyss; Lektor Dr. L. Zala; Dr. Th. Zeltner; 
PD A. Zimmermann; Prof. E. Zingg; Prof. P. Zink: Prof. W. Züblin: Dr. K. Zürcher; Prof. K.

III. Zahnärztliche Sektion

Siehe Kommission der medizinischen Sektion.

2. Klinische Grundfächerprüfung
Siehe auch Kommission des 1. Teils der Med. Schlussprüfung.
Zusätzliche Examinatoren: Dr. H. J. Auf der Maur: Dr. K. Bigler; PD A. Burkhardt; Dr. R. 
Buzzi; Dr. R. Caspari; Dr. R. Fantoni; Dr. M. Finger; Prof. H. Fleisch; PD U. Gebauer; Dr. C. 
Gerber; Dr. E. Graf; Dr. A. Grendelmeier; Dr. H. Hofstetter: Prof. P. Hotz; Dr. K. Krähen- 
bühl; Dr. H. R. Läng; Prof. G. Lebek; Dr. T. Leisebach; Dr. G. Madone; Dr. G. Mettraux; 
Lektor Dr. E. Schär: Prof. R. Schindler; PD U. Trechsel; Dr. H. P. Weber.

Examinatoren: Dr. H. J. Auf der Mauer: PD H. Berthold; Dr. K. Bigler; Prof. P. Buri; Dr. R. 
Buzzi; Dr. R. Caspari; Prof. A. Demisch; Dr. R. Fantoni; Dr. M. Finger; PD U. Gebauer; 
Prof. A. H. Geering; Dr. C. Gerber; Dr. E. Graf; Prof. H. Graf: Dr. A. Grendelmeier; Dr. H. 
Hofstetter; Prof. P. Hotz; Prof. B. Ingervall; Prof. B. Kellerhals; Dr. K. Krähenbühl; Prof. N. 
P. Lang; Dr. T. Leisebach; Dr. G. Madone; Dr. G. Mettraux; Prof. M. Neiger; Lektor Dr. E. 

P. Weber.

IV. Pharmazeutische Sektion
M 1. Naturwissenschaftliche Prüfung

Examinatoren: Lektor Dr. K. Ammann; Prof. H. Balsiger; Lektor Dr. R. Brändle: Prof. R. 
Braun’’ Prof. Ch. Brunold: Prof. P. Eberhardt; Prof. K. Erismann; PD J. Fischer; Dr. R. 
Fluri; Prof. J. Geiss; Lektor Dr. O. Hegg: Prof. K. Huber: Prof. R. Keese; PD U. Krähenbühl; 
Prof. G. Lang; Prof. U. Leupold: PD H. Loosli: Prof. A. Ludi; Prof. H. Oeschger; Prof. H. 
Pfander; Prof. R. Scheffold; Prof. P. Schindler; Prof. U. Schlunegger; PD Th. Seebeck: PD 
U. Siegenthaler: PD B. Stauffer; Prof. P. Tschumi; Prof. W. Winkler.
2. Grundfächerprüfung
Examinatoren; PD Ch. Bachmann; Prof. R. Braun; Prof. U. Brodbeck; Prof. J. P. Colombo; 
Dr. P. Gehr; Lektor Dr. E. Hunziker; PD A. Kléber; Dr. H. P. Köchli; PD U. Krähenbühl: 
Lektor Dr. K. Lauber; Prof. G. Lebek; Prof. P. Müller; Dr. P. Ott; Prof. H. Portzehl; Prof. R. 
Schenk; Prof. R. Scheffold; Prof. U. Schlunegger; Dr. L. Walder; Prof. J. P. von Wartburg;III III Prof. E. R. Weibel; Prof. S. Weidmann; PD B. Wermuth; Prof. E. van der Zypen.
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3. Assistentenprüfung
Examinatoren: Dr. G. Folly; M. Jendly; Dr. D. Joss; Dr. J. M. Noyer: Dr. E. Pauli: E.
Ruetschi; Dr. K. Scherz; G. Stierli; Dr. H. Vögelin; Dr. H. R. Widmer: Dr. F. Zbinden.

4. Fachprüfung
Examinatoren: Prof. A. Azzi; Dr. P. Bally; Prof. M. Bickel; Lektor D. R. Brenneisen; Prof.
Th. Clerc; Prof. F. Dietrich; Dr. P. L. Gigon; Prof. H. D. Höltje; Dr. U. Honegger: PD H.
Porzig; Prof. H. Reuter; Prof. H. J. Schatzmann; Prof. M. Soliva; Prof. N. Tüller; Dr. H. R.
Widmer.

V. Tierärztliche Sektion BMHMM
1. Zweite Vorprüfung B^^^BM
Examinatoren: Prof. U. Brodbeck: Dr. B. Gass; Prof. D. Held: Dr. F. Huguenin; Dr. H.
Kohler: Lektor Dr. K, Lauber; Dr. R. Leiser; Prof. E. F. Lüscher: Prof. J. McGuigan; Prof. ||]|BIHM
W. Mosimann; Prof. P. Müller; PD H. Oetliker; Dr. P. Ott; Prof. H. Portzehl; Prof. J. P. von |I|bIH
Wartburg: Prof. S. Weidmann; PD B. Wermuth; Prof. U. Wiesmann. IMIH
2. Fachprüfung
Examinatoren: PD G. Bestetti: Prof. J. Blum; Lektor Dr. S. Debrot: Dr. M. Diehl; Prof. R.
Fankhauser; Prof. H. Fey: Prof. U. Freudiger: Dr. P. Gafner; Prof. C. Gaillard; Prof. H.
Gerber; Dr. H. Hani: Prof. B. Hörning; Prof. H. Keller: Prof. H. Kellerhals: Prof. H. König: HIBBMH
Dr. U. Küpfer; Dr. H. R. Kupferschmid: PD S. Lazary: Prof. H. Luginbühl; Prof. J. Martig;
Prof. A. Nabholz; Prof. J. Nicolet; Dr. K. Pfister: Prof. G. L. Rossi: Dr. M. Schällibaum; Dr. B^^^BH
V. Schärer; Prof. H. J. Schatzmann; Prof. U. Schatzmann; Dr. P. Schawalder: Dr. A. B^^^BM
Schuler; Dr. H. Sonderegger: Dr. G. Stämpfli; PD R. Straub: PD P. Tschudi: PD G.
Ueltschi; Dr. M. Weiss; Dr. A. Wüthrich; Dr. W. Zimmermann. B^^^BM

Evangelisch-theologische Prüfungskommission B^^^BB
Präsident: Prof. Dr. Th. Müller. B^^^BB
Mitglieder: Pfr. Dr. M. Fankhauser; Prof. Dr. V. Hasler; Prof. Dr. M. A. Klopfenstein; Pfr. P. IB^^^BB
Knuchel (Sekretär); Prof. Dr. Chr. Link; Prof. Dr. U. Luz; Pfr. A. Morel: Prof. Dr. Ch. IB^^^BB
Morgenthaler: Prof. Dr. H. Ringeling; Pfr. M. Rohner; Prof. Dr. A. Schindler; Pfr. W. B^^^HB
Schwarz (Vizepräsident): Prof. Dr. L. Vischer: Pfr. Dr. R. Vuilleumier: Prof. Dr. K. We- iB^^^BB
genast; Pfr. P. Wyss; Prof. Dr. E. Zbinden.

Kantonale Diplomprüfungskommission für Handelslehrer IB^^^BH
Präsident: Prof. Dr. R. Dieterle.
Sekretär: Prof. Dr. K. Wegmann.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aebli: Prof. Dr. R. Bär; Rektor R. Etter; Prof. Dr. J. Griese; Direktor
H. Ineichen: Direktor Dr. H. Lang; Direktor Ch. Parisod; Prof. Dr. E. Tuchtfeldt.

Kommission für das Höhere Lehramt (KHL)
Präsident: Prof. Dr. P. Glatthard. phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aebli, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Blickle, phil.-hist.: Prof. Dr. J. Rätz, 
phil.-nat; N. N., phil.-nat; Dr. M. Hohl, Rektor; Dr. E. Preisig, Seminardirektor; C. IB^^^BM 
Jeanneret, Gymnasiallehrer: N. N.. Gymnasiallehrer; Dr. P. Wegmüller. Seminarlehrer;
zwei Mittelbau- und zwei Studentenvertreter; Dr. P. Bonati, Direktor AHL: Dr. M. Schärer,
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Prüfungskommission für Erziehungsberater-Schulpsychologen
Präsident: Dr. H. Stricker.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Lang; M. Schmitter; Prof. Dr. K. Siegfried; Prof. Dr. T. Weisskopf; 
Dr. P. Wyss; vakant; zwei Studentenvertreter.

Prüfungskommission für Fürsprecher
Präsident: Oberrichter H.J. Naegeli.
Vizepräsident: Oberrichter R. Schärer.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Bäumlin; Prof. Dr. R. Bär; Prof. Dr. H.G. Bieri; Prof. Dr. E. Bucher; 
Prof. Dr. P. Caroni: Prof. Dr. F. Gygi: Prof. Dr. A. Kaufmann: Füsprecher Dr. O. Marbach; 

limi Staatsanwalt H. Mathys; Prof. Dr. J. P. Müller; Oberrichter P. Schrade; Oberrichter O.
Troehler; Prof. Dr. W. Wiegand; Prof. Dr. A. Zaugg; Prof. Dr. U. Zimmerli.

■■■■I Ersatzmitglieder und a. o. Ersatzmitglieder: Oberrichter M. Aebersold: Verwaltungsrich-
HH^HB ter Dr. A. Aeschlimann; Oberrichter J. Aeschlimann: Prof. Dr. K. Amonn: Prof. Dr. G. Arzt;

Oberrichter J. Blumenstein; Versicherungsgerichtspräsident Dr. J. J. Bosshart; Fürspre-
IHBH^HB eher M. Dummermuth; Prof. Dr. Ch. von Greyerz; Fürsprecherin Dr. B. Gukelberger; Dr. P. 

Gurtner; Prof. Dr. W. Hess; Prof. Dr. B. Huwiler; Prof. Dr. G. Jenny; Prof. Dr. W. Kälin; 
Fürsprecherin Dr. L. R. Kaufmann; Fürsprecher Dr. F. Kellerhals; Fürsprecher R. Liebi: 
Prof. Dr. P. Locher: lie. iur. S. Manetti; Oberrichter Dr. Th. Maurer: Oberrichter B. Monnin;

IHB^^^BB Staatsschreiber Dr. K. Nuspliger; Fürsprecher Dr. J. Rieben; Fürsprecher G. Rieder; lic. 
iur. F. Ryser; Prof. Dr. W. Ryser; Prof. Dr. P. Saladin: Prof. Dr. F. Schaller; Fürsprecher A.

^H^^^BB Schultz; lie. iur. R. Steppacher; PD Dr. W. Wasserfallen; Fürsprecher H. P. Walter. 
Sekretär: Obergerichtsschreiber M. Sterchi.

Prüfungskommission
IHBH^HB für Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften

Präsident: Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aebli, phil.-hist.; Prof. Dr. T. Weisskopf, phil.-hist.; Dr. P. Bonati. 
phil.-hist. HLA; H. Bürki, SLA; Dr. H. Wyss, Biel; Prof. Dr. H. Gehrig, Zürich; Prof. F. Egger.

Prüfungskommission für Notare
Präsident für den deutschsprachigen Kantonsteil: P. Bettler, Fürsprecher und Notar,

Präsident für den Berner Jura: Oberrichter 0. Troehler, La Neuveville.
Mitglieder für den deutschsprachigen Kantonsteil: Prof. Dr. F. Gygi, Bern; Prof. Dr. H. 
Hausheer, Bundesrichter, Bern; Dr. A. Santschi. Notar, Bern; Prof. Dr. H. Walder, Sefti- 
9en: Prof- Dr’ P- Lochen Bern: Dr- P- But Notar, Langenthal; Prof. Dr. Ch. von Greyerz, 
Bern; Dr. B. Gukelberger, Fürsprecherin und Notarin, Bern.
Prüfungsexperten für Volkswirtschaftslehre: Prof. Dr. W. Hess, Bern; Prof. Dr. J. Niehans, 
Bern: Prof' Dr‘ Gh- von We'zsacker, Rüfenacht.
Prüfungsexperte für Buchhaltung: Prof. Dr. K. Wegmann, Muri bei Bern.
Mitglieder für den Berner Jura: Me Ch. Germiquet, avocat et notaire. Tavannes; Dr. J. 
Bosshart, président du Tribunal administratif et des assurances, Berne: Oberrichter B. 
Monnin, Koppigen; Me A. Müller, notaire, La Neuveville; Prof. Dr. W. Ryser, Gümligen. 
Prüfungsexperte für Volkswirtschaftslehre: Prof. Dr. F. Schaller, Epalinges. 
Prüfungsexperte für Buchhaltung: J.J. Bura. directeur de la Fiduciaire générale SA,
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Prüfungskommission für Sekundarlehrer
Präsident: Dr. E. Ruppli, Sekundarschulinspektor.
Mitglieder: Prof. Dr. J. Binz; Prof. Dr. J.-C. Joye; Prof. Dr. R. J. Ramseyer; Prof. Dr. G.
Lang; Dr. J. McHale, Lektor; Dr. G. Czapek, Lektor; A. Bussard, Rektor der Sekundarschu
len; S. Cadisch, Sekundarlehrerin.
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: H. Bürki, Direktor des Sekundarlehr
amtes; Prof. Dr. P.-G. Conti, Vertreter der Ausbildungskommission für Sekundarlehrer.

3. Weitere Kommissionen H^^MB
Äquivalenzkommission für den deutschsprachigen Kantonsteil |||||||||l[|ll
Präsident: Dr. M. Henzen.
Mitglieder: Prof. Dr. K. H. Erismann: Prof. Dr. R. Wildbolz; Prof. Dr. T. Weisskopf; Dr. M.
Hess. Rektor Wirtschaftsgymnasium Neufeld Bern; Dr. M. Ramstein. Gymnasium Kirchen- 
feld Bern;

Commission interuniversitaire suisse de linguistique appliquée (CILA)
Vertreter der Universität: N. N.; I. Kummer, phil.-hist.

Commission des équivalences I j G'

Président: Prof. Dr H. Carnal, phil.-nat.
Membres: Prof. Dr H. Aebli, phil.-hist.; Dr M. Hess. recteur du Gymnase socio-économi- 
que, Bienne; C. Merazzi, directeur de l'Ecole normale, Bienne; P. Zürcher, Gymnase 
français, Bienne; M.-P. Walliser, recteur du Gymnase français, Bienne.

Conférence Universitaire Romande (CUR)
Delegierter der Universität: Prof. Dr. H. Carnal, phil.-nat.: Stellvertreter: Dr. P. Mürner.

Delegation der Universität
in der Eidg. Stipendienkommission für ausländische Studierende B^^^B^H
Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.; Stellvertreter: Prof. Dr. W. Senn, phil.-hist.

Delegation der Universität j'[ Ui
in der Kommission für die Aufnahmeprüfungen ausländischer Studierender
Delegierter: Dr. P. Mürner, Universitätssekretär. ||I|^^B^H
Stellvertreter: Prof. Dr. V. Gorgé, phil.-nat.

Delegation der Universität im Vorstand der Volkshochschule Bern B^^^B^H
Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger. ev.-theol.: Prof. Dr. P. Tlach, rechts- u. ww.: Prof. Dr. 
B. Mesmer, phil.-hist.; Prof. Dr. G. Lang, phil.-nat.; Prof. Dr. T. Weisskopf, phil.-hist.
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Kantonale Immatrikulationskommission
Präsident: Dr. P. Mürner, Universitätssekretär.
Fakultätsvertreter: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; 
Prof. Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. N. Herschkowitz, med.; Prof. Dr. W. 
Mosimann, med.-vet.; Prof. Dr. St. Kunze, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Scheffold, phil.-nat. 
Vertreter der Kantonalen Maturitätskommission: Prof. Dr. H. E. Debrunner; Vertreter der 
Erziehungsdirektion: Dr. P. Bonati; Vertreter des Mittelbaus: M. Baer, phil.-hist.; Vertreter 
der Studentenschaft: D. Marek; T. Rickenbach; der Rektor von Amtes wegen.

Kantonale Maturitätskommission
Präsident: Prof. Dr. J.-C. Joye.
Vizepräsident: Prof. Dr. H. Bebie.
Sekretär: Dr. M. W. Villard.
Sekretariat: Hochschulstrasse 4, Zimmer 19 (65 83 73): Sekretärin: M. Benteli. 
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Brunold, phil.-nat.; Prof. Dr. H. E. Debrunner, phil.-nat.; Prof. Dr. 
F. Gysin, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Herzig, phil. hist.; Prof. Dr. M. Imhof, phil.-hist.; Dr. W.Ill III Illi Jeanneret; Dr. M. Keller, rechts- u. ww.; Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.: Prof. Dr. H. 
Thomke, phil.-hist.; G. Vacheresse, phil.-hist.

H Kommission Seniorenuniversität

Präsident; Prof. Dr. R. Fricker, phil.-hist.Ill IIIIIll'i Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Link, ev.-theol.: Prof. Dr. V. Blücher, rechts- u. ww.; Prof. Dr. A.
Morell, med.; Prof. Dr. R. Fankhauser, vet.-med.; Prof. Dr. A. Graeser, phil.-hist.; Prof. Dr.

I I IIIHr P’ Wi,ker’ phil.-nat; der Rektor von Amtes wegen; Dr. P. Mürner, Universitätssekretär.

Kommission für die Ausbildung von Sekundarlehrern
j ; Präsident: Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist.

Mitglieder: Prof. Dr. P. Conti, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.; Prof. Dr. E.Illlllllll Hugentobler, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat.; Prof. Dr. U. Würgler, phil.-nat.; 
Dr. E. Gäumann, Sekundarschulinspektor; Dr. R. Witschi, Sekundarschulvorsteher; M. 
Sarbach, Sekundarlehrerin; U. Buob, Studentenvertreter, phil.-hist.; R. Näf, Studenten- 
Vertreter, phil.-hist.; V. Schwerdtel, Studentenvertreter, phil.-nat.; D. Wyrsch, Studenten-

Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: H. Bürki, Direktor des Sekundarlehr- 
amtes; Dr. H. Badertscher, Vizedirektor des Sekundarlehramtes; H. Badertscher. Lektor llHIII^H am Sekundarlehramt: Dr. E. Ruppli. Vertreter der Prüfungskommission für Sekundar-

Kommission zur Beurteilung von Computern und deren Zubehör (KOCO)
Präsident: Prof. Dr. H. Mey, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. P. Eberhardt, phil.-nat.; Prof. Dr.. J. Griese, rechts- u.ww.; E. Köchli, 
Universitätsverwalter; R. Kormann, Finanzkontrolle des Kantons Bern; Prof. Dr. A. Lang, 
phil.-hist.; Dr. N. Ragaz, Amt für Informatik des Kantons Bern; A.-C. Godet, phil.-nat.; PD 
Dr. A. Zimmermann, med.
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Kommission Gymnasium-Universität
Präsident: Dr. W. Stadelmann, Rektor Literargymnasium Kirchenfeld.
Vertreter der Universität: M. Bieler, ev.-theol.; Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr.
P. Burri, med.; Prof. Dr. J. Garamvölgyi, phil. hist.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Dr.
P. Mürner, Rektorat. Delegation des Mittelbaus: PD Dr. U. Krähenbühl, phil.-nat.; Dr. R. 
Frei-Stolba, phil.-hist. Delegation der Studentenschaft: M. Schindler, phil.-nat.; B. Vogt, 
rechts- u. ww.; R. Hiltbrunner, phil.-hist.; Vertreter der Rektorenkonferenz: Dr. M. Hohl; 
H. Reichen; H. Sommer; Dr. M. Todt. Vertreter Gymnasiallehrerverein: Dr. M. Henzen; Dr.
T. Labhart: P. Schürch; R. Villars; R. Märki. Vertreter der kantonalen Erziehungsdirek- BHHBB 
tion: Dr. P. Kohler.

Kommission für medizinische Fragen der schweizerischen Hochschulkonferenz ||||I||||H||h 
(CEPREM) 11||
Prof. Dr. N. Herschkowitz, med.; Prof. Dr. P. Müller, med. (Präsident). |||^^^BB
Kommission für den Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern |||||■■BB
Präsident: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- u. ww. B^^^HB
Mitglieder: Prof. Dr. N. Foppa, phil.-hist.: Prof. Dr. R. Bär. rechts- u. ww.: Prof. Dr. W.
Hess, rechts- u. ww. B^^^BB
Kommission Fonds Sozialkasse | ■] | |
Präsident: Der Rektor. I ,
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.; E. Köchli, Universitätsverwalter: E. Schläfli, |||B^BB 
Geschäftsführerin; zwei Vertreter der Studentenschaft. B^BBB
Kommission zur Verwaltung des Fonds Studentenkrankenkasse BI^^HB
Präsident: Prof. Dr. H. J. Lüthi. ■^bH
Mitglieder: Prof. Dr. W. Wiegand, rechts- u. ww.; PD Dr. E. Bossi, med.; E. Köchli, ||||BhBB 
Universitätsverwalter; drei Vertreter der Studentenschaft. I ?j p

Kommission zur Verwaltung und Zuerkennung des K.-B.-Asante-Preises HIBbH
Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww. B^^^BB
Mitglieder: Botschafter K.-B. Asante; Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. ;MI||BB^B^B 
Ziegler, rechts- u. ww. ||| |||

Schweizerische Kommission Gymnasium-Universität B^^^HB
Delegierter der Universität Bern: Prof. Dr. H. E. Debrunner, phil.-nat. B^^^BB
Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung B^^^BB
Forschungskommission der Universität Bern.

Präsident: Prof. Dr. J.-P. von Wartburg, med.
Vizepräsident: Prof. Dr. R. Groner, phil.-hist. ! p |!;
Mitglieder: Prof. Dr. K. Wegenast. ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.;
Prof. Dr. W. Wiegand, rechts- u. ww.; Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- u. ww.; Prof. Dr. A. de 
Weck, med.; Prof. Dr. J. Martig, med. vet.; Prof. Dr. H. Herkommer, phil.-hist.; Prof. Dr. P. 
Eberhardt, phil.-nat.; Prof. Dr. D. Felix, phil.-nat.
Protokollführerin: K. Niederhauser.
Sekretariat: M. Zesiger.
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Universitäts-Sportkommission
Präsident: Prof. Dr. J. Nicolet, med.-vet.
Mitglieder: Lektor H. Badertscher, Sekundarlehramt; Prof. Dr. H. Fey, med.-vet.; Dr. M. 
Henzen, Kommission für das Höhere Lehramt; Prof. Dr. M. Hess, med.; Prof. Dr. W. Hess, 
rechts- u. ww.; F. Holzer, Universitätssportlehrer; B. Froidevaux, Kant. Turninspektor: E. 
Köchli, Universitätsverwalter; E. Probst, Bernischer Diplomturnlehrerverband; Prof. Dr. K. 
Egger, Leiter Institut für Leibeserziehung und Sport; der Rektor von Amtes wegen; je ein 
Vertreter der Akademischen Sportkommission und der Fachschaft Turnlehrerstudenten.

Vertreter der UniversitätIII IIIIIin der ,mmatriku,at'onskommission der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz 
Delegierter: Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Stellvertreter und technischer 
Berater; Dr. P. Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulkonferenz
Der Rektor; Stellvertreter: Dr. P. Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz
Der Rektor; ständiger Vertreter: Prof. Dr. R. Gygi, rechts- u. ww.

Verwaltungskommission für den Theodor-Kocher-Preis
Präsident: Prof. Dr. P. Tlach, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. P. Müller, med.; Prof. Dr. H. Oeschger, phil.-nat.

Zentrale Bibliothekskommission der Universität (ZEBU)
Präsident: Prof. Dr. A. Schindler.
Leitender Ausschuss: E. Köchli, Verwalter der Universität; H. Locher, Beauftragter der 
Universität für Bibliotheksfragen; Prof. Dr. H. Michel, Direktor der StUB.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Schindler, ev.-theol.; Prof. Dr. A. Kaufmann, rechts- u. ww.; Prof. 
Dr. M. P. König, med.; Prof. Dr. B. Hörning, med.-vet.; Prof. Dr. G. Redard. phil.-hist.; Prof. 
Dr. R. Weber, phil.-nat.; Prof. Dr. F. G. Maier, Dozent für Bibliotheksfragen; Vertreter des 
Mittelbaus: PD Dr. G. Ebell, phil.-hist.; PD Dr. T. Seebeck, phil.-nat.; Vertreter der 
Studentenschaft: St. Hügli; P. Bischof; Erziehungsdirektion: T. Schwaar.

■■■■ Ständige Gäste: Dr. P. Mürner, Universitätssekretär; R. Reusser, Planungskoordinator; 
Prof. Dr. H. W. Grüninger, Direktor BES.
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IV. Vereinigungen

Verein.
1. Studentenschaft der Universität Bern

(Gesamtorganisation) *' ''Hill lll

Alle immatrikulierten Studierenden bilden die Studentenschaft der Universität: diese IIIIIIHH 
kann sich in Fakultätsorganisationen gliedern (Art. 15 des Universitätsgesetzes). IIIIHIIIH
Sekretariat und Wohn- und Stellenvermittlung ! I h
Erlachstrasse 9 ||| |||
Sekretariat (Administration. Organe des Studentenrates. Redaktion Extra-Woka usw.), |||||||||||h 
Telefon 23 00 03. I||
Zimmer- und Stellenvermittlung, Telefon 23 44 74.

Organe der Studentenschaft I j||
Vorstand I lll
Der Vorstand ist das exekutive Organ der Gesamtorganisation und setzt sich aus 5 bis 7 |||ini|H
Mitgliedern zusammen, die jeweils vom Studentenrat für ein Jahr gewählt werden. llllllllH
Vorstand der Studentenschaft | j :H|
Thomas Abegglen (Information), Giulio lannattone (Hochschulpolitik und Universitäres),
Christoph Pappa (Fachschaften), Gabi Püntener (Juristisches und Finanzen), Thomas
Rickenbach (UNIKUM, KUST). Anu Wintsch (Soziales), Christof Zalka (Finanzen). HlllH
Studentenrat
Der Studentenrat setzt sich aus 40 Mitgliedern zusammen. Die Studentenräte werden
aufgrund von Wahllisten nach dem Proporzverfahren gewählt. Die Universität bildet ||||II»|H 
einen einzigen Wahlkreis. Die Wahlen finden jeweils im Januar statt. ! | jü
Präsident: Christian Wymann. |b

Ständige Kommissionen -,
Geschäftsprüfungskommission (GPK): Stefan Hügli (Spektrum): Marcel Zwahlen (phil. Il II ||||H 
nat.) ; Stefan Winzeier (OL). ; < I
Finanzkommission (FK): Mario Vanazzi (ALP); Patrik Richard (Spektrum); Volker
Schwerdtel (SHG). I ■.
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Dienstleistungen der Studentenschaft

Sekretariat
Erlachstrasse 9, Telefon 23 00 03.
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr; Donnerstag 9 bis 14 Uhr.

Wohn- und Stellenvermittlung
Erlachstrasse 9, Telefon 23 44 74, telefonische Auskunft: Dienstag und Donnerstag 10 bis 
14 Uhr; übrige Zeiten Telefonanrufbeantworter.
Öffnungszeiten: siehe Sekretariat Studentenschaft.

Unikum (ehemals Extra-Woka)
IHlllBll Bas Unikum erscheint mindestens fünfmal jährlich im normalen Zeitungsformat und wird 

an alle Studierenden und den gesamten Lehrkörper verschickt.

Redaktion
Erlachstrasse 9, Telefon 23 00 03.

Stipendienberatung
Die Stipendienberatung findet während den ersten vier Wochen des Semesters zweimal 
wöchentlich statt. Erlachstrasse 9.

| Rechtsberatung
Erlachstrasse 9, Tel. 23 00 03. Jeweils Dienstagabend. Voranmeldung erforderlich.

Kulturstelle
Die Kulturstelle (KUST) organisiert Konzerte. Theater. Pantomime, Filme und Veranstal- IHHHII tun9en im Rahmen der «Kritischen Uni». Die Darbietungen werden jeweils im «Unikum» 
und «WOKA» veröffentlicht.
Filmclub: Thomas Abegglen, SUB-Vorstand.
KUST: Thomas Rickenbach (SUB-Vorstand); Robert Richter.

Studentenkinderkrippe
Sahlistrasse 42/44, Telefon 23 91 09.
Sie betreut Kinder von 6 Wochen an bis zum 5. Lebensjahr von Studierenden und
Assistenten an der Universität Bern. Geöffnet: Montag bis Freitag von 7.45 bis 18.15 ■■■I Telefonische Auskunft zwischen 9.30 und 10.30 sowie 16.30 und 17.30.

Lesesaal
■HM Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, prov. Hörsaal 39. Öffnungszeiten: 12-14 Uhr.

Akademische Sportkommission (ASK)
Präsident: F. Britt, Telefon 65 47 64.
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Weitere wichtige Adressen

Studentische Buchgenossenschaft
Hauptgebäude der Universität, Zimmer 6, Telefon 65 82 37. Öffnungszeiten während des 
Semesters: 9-12.30, 13.30-17.15, während der Semesterferien: 10-12.30 Uhr. Laden auf 
dem Inselareal, Murtenstrasse 17, Telefon 65 48 10. Öffnungszeiten: 10.30-14.30, Seme
sterferien: 10.30-13.

Studentenreisedienst SSR
Hallerstrasse 4, Telefon 24 03 12, Telex 32857.
Öffnungszeiten: Montag 13-17; Dienstag bis Freitag 9-17; Samstag 10-12.

Präsidien der Fachschaften I1
Altphilologen Jürg Schmutz ||||||
Anglisten Stefan Koller | ||
Biologen Erika Looser | ||
Christ, kath. Theologen Daniel Konrad I ||
Chemikerfachverein Konrad Hädener I ||
Ethnologie Barbara Etterich j ||
evang.-theol. Fachschaft Peter Klopfenstein DI ||
Geographen Alfons Ritler I ’« I1
Geologen-Mineralogen Kaspar Graf Nil
Germanistik Claudia Babst 11||
Historikerinnen/Historiker Ueli Müller | ||
Rechtswissenschafter Thomas Müller ( ; ||
Islamwissenschaften Thomas Widmer I ’ I1
Kunsthistoriker Joachim Huber | II
Mathematiker A. Aeschlimann I; ||
Veterinärmediziner Fritz Ohnewein I
Musikwissenschaften Christine Gehrig ||||||
Pädagogen Christian Vivian || |||
Pharmazeutenverband E. Maurhofer || I
Philosophen Martina Späni ||
Physik und Astronomie Urs Wälchli . , II
Romanisten Daniela Lederer I: ||
SHL Martin Feller I!
SLA Christoph Lörtscher I ||
Slawistik Simone Häberli || ||
VWL/BWL/SOZ Regula Schmid I I
Turnlehrerinnen/Turnlehrer Stefan Leuenberger I j M
Zahnmediziner Albert Röösli || 11
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2. Weitere Vereinigungen

Assistentenverband
Präsident: P. Bochsler, phil.-nat.
Aktuar: F. Schöbi, rechts- u. ww.
Kassier: M. Glünz, phil.-hist.
Senatsausschuss: G. Ebell, phil.-hist.

Verband Schweiz. Assistenz- und Oberärzte, Sektion Bern
Präsident: Dr. J. Schlup. Technikumstrasse 15, 3400 Burgdorf. 
Sekretariat: Florastrasse 13, Postfach 29, 3000 Bern 6.

^BB^B|| Bernischer Hochschuiverein
^BB^BH Präsident: Dr. H. Wildbolz, Schneckenbühlstrasse 13, 3653 Oberhofen.

Kassier: Dr. D. Weber, Schweiz. Kreditanstalt, Postfach, 3001 Bern.
^BB^BB Sekretär: Fürsprecher H. Gschwind. Mobiliar-Versicherung, Schwanengasse 14. 3001

Corporationen-Convent
^B^^^BB Postfach 3059, 3011 Bern

Berna: Gerechtigkeitsgasse 11, Bern.
■^■B Stamm: Restaurant Zähringerhof, Gesellschaftsstrasse, Donnerstag, 18.00 c.t.

Concordia: Postgasse 47, Bern.
^BB^BB Stamm: Restaurant zum Goldenen Schlüssel. Rathausgasse, Freitag, 18.15 c.t.

Halleriana: Postfach 2360, Bern.
Stamm: Restaurant Bierquelle, Casino, Mittwoch, 20.00 c.t.

■^■B Singstudenten: Gerechtigkeitsgasse 66, Bern.
Stamm: Restaurant Bierquelle, Casino, Montag ab 21.30.
Turnerschaft Rhenania: Postfach 1035, Bern.
Stamm: Restaurant Beaulieu, Erlachstrasse, Dienstag, 19.00 c.t.
Zähringia: Postfach 2385, Bern.

^■BBB Stamm: Restaurant Ringgenberg, Kornhausplatz, Mittwoch, 20.00 s.t.
■BBB Zofingia: Alpeneggstrasse 8, Bern.
^B^^^BB Stamm: Klötzlikeller, Gerechtigkeitsgasse 62, Freitag ab 18.00.

■BBB Nicht inkorporierte Studentenverbindungen
B Berchtoldia: Senior der Verbindung.

Burgundia: Fernando Zanella.
Freistudenten: Susi Weibel.

^BB^BB Goliardia: Stefano Berthold, med.
^B^^^BB Helvetia: Erich Grogg, rer. pol.
^BB^BB Renaissance: Hans Allemann, rer. pol.
^BB^BB Sequania: Roland Haudenschild, rer. pol.

^H^^^BB Dozentenvereinigung der medizinischen Fakultät (nebenamtliche Dozenten)
^BB^BB Präsident: Prof. J. Stucki.
^BB^^B Sekretär: Prof. H. Tschopp.
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Vertreter in der Fakultätssitzung: PD Dr. E. Bossi; Prof. Dr. R. Galeazzi; PD Dr. A Kléber;
Prof. Dr. A. Morell; PD Dr. R. Seiler.
Vertreter im Senatsausschuss; PD Dr. A. Zimmermann.

Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der allgemeinen Ökologie an der Universität Bern
Postfach 257, 3000 Bern 9. Geschäftsführer: Dr. A. Breitschmid.

International Neighbours der Universität
Eine Organisation der Berner Dozentenfrauen für Frauen der an unserer Universität 
tätigen ausländischen Dozenten und Assistenten, die persönlichen freundschaftlichen 
Kontakt suchen.
Nähere Auskunft: Frau B. Fey, Nelkenweg 32, 3097 Liebefeld, Telefon 53 44 83.

Politische Gruppen I |||
Sozialdemokratische Hochschulgruppe (SHG): i | I N
Giulio lannattone. Bernstrasse 60, 3052 Zollikofen, Telefon 031 57 6340
ALP - Alternative Lösung und Publizität: | | N
Lukas Grütter, Brunnmattstrasse 71a, 3007 Bern, Telefon 031 45 98 94 lllllnll
Bresche-Unigruppe: || |||
Giorgio Dhima, Länggassstrasse 27, 3012 Bern, Telefon 031 2411 45
Ein Fall für drei: l| ij
Daniel Bloch, Pourtalèsstrasse 48. 3074 Muri, Telefon 031 52 4239 lillllll
Offene Liste: ||||||
Béla Szorady, Hübelistrasse 30, 3098 Schliern bei Köniz. | ; p |
Spektrum: || Il
Patrik Richard. Rodtmattstrasse 61, 3014 Bern, Telefon 031 42 0211. ||||■I||||H
Schweizerische Vereinigung junger Wissenschafter (SVJW), Regionalgruppe Bern ||||■l||l|||
Präsidium: Dr. H. Siegenthaler, Institut für anorganische Chemie; Dr. J. Schädeli, Patho- 
logisches Institut; Prof. Dr. H. Herzig. Hist. Institut. Abt. alte Geschichte und Epigraphik.

Sportgruppen ’ | i ;

Akademischer Alpenklub: Jost Steiner j| N
Akademischer Fechtklub: Hans-Ruedi Gnägi i Lii |i
Akademischer Fischerverein: Ueli Muster, med. IHH
Akademischer Reitklub: Toni Tobler j 1 H
Basketballclub: Claude Macchi p;
Eishockeyclub: Bruno Grolimund, rer. pol. , i ! jH
Handball Studentinnen: Nelli Oesch j jh
Schweiz. Akademischer Skiklub: Urs Schüpbach | j
Volleyballclub Studenten: Benjamin Affolter | ;
Volleyballclub Studentinnen: Susi-Käthi Jost

Universitätsdozentenverein J j!j

Präsident und Sekretär: Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat. 1
Kassierin: Prof. Dr. H. Portzehl, med. ; i V
Beisitzer: Prof. Dr. G. Walser, phil.-hist.; Prof. Dr. M. Soliva, med.: Prof. Dr. E. Strupler,
ILS.
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Vereinigung bernischer Akademikerinnen (VBA)
Gründerin der Studentenkinderkrippe.
Angeschlossen an den schweizerischen, europäischen und internationalen Verband, 
setzt sich die VBA ein für die wissenschaftliche Arbeit und die berufliche Stellung der 
Akademikerinnen. Sie bemüht sich um die Förderung des akademischen Nachwuchses, 
Studentinnen können als a. o. Mitglieder beitreten.
Präsidentin: Frau E. Aeberhard, Notar, Scharnachtalstrasse 10, 3006 Bern, Telefon Büro 
21 04 71, privat 44 62 03.

Vereinigung der Dozentenfrauen der Universität
Regelmässige Zusammenkünfte während des Semesters.
Frau A M- Gysin, Friedheimweg 53, 3001 Bern, Telefon 4533 76; Frau D. Keller, Brunn- 
adernstrasse 68a, 3006 Bern. Telefon 44 82 07; Frau U. Wild, Muesmattstrasse 17. 3012 
Bern, Telefon 23 76 53.

Weitere Studentenvereine
Internationaler Studentenclub ISO: Neubrückstrasse 10, 3012 Bern.
AIESEC: Erlachstrasse 9, 3012 Bern.
Evangelische Uni-Gemeinde EUG: Payillonweg 7, 3012 Bern.
Akademische Seelsorge/AKI: Alpeneggstrasse 5, 3006 Bern.
SBG Studentenbibelgruppe: Monbijoustrasse 32, 3006 Bern.

42



V. Stiftungen / Kassen

Bibliothekfonds Arthur Travers-Borgstroem, Verwaltungskommission

Zweck: Förderung und Stützung der Seminarbibliotheken an der Juristischen Fakultät 
der Universität. Stift.

Dr.-Curt-Rommel-Stiftung jn
Zweck: Unterstützungen für Studien oder Dissertationendruck bedürftiger Studenten der ||HI|||||l 
Rechts-und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. ! ip
Präsident: Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww. I (
Mitglieder: Prof. Dr. E. Baltensberger. rechts- u. ww.; Prof. Dr. E. Bucher, rechts- u. ww. IIIIIIIIIIH
Haller-Stiftung {
Zweck: Verabreichung von Stipendien an bernische Studenten der Naturwissenschaften
zur Unterstützung auswärtiger Studien, wissenschaftlicher Studienreisen, grösserer wis- |I|IH|||||H 
senschaftlicher Arbeiten oder der Anschaffung besonderer Hilfsmittel. IIIIIhIIII
Anmeldetermin: 15. Juni des Kalenderjahres. I iP
Präsidentin: Regierungsrätin L. Robert von Amtes wegen.
Sekretär: Prof. Dr. K. Aerni, phil.-nat. s | L'
Mitglieder: Dr. M. Güntert. Naturhist. Museum Bern; Prof. Dr. K. H. Erismann, phil.-nat.;
Prof. Dr. M. Wernly, med.; Pfr. F. Tschanz. ! I k

Maria-Huber-Schuler-Fonds N

Zweck: Gewährung von Beiträgen an die Druckkosten guter Dissertationen wenig bemit- ||||■M|||■ 
telter Absolventen der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. JIIIIhNII
Präsident: Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww. ; In
Mitglieder: Prof. Dr. E. Baltensberger: Prof. Dr. E. Bucher, rechts- u. ww. ||||III||||B

Max-und-Elsa-Beer-Brawand-Fonds i j bj
Verwaltungskollegium: Prof. Dr. H. Fey, med. vet.: Prof. Dr. H. J. Lüthi, phil.-hist.; Prof. Dr.
R. Bär. rechts- u. ww. || I
Sekretariat: Dr. P. Kohler, Erziehungsdirektion. ||||HBHH

Preisfonds Arthur Travers-Borgstroem | | i
Zweck: Periodische Durchführung eines Preisausschreibens, dessen Thema durch die 
wirtschaftswissenschaftliche Abteilung der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen
Fakultät der Universität zu bestimmen ist. ||||^^HN
Präsident: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt. i k
Mitglieder: Prof. Dr. H. Merz, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Liver, rechts- u. ww. i jp
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Stiftung Dr.-Albert-Wander-Gedenkvorlesung in Bern
Zweck: Wissenschaftliche Auszeichnung und Gedenkvorlesung.
Präsident: N. N.
Mitglieder: Prof. Dr. H. P. Gurtner, med.; Prof. Dr. P. Müller, med.; Prof. Dr. R. Braun, phil.- 
nat.; Prof.Dr. B. Tschanz, phil.-nat.; Dr. A. Wander.
Sekretär: Dr. P. L. Herrling.

Stiftung Berner Studentenheim
Die Stiftung bezweckt die Förderung des Wohles der Studierenden der Universität Bern 
durch die Errichtung und den Betrieb von Studentenheimen und ähnlichen Wohlfahrts
einrichtungen.
Präsident und Kassier: A. Joss.
Vertreter des Staates: E. Köchli, Universitätsverwalter; P. Kohler, Dr. rer. pol., c/o Kanto
nale Erziehungsdirektion, Bern; R. Kormann, Adjunkt der Kant. Finanzkontrolle, Bern; H. 
Spengler, Haushaltungslehrerin Frauenschule.
Freie Vertreter: Dr. A. Hotz, Schweiz. Nationalfonds. Bern; M. Javet. Fürsprecher. Bern: A. B Joss, alt Universitätsverwalter, Bern.
Vertreter des Senats; Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat.: Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist. IIHHIII Vertreter des Assistentenverbandes: Dr. E. Kopp.
Vertreter der Studentenschaft: I. Sandmeier, iur.: B. Wägli, iur.

^BB^H| Stiftung zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung an der Universität Bern 
(Hochschulstiftung)
Zweck: Unterstützung der wissenschaftlichen Forschung und Lehrtätigkeit an der Uni- 
versität (Förderung des akademischen Nachwuchses).
Präsident: Dr. J. Wander, Bern.
Mitglieder: Prof. Dr. Chr. Schäublin, phil.-hist.: Prof. Dr. P. Risch, Bern: Dr. P. Legler, 
Bern; Dr. M. Keller. Bern; Regierungsrätin L. Robert von Amtes wegen; H. W. König, 
Thun; Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.; Prof. Dr. R. Bär. rechts- u. ww.; R. von Werdt. 
Fürsprecher. Bern; Prof. Dr. S. Weidmann, med.; Dr. H. Winzenried. Deisswil: P. Giger.

Sekretärin: E. v. Fellenberg. Postfach Wander 2747, 3001 Bern. Telefon 46 61 11.

^B^^BH Stiftung für ökumenische und historische Theologie
Zweck: Förderung der wissenschaftlichen Forschung und des wissenschaftlichen Aus- ■BIIbII tauschs >n der ökumenischen und historischen Theologie an der Universität Bern.

II I III Weitere Mitglieder des Stiftungsrats: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. Chr. Link; Prof. Dr. 
U. Luz; Prof. Dr. H. Ringeling; Prof. Dr. A. Schindler; Prof. Dr. L. Vischer. 
Stiftungsverwalter: Notar R. B. von Graffenried.

^■BBI Stiftung Schweizerisches Hochschulsanatorium
Der Betrieb des Hochschulsanatoriums in Leysin ist wegen des Rückgangs der Tuberku- IIIIIbIII lose zurzeit eingestellt. Mit Zustimmung des Eidgenössischen Departements des Innern 
hat die Stiftung jedoch eine Tuberkuloseversicherung eingerichtet.
Vertreter der Universität im Stiftungsrat: E. Köchli. Universitätsverwalter. 
Stellvertreter: Prof. Dr. M. Scherrer, med.
Untersuchungen: Prof. Dr. F. Reubi, med.
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Stiftung für Stipendien auf dem Gebiet der Chemie
Vertreter der Universität: Prof. Dr. E. Schumacher; Prof. Dr. R. Scheffold, phil.-nat.

Stiftungsrat der Karl-Jaberg-Stiftung
Der Dekan der Phil.-hist. Fakultät; Prof. Dr. R. Engler; Prof. Dr. G. Redard, Präsident; Prof.
Dr. R.J. Watts.

Verein Berner Studentenlogierhaus
Präsident: Dr. H. Winzenried.
Vizepräsident: Dr. L. Meyer.
Sekretärin: H. Renati.
Kassier: B. Maurer.
Beisitzer: W. Balmer; A. Joss; Prof. Dr. L. Mojon; T. Schwaar. 
Verwalterin: E. Hirni.

Dr.-Alfred-Vinzl-Stiftung an der Universität Erlangen-Nürnberg ||||I|||I|m
Zweck: Förderung der Kontakte zwischen den Universitäten Erlangen-Nürnberg und 
Bern sowie der Hochschule St. Gallen.
Kontaktleute: Prof. Dr. W. Marschall, phil.-hist.; Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- u. ww. IhHH
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VI. Seelsorge

Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt
Pfr. A. Schmutz.
Sozialarbeiterin: J. Schläpfer.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. phil.-nat. A. Breitschmid.

■ Büro: Pavillonweg 5, Telefon 245848.
Privat: A. Schmutz, Schwalbenweg 6, Telefon 243480.
J. Schläpfer, Zeigerweg 3, Telefon 41 92 75.
Dr. A. Breitschmid, Nydeggasse 9, Telefon 221497/658770.
Foyer: Pavillonweg 7. Telefon 241656; Pavillonweg 5, Telefon 24 22 40.

Rat der evangelisch-reformierten Universitätsgemeinde
Präsident: Prof. Dr. U. Luz.
Vizepräsident: U. Zurschmiede.
Sekretäre: Bitte im Büro der EUG erfragen, Telefon 24 58 48.
Vertreter des Synodalrates: H. Meyer-Fuhrer; Dr. B. Gukelberger.
Vertreter des Kleinen Kirchenrates der Stadt: vakant.
Vertreter der Evangelisch-theologischen Fakultät: Prof. Dr., U. Luz.
Vertreter der Senats: Prof. Dr. H. Aebli, phil.-hist.
Vertreter der Studierenden: V. Hofer, ev.-theol.; U. Zurschmiede, phil.-hist.; P. Ryser, ev.-

Stellvertreter der Studierenden: vakant.

Katholische Universitätsgemeinde
■ AKI, Alpeneggstrasse 5, Telefon 23 17 75.

P. Dr. Bruno Lautenschlager SJ (Studentenseelsorger); Concetta Amore (Sekretärin). 
Raumreservationen über das Sekretariat: Montag bis Freitag 14.30-17.30 Uhr.

||I||||H Programme betreffend Veranstaltungen liegen in der Rektoratskanzlei auf. 
II hIHII $'e können auch gratis bei obigen Adressen angefordert werden.
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VII. Veranstaltungen des Collegium generale

A Stadt und Land
Die Geschichte einer gegenseitigen Abhängigkeit

Kulturhistorische Vorlesungen
für Hörer aller Fakultäten und ein weiteres Publikum, jeweils Mittwoch 18.15-19.15
Uhr im Hauptgebäude der Universität, Hörsaal 31

Colleg.
1986 generale
12. November |l| [ Hl] 1I
Stadt und Land: Zur Problemgeschichte seit der Jahrhundertwende

Prof. J. Garamvölgyi, Bern ■ : ’
19. November i ; I
Politische und soziale Probleme der modernen Raumplanung Prof M. Lendi, Zürich
26. November \ I \
Ursprüngliche Impulse zur Städtebildung Prof. Chr. Strahm, Freiburg i. Br./Bern
3. Dezember I |||
Die Stadtmaus und die Landmaus: Städter und Landleben im Altertum ||I|MHHH
10. Dezember Prof. Th. Geizer, Bern | |||
Die Stadt in der Defensive. Städtebauliche Entwicklung zwischen Spätantike und HMHH 
Hochmittelalter Prof. A. Esch, Bern
17. Dezember I II
Das alte Bern und sein Verhältnis zum Land Prof. H. Michel, Bern |

1987
Januar

Das Verhältnis von Stadt und Land im Spiegel der Rechtsgeschichte
21. Januar Prof. P. Walliser, Bern
Städtebau und Technokratie. Le Corbusiers «Plan Voisin» und die Folgen
28. Januar Prof. S. von Moos, Berlin/Zürich
Die Anziehungskraft der modernen städtischen Verkehrszentren HIMm
4. Februar , Prof. B. Fritzsche, Bern I
Wechselbeziehungen zwischen Stadt und Land - Auswirkungen auf die regionalen
Arbeitsmärkte Prof. G. Fischer, St. Gallen ; lüj
11. Februar ' !
Finanzpolitische Probleme in den Beziehungen von Stadt und Land |||||ll
18. Februar PU W. Pommerehne, Zürich
Landflucht-Verstädterung-Stadtflucht Prof. G. Grosjean, Bern h Hl
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B Berner Forschung international
Achtes interdisziplinäres Kontakt-Seminar an der Universität Bern
für Dozenten, Assistenten und Studenten aller Fakultäten sowie ein weiteres interes
siertes Publikum, jeweils Montag 17.15-18.45 Uhr, Hörsaal B6 im Institut für exakte 
Wissenschaften, Sidlerstrasse 5

12. Januar 1987
Isotopenmineralogie im Sektor Erdöl
Altersbestimmungen als Hilfe in der Erdölsuche

Prof. E. Jaeger (Experimentelle Mineralogie und Petrographie, 
insbes. Isotopenmineralogie) 

Der Erdölmarkt Prof. E. Baltensperger (Volkswirtschaftslehre)
Diskussionsleiter: Prof. B. Messerli (Physikalische Geographie)
19. Januar 1987
Archäologische Grabungen in Palmyra
Die Politik des palmyrenischen Königshauses zwischen Rom und Iran

Prof. H. Herzig (Alte Geschichte) 
Das Tempelgrab der Aristokratenfamilie des Julius Septimius Aurelius Vorodes

Dr. A. Schmidt-Colinet (Archäologie) 
■B Diskussionsleiter: Prof. R. Fellmann (Provinzialrömische Archäologie)

Januar
Der Laser in der Chirurgie
Physikalische Grundlagen und Prinzipien Prof. H. P. Weber (Angewandte Physik) 
Chirurgische Resultate Dr. W. Schilt (Experimentalchirurgie)
Diskussionsleiter: Prof. P. Müller (Physiologie)

Februar
Legislation für die Umwelt
Umweltschutz im Völkerrecht: Die Rolle internationaler Organisationen

Prof. W. Kälin (Staats- und Völkerrecht) 
Der Einfluss der Stimmberechtigten und der organisierten Interessen auf die Umwelt- 
schutz-Gesetzgebung lic. phil. C. Longchamp (Schweizerische Politik)
Diskussionsleiter: Prof. J. Griese (Betriebswirtschaftslehre, insbes. Wirtschaftsinfor- 
matik und Produktionswirtschaft)

Februar
Die Begegnung mit dem Halleyschen Kometen
Was haben wir von der Giotto-Mission über die Frühgeschichte des Sonnensystems 
gelernt? Prof. H. Balsiger (Experimentalphysik, insbes. extraterrestrische Physik) 
Zur Himmelsmechanik der Kometen Prof. P. Wild (Astronomie)
Diskussionsleiter: PD U. Krähenbühl (Analytische Chemie und Radiochemie)

Februar
Ethische Richtlinien
Unzumutbares Leiden? Ethische Entscheidungsgrundlagen im Problemfeld pränata- 
ler Diagnostik und perinataler Euthanasie

Prof. H. Ringeling (Theologische Ethik und Anthropologie) 
Ärztliche Haltungen gegenüber «unzumutbarem Leiden», historisch gesehen

Prof. U. Böschung (Geschichte der Medizin) 
Diskussionsleiter: Prof. G. Eisner (Ophthalmologie)
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C Dichterlesungen
für Hörer aller Fakultäten und ein weiteres Publikum, jeweils Dienstag 18.15-20 Uhr, 
Hörsaal wird später bekanntgegeben, Hauptgebäude. Das detaillierte Programm wird 
später bekanntgegeben. Organisation: Prof. R. Rusterholz

D Die Zisterzienser
Ringvorlesung des Kunsthistorischen Seminars in Zusammenarbeit mit dem Colle
gium generale, jeweils Donnerstag 18.15 Uhr, im Hauptgebäude der Universität; der 
Hörsaal wird später bekanntgegeben.

1986
13. November
Entstehung und Ausbreitung der Zisterzienser. Prof. L. Schmugge, Zürich
20. November
Zisterziensische Theologie I. Br Bernardin Schellenberger, Donzdorf (BRD)
27. November
Zisterziensische Theologie II. Prof. G. Winkler, Salzburg
4. Dezember
Zisterzienser in der Schweiz. Dr. P. Braun, Basel ■ ||'j
Zisterzienserinnen in der Schweiz. Dr B. Degler-Spengler, Basel || |II|||H
1987 |||
15. Januar I |||
Zur Wirtschaftsordnung der Zisterzienser. PD U. M. Zahnd, Bern
22. Januar I j|
Zisterziensische Architektur. Prof. H. R. Sennhauser, Zürich

Januar
Zisterziensische Glasmalerei. Prof. R. Becksmann, Freiburg i. Br. ; I ni
5. Februar | II
Zisterziensische Buchmalerei. Prof. E.J. Beer, Bern
12. Februar
Bedeutung der Zisterzienser heute. Abt Bernhard Kaul, Abtei Hauterive

E Fächerverbindende Vorlesungen |j |h

Medizinhistorische Runde. Jeweils Donnerstag 12.45-13.45, alle 14 Tage. ||| ■H|||||||
Siehe Nr. 4115. Prof. U. Böschung | I
Einführung in das Bibliothekswesen und in die Bibliotheksbenutzung. Mit Besichti-
gung von Berner Bibliotheken und Dokumentationsstellen. Dienstag 18.15-19.45. ||||B|I||||hH
Siehe Nr. 6001. Prof. F.G. Maier |il:

Die Veranstaltungen des Collegium generale sind öffentlich und unentgeltlich. |||||||||1|IIH
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VIII. Seniorenuniversität

Die Seniorenuniversität steht jedermann offen, der das 60. Altersjahr überschritten hat. In 
den Veranstaltungen werden Themen aus verschiedenen Wissensgebieten der Fakultä
ten behandelt, die von besonderer Aktualität sind.
Die Vorträge finden während des Semesters jeweils nachmittags von 14.45 bis 16.30 Uhr 
statt. Die Programme erscheinen in den entsprechenden Vorlesungsverzeichnissen. Die 
Hörsäle werden rechtzeitig bekanntgegeben. Die Leitung der Seniorenuniversität behält 
sich Programmänderungen vor.

Programm November-Dezember 1986
Dienstag, 28. Oktober, und Donnerstag, 30. Oktober
Blut und Blutkrankheiten. Prof. U. Bucher

Dienstag, 4. November, und Dienstag. 11. November
«Die alten Strassen noch ...» oder: wie die Ingenieure des 17. und 18. Jahrhunderts die 
Römerstrassen entdeckten, und was sie daraus machten. Prof H. Herzig

Donnerstag, 6. November
Stand und Entwicklung des schweizerischen und des internationalen Luftrechts.

Prof. W. Guldimann

Donnerstag, 13. November
Sind Durchblutungsstörungen mit fortschreitendem Alter unvermeidbar?

Nachbur

Dienstag, 18. November
Wirkung der in der Medizin angewendeten Strahlen auf den Menschen. Prof G. Poretti

Mittwoch, 19. November
Ehe und nichteheliche Lebensgemeinschaften: Wandel von Werten und Begründun- IIHIHU 9en’ ethisch und theologisch. Prof. H. Ringeling

Dienstag, 25. Novemberlll IIIHII Gebirgsbau und Gesteinsbildung, erläutert am Beispiel der Landschaft Davos.
Prof. A. Streckeisen

Donnerstag, 27. November
Stil - Spracharchitektur. Zum guten und weniger guten Umgang mit der deutschen 
Sprache. Prof. W. Sanders
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Dienstag, 2. Dezember, und Dienstag, 9. Dezember
Tiere und Tierversuche in der pharmakologischen Forschung. Methoden - Probleme - 
Alternativen. Prof. H. Porzig

Donnerstag, 4. Dezember
Soziologie - was ist das eigentlich? Dr. K. Haitiner

Donnerstag, 11. Dezember
Einführung in die Orthodoxie des Ostens. Prof L. Vischer

Dienstag, 16. Dezember
Zwischen Höllenangst und Heilserwartung: Das «Berner Weltgerichtsspiel» vom Jahre 
1465. Prof. H. Herkommer

Donnerstag, 18. Dezember
Urknall - Kosmologie und Teilchenphysik im frühen Universum. Prof. H. Leutwyler
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IX. Fakultäten

Evangelisch-theologische Fakultät

Ordentliche Professoren
Dellsperger Rudolf, Dr. theol., von Vechigen, für neuere Kirchengeschichte, Konfessions

kunde und Theologiegeschichte; Lektor 1974, PD 1981, oP 1986.
Klopfenstein Martin, Dr. theol., von Adelboden, für Altes Testament; PD 1971, aoP 1974, 

oP 1976.
Link Christian, Dr. theol., von Braunschweig, für Systematische Theologie (Dogmatik) 

und Philosophiegeschichte (1979). (Beurlaubt Wintersemester 1986/87).
Luz Ulrich, Dr. theol., von Männedorf, für Neues Testament (1980).
Müller Theophil, Dr. theol., von Basel, für Homiletik (1975).
Ringeling Hermann, Dr. theol., von Bern, für theologische Ethik und Anthropologie 

(1971).
Schindler Alfred, Dr. theol., von Zürich, für alte Kirchen- und Dogmengeschichte (1979). 

(Beurlaubt Wintersemester 1986/87).
Wegenast Klaus, Dr. theol'., von Stuttgart, für Praktische Theologie mit Schwerpunkt 

Religionspädagogik und Erziehungswissenschaft für Theologen und Religionslehrer 
(1972).

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Locher Gottfried Wilhelm, Dr. theol., von Zürich, weiland oP für systematische Theologie 

und Dogmengeschichte (1978).
Maurer Christian, Dr. theol., von Rubigen, weiland oP für neutestamentliche Wissen

schaft (1978).
Stamm Johann Jakob, Dr. theol. et phil., von Basel, weiland oP für alttestamentliche 

Wissenschaft und altorientalische Sprachen (1976).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Hasler Victor, Dr. theol., von Stäfa, für neutestamentliche Wissenschaft; PD 1967, aoP 

1968.
Morgenthaler Christoph, Dr. theol. et phil., von Staffelbach, für Seelsorge und Pastoral

psychologie; PD 1981, aoP 1985.

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor im Ruhestand
Bietenhard Hans, Dr. theol., von Vechigen, weiland aoP für Intertestamentarisches und 

Spätjudentum und deren Verbindung zum Neuen Testament (1986).
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Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Vischer Lukas, Dr. theol., von Basel, für Ökumenische Theologie (1981).
Zbinden Ernst, Dr. theol. et phil., von Wählern, für Religionsgeschichte (1968).

Honorarprofessoren
Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, für Latein; Lektor 1977, P. hon. 1983.
Buchs Hermann, von Lenk i. S., für Griechisch l./ll.; Lektor 1966, P. hon 1972.
Saxer Ernst, Dr. theol., von Zürich, für Dogmatik und Dogmengeschichte von der 

, Reformation bis zur Gegenwart; PD 1978, P. hon. 1983.
Schmid Johannes Heinrich, Dr. theol., von Wil SG, für Systematische Theologie (Dogma

tik mit besonderer Berücksichtigung der neueren Dogmen- und Theologiege
schichte); PD 1978, P. hon. 1983.

Honorarprofessor im Ruhestand
Aeschbacher Gerhard, von Trachselwald, weiland P. hon. für theoretische und praktische 

Kirchenmusik (1983).

Privatdozenten
Kwiran Manfred, Dr. theol., von USA, für Religionspädagogik (1986).
Scholl Hans, Dr. theol., von Pieterlen, für die Fachgebiete der Dogmengeschichte und 

systematischen Theologie sowie ausgewählter Gebiete der Kirchengeschichte (1973).

Lektoren
Bietenhard Benedikt, von Vechigen, für Hebräisch (1975).
Grünewald Friedhelm, von Deutschland, für den praktisch-theologischen Kurs (1980).
Marti Andreas, Dr. theol., von Rapperswil, für theoretische und praktische Kirchenmusik 

(1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Barthel Pierre, Dr. theol., von Frankreich, für französische Theologie (1969). (oP Universi

tät Neuenburg.)
Gautschi Lore, lic. phil., von Reinach, für Griechisch I und II (1985).
Liron-Frei Hannah, lic. phil., von Israel, für Neuhebräisch (1981).
Mbiti John, Dr. theol. und Phd., von Kenia, für Missionswissenschaft und aussereuropäi

sche Theologie (1983).
Peter Hans-Balz, Dr. oec. publ., von Adliswil und Zürich und Stäfa, für Sozialethik mit 

besonderer Berücksichtigung von Wirtschafts- und Entwicklungsfragen (1984).
Schär Hans-Rudolf, Dr. theol., von Gondiswil, für systematische Theologie (Ethik, Dog

matik) (1983).
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Seminare der Evangelisch-theologischen Fakultät
Gesellschaftsstrasse 25 (65 80 61)

Für das Alte Testament Direktor: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein
Assistentin: B. Stoll.

Für das Neue Testament Direktoren: Prof. Dr. V. Hasler; Prof. Dr. U. Luz
Assistent: Dr. P. Lampe

Für Judaica Direktor: Prof. Dr. H. Bietenhard
Für Alte Kirchen- und Direktor: Prof. Dr. A. Schindler
Dogmengeschichte Oberassistent: Dr. K. Koschorke
Für Neuere Kirchengeschichte Direktor: Prof. Dr. R. Dellsperger 
und Theologiegeschichte Assistent: VDM H. Kocher
Für Ökumenische Theologie Direktor: Prof. Dr. L. Vischer
Für Systematische Theologie Direktor: Prof. Dr. Ch. Link
(Dogmatik) und Philosopie- Assistent: H. P. Lichtenberger 
geschichte
Für Ethik Direktor: Prof. Dr. H. Ringeling

Assistent: VDM H. U. Germann
Für Praktische Theologie Homiletische Abteilung:

Direktor: Prof. Dr. Th. Müller 
Assistent: VDM S. Waldburger 
Religionspädagogische Abteilung: 

j I Direktor: Prof. Dr. K. Wegenast
Oberassistent: Lektor F. M. Grünewald 
Assistent: K. Schori. Sekundarlehrer 
Pastoraltheologische Abteilung: 
Direktor: Prof. Dr. Ch. Morgenthaler

J Praktisch theologischer Kurs:
Lektor: F. M. Grünewald

Für Religionsgeschichte Direktor: Prof. Dr. E. Zbinden

Fakultätsassistent: VDM M. Bieler 
Fakultätsbibliothekarinnen: Ch. Grandjean; Ch. Kohli.

Fällig auf den 15. Mai 1987:
«Die Vermittlung ethischer Erkenntnisse und Massstäbe in der Kirchgemeinde. Unter- ■I I lll sucht am Beispiel von Veranstaltungen zum Thema <Frieden schaffen - Frieden schüt- 
zen> im Bereich des Evangelisch-Reformierten Synodalverbandes Bern-Jura 1985 und
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Lehrveranstaltungen

Über Einzelheiten der Durchführung orientiert der Vorlesungsführer, der immatrikulier
ten Studenten bis Semesterbeginn zugestellt wird. Weitere Exemplare sind auf dem 
Sekretariat der Evangelisch-theologischen Fakultät (Gesellschaftsstrasse 25, 3012 Bern) 
erhältlich.

Allgemeine Veranstaltungen
1001 Einführung in das Theologiestudium. Dienstag 10-12. Prof. Th. Müller
1002 Quelques figures pastorales dans la littérature française du 19e siècle:

- chez A. Gide - La Symphonie pastorale;
- chez Ch Bernanos - Le Curé de Campagne;
- chez M. Pagnol - (à travers son œuvre dramatique);
- chez J. Guareschi (un Latin plus qu’un Italien): le personnage de Don Camillo.
Freitag 8-10. Prof. P. Barthel

Interdisziplinäre Blockveranstaltungen
(2. bis 6. März 1987, nach besonderer Ankündigung)

1003 Bedeutung des Gefühls für die Theologie.
Proff. Ch. Morgenthaler, Th. Müller, K. Wegenast

1004 Basisgemeinden in Europa/der Schweiz. Prof. L. Vischer, N. N.
1005 Alternative Exegese. Proff. M. A. Klopfenstein, U. Luz, K. Wegenast, W. Dietrich ,
1006 Audio-visuelle Medien im Religions- und Konfirmandenunterricht (Einführung in

den Theorie-/Praxisbezug, Sichtveranstaltungen, Übungen). PD M. Kwiran ||||n|H|H
Sprachkurse || ||

1007 Lateinkurs I. Für Anfänger. Montag 15.30-17, Donnerstag 17-19. Prof. K. Anliker |||l■|jM|■
1008 Griechischkurs I. Einführung in die Grundlagen. Montag. Donnerstag 13-15. lllllllllllH

Prof. H. Buchs I ||
1009 Hebräisch-Grundkurs II. Dienstag 10-12, Freitag 8-10. Lektor B. Bietenhard ||| |B|I
1010 Hebräisch-Repetitorium. Dienstag 8-10. Derselbe
1011 Neuhebräisch (Ivrit). Mittwoch 15-16. H. Liron

Altes Testament I |||

1012 Geschichte des Volkes Israel bis zum Exil. Freitag 10-12. Prof. M. A. Klopfenstein |||||I|I||||B
1013 Deuterojesaia (Jesaia 40-55). Mittwoch 8-10. Derselbe |||||BIH^H|^H
1014 Alttestamentliches Hauptseminar: Das Buch Hiob. Donnerstag 17-19.30. Derselbe
1015 Proseminar: Texte zum Thema «Gewalt, Krieg und Gewaltlosigkeit im Alten Testa- illllllHiH

ment». Durchgeführt von Assistentin Stoll. Dienstag 17-20. Derselbe
1016 Vorlesung: Die frühe Königszeit in Israel. Literarisch, theologisch, historisch. ||I|||BHMBB^H

Donnerstag. Freitag 8-10, alle 14 Tage. Prof. W. Dietrich
1017 Seminar: Sozialgesetzgebung in Israel. Donnerstag 10-12, Freitag 15-17, alle 14

Tage. Derselbe I II
1018 Vorlesung: Kulturgeschichte des Alten Orient I. Freitag 8-9. Prof. M. Wäfler
1019 Vorlesung: Altorientalische Architektur II. Freitag 9-10. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 6329,6330. Derselbe I
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Neues Testament
1020 Vorlesung mit Arbeitsgruppen: Einführung ins Neue Testament. Bibelkunde -

Einleitung. Montag, Mittwoch 10-12. Prof. U. Luz
1021 Proseminar: Johanneische Texte. Montag 15-18. Derselbe
1022 Arbeitsgemeinschaft: Neuerscheinungen zum Neuen Testament abseits des

Hauptstromes der Forschung. Alle 14 Tage, nach Vereinbarung. Derselbe
1023 Christusglaube und Lebensheiligung: Probleme der paulinischen Ethik. Neutesta-

mentliches Seminar für Fortgeschrittene. Dienstag 13.30-15. Prof. V. Hasler
1024 Gestalt und Gehalt der vier Evangelien: Vorlesung zu Grundfragen der Evangelien-

forschung. Freitag 13.30-15. Derselbe
1025 Theologie und Ethik im Neuen Testament: Entwürfe und Konkretionen sozialer

Existenz. Freitag 15.15-16.45. Derselbe
1026 Vorlesung: Zeit und Umwelt Jesu und der Apostel. Montag 13.30-15.

Prof. H. Bietenhard 
Judaistik
1027 Geschichte jüdischer Predigt. Dienstag 15-17. Prof. H. G. Pereimuter, Chicago

Historische Theologie
1028 Theologie, Kirchenreform und Kirchenpolitik im 4. Jahrhundert. Das Beispiel des

Basilius von Caesarea. Durchgeführt von Oberassistent Koschorke. Donnerstag 
15-17. Prof. A. Schindler (beurlaubt)

1029 Kirchengeschichtliches Repetitorium. Durchgeführt von Oberassistent Koschor-
: ke. Donnerstag 17-19. Derselbe

1031 Vorlesung: Das Christentum in der Welt des 19. Jahrhunderts. Mittwoch 8-10.
Prof. R. Dellsperger

1032 Seminar: Kirche ohne Bekenntnis? Texte zu einem Dauerkonflikt im Protestantis-
mus des 19. Jahrhunderts. Dienstag 15-17. Derselbe

1033 Konfessionskundliches Kolloquium: Erörterung kirchlicher Tagesfragen anhand
des «Schweizerischen Evangelischen Pressedienstes». Gemeinsam mit Assistent 
Kocher. Donnerstag 15-17. Derselbe

1034 Proseminar: Luthers Kampf gegen «Schwarm- und Rottengeister»: Luther - Mün-
tzer - Bauernkrieg. Durchgeführt von Assistent Kocher. Montag 8-10 (eventuell 
zusätzlich Montag 10-12). Derselbe

1035 Forschungsseminar für Reformationstheologie. Lektüre und Interpretation refor-
matorischer Texte. Sitzungen nach Vereinbarung. Prof. E. Saxer

Ökumenische Theologie und Missionswissenschaft
1036 Das zweite Vatikanische Konzil und seine Bedeutung für die ökumenische Bewe-

gung. Freitag 8-10. Prof. L. Vischer
1037 Vorlesung mit Diskussion über: Jesus Christus in aussereuropäischer Theologie.

Mittwoch 13-15. Prof. J. Mbiti

Systematische Theologie
1038 Proseminar: Die Gnadenlehre des Thomas von Aquin. Durchgeführt von Assistent

:• M Bieler. Montag 13.30-15. Prof. Ch. Link (beurlaubt)



1039 Vorlesung: Von Gottes Wort zur Geschichte Jesu Christi. Einführung in die
Christologie (historische Schwerpunkte: Thomas von Aquin, Calvin, Barth). Mitt
woch 10-12. Prof. P. Eicher, Paderborn

1040 Seminar: Die zwei Vatikanischen Konzilien und der Aufbruch zur Theologie der
Befreiung. Donnerstag 13.30-15. Derselbe

1041 Seminar: Johannes Calvins Unterricht in der christlichen Religion (Institutio).
Mittwoch 16-18. Derselbe

1042 Vorlesung: Grundfragen historischer und dogmatischer Theologie. Donnerstag
8.30-10. Prof. J. H. Schmid

1043 Übung: Lektüre von Quellentexten aus Orthodoxie und Aufklärung. Donnerstag
10-12. Derselbe

1044 Seminar: Dogmatische Aspekte des Dekalogs. Donnerstag 15-17. Derselbe

Religionsgeschichte
1045 Vedismus, Brahmanismus und Hinduismus. Donnerstag 10-12. Prof. E. Zbinden
1046 Religionsgeschichtliche Übung: Zen-Texte. Donnerstag 8.30-10, alle 14 Tage.

Derselbe
1047 Übung: Gilgames IV. Freitag 10-12. Prof. M. Wäfler
1048 Übung: Atram-Hasis. Freitag 13-15. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 6329, 6330. Derselbe

Philosophiegeschichte
1049 Seminar: Fichtes Religionsphilosophie. Durchgeführt von Assistent Lichtenber-

ger. Dienstag 19-21. Prof. Ch. Link (beurlaubt) i|H
1050 Proseminar: Kant - Grundlegung zur Metaphysik der Sitten. Durchgeführt von

Assistent Lichtenberger. Mittwoch 13-15. Derselbe

Ethik
1051 Theorie der christlichen Ethik. Philosophie- und theologiegeschichtliche Grundla- |||IH|B||H

gen. Dienstag 8-10. Prof. H. Ringeling | |
1052 Seminar: Methoden der ethischen Urteilsfindung. Donnerstag 10-12. Derselbe ||l |IH| H|||H
1053 Proseminar: Kirchliche Sozialarbeit (Diakonie) in ethischer Perspektive. Gemein-

sam mit Assistent Germann. Montag 15-17. Derselbe
1054 Entwicklungs- und Verschuldungsprobleme in sozialethischer Sicht. Freitag 10-

12. Dr. H.-B. Peter ||l

Praktische Theologie I |H

1055 Vorlesung: Die Bibel in unterrichtlichen Lernprozessen. Geschichtliches, Didakti- IIIIIIIIIH
sches und Grundsätzliches. Hermeneutische Überlegungen zu einem ungelösten |||||■■|■||■ 
Problem. Dienstag 10-12. Prof. K. Wegenast ' I J’ i

1056 Seminar: Planung und Durchführung biblischen Unterrichts in Kirche und Schule. ||||ll|||||l 
Zum Problem des Verhältnisses von Tradition und Situation. Donnerstag 13.30-15.

Derselbe I |||
Siehe auch Nr. 8037. Derselbe ] I pj

1057 Unterrichtsübung. Durchgeführt von Assistent Schori. 2stündig, nach Vereinba-
rung. Derselbe I ||l
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1058 Praktisch-theologischer Kurs mit Vikaren. Gemeinsam mit Kursdozenten.
Lektor F. Grünewald

1059 Kirchenpraktikum. Gemeinsam mit Assistent Bieler. Derselbe
1060 Vorlesung: Grundlagen der Praktischen Theologie. Dienstag 15-17.

Prof. Th. Müller
1061 Seminar: Erlebnisprozesse und Gottesdienstverlauf. Durchgeführt von Assistent

Waldburger. Freitag 13.15-14.45. Derselbe
1062 Übung: Gottesdienstübungen in Berner Kirchen. Wochenende 15./16. November, 

Dienstag 17-19 am 2.12., 13.1.1987,17. 2. sowie 10 Sonntage Dezember-Februar.
Derselbe

- Sprecherziehung und Vortragskunde: Hören - Atmen - Artikulieren. Donnerstag 
10-12. Siehe Nr. 6101. W. Geiger

1063 Vorlesung: Familie - Herausforderung und Chance für die Seelsorge. Dienstag 8-
10. Prof. Ch. Morgenthaler

1064 Übung: Pfarrerskinder. Montag 8-10, alle 14 Tage. Derselbe
1065 Ausgewählte Kapitel der Psychiatrie für Seelsorger. Mittwoch 16-18.

Prof. W. Böker
1066 Vorlesung: Geschichte der Kirchenmusik: Die Zeit nach J. S. Bach bis zur kirchen

musikalischen Reform des 20. Jahrhunderts. Montag 9-10. Lektor A. Marti
1067 Praktische Kirchenmusik: a) Orgelspiel: Einzelunterricht, Klaviervorbildung erfor

derlich; b) Hilfen zum Singen: Einführung in Blattsingen und Elementartheorie; 
Grundzüge der Singleitung. Freitag 13-17. Derselbe

Christkatholisch-theologische Fakultät

Ordentliche Professoren
Aldenhoven Herwig, Dr. theol., von Wien, für systematische Theologie und Liturgik; aoP 

1971, oP 1975.

Ordentlicher Professor im Ruhestand
Stalder Kurt, Dr. theol., von Mägden, für neutestamentliche Wissenschaft, Homiletik und 

Katechetik (1982).

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor
Von Arx Urs, Dr. theol., von Olten, für Neues Testament (1986).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Amiet Peter, Dr. theol., von Beilach, für Wesen und Geschichte katholischer Einheit mit 

besonderer Berücksichtigung des Altkatholizismus, der östlichen Orthodoxie und der 
ökumenischen Bewegung (1973).

Frei Walter, Dr. theol., von Luzern, für Kirchen- und Dogmengeschichte und Lehre von 
der Seelsorge (1957).
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Seminare der Christkatholisch-theologischen Fakultät
Erlachstrasse 17, 1. Stock (65 82 40)

Für das Neue Testament Direktor: Prof. Dr. U. von Arx
Für Kirchengeschichte Direktor: Prof. Dr. W. Frei
Für Praktische Theologie Direktoren: Prof. Dr. H. Aldenhoven, Liturgik;

Prof. Dr. W. Frei, Pastoraltheologie;
Prof. Dr. U. von Arx, Homiletik.

Für Systematische Theologie Prof. Dr. H. Aldenhoven
Für Altkatholizismus und
Ökumene Direktor: Prof. Dr. P. Amiet

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1987: Das Thema kann bei der Fakultät erfragt werden.

Lehrveranstaltungen

Neues Testament
2001 Der erste Korintherbrief. Dienstag 10-12. Prof. U. von Arx
2002 Seminar: Struktur und Einheit der Kirche in paulinischer Sicht. Freitag 10-12.

Derselbe ' I I
Kirchen- und Dogmengeschichte
2003 Die Frage um das Böse. Diens’tag 18-19. Prof. W. Frei
2004 Seminar: Ausgewählte Texte aus Heidegger. Dienstag 15-16. Derselbe

Systematische Theologie j

2005 Grundlagen und Voraussetzungen der Theologie. Mittwoch 13.45-15.15. ||||H|||||h
Prof. H. Aldenhoven I i|l

2006 Dogmatische Übungen: Die Glaubensentscheidungen der 7 Ökumenischen Kon-
zile. Lektüre und Interpretation. Mittwoch 15.30-17. Derselbe

Altkatholizismus, Orthodoxie, Ökumene | I j, |

2007 Spiritualität in katholischen Kirchen. Donnerstag 9-10. Prof. P. Amiet
2008 Altkatholische Pfarramtspraxis. Vorlesung und Übungen. Donnerstag 10-12.

Proff. P. Amiet, U. von Arx I
Praktische Theologie und Liturgik t N

2009 Pastoraltheologie. Die via regia zum Unbewussten: der Traum. Dienstag 16-17.
Prof. W. Frei H 11||

2010 Pastoraltheologisches Kolloquium zur Vorlesung. Dienstag 17-18. Derselbe
- Altkatholische Pfarramtspraxis. Vorlesung und Übungen. Siehe Nr. 2008. IIMlHM

Proff. P. Amiet, U. von Arx
2011 Liturgik: Die Ordination. Donnerstag 15-17. Prof. H. Aldenhoven
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Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren
Arzt Gunther, Dr. iur., von Deutschland, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtli

che Hilfswissenschaften (1981).
Bär Rolf, Dr. iur., von Aarau, für schweizerisches und internationales Privat- und Handels

recht sowie Europarecht; Lektor 1963, PD 1965, aoP 1965, oP 1966.
Bäumlin Richard, Dr. iur., von Zürich und Bonau, für Staats- und Verwaltungsrecht, 

Kirchenrecht und Bernische Rechtsgeschichte und Sozialphilosophie; PD 1957, aoP 
1960, oP 1963.

Baltensperger Ernst, Dr. rer. pol., von Zürich, für Volkswirtschaftslehre (1984).
Bucher Eugen, Dr. iur., von Zürich, für Privatrecht einschliesslich Rechtsvergleichung 

(1973). (Beurlaubt Wintersemester 1986/87).
Caroni Pio, Dr. iur., von Rancate, für schweizerische und deutsche Rechtsgeschichte, 

schweizerisches und deutsches Privatrecht, tessinisches Recht, in italienischer und 
deutscher Sprache; PD 1967, aoP 1970, oP 1971.

Catalan Michel, Dr. rer. pol., von Genf, für Nationalökonomie; PD 1970, aoP 1971, oP 
1985.

Griese Joachim, Dr. rer. soc. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbe
sondere Wirtschaftsinformatik und Produktionswirtschaft (1983).

Gygi Fritz, Dr. iur., von Kappelen bei Aarberg und Bern, für Staats- und Verwaltungsrecht, 
Wirtschaftsverfassungs- und Wirtschaftsverwaltungsrecht sowie Finanzrecht; PD 
1954, aoP 1962, oP 1968.

Hess Walter, Dr. rer. pol., von Dürrenroth, für praktische Nationalökonomie; PD 1973, aoP 
1974, oP 1981.

Hopt Klaus J., Dr. iur. et phil., von Deutschland, für Privatrecht; Wirtschafts-, Handels
und Bankenrecht (1985).

Huwiler Bruno, Dr. iur., von Müswangen, für Zivilrecht und römisches Recht; aoP 1983, 
oP 1985.

Jenny Guido, Dr. iur, von Ebikon, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtliche 
Hilfswissenschaften (1984).

Kaufmann Albert, Dr. iur., von Kirchlindach, für römisches Recht, Rechtsvergleichung, 
internationales Privatrecht sowie schweizerisches Privatrecht (1973).

Kunz Karl-Ludwig, Dr. iur., von Deutschland, für Kriminologie, Strafrecht und Rechts
theorie (1984).

Locher Peter, Dr. iur., von Oberegg, für Steuerrecht; Lehrauftrag 1978, PD 1983, oP 1983.
Müller Jörg Paul, Dr. iur., von Räuchlisberg/Amriswil, für Staats-, Verwaltungs- und 

Völkerrecht sowie Rechtsphilosophie und Einführung in die Rechtswissenschaft; PD 
1970, oP 1970.

Niehans Jürg, Dr. oec. publ., von Bern und USA, für theoretische Nationalökonomie 
(1977). (Beurlaubt Wintersemester 1986/87).

Popp Werner, Dr. oec. publ., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre (Operations 
Research) (1973).

Rüegg Walter, Dr. phil., von Zürich, für Soziologie (1973).
Saladin Peter, Dr. iur., von Basel und Nuglar-St. Pantaleon, für Staats- und Verwaltungs

und Kirchenrecht (1976).
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Tlach Peter, Dr. rer. pol., von St. Gallen, für Betriebswirtschaftslehre; PD 1960, aoP 1963, 
oP 1970. (Beurlaubt Wintersemester 1986/87).

Tuchtfeldt Egon, Dr. rer. pol., von Hilterfingen, für Volkswirtschaftslehre (1962).
Wiegand Wolfgang, Dr. iur., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre und Privatrechts

geschichte (1977).

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Bieri Hermann Gottlieb, Dr. rer. pol., von Signau, weiland oP für theoretische National

ökonomie und Finanzwissenschaft (1983).
Brunner Karl, Dr. oec. publ., von USA, weiland oP für Ökonometrie (1986).
Gruner Erich, Dr. phil., von Bern und Basel, weiland oP für Sozialgeschichte und 

Soziologie der schweizerischen Politik (1985).
Huber Hans, Dr. iur., von St. Gallen und Holdswil-Hohentannen TG, weiland oP für 

allgemeines Staatsrecht, Bundesstaatsrecht und Verwaltungsrecht, Völkerrecht, Ein
führung in die Rechtswissenschaft (1970).

Känzig Ernst, Dr. iur., von Oberbipp und St. Gallen, weiland oP für Steuerrecht, Steuer
wirtschaftslehre und spezielle Gebiete der Finanzwissenschaft (1976).

Kummer Max, Dr. iur., von Kräftigen, weiland oP für Handelsrecht, gewerblichen Rechts
schutz und Urheberrecht, Zivilprozessrecht (1983).

Liver Peter, Dr. iur. et phil., von Flerden, weiland oP für deutsche Rechtsgeschichte, 
deutsches und schweizerisches Privatrecht (1971).

Mayer Kurt, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1971).
Merz Hans, Dr. iur., von Thun und Hagendorf, weiland oP für schweizerisches Privatrecht 

(1973).
Müller Walter, Dr. rer. pol., von Winterthur, weiland oP für Betriebswirtschaftslehre 

(1986).
Schultz Hans, Dr. iur., von Basel, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht, strafrecht

liche Hilfswissenschaften und Rechtsphilosophie (1977).
Sieber Hugo, Dr. rer. pol. et lic. iur., von Aetingen, weiland oP für theoretische National

ökonomie und Finanzwissenschaft (1976).
von Steiger Werner Eduard, Dr. iur., von Bern, weiland oP für Handelsrecht, internationa

les Privatrecht und Rechtsvergleichung (1963).
Walder Hans, Dr. iur., von Eglisau und Glattfelden, weiland oP für Strafrecht, Strafpro

zessrecht und strafrechtliche Hilfswissenschaften (1983).

Vollamtlicher Professor
Kälin Walter, Dr. iur., von Einsiedeln, für eidgenössisches und vergleichendes kantonales 

Staatsrecht, Völkerrecht unter Einschluss des Rechts internationaler Organisationen; 
PD 1985, aoP 1985.

Vollamtlicher Professor im Ruhestand
Blücher Viggo, Dr. phil., von Deutschland, weiland aoP für Soziologie (1984).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Amonn Kurt, Dr. iur., von Bern, für Schuldbetreibung und Konkursrecht; Lehrbeauftrag

ter 1964, PD 1965, aoP 1970.
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Fritzsche Bruno, Dr. phil., von Zürich, für Wirtschafts- und Sozialgeschichte; Lehrbeauf
tragter 1974, aoP 1978.

von Greyerz Christoph, Dr. iur., von Bern, für Privat- und Handelsrecht sowie Privat
rechtsvergleichung; PD 1968, aoP 1975.

Jänoska-Bendl Judith, Dr. phil., von Graz, für soziologische Theorie; PD 1967, aoP 1972.
Jolidon Pierre, Dr. iur., von Les Enfers, für procédure civile, droit commercial, droit civil; 

Lehrbeauftragter 1964, PD 1969, aoP 1973.
Junker Beat, Dr. phil., von Rapperswil BE, für Geschichte und Soziologie der schweizeri

schen Politik; PD 1966, aoP 1972.
Krippendorf Jost, Dr. rer. pol., von Aarau, für Theorie und Politik des Fremdenverkehrs; 

PD 1972, aoP 1975.
Révész Laszlo, Dr. iur., von Bern, für Rechts-, Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung der 

Oststaaten; Lehrbeauftragter 1967, P. hon. 1968, aoP 1973.
Risch Paul, Dr. rer. pol., von Chur, für ausgewählte Fragen der schweizerischen Bankpoli

tik; Lektor 1963, PD 1965, aoP 1966.
Rudolf Konrad, Dr. sc. tech. et dipl. ing. agr., von Zürich, für landwirtschaftliche Betriebs

lehre und Agrarpolitik; PD 1957, aoP 1963.
Schaller François, Dr ès sciences éc. et comm., Dr ès sciences soc., von Vermes, für 

économie politique en langue française; PD 1954, aoP 1959.
Schwenter Jürg, Dr. rer pol., von Bern, für Betriebswirtschaftslehre, mit besonderer 

Berücksichtigung der Marktbeziehungen und Finanzierung der Unternehmung; PD 
1955, aoP 1956.

Walliser Peter, Dr. iur., von Dörnach, für schweizerische und deutsche Rechtsgeschichte; 
PD 1971, aoP 1980.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Bindschedler Rudolf, Dr. iur., von Zürich, weiland aoP für Völkerrecht (1985).
Bolla Augusto, Dr. iur., von Castro, weiland aoP für tessinisches Recht und schweizeri

sches Zivilrecht in italienischer Sprache (1967).
Haefliger Arthur, Dr. iur., von Langnau LU und Olten, weiland aoP für Strafrecht und 

Strafprozessrecht mit besonderer Berücksichtigung des Militärstrafrechts und Mili
tärstrafprozessrechts sowie der Strafprozessrechte der Kantone Solothurn, Aargau 
und Luzern (1981).

Marti Hans, Dr. iur., von Lyss, weiland aoP für Verfassungslehre, Staatsrecht der Kantone, 
vergleichendes Staatsrecht, einzelne Gebiete des Bundesrechts, bernisches Nota
riatsrecht und notarielle Praxis (1985).

Maurer Alfred, Dr. iur., von Wiesen und Rubigen, weiland aoP für Sozial- und Privatversi
cherungsrecht sowie Übungen im Haftpflichtrecht (1983).

Messmer Otto, Dr. rer. pol., von Bern, weiland aoP für Orts- und Regionalplanung mit 
besonderer Berücksichtigung ihrer wirtschaftlichen Aspekte (1980).

Meyer Hans Reinhard, Dr. rer. pol., von Hailau, weiland aoP für Verkehrslehre und 
Verkehrspolitik (1980).

Probst Rudolf, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Finanz- und Wirtschaftsrecht sowie 
Verwaltungslehre (1979).

Schweingruber Edwin, Dr. iur., von Rüeggisberg, weiland aoP für Arbeitsrecht und 
Sozialgesetzgebung (1974).
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Zaugg Aldo, Dr. iur., von Trub und Basel, weiland aoP für Staats- und Verwaltungsrecht 
(1986).

Honorarprofessoren
Dieterle Robert, Dr. rer. pol., von Friltschen und Bussnang TG, für Grundfragen des 

Rechnungswesens inkl. Bilanzkunde und Methodik des Unterrichts für Handelslehrer; 
Lektor 1969, P. hon. 1973.

Ghiringhelli Stefano, Dr. iur., von Bellinzona, für tessinisches Recht und schweizerisches 
Zivil- und Zivilprozessrecht in italienischer Sprache; Lektor 1958, P. hon. 1968.

Jacobi Klaus, Dr. rer. pol., von Biel und Günsberg, für internationale Wirtschaftsorganisa
tion und wirtschaftliche Fragen der europäischen Integration (1971). (Beurlaubt bis 
März 1987.)

Jolies Paul R., Dr. rer. pol., von Bern und Seengen, für schweizerische Aussenwirtschafts
politik der Nachkriegszeit (1985).

Leutwiler Fritz, Dr. oec. publ., von Reinach, für ausgewählte Fragen der Geld- und 
Währungspolitik (1985).

Ryser Walter, Dr. iur., von Dürrenroth, für droit fiscal bernois, fédéral et international, 
droit des sociétés; Lehrbeauftragter 1964, P. hon. 1973.

Stark Hans Willi, Dr. phil., von Zwingen, für Zeitungswissenschaft; Lehrauftrag 1975, 
P. hon. 1984.

Steinmann Matthias, Dr. rer. pol., von Konolfingen, für Kommunikationsforschung, unter 
besonderer Berücksichtigung elektronischer Medien; PD 1970, P. hon. 1984.

Troehler Oscar, von Mühleberg, pour procédure pénale cantonale et d’exercices prati
ques de procédure et de droit pénal; Lehrauftrag 1981, P. hon. 1986.

Wegmann Karl, Dr. rer. pol., von Basel, für Einführung in das Rechnungswesen; Lehrbe
auftragter 1971, P. hon. 1974.

Zimmerli Ulrich, Dr. iur., von Brittnau, für Verwaltungsrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 
1983.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Albisetti Emilio, Dr. iur., von Balerna, weiland P. hon. für Bankwesen und Bankpolitik 

(1978).
Comment Albert, Dr. iur., von Courgenay, weiland P. hon. für droit civil suisse et 

procédure cantonale civile et pénale (1964).
Dürrenmatt Peter, Dr. h. c. rer. pol., von Guggisberg, weiland P. hon. für wissenschaftli

che Zeitungskunde und praktische Journalistik (1975).
Falb Fritz, Dr. iur., von Landiswil, weiland P. hon. für bernisches Strafrecht und Strafpro

zessrecht (1984).
Guldimann Werner, Dr. iur., von Lostorf, weiland P. hon. für Luftrecht (1981).
Rüedi Jean-Pierre, Dr. iur., von Bolligen, weiland P. hon. für bernisches Strafrecht und 

Strafverfahrensrecht (1971).

Privatdozenten
Adams Michael, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Privatrecht und Mikroökonomie (1984).
Gehrig Bruno, Dr. rer. pol., von Ebnat-Kappel, für Volkswirtschaftslehre (1978). (Beur

laubt bis auf weiteres.)
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Kästli René, Dr. rer. pol., von Rapperswil, für theoretische Nationalökonomie (1976). 
(Beurlaubt.)

Knieps Günter, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere 
angewandte Mikroökonomie (1985).

Majer-Diemuth Anna Maria, Dr. iur., von Deutschland, für Verfassungsgeschichte der 
Neuzeit; Staats- und Verwaltungsrecht, insbesondere Deutschlands (1984).

Meyer Ruth, Dr. phil., von Grosswangen, für Soziologie; Lektorin 1982, PD 1984.
Richli Paul, Dr. iur., von Osterfingen, für Wirtschafts-, Finanzverfassungs- und Verwal

tungsrecht (1983).
Schaer Roland, Dr. iur., von Dagmersellen, für Privatversicherungsrecht, Sozialversiche

rungsrecht, Haftpflichtrecht, gemäss Spezialgesetzgebung und Strassenverkehrs
recht (1985).

Von Ungern-Sternberg Thomas, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Makroökonomie und 
Mikroökonomie (1983).

Wasserfallen Walter, Dr. rer. pol., von Wileroltigen, für Ökonometrie und Makroökonomie 
(1983).

Ziegler Jean, Dr. iur., von Bern, für Soziologie der Entwicklungsländer (1967). (oP 
Universität Genf.)

Lektoren im Ruhestand
Arnet Hans, von Bern, weiland Lektor für Kriminalistik (1976).
Krebs Albert, von Bühl bei Aarberg, weiland Lektor für Kriminalistik (1963).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Aeschlimann Jürg, Fürsprecher, von Langnau, für Bernisches Strafrecht und Strafpro

zessrecht (1985).
Afshar Farhad, Dr. rer. pol., von Iran, für Entwicklungssoziologie (1982).
Baechtold Andrea, Dr. rer. pol., von Schleitheim, für Strafen, Massnahmen und Vollzugs

anstalten (1980).
Böhlen Herbert, von Riggisberg, für praktische Kriminalistik (1976).
Brühwiler Jürg, Dr. iur., von Fischingen, für Arbeitsrecht (1983).
von Büren Roland, Dr. iur., von Ennetmoos, für Gewerblichen Rechtsschutz und Urheber

recht (1984).
Gurtner Peter, Dr. rer. pol., von Wählern, für Bilanzsteuerrecht (1979).
Keller Martin, Dr. iur., von Bern und Thayngen, für Einführung in das rechtswissenschaft

liche Studium (1978).
Kellerhals Franz, Dr. iur., von Niederbipp, für bernisches Zivilprozessrecht (1984).
Mathys Heinz-Walter, Fürsprecher, von Rohrbachgraben, für Repetitorium im Strafrecht 

für Staatsexamenskandidaten (1979).
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für Einführung in die Statistik für Wirtschafts

wissenschafter (1967). (oP an der phil.-nat. Fakultät.)
Ruf Peter, Dr. iur., von Murgenthal, für Bernisches Notariatsrecht (1985).
Tran-Ngoc-An, Dr. rer. pol., von Saigon, für propädeutische Mathematik (1978).
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Lehrbeauftragter im Ruhestand
Tschudi Hans Peter, Dr. iur., von Basel und Schwanden, weiland Lehrbeauftragter für 

Arbeitsrecht und Sozialgesetzgebung (1983).

Institute und Seminare der Rechts* und 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Juristische Bibliothek Direktoren: Prof. Dr. B. Huwiler; Prof. Dr. P. Saladin;
Hauptgebäude, M. Leber, Fürsprech.
Hochschulstrasse 4 Bibliothekarinnen: L. Kunz, lic iur.;

Z. Biringer, Dr. iur.; B. Flückiger, Telefon 65 82 67.

Skriptenzentrale Präsident: Prof. Dr. P. Caroni.
Hochschulstrasse 4 Sekretariat: E. Rieben.

Rechtshistorisches Seminar Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 65 89 80.
Falkenplatz 18 Sekretariat: E. Aeschbacher, Telefon 65 89 82.

Assistenten: St. Manetti, lic. iur., 65 89 86;
Chr. Lerch, lic. iur., 65 89 90;
F. Schöbi, lic. iur., 65 89 76;
D. De Giorgi, lic. iur., Fürsprecher, 65 89 76.

Handelsrechtliches Seminar
Falkenplatz 18 Direktor: Prof. Dr. R. Bär, Telefon 65 89 74.

Sekretariat: E. Berner, Telefon 65 89 72. 
Oberassistent: vakant.
Assistenten: K. Bähler, lic. iur., 65 89 83;
R. Gonzenbach, lic. iur., 65 89 84;
M. Kaufmann, lic. iur., 65 89 83}
P. A. Linder, Fürsprecher, 65 89 85;
C. Stampfli, Fürsprecher, 65 89 85.

Erlachstrasse 5 Direktor: N. N.
Assistenten: J. Brönnimann, Fürsprecher, 65 48 58;
1 vakant.

Institut für Strafrecht Direktor: Prof. Dr. G. Arzt, Telefon 65 47 98.
und Kriminologie Sekretariat: A. Althaus, Telefon 65 47 97.
Niesenweg 6 Oberassistent: F. Schürmann, Dr. iur., 65 47 99.

Assistent: N. N., 65 47 99.
Direktor: Prof. Dr. G. Jenny, Telefon 65 47 95. 
Sekretariat: M. Engeloch, Telefon 65 47 94. 
Assistenten: M. Betschart, lic. iur., 65 47 94; 
C. Buess, lic. iur., 65 47 94.
Direktor: Prof. Dr. K.-L. Kunz, Telefon 65 48 36. 
Sekretariat: Chr. Szakacs, Telefon 65 48 35. 
Assistenten: J. Locher, Diplomkriminologe, 65 48 37;
E. Gnägi, Fürsprech, 65 48 37.
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Romanistisches Seminar Direktor: Prof. Dr. A. Kaufmann.
Länggassstrasse 27 Sekretariat: R. Kamber, Telefon 65 80 85.

Assistenten: J. Hochreutener, lic. iur.;
L. R. Kaufmann, Dr. iur., Fürsprecher; 
Th. Schneeberger, lic. iur.

Seminar für Völkerrecht, Direktor: Prof. Dr. J. P. Müller.
Staats- und Verwaltungsrecht Sekretariat: E. Wyss.
Neuengasse 30 Oberassistent: E. Gnesa, Dr. iur.
Telefon 65 88 94/65 83 75 Assistenten: A. Balsiger, Fürsprecher;

M. Dumermuth, Fürsprecher;
M. Regnotto, Fürsprecher. 
Direktor: Prof. Dr. P. Saladin. 
Sekretariat: E. Wyss.
Assistenten: I. Graf, Fürsprecherin;
B. Hofer, lic. rer. pol.; J. Leimbacher, lie. iur.; S. Mes
mer, Fürsprecher (nicht im Institut); E. Schläppi, 
Fürsprecherin; F. Schnyder, lic. iur.

Seminar für Direktor: Prof. Dr. R. Bäumlin.
öffentliches Recht Sekretariat: E. Lehner.
Neuengasse 30 Assistenten: B. Mazenauer, Dr. iur.;
Telefon 65 83 75/65 45 99 S. Bernasconi, Fürsprecherin; E. Ryter, lic. phil.-hist.

H. Hänsenberger, lic. phil.-hist.
Direktor: Prof. Dr. F. Gygi. 
Assistenten: M. Leber, Fürsprech; P. Keller, Fürsprech.

Steuerrechtliches Seminar Direktor: Prof. Dr. P. Locher, Telefon 65 47 82. 
Erlachstrasse 12 Sekretariat: E. Döbler, Telefon 65 82 09.
Telefon 65 47 81 Assistenten: L. Bochud, Rechtsanwalt und lic. rer. pol.,

Telefon 65 47 81; vakant, Telefon 65 82 10.

HHUI Zivilistisches Seminar Direktor: Prof. Dr. E. Bucher, Telefon 65 89 73.
Falkenplatz 18 Sekretariat: L. Weissenbach, Telefon 65 89 71.IIIHil Abteilung Prof. E. Bucher Assistenten: H. Henzen, lic. iur., 65 89 75;

■■■■ P. Schmid, lic. iur., 65 89 90;
U. Widmer, Fürsprecherin, 65 89 88.

Abteilung Prof. W. Wiegand Direktor: Prof. Dr. W. Wiegand, Telefon 65 89 77. 
Sekretariat: R. Rothen, Telefon 65 89 81 (morgens). 
Assistenten: K. Atia, lie. iur.; F. Buchli, Fürsprecherin; 
Dr M' Hedinger: M. Henzer, lie. iur.; U. Kaiser, 

imHIl Fürsprech; M. Koller, lie. iur.; Dr. E. Marbach,
■UHHHI Fürsprecher (Assistenten sind über 65 89 81

zu erreichen.)
Abteilung Prof. P. Caroni Direktor; Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 65 89 80.

limHIl Siehe im übrigen Rechtshistorisches Seminar.
Erlachstrasse 5 Direktor: Prof. Dr. B. Huwiler, Telefon 65 48 53.
Abteilung Prof. B. Huwiler Sekretariat: R. Balmer, Telefon 65 48 56.

■IHHI Assistenten: Chr. Eberhard, Fürsprecher, 65 48 51;
R. Masanti-Müller, Fürsprecherin, 65 48 54;
H. Schmid, Fürsprecher, 65 48 54;
E. Wolfisberg, Fürsprecherin, 65 48 55.
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Abteilung Prof. K. J. Hopt Direktor: Prof. Dr. Dr. K. J. Hopt, Telefon 65 48 71.
Sekretariat: A. Aegerter, Telefon 65 48 71
Assistenten: Dr. P. Mülbert, 65 48 73.
J. Reul, Assessor, 65 48 73; U. Zulauf, 
Fürsprecher. 65 48 73.

Eugen-Huber-Seminar Seminardirektor: Prof. Dr. P. Caroni.
Falkenplatz 18

Betriebswirtschaftliches Institut
Direktion und Abteilungsleiter: N. N.
Sekretariat: G. Baumgartner, Sennweg 2, Telefon 658031.
Oberassistent: vakant.
Assistenten: M. Kähr, lic. rer. pol.; A. Reichel, lic. rer. pol.; E. Schneider, lic. rer. pol.
Abteilungsleiter: Prof. Dr. W. Popp.
Sekretariat: U. Peyer-Zurkinden, Sennweg 2, Telefon 65 80 41.
Assistenten: P. Fahrni, lic. rer. pol.*; U. Neuenschwander, lic. rer. pol.; U. Sauter, lic. rer. 
pol.**; Dr. K. Spälti; M. Spätig, lic. rer. pol.; R. Waibel, lic. rer. pol.
Abteilungsleiter; Prof. Dr. P. Tlach.
Sekretariat: D. Jenny, Länggassstrasse 27, Telefon 65 80 69.
Assistenten: D. Hirsbrunner, lic. rer. pol.; M. Högstedt, lic. rer. pol.; M. Trösch, lic. rer. 
pol.; T. Vatter, lic. rer. pol.

Institut für Wirtschaftsinformatik
Direktor: Prof. Dr. J. Griese.
Sekretariat: L. Probst, Hallerstrasse 6, Telefon 65 47 85.
Assistenten: F. Brakemeier, Dipl.-Inf.; A. Grass, lic. rer. pol.; Dr. R. Kurpicz, P. Lange,
Dipl.-Inf.; M. Roth. lic. rer. pol.; H. P. Seiler, lic. rer. pol.; A. von Weissenfluh, lic. rer. pol.

Forschungsinstitut für Fremdenverkehr, Monbijoustrasse 29 (25 7516) IINBNH
Direktor; Prof. Dr. J. Krippendorf.
Sekretariat: M. König; K. Ferrari. ; ’
Oberassistent: Dr. H. R. Müller. ; : II
Assistenten: M. Thiem, lic. rer. pol.; M. Egger, lic. rer. pol.; H. P. Münger, lic. rer. pol.; B. |||||■I|■|N 
Kramer, lic. rer. pol.**; S. Kummer, lic. rer. pol.**; B. Seiler, lic. rer. pol.**. HBIU
Bibliothek: vakant. '

Forschungszentrum für schweizerische Politik, Neubrückstrasse 10 (65 83 31) II |I|||||H
Leiter; vakant; Prof. Dr. P. Gilg. ' I H
Sekretariat: M. Schmid. I |||
Oberassistent; H. Hirter, Dr. rer. pol.
Assistenten: K. Holenstein, lic. phil.; A. Lachat, lic. sc. pol.; C. Longchamp, lic. phil.; C. ||||I|M|HH||||H 
Moser, lic. phil.; W. Seitz, lic. phil.; S. Pellaton, lic. sc. pol.

Anmerkung: I
Die mit einem' bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei**von dritter
Seite besoldet.
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Institut für Soziologie, Speichergasse 29 (65 48 11)

Direktor: Prof. Dr. W. Rüegg.
Sekretariat: I. Rappan; A. Flessenkämper; M. Zwittlinger.
Dozenten: Prof. Dr. J. Jänoska-Bendl; PD Dr. J. Ziegler.
Oberassistentin-Lektorin: PD Dr. phil. R. Meyer.
Lehrbeauftragter: Dr. rer. pol. F. Afshar.
Assistenten: Dr. phil. I. Magyari; M. Walder, lic. phil.**; Ch. Götte, Dr. phil.*; E. Wyrsch, lic. 
rer. pol; F. Zulauf, lic. phil.

Volkswirtschaftliches Institut, Vereinsweg 23 (65 8081)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. W. Hess.
Sekretariat: V. Bühler; G. Germann.
Assistenten: A. Glatthard, lic. rer. pol.; M. Wyss, lic. rer. pol.; F. Zurbrügg, lic. rer. pol. 
Mitdirektor: Prof. Dr. E. Baltensperger.
Assistenten: H. Sommer, lic. rer. pol.; Ch. Wittleder, lic. rer. pol.; Dr. H. Zink (beurlaubt). 
Mitdirektor: Prof. Dr. M. Catalan.
Assistenten: P. Manz, lic. rer. pol.; A. Meier, lic. rer. pol.
Mitdirektor: Prof. Dr. J. Niehans.
Sekretariat: C. Duff.
Assistenten: R. Zeller, lic. rer. pol.; M. Saurer.
Mitdirektor: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt.
Assistenten: M. Buchs, lic. rer. pol.; Dr. Th. Straubhaar.

Abteilung Angewandte Mikroökonomie, Gesellschaftsstrasse 27 (65 45 06)
Abteilungsleiter: N. N.
Sekretariat: N. N.

_ Assistenten: PD Dr. T. R. von Ungern-Sternberg; PD Dr. G. Knieps*; U. Fischer, lic. rer.
if B pol.; S. Felder, lic. rer. pol.

Abteilung Ökonometrie, Länggassstrasse 8 (2418 71, 65 40 94)

Abteilungsleiter: vakant
Sekretariat: Ph. C. Rufener.
Oberassistent: PD Dr. W. Wasserfallen.

Preise

B K.-B.-Asante-Preis
Fällig auf 1. September 1987 bzw. 1988:
Zur Förderung des wissenschaftlichen Studiums der wirtschaftlichen Probleme in den 
Entwicklungsländern soll während des zweiten Entwicklungsjahrzehnts der Vereinten 
Nationen jedes Jahr an der Universität Bern ein Preis in der Höhe von Fr. 300 - für die 
beste Seminararbeit über einen Aspekt der wirtschaftlichen Entwicklung in den Entwick- 
lungsländern ausgerichtet werden. Die Arbeit ist dem Präsidenten der Kommission zur 

■I^IbB Verwaltung und Zuerkennung des K.-B.-Asante-Preises zuzustellen.

Die mit einem* bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei "von dritter 
Seite besoldet.

68



Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern
Fällig auf den 15. Mai 1987 bzw. 1988:
Für wissenschaftliche Arbeiten aus dem Gebiet oder Interessenbereich des Handwerks 
und des Gewerbes (einschliesslich des Detailhandels). Die Arbeiten sind dem Rektorat in 
zwei Exemplaren einzureichen.

Preise der Travers-Borgstroem-Stiftung
Fällig auf den 1. Juli 1989:
«Die Besteuerung von Eigenleistungen.»

Eduard-Adolf-Stein-Preis 1987
Der Preis wird für hervorragende Habilitationsschriften, ev. Dissertationen, ausgerichtet, 
die zwischen dem Wintersemester 1986/87 und Ende Sommersemester 1987 an der 
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät eingereicht und angenommen 
wurden.

Lehrveranstaltungen

A. Rechtswissenschaft

Allgemeine Rechtslehre, Rechtsphilosophie, Rechtsgeschichte
3001 Einführung in die Rechtswissenschaft. Mittwoch 10-12. Prof. G. Arzt
3002 Kolloquium zur Einführung in die Rechtswissenschaft. Durchgeführt von den ]I|III|||RM

Assistenten. Donnerstag 10-12. Derselbe ||
3003 Römisches Recht I: Geschichte, Zivilrecht und Prozess - mit integrierter, vorle- |||H|||||M

sungsbegleitender Übung. Dienstag, Donnerstag 8-10. Prof. A. Kaufmann ||||HI|| IM
3004 Übungen im Römischen Recht (Digestenexegese). 2stündig, nach Vereinbarung. |||M||MM

Derselbe i '
3005 Examinatorium im Römischen Recht. Durchgeführt von Fürsprecher Kaufmann. IIMIMM

Für Fürsprecher: Montag 11-13; für Lizentiaten: Montag 16-18. Derselbe |||MI|MM
- Rechtsgeschichte. Prof. P. Caroni (beurlaubt) |I|^HMM

3006 Rechtshistorische Übungen. Durchgeführt von Assistent Manetti. 2mal, 2stündig, HMIMM
nach Vereinbarung. Derselbe j|||MIMM

3007 Rechtshistorisches Repetitorium. Durchgeführt von Assistent Lerch. 2mal 3stün- |||||■I||||M
dig, nach Vereinbarung. Derselbe | lll

3008 Rechtsgeschichte I. Montag 10-12, Dienstag 11-12. Prof. W. Wiegand ]| |IMl|| |M
Privatrecht | I

- Privatrecht einschl. Rechtsvergleichung. Prof. E. Bucher (beurlaubt) HMIMM
3009 Privatrechtliche Übungen. Mittwoch 17-19. Proff. W. Wiegand, K. J. Hopt ||MI|MM
3010 Wiederholungs- und Vertiefungskurs I (mit schriftlichen Übungsarbeiten). 2stün- MM^MM

dig, nach Vereinbarung. Prof. W. Wiegand I II
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3011 Wiederholungs- und Vertiefungskurs II (mit schriftlichen Übungsarbeiten). 2stün-
dig, nach Vereinbarung. Prof. W. Wiegand

3012 Übungen im Medienrecht. Gemeinsam mit Prof. J. P. Müller. Derselbe
3013 Sachenrechtliches Repetitorium. Durchgeführt von Assistent De Giorgi. 2mal

2stündig, nach Vereinbarung. Prof. P. Caroni (beurlaubt)
3014 Sachenrechtliche Übungen, im Anschluss an das BG über den Erwerb von Grund

stücken durch Personen im Ausland. Durchgeführt von Assistent Schöbi. 2stün- 
dig, nach Vereinbarung. Derselbe

3015 Familienrecht. Montag 14-16, Mittwoch 8-10. Prof B. Huwiler
3016 Repetitorium zum Familienrecht. Durchgeführt von Assistent Eberhard. Beginn

gemäss Anschlag. Derselbe
3017 Repetitorium zum Erbrecht. Durchgeführt von Assistent Schmid. Beginn gemäss

Anschlag. Derselbe
3018 Einführung in das Privatrecht I. Für Juristen und Wirtschaftswissenschafter. Don

nerstag 14-16. Derselbe
3019 Internationales Privatrecht: Allgemeine Lehren und Grundriss des Besonderen

Teils. Gemäss Anschlag. Prof. R. Bär
3020 Obligationenrecht I (Fortsetzung von SS86) samt begleitenden Arbeitsgemein

schaften. Dienstag, Mittwoch 8.30-10. Prof. K. J. Hopt
- Privatrechtliche Übungen. Mittwoch 17-19. Siehe Nr. 3009.

Proff. K. J. Hopt, W. Wiegand
3021 Diritto delle obbligazioni: Responsabilité causali - Casi pratici. Venerdi 10-12,

quindicinalmente. Prof. S. Ghiringhelli
3022 Bernisches Notariatsrecht. Donnerstag 14-16. Dr. P. Ruf
3023 Probleme der Schadensberechnung im Haftpflichtrecht. Vorlesung mit integrier- 

ten Übungen. Keine Vorkenntnisse notwendig. Donnerstag 17-18. PD R. Schär

Handelsrecht, gewerblicher Rechtsschutz, Urheberrecht
3024 Handelsrecht I. Für Juristen und Wirtschaftswissenschafter. Montag 10-12, Diens-

3025 Handelsrecht lll (Wertpapierrecht). Mittwoch 10-12. Derselbe
3026 Handelsrechtliches Repetitorium für Examenskandidaten. Durch die Assistenten.

Mittwoch 8-10,10-12. Derselbe
3027 Rechtsgeschäftsgestaltung. Praktische Übung. Dienstag 14-16.

j Prof. Ch. von Greyerz
II BUB 3028 Immaterialgüterrecht I (Marken-, Muster- und Modell-, Patent- und Sortenschutz- 

recht). Donnerstag 14-16. Dr. R. von Büren

m^BH Zivilprozess-, Schuldbetreibungs- und Konkursrecht
3029 Schuldbetreibungs-und Konkursrecht. Montag, Mittwoch 8-10. Prof. K. Amonn
3030 Bernisches Zivilprozessrecht, 1. Teil (ohne Rechtsmittel und Vollstreckungsrecht).

Montag 17-19. Dr. F. Kellerhals
IHbH 3031 Repetitorium des Zivilprozessrechts. Durchgeführt von Assistent Brönnimann. In 

zwei Gruppen (Lizentiatskandidaten, Fürsprecherkandidaten). Je 2stündig, nach 
Vereinbarung. N. N.
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3032 Procedura civile federale. Venerdi 14-15.30, quindicinalmente.
Prof. S. Ghiringhelli

3033 Excercises pratiques en procédure civile bernoise. Vendredi 10.30-12.
Prof. P. Jolidon

Strafrecht, Strafprozess und strafrechtliche Hilfswissenschaften
3034 Repetitorium des Strafrechts, AT und BT. Für Kandidaten des Staatsexamens.

Donnerstag 14-16. Prof. G. Arzt
3035 Strafrechtspraktikum II. Mittwoch 14-16. Derselbe
3036 Gerichtsmedizin. Für Juristen. Dienstag 16-18. Prof. P. Zink
3037 Strafrecht. Besonderer Teil II (insbesondere Vermögensdelikte und Delikte gegen 

die Sicherheit des Rechtsverkehrs). Dienstag 16-18, Donnerstag 10-11.
Prof. G. Jenny

3038 Strafrechtspraktikum I. Mittwoch 14-16. Derselbe
3039 Repetitorium des Strafrechts. Allgemeiner und Besonderer Teil. Für Kandidaten

des Lizentiatsexamens. Montag 15-17. Derselbe
3040 Strafrecht Allgemeiner Teil, einschliesslich Strafrechtsgeschichte. In Verbindung 

mit Übungen. Montag 14-16, Dienstag 10-12 (Übungen), Dienstag 15-17.
Prof. K.-L. Kunz

3041 Kriminologie: Allgemeine Grundlagen. Montag 10-12. Derselbe
3042 Seminar: Probleme des Widerstandsrechts. Gemeinsam mit Prof. Saladin. Diens

tag 18-20. Termin für Vorbesprechung siehe Aushang. Derselbe
3043 Bernisches Strafprozessrecht IV. Freitag 14-16. J. Aeschlimann
3044 Praktische Kriminalistik. Freitag 10-12. Notar H. Böhlen
3045 Procédure pénale cantonale et exercices pratiques de procédure et de droit pénal.

Vendredi 13.30-15.30. Prof. O. Troehler fl T!’
- Gerichtliche Medizin und forensische Klinik. Siehe Nr. 4168. Dr. J.-P. Pauchard l|||HI||||H

Staatsrecht, Verwaltungsrecht, Völkerrecht, Kirchenrecht ||||■IH|fl
3046 Allgemeines Staatsrecht und Verfassungsgeschichte der Neuzeit II. Freitag 8-10. ||| 11||| | I |||

Prof. R. Bäumlin
3047 Kolloquium zu ausgewählten Problemen aus der Vorlesung Allgemeines Staats- ^^HBfl

recht und Verfassungsgeschichte. Donnerstag 14-16. Derselbe ||||l||Hfl
3048 Staatsrechtlich-politologisches Seminar. Freitag 13.30-15. Derselbe |IH||||lfl
3049 Allgemeines Staatsrecht (Verfassungslehre, Demokratietheorie, Grundrechte. Ver-

fassungsgerichtsbarkeit). Donnerstag 10-12. Prof. J. P. Müller ||ll||||lfl
3050 Medienrecht. Freitag 10-12. Derselbe üj J

- Übungen im Medienrecht. Gemeinsam mit Prof. Wiegand. Siehe Nr. 3012. Derselbe |||HII|||fl
3051 Einführung in das Verwaltungsrecht. Dienstag, Mittwoch 14-16. Prof. F. Gygi ||||fl||^M^fl
3052 Übungen im Verwaltungsrecht. Mittwoch 8-10. Derselbe
3053 Repetitorium zum Verwaltungsrecht, 1. Teil. Gemeinsam mit Prof. Saladin. Durch- |IHI|flfl

geführt von den Assistenten. Nach Vereinbarung. Derselbe ||
3054 Bundesstaatsrecht II: Grundrechte. Montag 16-17, Donnerstag 14-16. ||||H||fl|^N

Prof. P. Saladin I II
71 i



3055 Übungen im öffentlichen Recht. Mittwoch 10-12. Prof. P. Saladin
- Seminar: Probleme des Widerstandsrechts. Gemeinsam mit Prof. Kunz. Dienstag

18-20. Siehe Nr. 3042. Derselbe
- Siehe auch Nr. 3053. Derselbe

3056 Grundzüge des Völkerrechts. Dienstag, Freitag 10-12. Prof. W. Kälin
3057 Einführung in das Öffentliche Recht. Für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag

16-18. Derselbe
- Verwaltungsrecht. Prof. U. Zimmerli (beurlaubt)

3058 Bundesverwaltungsrecht lll (Wirtschafts- und Finanzverwaltungsrecht). Montag
13-15, verschiebbar. PD P. Richli

3059 Verfassungsgerichtsbarkeit und Politik, Teil II: Ausbau und Reform der Verfas
sungsgerichtsbarkeit in der Schweiz (Entwurf der Expertenkommission 1977) und 
in Europa (Frankreich, Schweden, Spanien, Griechenland, Portugal usf.). Für 
Anfänger und Fortgeschrittene. Montag 16-18, alle 14 Tage. PD D. Majer

3060 Arbeitsrecht I (Einzelarbeitsvertrag). Montag 8-10. Dr. J. Brühwiler

Steuer- und Wirtschaftsrecht
3061 Einführung in das internationale Steuerrecht. Montag 16-18. Prof. P. Locher
3062 Bundessteuerrecht I. Dienstag 16-18. Derselbe
3063 Übungen im Bundessteuerrecht und im bernischen Steuerrecht. Donnerstag 8-10.

Derselbe
3064 Bilanzsteuerrecht I. Mittwoch 17-19. Dr. P. Gurtner
3065 Praktikum im Steuerrecht. Donnerstag 10-12. Dr. B. Zwahlen
3066 Exercices combinés en droit fiscal et droit des sociétés. Vendredi 8.30-10.

Prof. W. Ryser

B. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
Einführung in das wirtschaftswissenschaftliche Studium
3500 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, I. Teil (Entscheidtheorie). Vom 28. 10.

bis 17. 12. Durchgeführt von den Assistenten. Dienstag 10-12 und zeitweise 
Mittwoch 10-12. Proff. J. Griese, W. Popp

3501 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, II. Teil. Vom 6. 1. bis 4. 3. Durchgeführt
von den Assistenten. Dienstag 10-12, Mittwoch 16-18. Dieselben

lllilnllll 3502 Einführung in die Volkswirtschaftslehre I (Mikroökonomie). Mit Übungen in Grup- 
pen. Gemeinsam mit den Assistenten. Dienstag 15-17, Freitag 10-11.

Prof. M. Catalan
3503 Einführung in die Soziologie I. Gemeinsam mit Assistentin Magyari. Mittwoch,

Donnerstag 8-10. Prof. W. Rüegg, PD R. Meyer
- Einführung in das Privatrecht I. Für Juristen und Wirtschaftswissenschafter. Don-

!i ' ! nerstag 14-16. Siehe Nr. 3018. Prof. B. Huwiler
- Einführung in das öffentliche Recht. Für Wirtschaftswissenschafter. Montag

'i r 10-12. Siehe Nr. 3057. Prof. W. Kälin
3504 Einführung in die doppelte Buchführung. Für Fürsprecher, Notare und Wirt-■IBIIIIh schaftswissenschafter. Montag 15-17, Mittwoch 12-13. Prof. K. Wegmann
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3505 Einführung in die angewandte Statistik I. Für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag
17-19, Freitag 11-12. Prof. H. Riedwyl

3506 Übungen dazu. Durchgeführt von einem Assistenten. Freitag 9-10. Derselbe
3507 Mathematik. Für Wirtschaftswissenschafter I. Donnerstag 10-12. Prof. R. Hüsser
3508 Übungen zur Mathematik. Für Wirtschaftswissenschafter I. Montag 8-10.

Dr. Tran-Ngoc-An
Theoretische Nationalökonomie und Finanzwissenschaft

Prof. J. Niehans (beurlaubt)
3509 Makroökonomie I. Montag 10-12, Dienstag 8-10. Prof. E. Baltensperger
3510 Makroökonomie II. Montag 14-16. Derselbe
3511 Geld, Kredit, Währung. Montag 15-16, Donnerstag 8-10. Prof. M. Catalan
3512 La théorie des prix. Mercredi 8-9. Prof. F. Schalter
3513 La monnaie et le crédit. Mercredi 9-10. Le même
3514 Kapitalmarkttheorie (Theory of Finance). Mittwoch 8-10. PD W. Wasserfallen
3515 Mikroökonomie I. Vorlesung mit Übungen. Mittwoch 14-16, Freitag 10-12.

PD G. Knieps

Praktische Nationalökonomie
3516 Einführung in die Volkswirtschaftslehre I (Mikroökonomie). Für Juristen. Freitag

14-16. Prof. E. Tuchtfeldt
3517 Wirtschaftssysteme II (internationaler Vergleich). Freitag 10-12. Derselbe
3518 Seminar über Wirtschaftssysteme. Donnerstag 14-16. Derselbe
3519 Volkswirtschaftslehre lll. Für Juristen (Neuimmatrikulierte). Mittwoch 9-12.

Prof. W. Hess
3520 Sozialpolitik I. Donnerstag 10-13. Derselbe
3521 Agrarpolitik I. Montag 17-18. Prof. K. Rudolf HHI|H
3522 Ausgewählte Fragen der schweizerischen Bankpolitik II. Donnerstag 17-19, alle 14 |||M||BIM

Tage. Prof. P. Risch H ,
3523 Fremdenverkehr und Umwelt (mit Kolloquien). Donnerstag 15-18.

Prof. J. Krippendorf ■
3524 Schweizerische Aussenwirtschaftspolitik der Nachkriegszeit I. Dienstag 14-16.

Prof. P. R. Jolies
3525 Ausgewählte Probleme der Geld- und Währungspolitik (internationaler Teil). |||HI|IIM

Jeden 2. Dienstag 16-18. Prof. F. Leutwiler |H|H
Betriebswirtschaftslehre ■
3526 Mensch und Organisation I. Grundlagen der personalorientierten BWL sowie 

Schulung sozialer Fähigkeiten. Durchgeführt durch die Assistenten/-innen. Mitt-
woch 13.30-16, 27.10.1986-2. 2. 1987. Prof. P. Tlach (beurlaubt) IIMmW

3527 Gruppenleiterseminar. Durchgeführt durch die Assistenten/-innen.Mittwoch
13.30-16. Derselbe

3528 Personallehre I. Durchgeführt durch die Assistenten/-innen. Dienstag 10-12. IIHnllH
Derselbe I

3529 Übungen zur Personallehre. Durchgeführt durch die AssistentenAinnen. Montag
10-12,27. 10. 1986-15. 12. 1986. Anmeldung bis 24. 10. 1986. Derselbe
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3530 Organisationsentwicklung I. Durchgeführt durch die Assistenten/-innen. Dienstag
14-18. Prof. P.TIach

3531 Einführung in das Operations Research mit Übungen. Gemeinsam mit Assisten
ten. Donnerstag 13-15. Prof. W. Popp

3532 Ausgewählte Probleme der Unternehmungsplanung mit Übungen. Gemeinsam mit
Assistenten. Mittwoch 16-18, Dienstag 8-10. Derselbe

3533 Seminar zur Anwendung von Methoden des Operations Research. Donnerstag
16-18. Derselbe

3534 Gestaltung von computergestützten Informationssystemen II. Vorlesung Donners
tag 8-10; Übung (gemeinsam mit einem Assistenten) Freitag 8-10. Prof. J. Griese

3535 Computergestütztes Unternehmensplanspiel. Gemeinsam mit einem Assistenten.
Donnerstag 10-12. Hinweis: Für diese Veranstaltung ist eine Anmeldung bis 
17. 10. 86 erforderlich. Derselbe

3536 Führung von Informatikbereichen. Donnerstag 14-16. Derselbe, Dr. N. Ragaz
3537 Produktionswirtschaft I. Vorlesung: Freitag 10-12; Übung (gemeinsam mit einem

Assistenten) Freitag 14-15. Derselbe
3538 Informatikkolloquium. Gemeinsam mit dem Institut für Informatik und angewandte

Mathematik). Dienstag 17-19. Derselbe
3539 Informatik und Recht. Durchgeführt unter Mitwirkung von Fürsprecher Widmer, 

Fürsprecher Lehmann und Assistenten. Freitag 16-18.
Proff. E. Bucher (beurlaubt), J. Griese, H. Mey

3540 Forschungsseminar. Kompaktveranstaltung vom 5.-7. 3. 1987. Prof. J. Griese
3541 Rechnungswesen: Praktikum I. Grundprobleme und Spezialverkehr der Buchhal

tung bis Weihnachten. Freitag 8-10. Prof. R. Dieterle
3542 Rechnungswesen: Praktikum II. Liquiditätsrechnung nach Weihnachten, Freitag

8-10. Derselbe
BHHBHI 3543 Die steuerliche Jahresrechnung. Freitag 12-14. Derselbe

3544 Kostenrechnung. Mittwoch 8-10. N. N.
^B^B^^B 3545 Organisationslehre. Montag 14-18, alle 14 Tage. N. N.
^B^B^B|| 3545a Absatzlehre. Montag 8-12, alle 14 Tage. N. N.

3546 Branchenstruktur und Wettbewerbsstrategie. Für Studierende der BWL in höhe- 
ren Semestern. Jeweils Freitag/Samstag je vier Stunden: 28729. 11., 19./20. 12., 307 

BBH^B|| 31.1., 27728. 2. Anmeldung bis 31.10. bei der Abteilung 2 erforderlich. N. N.

BBHfl^B Steuerwirtschaftslehre
■■HB - Bilanzsteuerrecht I. Mittwoch 17-19. Siehe Nr. 3064. Dr. P. Gurtner

■ Soziologie
BBHBH| 3547 Soziologische Theorie I. Mittwoch 13.30-15. Prof. W. Rüegg
BB^B^BB 3548 Soziologisches Seminar: Humanistische Soziologie. Donnerstag 13.30-15, verleg- 

; bar. Derselbe
BB^B^BBI - Siehe auch Nr. 3503. Derselbe

3549 Empirisches Forschungspraktikum. Mittwoch 16-18. N. N.
3550 Seminar: Der historische Materialismus. Grundzüge und Anwendungsprobleme 

heute. Gemeinsam mit Assistentin Ryter. Donnerstag 16-18.
B Prof. J. Jänoska-Bendl
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3551 Datenanalyse. Montag 10-12. PD R. Meyer
3552 Institutionalisiertes Bildungsangebot und Bildungsdisparitäten, aufgezeigt an

Vollzeitschülern und Erwerbstätigen. Durchgeführt von Assistent Zulauf. Freitag 
14-16. Dieselbe

3553 Einführungsvorlesung der Entwicklungssoziologie: Abhängigkeitsbeziehungen 
zwischen Industrienationen und Entwicklungsländern. Dienstag 14.30-18, alle 14
Tage. PDJ. Ziegler

3554 Einführungsübungen der Entwicklungssoziologie: ökologische Krisen und soziale
Instabilität in der Dritten Welt. Fallstudie: äthiopische Hungerkatastrophe. Diens
tag, 14.30-18, alle 14 Tage. Dr. F. Afshar

3555 Theorieseminar der Entwicklungssoziologie: soziale Identitätsbildung und ak
tuelle Formen des Rassismus. Mittwoch 10-12. Derselbe

Sozial- und Wirtschaftsgeschichte
3556 Die Volksabstimmung in der Schweiz. Mittwoch 16-18. Prof. B. Junker
3557 Sozial- und Wirtschaftsgeschichte II: Industrialisierung in Europa und Weltwirt

schaft. Donnerstag 14-16. Prof. B. Fritzsche
3558 Kolloquium zum Stoff der Vorlesung. Donnerstag 11.30-13. Derselbe

Medienwissenschaften
3559 Objektivität. Theorie und Praxis einer journalistischen Norm. Seminar. Montag

12-14. Prof. H. Stark
3560 Struktur, Politik und Zukunft der elektronischen Massenmedien in der Schweiz.

Vorlesung Istündig. Massenmedien und Werbung. Vorlesung Istündig. Mittwoch 
12.30-14. Prof. M. Steinmann

- Medienrecht. Freitag 10-12. Siehe Nr. 3050. Prof. J. P. Müller
- Übungen im Medienrecht. Gemeinsam mit Prof. Wiegand. Nach Vereinbarung.

Siehe Nr. 3012. Derselbe I

3561 Einführung in die Soziologie. Für Studierende der Medienwissenschaften. Durch- || IhI|||IH|
geführt von Assistentin Magyari. Dienstag 14-16. Prof. W. Rüegg ||||Ihh]||I||H|
Empfohlene Lehrveranstaltungen für Studenten der Medienwissenschaften: II |ll|| HIH

- Ikonographische Übung: Bürgerliche Politik und Karikatur am Beispiel des «Post- IIn|HBH||||H|
heiri» 1848-1874. Freitag 14-15. Siehe Nr. 6370. PD F. Bächtiger II |H||I IM

Handelslehrer ' ||

3562 Didaktik I. Donnerstag 16-18. Prof. R. Dieterle II
3563 Didaktik II. Donnerstag 12-14. Derselbe I I |]

- Siehe auch Nr. 6041a und b. Dr. U. Küffer, Dr. U. Aeschbacher ' [i1, 1
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Medizinische Fakultät

Ordentliche Professoren
Abelin Theodor, Dr. med., von Bern, für Sozial- und Präventivmedizin (1971). (Beurlaubt 

Juli bis Dezember 1986).
Azzi Angelo, Dr. med., von Italien, für Biochemie, aoP 1977, oP 1984.
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983. 

(Mit Sitz in phil.-nat. Fakultät.)
Berchtold Rudolf, Dr. med., von Solothurn und Zürich, für viszerale Chirurgie (1971).
Berger Max, Dr. med., von Reichenbach, für Geburtshilfe und Gynäkologie; PD 1956, aoP

1964, oP 1967.
Bettex Marcel, Dr. med., von Combremont-Ie-Petit, für Kinderchirurgie; PD 1964, aoP

1965, oP 1970.
Bickel Marcel, Dr. phil., von Adliswil, für Pharmakologie; PD 1967, aoP 1967, oP 1971.
Böker Wolfgang, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie (1978).
Bucher Urs, Dr. med., von Luzern, für innere Medizin, speziell Hämatologie; PD 1964, aoP

1968, oP 1975.
Ciompi Luc, Dr. med., von Hindelbank, für Psychiatrie (1977).
Clerc Thomas, Dr. ing. ehern., von Bofflens, für analytische Chemie (1978).
Cottier Hans, Dr. med., von Jaun, für allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie; 

PD 1960, oP 1963.
Fleisch Herbert André, Dr. med., von Romanshorn, für Pathophysiologie; aoP 1967, oP

1969.
Fuchs Walter, Dr. med., von Brienz, für medizinische Radiologie; PD 1965, aoP 1968, oP 

1971.
Ganz Reinhold, Dr. med., von Deutschland, für Orthopädie und Traumatologie des 

Bewegungsapparates (1981).
Geering Alfred H., Dr. med. dent., von Zürich, für zahnärztliche Prothetik; Lektor 1973, PD 

1977, oP 1978.
Gerber Niklaus, Dr. med., von Zürich und Langnau, für Rheumatologie und Physikalische 

Therapie; aoP 1977, oP 1979.
Graf Hans, Dr. med. dent., von Rüschlikon und Rafz, für Parodontologie und zahnärztli

che Röntgenologie; aoP 1972, oP 1984.
Gugler Edouard, Dr. med., von Courrendlin, für Pädiatrie; PD 1971, P. hon. 1977, oP 1985.
Gurtner Hans Peter, Dr. med., von Wimmis, für innere Medizin, speziell Kardiologie; PD 

1965, aoP 1968, oP 1970.
Heim Edgar, Dr. med., von Thun, für Psychiatrie (1977).
Hess Max, Dr. med., von Engelberg, für Immunpathologie; PD 1968, aoP 1970, oP 1983. 
Herschkowitz Norbert, Dr. med., von Stein, für Pädiatrie; PD 1970, aoP 1970, oP 1982.
Hodler Jürg, Dr. med., von Gurzelen, für innere und experimentelle Medizin; PD 1964, aoP 

1967, oP 1973.
Hotz Peter, Dr. med. dent., von Oberrieden, für Zahnheilkunde; Lektor 1975, PD 1979, aoP 

1983, oP 1984.
Huber Peter, Dr. med., von Madiswil, für Neuroradiologie; PD 1963, aoP 1968, oP 1971.
Ingervall Bengt, Dr. odont., von Schweden, für Kieferorthopädie (1982).
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Jachertz Diether, Dr. med., von Deutschland, für Hygiene und Bakteriologie (1970). 
Klosinski Gunther, Dr. med., von Deutschland, für Kinder- und Jugendpsychiatrie (1986). 
Krebs Alfred, Dr. med., von Wattenwil, für Dermatologie und Venereologie; PD 1967, aoP 

1970, oP 1971.
Lang Niklaus, Dr. med. dent., von Baden, für Kronen- und Brückenprothetik; PD 1978, 

aoP 1980, oP 1984.
Lüscher Hans-Rudolf, Dr. med., von Seon, für Physiologie (1986).
Mumenthaler Marco, Dr. med., von Langenthal, für Neurologie; aoP 1962, oP 1966. 
Müller Paul, Dr. med., von Sitterdorf, für Physiologie; PD 1964, aoP 1966, oP 1969.
Neiger Markus, Dr. med., von Meiringen, für Otorhinolaryngologie und Rhinopharyngolo- 

gie für Zahnärzte; PD 1968, aoP 1970, oP 1973.
Niesel Peter, Dr. med., von Bonn, für Ophthalmologie; PD 1962, aoP 1966, oP 1968.
Pauli Hannes, Dr. med., von Villnachern, für Ausbildungsforschung; PD 1964, aoP 1967, 

oP 1970.
Preisig Rudolf, Dr. med., von Winterthur, für klinische Pharmakologie; aoP 1965, oP 1970. 
Reulen Hans-Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für Neurochirurgie (1984).
Reuter Harald, Dr. med., von Düsseldorf, für Pharmakologie; aoP 1969, oP 1971. (Beur

laubt Wintersemester 1986/87).
Schenk Robert, Dr. med., von Zürich und Winterthur, für Anatomie, Histologie und 

Embryologie (1971).
Scherrer Max, Dr. med., von Egnach, für innere Medizin, speziell für Lungenkrankheiten; 

PD 1961, aoP 1964, oP 1970.
Schindler Richard, Dr. phil., von Röthenbach, für experimentelle Pathologie, ausserdem 

Pharmakologie für Studierende der Zahnheilkunde; PD 1965, aoP 1967, oP 1972.
Soliva Marcel, Dr. sc. nat., von Medel/Lucmagn, für galenische Pharmazie (1975).
Straub Werner, Dr. med., von Frasnacht, für innere Medizin (1976).
Studer Hugo, Dr. med., von Luzern, für innere Medizin; PD 1966, aoP 1968, oP 1970.
Tschirren Bruno, Dr. med., von Ferenbalm, für Anästhesiologie; PD 1966, aoP 1970, oP

1972.
Van der Zypen Eugen, Dr. med., von Deutschland, für topographische Anatomie (1975). 
Veraguth Peter Conradin, Dr. med., von Thusis und Basel, für Radiotherapie (1974).
von Wartburg Jean-Pierre, Dr. med., von Riedholz und Wangen bei Olten, für Biochemie; 

PD 1967, aoP 1970, oP 1977.
de Weck Alain, Dr. med., von Freiburg, für klinische Immunologie; PD 1966, aoP 1970, oP

1973.
Weibel Ewald R., Dr. med., von Weggis, für Anatomie (1966).
Zingg Ernst, Dr. med., von Zürich und Berg TG, für Urologie; aoP 1970, oP 1972. 

(Beurlaubt Wintersemester 1986/87).
Zink Peter, Dr. med. und Dr. rer. nat., von Deutschland, für Gerichtsmedizin (1982).

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Barandun Silvio, Dr. med., von Feldis, weiland oP für Tumorimmunologie (1986). 
Beyeler Karl, Dr. med. dent., von Bern, weiland oP für zahnärztliche Prothetik (1972). 
Eckmann Leo, Dr. med., von Bern, weiland oP für Chirurgie (1984).
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Escher Franz, Dr. med., von Zürich und Wallisellen, weiland oP für Otorhinolaryngologie 
(1977).

Goldmann Hans, Dr. med., von Bern, weiland oP für Augenheilkunde (1968).
Hadorn Walter, Dr. med., von Bern, weiland oP für innere Medizin (1965).
Hallauer Curt, Dr. med., von Basel, weiland oP für Hygiene und Bakteriologie (1971). 
Herren Paul, Dr. med. dent., von Mühleberg, weiland oP für Kieferorthopädie (1981). 
Jahn Erich, Dr. med. dent., von Twann, weiland oP für Kronen- und Brückenprothetik und 

zahnärztliche Prothetik (1978).
Läuppi Eugen, Dr. med., von Gränichen, weiland oP für Gerichtsmedizin (1982).
Lenggenhager Karl, Dr. med., von St. Gallen, weiland oP für Chirurgie (1971).
Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Anwendungen der Bioche

mie auf medizinische Fragestellungen (1985).
Markwalder Hans, Dr. med., von Aarau, weiland oP für Neurochirurgie (1981).
Müller Maurice, Dr. med., von Volketswil, weiland oP für Orthopädie (1980).
Reubi François, Dr. med., von Neuenburg und Ins, weiland oP für Medizin (1986).
Riva Guido, Dr. med., von Cagiallo, weiland oP für medizinische propädeutische Klinik 

(1985).
Rossi Ettore, Dr. med., von Arzo, weiland oP für Kinderheilkunde (1985).
Schroeder André, Dr. med. dent., von Basel, weiland oP für konservierende Zahnheil

kunde, Histologie und Pathologie der Zähne (1984).
Senn Albert, Dr. med., von Gausingen, weiland oP für Gefäss- und Thoraxchirurqie 

(1986).
Steinegger Ernst, Dr. pharm., von Lachen, weiland oP für Pharmakognosie und Phyto

chemie (1981).
Strauss Fritz, Dr. med., von Bern, weiland oP für Anatomie (1973).
von Muralt Alexander, Dr. med. et phil., von Zürich, weiland oP für Physiologie (1968).
Walthard Bernhard, Dr. med., von Bern, weiland oP für allgemeine Pathologie und 

pathologische Anatomie (1963).
Walther Hans, Dr. med., von Biel Mett, weiland oP für Psychiatrie (1978).
Weidmann Silvio, Dr. med., von Horgen, weiland oP für Physiologie (1986).
Zuppinger Adolf, Dr. med., von Zürich, weiland oP für Radiologie (1974).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Althaus Ulrich, Dr. med., von Unterlangenegg, für Chirurgie, speziell Herz- und Gefäss

chirurgie; PD 1974, aoP 1979.
Bachofen Hans, Dr. med., von Uster, für innere Medizin, speziell Lungenkrankheiten; PD 

1969, aoP 1971.
Beck Eugen Alexander, Dr. med., von Schaffhausen, für innere Medizin, speziell Hämato

logie (1970).
Böschung Urs, Dr. med., von Wünnewil-Flamatt und Bösingen, für Geschichte der 

Medizin (1985).
Brodbeck Urs, Dr. phil., von Basel und Wintersingen, für Biochemie; PD 1974, aoP 1976.
Brunner Kurt W., Dr. med. et phil., von Olten, für innere Medizin, speziell internistische 

Onkologie; PD 1971, aoP 1975.
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Bürki Kurt, Dr. med., von Langnau, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1970, aoP 
1975.

Burri Peter, Dr. med., von Wählern, für Anatomie, Histologie und Embryologie; Lektor
1969, PD 1974, aoP 1978.

Colombo Jean-Pierre, Dr. med., von Renan und Basel, für klinische Chemie; PD 1970, aoP 
1978.

Eisner Georg, Dr. med., von Basel, für Ophthalmologie; PD 1971, aoP 1975.
Halter Fred, Dr. med., von Giswil, für Gastroenterologie; PD 1972, aoP 1978.
Held Denys R., Dr. med., von Heimiswil und Genf, für Physiologie (1973).
Höltje Hans-Dieter, Dr. rer. nat., für pharmazeutische Chemie (1983).
Keller Hans-Ulrich, Dr. med., von Wolfhausen und Frauenfeld, für allgemeine Pathologie; 

PD 1972, aoP 1978.
Kellerhals Bernhard, Dr. med., von Basel und Olten, für Otorhinolaryngologie und 

Rhinopharyngologie für Zahnärzte (1975).
Koblet Hans, Dr. med., von Winterthur, für Biochemie, speziell Molekularbiologie; PD 

1968, aoP 1974.
König Max Pierre, Dr. med., von Bern, für innere Medizin, speziell Endokrinologie; PD 

1967, aoP 1985.
Lauterburg Bernhard, Dr. med., von Bern, für klinische Pharmakologie (1985).
Lebek Gerhard, Dr. med., von Köniz, für spezielle Mikrobiologie und Hygiene für Zahn

ärzte sowie medizinische Mikrobiologie für Pharmazeuten; PD 1968, aoP 1972.
Lundsgaard-Hansen Per, Dr. med., von Bern, für experimentelle Chirurgie; PD 1965, aoP

1970.
von Muralt Gaspard, Dr. med., von Locarno und Zürich, für Pädiatrie, speziell Neonatolo

gie; PD 1963, aoP 1971.
Perren Stephan, Dr. med., von Zermatt, für Chirurgische Forschung, insbesondere des 

Bewegungsapparates (1982).
Portzehl Hildegard, Dr. med., von Tübingen, für Physiologie; Lehrbeauftragte 1967, aoP 

1967.
Rösler Helmuth, Dr. med., von Deutschland, für Radiologie, speziell Nuklearmedizin; PD 

1970, aoP 1977.
Trachsel Hans, Dr. phil., von St. Stephan, für Molekularbiologie (1985).
Vassella Franco, Dr. med., von Poschiavo, für Pädiatrie; PD 1971, aoP 1975.
Weidmann Ulrich Peter, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin (1973).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Feremutsch Kurt, Dr. med., von Grenchen, weiland aoP für Anatomie, speziell Neuroana

tomie (1982).
Gukelberger Martin, Dr. med., von Köniz, weiland aoP für Klinik für physikalische 

Therapie, Rheumatologie (1979).
Stucki Paul, Dr. med., von Blumenstein, weiland aoP für innere Medizin (1983).
Züblin Walter, Dr. med., von St. Gallen, weiland aoP für Jugendpsychiatrie (1986).
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Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Aeberhard Peter, Dr. med., von Urtenen, für Chirurgie; PD 1977, aoP 1982.
Aepli Robert, Dr. med., von Diessenhofen, für innere Medizin; PD 1967, aoP 1971.
Bürgi Hans, Dr. med., von Lützelflüh, für innere Medizin, speziell Endokrinologie; PD 

1973, aoP 1978.
Bütler René, Dr. phil., von St. Gallen, für Immungenetik und Immunhämatologie; PD 1968, 

aoP 1972.
Cornu Fédéric, Dr. med., von Mutrux, für Psychiatrie, speziell Psychopathologie; Lektor 

1967, PD 1972, aoP 1978.
Cottier Paul, Dr. med., von Jaun, für innere Medizin; PD 1960, aoP 1969.
Dietrich Felix M., Dr. med., von Gampelen, für medizinische Mikrobiologie und Immun

biologie; PD 1968, aoP 1972.
Fankhauser Franz, Dr. med., von Thun, für Ophthalmologie; PD 1970, aoP 1972.
Fankhauser Simon, Dr. med., von Burgdorf, für innere Medizin; PD 1970, aoP 1972.
Furlan Mihael, Dr. phil., von Ljubljana, für Biochemie, speziell Blutgerinnung; PD 1973, 

aoP 1981.
Gey Friedrich, Dr. med., von Riehen, für Biochemie; PD 1968, aoP 1971.
Haertel Michael, Dr. med., von Deutschland, für medizinische Radiologie; PD 1974, aoP 

1979.
Hässig Alfred, Dr. med., von Wallisellen, für Immunpathologie, Transfusionswesen und 

forensische Serologie; PD 1961, aoP 1966.
Herrmann Ulrich, Dr. med., von Rohrbach, für Geburtshilfe und Gynäkologie; PD 1957, 

aoP 1969.
Hoigné Rolf Victor, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; PD 1964, aoP 1971.
Käser Hans, Dr. med., von Leimiswil, für klinische Pathologie, speziell Onkologie; PD

1972, aoP 1981.
Karbowski Kazimierz, Dr. med., von Bern, für Neurologie; PD 1970, aoP 1972.
Körner Fritz, Dr. med., von Deutschland, für Ophthalmologie; PD 1976, aoP 1981.
Kuffer François, Dr. med., von Täuffelen, für Kinderchirurgie; PD 1971, aoP 1978.
Ludin Hans-Peter, Dr. med., von Emmen und Wauwil, für Neurologie, speziell klinische 

Neurophysiologie; PD 1973, aoP 1977.
Mahler Felix, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; PD 1978, aoP 1983.
McGuigan John A. S., Dr. med. et phil., von Glasgow, für Physiologie; Lektor 1968, PD

1973, aoP 1978.
Morell Andreas, Dr. med., von Bern, für klinische Immunologie, speziell Physiologie und 

Pathophysiologie der Immunglobuline; PD 1974, aoP 1981.
Nachbur Bernhard, Dr. med., von Basel und Büren, für Thorax-, Herz- und Gefässchirur

gie; PD 1972, aoP 1979.
Oetliker Oskar, Dr. med., von Zofingen, für Pädiatrie, speziell pädiatrische Nephrologie; 

PD 1971, aoP 1977.
Pilleri Georg, Dr. med., von Triest, für Neuroanatomie und vergleichende Neuropatholo

gie; PD 1963, aoP 1970.
Poretti Guelfo, Dr. sc. nat., von Lugano, für medizinische Strahlenphysik: PD 1976, aoP 

1981.
Porzig Hartmut, Dr. med., von Deutschland, für Pharmakologie; PD 1978, aoP 1983.
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Reichen Jürg, Dr. med., von Frutigen, für klinische Pharmakologie und innere Medizin; 
PD 1984, aoP 1986.

Riesen Walter F., Dr. phil., von Oberbalm, für Immunologie, speziell Immunchemie; PD 
1977, aoP 1983.

Siegl Günter, Dr. rer. nat., von Deutschland, für medizinische Mikrobiologie; PD 1973, 
aoP 1981.

Stirnemann Hans, Dr. med., von Gränichen, für Chirurgie; PD 1967, aoP 1970.
Stucki Jörg, Dr. phil. nat., von Münsingen, für theoretische Pharmakologie und Biophy

sik; PD 1978, aoP 1982.
Tönz Otmar, Dr. med., von Vals, für Pädiatrie; PD 1967, aoP 1972.
Truniger Bruno, Dr. med., von Kirchberg, für innere Medizin; PD 1969, aoP 1972.
Tschopp Hans Markus, Dr. med., von Waldenburg, für plastische und Wiederherstel

lungschirurgie; PD 1978, aoP 1983.
Wagner Hans-Peter, Dr. med., von Walliswil, für pädiatrische Hämatologie und Onkolo

gie; PD 1971, aoP 1981.
Wiesmann Ulrich, Dr. med., von Horgen, für Pädiatrie; PD 1973, aoP 1981.
Zuppinger Klaus Andrea, Dr. med., von Zürich, für Pädiatrie; PD 1974, aoP 1982.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Kappert Arnold, Dr. med., von Seon, weiland aoP für klinische Angiologie (1984).
Minder Walter, Dr. phil., von Huttwil, weiland aoP für medizinische Strahlenphysik und 

Strahlenschutz (1975).
Mordasini Ernesto, Dr. med., von Comologno, weiland aoP für innere Medizin, speziell 

Tuberkulose (1978).
Tschudi-Steiner Irma, Dr. med. et phil.-nat., von Basel und Schwanden GL, weiland aoP 

für pharmazeutische Spezialgebiete (1982).
Wildbolz Egon, Dr. med., von Bern, weiland aoP für Urologie (1970).
Wyss Rudolf, Dr. med., von Brienz, weiland aoP für Psychiatrie, insbesondere gerichtli

che Psychiatrie (1982).

Honorarprofessoren
Adler Rolf, Dr. med., von Flumenthal, für innere Medizin; PD 1975, P. hon. 1983. 
Baumann Johannes Markus, Dr. med., von Egnach, für Urologie; PD 1978, P. hon. 1984. 
Baur Ernst, Dr. med., von Zürich, für Unfall-, Versicherungs- und Arbeitsmedizin; PD 

1963, P. hon. 1974.
Blumberg Alfred, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1971, P. hon. 1977.
Bürgi Hans, Dr. med., von Aarberg, für öffentliches Gesundheitswesen; PD 1972, P. hon. 

1979.
Bürgi Willy, Dr. med., von Obererlinsbach, für Biochemie und klinische Chemie; PD 1974, 

P. hon. 1980.
Burger Mikulas, Dr. phil. nat., von Israel, für Experimentelle Immunpathologie (1981). 
Buri Peter, Dr. med., von Krauchthal, für Chirurgie; PD 1972, P. hon. 1980.
Cavalli Franco, Dr. med., von Verscio, für innere Medizin, speziell Onkologie; PD 1970, 

P. hon. 1986.
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Christe Robert, Dr. med., von Vendlincourt, für Psychopathologie; Lektor 1971, P. hon.
1979.

Demisch Arthur, Dr. med. dent., von Bern und Kerzers, für Kieferorthopädie; Lektor 1972, 
P. hon. 1981.

Galeazzi Renato, Dr. med., von Thun und Monteggio, für innere Medizin; PD 1979, P. hon. 
1986.

Geiser Max, Dr. med., von Langenthal, für orthopädische Chirurgie; PD 1962, P. hon.
1980.

Häusler Günther, Dr. med., von Reinach, für Pharmakologie; PD 1972, P. hon. 1977.
Koella Werner Paul, Dr. med., von Zürich und USA, für Physiologie und Pharmakologie 

des Zentralnervensystems (1970).
Laissue Jean, Dr. med., von Langnau, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1971, 

P. hon. 1980.
Meuli Hans Christoph, Dr. med., von Nufenen, für orthopädische Chirurgie; PD 1976, P. 

hon. 1982.
Noseda Giorgio, Dr. med., von Vacallo, für innere Medizin; Lektor 1971, PD 1974, P. hon. 

1982.
Roos Beat, Dr. med., von Basel, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1968, aoP 

1970, oP 1979, P. hon. 1983.
Schärli Alois, Dr. med., von Zell, für Kinderchirurgie; PD 1970, P. hon. 1977.
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie, insbesondere Peptidsynthese und 

Antigenchemie; PD 1972, P. hon. 1977.
Skvaril Frantisek, dipl. Ing. ehern., von der Tschechoslowakei, für Immunchemie (1986).
Strupler Walter, Dr. med., von Frauenfeld, für Otorhinolaryngologie; PD 1957, P. hon. 

1969.
Teuscher Arthur, Dr. med., von Bern und Erlenbach, für innere Medizin, speziell Diabetes; 

PD 1972, P. hon. 1980.
Tscholl Reto, Dr. med., von Zollikon, für Urologie; PD 1974, P. hon. 1981.
Tüller Niklaus, Dr. pharm., von Liestal, für allgemeine pharmazeutische Chemie; Lektor 

1969, P. hon. 1981.
Voegeli Erich, Dr. med., von Grafenried, für medizinische Radiologie; PD 1973, P. hon. 

1980.
Vorburger Christian, Dr. med., von Buchs und Sevelen, für innere Medizin; PD 1970, P. 

hon. 1977.
Weber Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, für Orthopädie; PD 1966, P. hon. 1974.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Bandi Walter, Dr. med., von Oberwil bei Büren, weiland P. hon. für Chirurgie (1982). 
Bangerter Alfred, Dr. med., von Biel und Lyss, weiland P. hon. für Ophthalmologie (1978). 
Baur Ernst, Dr. med., von Zürich, weiland P. hon. für Unfall-, Versicherungs- und 

Arbeitsmedizin (1984).
Beer Kurt, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für medizinische Mikrobiologie (1982).
Gretillat Paul Alexis, Dr. med., von Boudry, weiland P. hon. für zytologische Krebsdiagno

stik (1981).
Müller Carl, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkologie (1966).
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Pfändler Udo, Dr. med., von Flawil, weiland P. hon. für Humangenetik (1982).
Riniker Paul, Dr. med., von Aarau, weiland P. hon. für allgemeine und spezielle Patholo

gie, insbesondere Knochenpathologie (1976).
Roth Fritz, Dr. med., von Buchholterberg, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkolo

gie (1980).
Secrétan Jean-Pierre, Dr. med., von Lausanne, weiland P. hon. für Otorhinolaryngologic 

(1975).
Wernly Markus, Dr. med., von Thalheim, weiland P. hon. für innere Medizin (1981).

Gastprofessor
Major Ash, Dr. med. dent., von USA, für Zahnheilkunde (1981).

Privatdozenten
Bachmann Claude, Dr. med., von Basel, für klinische Chemie (1984).
Bachofen Marianne, Dr. med., von Uster, für Anästhesiologie und Intensivpflege (1978).
Bärtschi Werner, Dr. med. et phil., von Bern, für Neurologie (1949).
Baumann Hans Rudolf, Dr. med., von Herbligen, für innere Medizin, speziell Lungen

krankheiten (1977).
Baumgartner Hans Rudolf, Dr. med., von Basel und Trub, für experimentelle Pathologie, 

insbesondere auf dem Gebiete der Thrombose- und Atheroskleroseforschung (1977).
Baur Hans-Rudolf, Dr. med., von Sarmenstorf und Zürich, für innere Medizin, speziell 

Kardiologie (1982).
Beretta-Piccoli Carlofelice, Dr. med., von Lugano, für innere Medizin (1982).
Berger Eric, Dr. med., von Langnau, für Biochemie (1983).
Blaser Kurt, Dr. phil.-nat., von Trachselwald, für experimentelle Zellphysiologie (1983).
Boitzy Alexandre, Dr. med., von Troistorrents VS, für Orthopädie (1970).
Borel Jean-François, Dr. sc. techn. ETH, von Couvet und Neuchâtel, für Immunologie, 

speziell experimentelle Immunpharmakologie (1981).
Bossi Emilio, Dr. med., von Bruzella, für Pädiatrie, speziell Neonatologie (1981).
Brenner Hans Dieter, Dr. med. et phil., von Deutschland, für Psychiatrie (1981).
Burkhardt Arne, Dr. med., von Deutschland, für allgemeine und spezielle Pathologie 

(1982).
Burkhart Thomas, Dr. sc. nat., von Auw, für Biochemie (1984).
Cruz-Orive Luis-Manuel, Dr. phil., von Spanien, für Biostatistik, speziell Stereologie 

(1984).
Debrunner Hans-Ulrich, Dr. med., von Winterthur, für Orthopädie und Chirurgie des 

Bewegungsapparates (1977).
Deubelbeiss Kurt, Dr. med., von Basel, Zürich und Schinznach Dorf, für Hämatologie 

(1975).
Dreher Ekkehard, Dr. med., von Ludwigshafen a. Rhein, für Gynäkologie und Geburtshilfe 

(1976).
Eil Peter, Dr. med., von Deutschland, für Nuklearmedizin (1982).
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. und Dr. sc. nat., von Egnach, für Psychiatrie (1983).
Flammen Josef, Dr. med., von Zuzwil, für Ophthalmologie (1985).
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Flury Walter, Dr. med., von Kleinlützel, für innere Medizin für Zahnärzte und ärztliche 
Technik für Zahnärzte; Lektor 1978, PD 1980.

Frey Brigitte, Dr. phil., von Muri AG, für klinische Chemie (1985).
Frey Felix J., Dr. med., von Muri AG, für innere Medizin (1983).
Garnier Bernard, Dr. med., von Les Enfers und Saignelégier, für innere Medizin (1970).
Gassmann Andreas, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1976).
Gebauer Urs Oskar, Dr. med. dent., von Konolfingen, für Zahnmedizin, speziell Kieferor

thopädie (1980).
Gebbers Jan-Olaf, Dr. med., von Deutschland, für allgemeine Pathologie und pathologi

sche Anatomie (1982).
Gehr Peter, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Anatomie und Histologie (1983).
Gerber Andreas, Dr. med., von Bern und Langnau, für innere Medizin (1984).
Gigon Ulrich, Dr. med., von Chevenez, für Gynäkologie und Geburtshilfe (1975).
Goldhirsch Aron, Dr. med., von Israel, für medizinische Onkologie (1985).
Haeberli André, Dr. phil.-nat., von Münchenbuchsee, für Biochemie (1981).
Haldimann Blaise, Dr. med., von Les Ponts-de-Martel, für innere Medizin (1983).
Heim Urs F. A., Dr. med., von Zürich und St. Gallen, für allgemeine Chirurgie (1983).
Hess Tino, Dr. med., von Bern, für innere Medizin (1980).
Hirt Andreas, Dr. med., von Tüscherz-Alfermée, für Pädiatrie, speziell Hämatologie (1985).
Howald Hans, Dr. med., von Thörigen, für Sportbiologie und internistische Sportmedizin 

(1985).
Huser Hans-Jürg, Dr. med., von Bern und Knonau ZH, für Hämatologie und Histochemie 

(1969).
Jakob Roland Peter, Dr. med., von Lauperswil, für orthopädische Chirurgie (1981).
Jakubaschk Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie (1980).
Joss Etienne, Dr. med., von Bern und Oberburg, für Pädiatrie (1974).
Imbach Paul, Dr. med., von Luzern und Sursee, für Pädiatrie (1983).
Kaiser Georges, Dr. med., von Basel und Grellingen, für Kinderchirurgie (1982).
Karlaganis Georg, Dr. sc. techn., von Zürich und Sursee, für chemische Analytik in der 

klinischen Pharmakologie (1985).
Kaufmann Max, Dr. med., von Grindelwald, für Chirurgie (1977).
Keller Heinz Max, Dr. med., von Weinfelden, für innere Medizin (1968).
Keller Heinz Peter, Dr. med., von Oberthal, für innere Medizin; Lektor 1970, PD 1976.
Kléber André, Dr. med., von Neuchâtel, für Physiologie; Lektor 1981, PD 1983.
Kraemer Richard, Dr. med., von Bern, für Pädiatrie, speziell pädiatrische Pneumologie 

(1984).
Küpfer Adrian, Dr. pharm., von Lauperswil, für klinische und biochemische Pharmazie 

(1984).
Ledermann Martin, Dr. med., von Lützelflüh, für Chirurgie (1983).
Lentze Michael J., von Deutschland, für pädiatrische Gastroenterologie (1984).
Lütschg Jürg, Dr. med., von Mollis und Bern, für Pädiatrie, speziell Neuropädiatrie (1984). 
Marone Claudio, Dr. med., von Bellinzona, für innere Medizin (1985).
Meier Claus, von Deutschland, für Neurologie, speziell experimentelle Neurologie (1977).
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Mordasini Rubino, Dr. med., von Comologno, für innere Medizin (1981).
Moser Hans, Dr. med., von Biglen, für medizinische Genetik; Lektor 1969, PD 1980.
Mühlethaler Jean-Pierre, Dr. med., von Bollodingen, für pathologische Anatomie, speziell 

Kinderpathologie (1968).
Müller Otfried, Dr. med., von Österreich, für makroskopische Anatomie (1975).
Müller Ulrich, Dr. med., von Bern und Sumiswald, für innere Medizin (1982).
Oesch-Amrein Irene, Dr. med., von Balgach, für Kinderchirurgie (1984).
Oetliker Hans, Dr. med., von Zofingen, für Physiologie; Lektor 1970, PD 1983.
Olah Attila, Dr. med., von Basel, für Anatomie und Histologie; Lektor 1971, PD 1982.
Pichler Werner, Dr. med., von Österreich, für klinische Immunologie (1985).
Probst Peter, Dr. med., von Oberbuchsiten, für diagnostische Radiologie (1984).
Raaflaub Jürg, Dr. med., von Saanen, für pathologische Physiologie (1963).
Raveh Joram, Dr. med. et dent., von Bern, für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde/Hals- 

und Gesichtschirurgie (1984).
Reubi Jean-Claude, Dr. med., von Ins und Neuchâtel, für experimentelle Neuroendokrino

logie und Neurobiologie (1985).
von Rütte Bernhard, Dr. med., von Bern, für Urologie (1967).
Schaad Urs B., Dr. med., von Oberbipp, für Pädiatrie mit besonderer Berücksichtigung 

der Infektionskrankheiten (1983).
Schaffner Thomas, Dr. med., von Gränichen, für Pathologie (1983).
Scheurer Ulrich, Dr. med., von Aarberg, für Gastroenterologie (1982).
Schmidt Theodor, Dr. med., von Kirchlindach, für Ophthalmologie (1963).
Schobinger Robert, Dr. med., von Luzern, für Angiochirurgie (1969).
Schubiger Othmar, Dr. med., von Uznach, für Neuroradiologie (1984).
Schultheiss Hans-Rudolf, Dr. med., von Basel, für Chirurgie (1974).
Schüpbach Peter, Dr. med., von Landiswil, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie (1982).
Schwarz Hanspeter, Dr. med. et phil., von Langnau, für Pädiatrie, speziell pädiatrische 

Endokrinologie (1985).
Seiler Rolf, Dr. med., von Triboltingen, für Neurochirurgie (1981).
Sidiropoulos Dimitrios, Dr. med., von Griechenland, für Pädiatrie, speziell Perinatologie 

(1977).
Sonntag Roland W., Dr. med., von USA, für medizinische Onkologie (1983).
Spengler Georg A., Dr. med., von Bern, für innere Medizin, speziell klinische Immunolo

gie (1977).
Stäubli Max, Dr. med., von Horgen, für innere Medizin (1985).
Stocker Franco, Dr. med., von Luzern und Büron, für Pädiatrie (1975).
Stofer Alexander R., Dr. med., von Malters und Kriens, für Gerichtsmedizin (1975).
Studer Urs E., Dr. med., von Solothurn, für Urologie (1985).
Trechsel Ulrich, Dr. med., von Bern und Burgdorf, für Pathophysiologie (1982).
Triller Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für diagnostische Radiologie (1980).
Vuille Jean-Claude, Dr. med., von Tramelan und Konolfingen, für Sozial- und Präventiv

medizin, speziell Sozialpädiatrie (1977).
Wagner Jindrich, Dr. ing. ehern., von Prag, für Biochemie (1970).
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Weber Jann Walter, Dr. med., von Basel, für Pädiatrie, speziell Kinderkardiologie (1971). 
Weingart Robert, Dr. phil., von Radelfingen, für Physiologie; Lektor 1977, PD 1982. 
Wermuth Bendicht, Dr. phil. nat., von Signau, für Biochemie (1981).
Zaunbauer Wolfgang, Dr. med., von Wien, für diagnostische Radiologie (1986). 
Zimmermann Arthur, Dr. med., von Reigoldswil, für Pathologie (1983).
Zurbrügg Rolf P., Dr. med., von Frutigen, für Pädiatrie (1974).

Lektoren
Auf der Maur Paul, Dr. phil., von Zürich und Schwyz, für Zytogenetik und Genetik im 

Rahmen der allgemeinen Pathologie (1971).
Baumgartner Gerhard. Dr. med., von Hasle, für Chirurgie (1978).
Bernath Otto, Dr. phil., von Österreich, für Audiologie und Hörwahrnehmungspsycholo

gie (1972).
Blaser Andreas, Dr. phil., von Langnau, für medizinische Psychologie (1972). (PD phil.- 

hist. Fakultät.)
Brenneisen Rudolf, Dr. pharm., von Basel-Stadt, für Pharmakognosie und Phytochemie 

(1982).
Buzzi Ralph, Dr. med. dent., von Untereggen, für konservierende Zahnheilkunde (1979). 
Chappuis Charles, Dr. med., von Basel, für innere Medizin (1985).
Eichenberger Marc, Dr. med., von Beinwil am See AG, für neurologische Propädeutik 

(1971).
Frey Ulrich, Dr. med., von Basel, für sozial- und präventivmedizinische Fragen (1970).
Friolet Beat-Walter, Dr. med., von Murten, für Pädiatrie (1972).
Frossard Ellen, Dr. med., von Moudon, für innere Medizin (1975).
Girardin René, Dr. med., von Les Bois, für Chirurgie (1970).
Hunziker Ernst Bruno, Dr. med., von Kirchleerau, für Anatomie und Histologie (1980).
Jendly Marcel, Apotheker, von Freiburg, für Einführung in die pharmazeutische Praxis 

(1972).
Jost Peter, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin (1972).
Kipfer Kurth, Dr. med., von Bern und Lützelflüh, für Arbeitsmedizin (1984).
Kohler Heinz, Dr. phil., von Wynigen, für Biochemie (1972).
Laube Walter, Dr. med., von Lengnau AG, für Chirurgie (1980).
Lauber Konrad, Dr. phil., von Adelboden, für Biochemie (1972).
Liechti Markus, Dr. med. dent., von Bern und Hasle b. Burgdorf, für propädeutische 

Kronen- und Brückenprothetik (1983).
Lüdi Hermann, Dr. med., von Heimiswil, für Chirurgie (1980).
Lupi Gianpiero A., Dr. med., von Morbio Inferiore, für innere Medizin (1983).
Marty Hans Ulrich, Dr. med., von Plasselb und Bern, für innere Medizin; Lehrauftrag 1982, 

Lektor 1983.
Maurer Walter, Dr. med., von Zürich und Zollikon, für Chirurgie (1980).
Medici Vinicio, Dr. med., von Mendrisio, für neurologische Propädeutik (1975).
Moser Gottfried, Dr. med., von Basel und Freimettigen, für Chirurgie (1972).
Novoselac Michael, Dr. med., von Solothurn, für Otorhinolaryngologie (1982). 
Pauchard Jean-Pierre, Dr. med., von Russy, für forensische Psychiatrie (1983).
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Revesz Ethel, Dr. med., von Bern, für Anatomie (1969).
Schär Erich, Dr. med. dent., von Gondiswil, für zahnärztliche Materialkunde (1969). 
Somaini Bertino, Dr. med., von Magliaso, für Sozial- und Präventivmedizin (1983).
Thommen Martin, lic. phil., von Füllinsdorf, für medizinische Psychologie (1984).
Weber Walter, Dr. med. h. c., von Golaten, für Anatomie (1977).
Zala Lorenzo, Dr. med., von Brusio, für Dermatologie, speziell dermatologische Histopa

thologie (1972).

Lektoren im Ruhestand
Rupp Fritz, Dr. med., von Hindelbank, weiland Lektor für Gruppenunterricht für das Fach 

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (1985).
Tobler Rolf, Dr. med., von Bern, weiland Lektor für Pädiatrie (1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Berthold Hermann, Dr. med. habil, et dent., von Deutschland, für zahnärztliche Chirurgie 

(1980).
Hoppeler Hans, Dr. med., von Brugg, für Anatomie (1984).

Medizinische Kliniken und Institute

Universitätsspital-Bibliothek, Operationstrakt, Geschoss B, Inselspital (64 28 70)

Bibliothekskommissions-Präsident: Prof. Dr. M. P. König.
Bibliotheksleiterin: B. Blum, Bibliothekarin.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-20, Samstag 9-13.

Fakultäre Instanz für Allgemeinmedizin (FIAM), Murtenstrasse 11 (64 89 91)

Leiter: Dr. S. Burkhardt.
Mitarbeiter: Prof. Dr. J. Hodler; Dr. P. Brütsch; Dr. H. Flückiger; Dr. B. Horn; Dr. W. Ringli. 
Sekretariat: H. Binz.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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Institut für Ausbildungs- und Examensforschung, Inselspital 14c (64 35 72/64 35 75)

Direktor: Prof. Dr. H. Pauli.
Sekretariat: E. Walser.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. rer. soc. B. Cloetta, Dipl.-Psych.**; Ch. Grichting, lic. 
phil. hist.*; M. Isler, med. pract.**; Dr. med. Ch. Junker*; R. Krebs, Dipl.-Psych.**; Dr. phil. 
H.-J. Schaufelberger, M.A.; Dr. med. P. Schläppi**; H. Vorkauf, Dipl.-Psych.**; Dr. med. R. 
Westkämper, Dipl.-Psych.**; Dr. med. R. Westkämper, Dipl.-Psych.**; Dr. phil. nat. E. 
Wildberger**.

Abteilung für Unterrichts-Medien (AUM), Inselspital 38 (64 25 15)

Leiter: Dr. J. Steiger.
Sekretariat: E. Schmid.
Assistenten: Dr. A. Imhof, Dr. B. Knöpfli.

Anatomisches Institut, Bühlstrasse 26 (65 84 33)

Direktor: Prof. Dr. E. R. Weibel.
Sekretariat: G. Reber.
Vizedirektor: Prof. Dr. R. Schenk.
Leiter der Abteilung für Zellbiologie und Histologie: Prof. Dr. E. R. Weibel.
Leiter der Abteilung für systematische Anatomie: Prof. Dr. R. Schenk.
Leiter der Abteilung für Neuroanatomie: vakant.
Leiter der Abteilung für topographische Anatomie: Prof. Dr. E. van der Zypen.
Leiter der Abteilung für Entwicklungsbiologie: Prof. Dr. P. H. Burri.
Leiter der Station für Elektronenmikroskopie: PD Dr. P. Gehr.
Oberassistenten: PD Dr. L. M. Cruz-Orive; PD Dr. P. Gehr; Dr. H. Hoppeier; Dr. E. 
Hunziker, Lektor; PD Dr. O. Müller; PD Dr. A. Olah; Dr. E. Révész, Lektorin.
Assistenten: Dr. B. Bleuer*; Dr. P. Eggli; Dr. C. England; Dr. S. Kayar*; Dr. F. Lutz; Dr. R. 
Marugg; Dr. M. Moschopulos*; Dr. M. Schaefer; Dr. K. Schwerzmann; Dr. M. Tarek; Dr. 
Th. Zeltner.
Wissenschaftliche Beamtin: Dr. S. Sehovic.
Gäste: Dr. J. E. Bicudo; Prof. R. P. Michel; Prof. V. Kilarski.

I
 Präparator: Dr. h. c. W. Weber.

Hauswart: K. Brenner.

Physiologisches Institut, Hallerianum, Bühlplatz 5 (65 87 11)

Direktor: Prof. Dr. H.-R. Lüscher.
Sekretariat: A. Jorns; U. Müller.
Dozenten; Prof. Dr. P. Müller; Prof. Dr. H. Portzehl; Prof. Dr. D. Held; Prof. Dr. J. 
McGuigan; PD Dr. R. Weingart; PD Dr. H. Oetliker; PD Dr. A. Kléber.
Gast: Dr. J. Shiner**.
Assistenten: Dr. St. Rohr; Dr. L. Blatter; P. Maurer; Dr. E. Niggli; Dr. Ch. Riegger; M. 
Kiauser.
Hauswart: H.-U. Schweizer.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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Institut für Biochemie und Molekularbiologie, Bühlstrasse 28 (65 41 11)

Direktor: Prof. Dr. A. Azzi.
Vizedirektor: Prof. Dr. J.-P. von Wartburg.
Sekretariat: H. Suter.
Dozenten: Prof. Dr. U. Brodbeck; Prof. Dr. H. Trachsel.
Nebenamtliche Extraordinarien: Prof. Dr. W. Bürgi; Prof. Dr. K. F. Gey.
Oberassistenten: PD Dr. B. Wermuth; Dr. P. Ott.
Assistenten: Dr. R. Bolli; Dr. C. Broger; Dr. K. Sorensen; Dr. M. Müller; R. Lüthy*; Dr. K.
Gennari; Dr. Ch. Mahoney; D. Clayes*; E. Aegerter*; P. Bütikofer*; Dr. S. Gerber; Dr. S.
Stieger*. Dr. T. Ehrig*; Dr. Ch. Kempf; Dr. N. A. Labonia*; Dr. M. Altmann.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. M. Furlan; PD Dr. G. A. Spengler; PD Dr. J. Wagner; Prof. Dr.
U. Wiesmann; Dr. Ch. Römer-Lüthi; Lektor Dr. H. Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; Dr. T.
Burkhart; Dr. R. Felix; PD Dr. A. Häberli; Dr. K. Schwerzmann; PD Dr. K. Blaser. Dr. K. Bill;
Dr. J. J. Morgenthaler.
Hauswart: W. Marti.

Medizinhistorisches Institut, Bühlstrasse 26 (65 84 86)

Direktor: Prof. Dr. U. Böschung.
Sekretariat: M. Wagner-Deila Chiesa.
Bibliothek: R. Schnegg.
Assistentin: Dr. I. Müller-Landgraf.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (65 41 41)

Kommission für das Theodor-Kocher-Institut: Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Braun; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. E. R. Weibel; Prof. H.-J.
Schatzmann; Prof. Dr. A. de Weck.
Direktor: Prof. Dr. M. Baggiolini.
Sekretariat: K. Burkhalter; S. Schürch.
Mitarbeiter: Prof. Dr. E.F. Lüscher; Dr. M. Bertschmann; PD Dr. K. Blaser; PD Dr. K. J.
Clemetson; Dr. D. A. Deranleau; Dr. B. Dewaid; Dr. P. Schlapfer**; Dr. S. Schönmann**;
Dr. M. Thelen; Dr. V. von Tscharner**; Dr. A. Walz.
Zentrale Apparatewerkstatt: W. Bolliger (65 43 29). ’

Institut für Hygiene und Medizinische Mikrobiologie
Friedbühlstrasse 51 (64 32 55), Untersuchungsabteilung (64 32 65) | 1

Direktor: Prof. Dr. D. Jachertz. I I
Sekretariat: Ch. Beyeler. I1
Abteilungsleiter: Prof. Dr. H. Koblet; Prof. Dr. G. Lebek; Prof. Dr. G. Siegl.
Oberärzte: Dr. I. Heinzer; Dr. A. Novak; Dr. U. Schilt. |I|||BM^M
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. F. Burkhardt.
Assistenzarzt: Dr. X.M. Nguyen. 1 m|I
Assistenten: Dr. R. Egger; Dr. Ch. Kempf; Dr. A. Omar; Dr. F. Reigel; Dr. J. D. Tratschin; Dr.
M. R. Michel; C. Schoch; P. Cassinotti; C. Sutter.

Pathologisches Institut, Freiburgstrasse 30 (64 32 11) ip "
Direktor: Prof. Dr. H. Cottier. | III
Sekretariat: L. Staub. | (
Leiter der Abteilung für Zellbiologie und experimentelle Krebsforschung: Prof. Dr. R.
Schindler. |l|
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Leiter der Abteilung für Unterricht: Prof. Dr. K. Bürki.
Leiter der Abteilung für Zytodiagnostik: Dr. R. Kraft.
Leiter des Laboratoriums für Zytogenetik: Dr. P. Auf der Maur.
Leiter der Abteilung für Autopsien: PD Dr. Th. Schaffner.
Leiter der Abteilung für Immunpathologie: Prof. Dr. M. W. Hess.
Leiter der Abteilung für Entzündungspathologie: Prof. Dr. H. U. Keller.
Leiter des Tumoruntersuchungsamtes: PD Dr. A. Zimmermann. 
Pathologie-Oberärzte: Dr. H. Laeng; Dr. R. Markwalder; Dr. C. Ruchti. 
ORL- und Zahnpathologie: PD Dr. A. Burkhardt**.
Zytodiagnostik, Oberärzte: Dr. H. Loosli; Dr. Q. Nguyen.
Zytogenetik, Oberassistent: Dr. H. Hirsiger.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Zellbiologie und experimentelle Krebsforschung: Dr. J. C. 
Schaer; Dr. W. Blank; Dr. F. Mestel; Dr. B. Stadelmann*. Immunpathologie: Dr. H. Gerber; 
Dr. E. Wälti. Entzündungspathologie: Dr. M. Schmitt.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. J. Laissue; PD Dr. H. R. Baumgartner; PD Dr. J. Gebbers; PD 
Dr. J. P. Mühlethaler; PD Dr. H.J. Huser.
Assistenten: Dr. M. Balli; Dr. A. Barth; Dr. R. Gugelmann; Dr. J. Hohl; Dr. B. Hellmüller; Dr. 
M. Kohler; Dr. M. Küster; Dr. F. Meister; Dr. M. Michel; Dr. P. Reber; Dr. M. Soucek; Dr. E. 
Stauffer; Dr. R. Ulrich; Dr. P. Wyss.

Pathophysiologisches Institut, Murtenstrasse 35 (64 25 18)

Direktor: Prof. Dr. H. Fleisch.
Vizedirektor: PD Dr. U. Trechsel.
Sekretariat: B. Järmann; B. Meier.
Wissenschaftliche Beamte: Dr. R. Felix; Dr. H. Guenther.
Assistenten: Dr. M. Cecchini; Dr. P. Elford**; Dr. W. Hofstetter; Dr. F. Joncourt**; A. König; 
Dr. S. Mataki**; D. Meier**; A. Stutzer; Dr. E. Weber**; Dr. A. Wetterwald. 
Technisch-wissenschaftlicher Mitarbeiter: R. Mühlbauer.

Pharmakologisches Institut, Friedbühlstrasse 49 (64 32 81)

Direktoren: Prof. Dr. M. H. Bickel (geschäftsführend); Prof. Dr. H. Reuter (beurlaubt).

I
 Sekretariat: E. Schütz; G. Stalder.

Dozenten: Prof. Dr. H. Porzig; Prof. Dr. J.W. Stucki.

Oberassistenten: Dr. A. Cachelin; Dr. U. Honegger.
Assistenten: Dr. Ch. Di Francesco*; Dr. B. Prod’hom*; Dr. E. Sigel; A. Luginbühl**; M. 
Moor; S. Steiner.
Externer Mitarbeiter: Prof. Dr. G. Häusler**.

Zentrale Institute und Kliniken für Medizinische Radiologie, Inselspital (64 21 11)
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. W.A. Fuchs.
Sekretariat der Direktion (64 24 35).

Institut für Diagnostische Radiologie
Direktor: Prof. Dr. W. A. Fuchs.
Sekretariat: M. L. Annen; T. Schaad.
Vizedirektor und Chefarzt der Abteilung für Neuroradiologie: Prof. Dr. P. Huber. 
Chefarzt-Stellvertreter: PD Dr. J. Triller.
Leiter Röntgendiagnostik Kinderklinik: Dr. H. Tschäppeler.
Stationsleiter Neuroradiologie: Dr. R. Rivoir.
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Oberärzte: Dr. P. Vock; Dr. B. Marincek; Dr. Ch. Fretz; Dr. P. Fritschy; Dr. J. Scheidegger;
Dr. F. Terrier.
Assistenzärzte: Dr. H. Bänziger; Dr. H. Dorobisz; Dr. H. Fischer; Dr. J. Hodler; Dr. P.
Jegge; Dr. Ch. Looser; Dr. A. Pazera; Dr. D. Rüfenacht; Dr. Ch. Schenker; Dr. U.
Schneider; Dr. G. Seiffert; Dr. T. Spiegel; Dr. S. Stronsky.

Klinik für Strahlentherapie
Direktor: Prof. Dr. P. C. Veraguth.
Sekretariat: E. Reinhard; R. Stauffer.
Vizedirektor und Leiter der Abteilung für Medizinische Strahlenphysik: Prof. Dr. sc. nat.
G. Poretti.
Oberärzte: Dr. E. A. Bleher; Dr. T. Lampret; Dr. T. Peyer.
Assistenzärzte: Dr. G. Cereda; Dr. R. Kann; Dr. M. Klenecky; Dr. M. L. Lauener; Dr. N.
Mihic; Dr. U. Münch; Dr. L. Studer; Dr. A. Thöni.
Strahlenbiologisches Labor: Dr. G. Sandru.

Abteilung für Medizinische Strahlenphysik
Leiter: Prof. Dr. sc. nat. G. Poretti.
Sekretariat: A. Pochon.
Dr. R. Mini, Physiker** (Stellvertreter); Dr. L. André, Physiker**; Dr. E. Born, Physiker**.

Abteilung für Nuklearmedizin
Chefarzt: Prof. Dr. H. Rösler.
Sekretariat: Ch. Junghans.
Oberärzte: Dr. J. A. Kinser; Dr. F. Höflin.
Assistenzärzte: Dr. M. Rentsch; Dr. L. Geiger.
Physiker: Dr. sc. nat. U. Noelpp.

Institut für Medizinische Onkologie
Direktor: Prof. Dr. K. W. Brunner.
Sekretariat: E. Eicher.
Abteilungsleiter: PD Dr. R.W. Sonntag. , >!j, i l
Oberärzte: Dr. L. Tschopp; Dr. R. Joss**; Dr. M. Castiglione**. I||||B|HI
Assistenzärzte: Dr. H. J. Ryssel: Dr. M. Frey; Dr. B. Damke**; Dr. T. Cerny*; Dr. Ch. I||||IH
Neuenschwander**; Dr. P. Ueltschi. ’I; Ui |
Klinische Forschungsabteilung Ludwig-Institut: Leiter: PD Dr. A. Goldhirsch**. I|I|||IBHI
Oberarzt: Dr. K. Buser**. ; |||
Assistenzärzte: Dr. J. Richner**; Dr. D. Widmer**. L , hl|j|

Medizinische Klinik, Inselspital (64 21 11) ■ i f
Chefärzte Klinik: Prof. Dr. W. Straub (amtierender Direktor); Sekretariat: H. Stebler; Prof. H|||BbBH 
Dr. H. Studer; Sekretariat: A. Arni. (h. |
Oberärzte: Dr. U. Bürgi**; Dr. S. Coninx; Dr. P. Diem** (Diabetologie); PD Dr. A. Haeberli h||II|b||I 
(wissenschaftl. OA); Dr. R. Malinverni; Dr. H. J. Peter; Dr. M. Pirovino: Dr. W. Reinhart; Dr. |l|||||D|nB 
A. Rosenmund (1. Oberarzt und Chefarztstellvertreter); PD Dr. M. Stäubli. IIIIBbHI

Anmerkung: l|
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Externer Oberarzt: Prof. A. Teuscher (Leiter der Diabetologie).
Assistenzärzte: Dr. P. Ballmer; Dr. J. Beer; Dr. M. Blanchard; Dr. F. Bomio; Dr. B. Brand; 
Dr. J. Braunschweig; Dr. V. Briner; Dr. H. Dazzi; Dr. M. Franciolli; Dr. T. Haefeli; Dr. P.-R. 
Heinzen; Dr. G. Huber; Dr. U. Kohli; Dr. B. Martina; Dr. R. Monotti; Dr. A. Pillichody; Dr. M. 
Sabbioni; Dr. M. Salvetti; Dr. U. Schafroth; Dr. M. Schmid**; Dr. J. H. Stark; Dr. P. Villiger; 
Dr. T. Wieland**; Dr. P. Wyss; Dr. Y. Wyttenbach; Dr. P. Zäch**; Dr. B. Zimmerli.

Kardiologische Abteilung
Chefarzt: Prof. Dr. H. P. Gurtner.
Oberärzte: Dr. M. Gertsch (Stationsleiter); Dr. H. J. Rapold; Dr. Ch. Salzmann (Chefarzt
stellvertreter).
Assistenzärzte: Dr. B. Julen; Dr. H. R. Kneubühler; Dr. M. Perrin; Dr. A. Theler; Dr. S. 
Verones; Dr. H.-P. Vögelin.

Pneumologische Abteilung
Chefarzt: Prof. Dr. M. Scherrer.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. H. Bachofen.
Oberarzt: Dr. V. Im Hof.
Oberassistent: Dr. Ch. Zeller.
Assistenzärzte: Dr. U. Waber; Dr. S. Zimmerli.

Abteilung für Internistische Angiologie
Abteilungsleiter: Prof. Dr. F. Mahler.
Assistenzärzte: Dr. Do Dai DO; Dr. S. Zürcher.

Abteilung für Endokrinologie
Abteilungsleiter: Prof. Dr. M. P. König.
Assistenzarzt: Dr. F. Ramelli.

Laboratorien für Experimentelle Endokrinologie (Prof. H. Studer) und Thrombose- 
Iforschung (Prof. W. Straub)

Biochemiker: Dr. H. Kohler; PD Dr. A. Haeberli.

Assistenzärzte: Dr. P. Bärtsch; Dr. H. Gerber**; Dr. Ch. Jeanneret; Dr. W. Jones*; Dr. C. 
Kuyas**.

Gastroenterologische Abteilung
Leiter: Prof. Dr. F. Halter.
Sekretariat: R. Bartl.
Chefarztstellvertreter: PD Dr. U. Scheurer.
Oberarzt: Dr. H. R. Koelz.
Wissenschaftlicher Beamter: L. Varga. 
Assistenzärzte: Dr. F. Eigenmann; Dr. V. van den Brandt-Grädel; Dr. W. Inauen; Dr. C. 
Maly**.

Anmerkung:
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Medizinische Poliklinik, Freiburgstrasse 3 (64 25 25 oder 64 31 12)

Direktor: Prof. Dr. F. Reubi.
Vizedirektoren: Prof. Dr. J. Hodler; Prof. Dr. P. Weidmann.
Sekretariat: E. Saraiva.
Chefarztstellvertreter: Dr. E. Wegmüller.
Oberärzte: PD Dr. F. Frey; Dr. F. Horber; Dr. A. Montandon; Dr. A. Radvila; Dr. B. Trost.
Externe Oberärzte: Prof. Dr. A. Blumberg; Dr. A. Neiger; PD Dr. W. Flury; PD Dr. C. 
Beretta-Piccoli.
Assistenten: Dr. F. Demarmels; Dr. C. Ferrier; Dr. M. Frank; Dr. A. Gerber; Dr. M.
Gnädinger*; Dr. P. Hohler; Dr. M. Käser; Dr. R. Künstner; Dr. J. Lindgren; Dr. P. Ramser;
Dr. A. Stuck; Dr. P. Sula; Dr. D. Uehlinger.

Abteilung für Langzeitdialyse
Leiter: Dr. C. Descoeudres.
Oberärztin: Dr. K. Franz.
Assistenten: Dr. R. Kessler; Dr. H. Saxenhofer: Dr. M. Seeberger; Dr. A. Sieber.

Abteilung für klinische Pathologie
Leiter: Prof. Dr. J. Hodler.
Sekretariat: O. Lauener.
Assistenten: Dr. B. Gafner; Dr. M. Knellwolf; Dr. S. Shaw**.

Medizinische Universitäts-Kinderklinik
Inselspital, Freiburgstrasse 23-25 (64 21 11)

Direktor und Chefarzt: Prof. Dr. E. Gugler.
Sekretariat: I. Jirasek-Junker.
Vizedirektor und Abteilungsleiter für Kinderneurologie: Prof. Dr. F. Vassella.
Abteilungsleiter für Gastroenterologie: vakant.
Abteilungsleiter für Entwicklungsstörungen: Prof. Dr. N. Herschkowitz.
Abteilungsleiter für pädiatrische Nephrologie: Prof. Dr. O. Oetliker.
Abteilungsleiter für Stoffwechselkrankheiten: Prof. Dr. U. Wiesmann.
Abteilungsleiter für Kardiologie: PD Dr. F. Stocker. jH ! |l
Abteilungsleiter für Poliklinik: Prof. Dr. K. Zuppinger.
Abteilungsleiter für Neonatologie: PD Dr. E. Bossi.
IPS: Dr. J. Pfenninger (leitender Oberarzt); Dr. M. Sutter (Oberarzt); Dr. J. P. Micallef
(Oberarzt). 1 ||
Klinische Oberärzte: PD Dr. R. Kraemer; PD Dr. J. Lütschg; Dr. F. Sennhauser; PD Dr. U.
Schaad; PD Dr. H. P. Schwarz. 1II
Spezialistische Oberärzte: PD Dr. P. Imbach (Hämotologie und Onkologie); PD Dr. M.
Lentze (Gastroenterologie); PD Dr. H. Moser (Genetik); Prof. Dr. H. P. Wagner** (Hämato-
logie und Onkologie); PD Dr. J. W. Weber (Kardiologie). ;
Externer Oberarzt: PD Dr. E. Joss (Endokrinologie). i'; i p |
Ehrenamtliche Konsiliarii: Dr. S. Fink; Dr. H. Gaze; Dr. A. Hirt; Prof. Dr. A. Morell; Dr. E. I|||B^MH 
Stoll; Dr. A. Zimmermann; PD Dr. R. Zurbrügg. !>• ; ■ |l|
Assistenzärzte: Dr. D. Bachmann; Dr. P. Bähler; Dr. L. Bianchetti; Dr. P. Birrer; Dr. S.
Braga; Dr. M. Burger; Dr. D. Desgrandchamps; Dr. F. Donati; Dr. S. Eigenmann; Dr. H.
Frei; Dr. R. Gugger; Dr. B. Hodler; Dr. H. Howald; Dr. U. Künzi; Dr. D. Markus: Dr. M. |I||BBBI
Meier; Dr. B. Müller; Dr. P. Mullis; Dr. M. Savopol; Dr. Ch. Scherler; Dr. A. Weiersmüller; BlBBBB
Dr. R. Winkler: Dr. Ch. Wüthrich. | || ■ i'

93 I



Kinderpsychologie: lic. phil. R. Foppa; lie. phil. E. Stucki; Dr. phil. F. Kaufmann; Dr. phil. 
R. Kaufmann.
Kinderpsychiatrie: Dr. M. Tellici.
Gastarzt: Dr. Ch. Ebner.

Medizinische Abteilung Anna-Seiler-Haus, Inselspital (64 23 66)

Chefarzt: PD Dr. T. Hess.
Chefarztstellvertreter: Dr. T. Weiss.
Sekretariat: K. Vonlanthen.
Oberärzte: Dr. J. Herrmann; Dr. J. Luisier; Dr. U. Thurnheer; Dr. F. Walser.
Assistenten: Dr. P. Abbühl; Dr. F. Bösch; Dr. W. Buchli**; Dr. V. Eigenmann; Dr. D. Gasser; 
Dr. R. Guggisberg; Dr. A. Krähenbühl; Dr. E. Meyer; Dr. P. Netzer; Dr. H. Röthlisberger; Dr. 
M. Schmid; Dr. F. Steiner; Dr. P. Sula; Dr. M. Zoppi.

Medizinische Abteilung C.-L.-Lory-Haus, Inselspital (64 20 19)
Chefarzt: Prof. Dr. R. Adler.
Sekretariat: R. Studer.
Chefarztstellvertreter: Dr. R. Gerber.
Oberärzte: Dr. R. Gerber; Dr. Ch. Hürny; Dr. D. Vasella.
Diplompsychologe: W. Hemmeier,
Assistenten: Dr. R. Barandun; Dr. M. Caflisch; Dr. M. Dahinden; Dr. V. Pasquinelli; Dr. I. 
Unternährer; Dr. R. Weber.

Neurologische Universitätsklinik, Inselspital (64 30 69)

Direktor: Prof. Dr. M. Mumenthaler.
Sekretariat: E. Stutz.
Oberarzt: Dr. H. Mattle.
Assistenten: Dr. M. Knellwolf; Dr. Z. Mlinaric; Dr. M. Negri.

Neurologisch-Neurochirurgische Poliklinik, Inselspital (64 30 73)

Direktor: Prof. Dr. M. Mumenthaler, unter Mitwirkung von Prof. H.-J. Reulen und Mitar- 
B beiter.

Chefarzt und Leiter: Prof. Dr. H. P. Ludin.
Oberarzt: Dr. J. Kesselring.
Assistenten: Dr. J. Dvorak; Dr. M. Känel; Dr. Th. Kistler; Dr. J. Menzi; Dr. B. Moser; Dr. K.

Elektroenzephalographische Station, Inselspital (64 30 54)
Chefarzt: Prof. Dr. K. Karbowski.
Oberarzt: Dr. H. Aebersold.
Assistenten: Dr. G. Buchholz; Dr. J. Mathis; Dr. E. Pavlincova.

Elektromyographische Station, Inselspital (64 30 98)
Prof. Dr. H. P.

; I Oberarzt: vakant.
Assistenten: Dr. F. Conti; Dr. M. Sturzenegger: Dr. U. Venetz.

Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei "von dritter
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Forschungsabteilung, Labor, Inselspital (64 30 68)

Leiter: PD Dr. C. Meier.
Assistenten: Dr. M. Dumas; Dr. Ch. Grahmann**; Dr. H. Grehl**..

Neuropathologische Abteilung, Pathologisches Institut, Freiburgstrasse 30 (64 32 10)

Leiter: Dr. R. Kraus-Ruppert.

Am Unterricht beteiligte Privatpraktiker:
Dr. M. Eichenberger; Dr. Ph. Grandjean; Dr. M. Gübser; Dr. U. Kaspar; Dr. V. Medici.

Rheumatologische Universitätsklinik und Poliklinik, Inselspital (64 80 17)

Direktor: Prof. Dr. N. Gerber.
Sekretariat: B. Kiener.
Oberärzte Rheumatologie: Dr. H. Fahrner; Dr. H.U. Rentsch; Dr. P. Schlapbach.
Oberärztin für Psychosomatik: Dr. J. Fisch.
Assistenten: L. Bosia; J. Friedli; P. Frösch; E. Hächler; R. Gerny; T. Kissling; Ch. Noti.

Institut für Klinische Pharmakologie, Murtenstrasse 35 (64 31 91/64 87 11)

Direktor: Prof. Dr. R. Preisig.
Oberärzte: Prof. B. Lauterburg; PD Dr. J. Reichen*.
Sekretariat: M. Dick; E. Vogel.
Gastdozent: Prof. S. E. Bradley.
Oberassistent-Pharmazeuten: PD Dr. A. Küpfer; Dr. T. Zysset.
Oberassistent-Chemiker: PD Dr. G. Karlaganis.
Assistenten: J. M. Burgunder*; J. Cotting; B. Egger; C. Keller; S. Krähenbühl; E. Peretti; F.
Roos; H. Schaad*; M. Tomaschett**; T. Zeugin.

Institut für klinische Immunologie (64 22 85)
Direktor: Prof. Dr. A. L. de Weck.
Sekretariat: L. Senn.
Chefarzt-Stellvertreter: PD Dr. W.J. Pichler.
Oberarzt: Dr. C. Dahinden.
Oberassistenten: Prof. Dr. phil. C. H. Schneider; Dr. M. Wälti. r i||
Assistenten: Dr. F. Bettens**; Dr. R. Fritzsche*; Dr. D. Gauchat*; Dr. J.-F. Gauchat*; Dr. R.
Guetg; Dr. K. Lehner; Dr. F.-E. Maly**; Dr. M. Mandallaz; Dr. K. Nakajima**; Dr. C.
Pichler**; Dr. H. P. Rolli**; Dr. B. Stadler.

Institut für klinisch-experimentelle Tumorforschung, Tiefenauspital (23 04 73) Bn^^^^B
Direktor: Prof. Dr. S. Barandun.
Sekretäriat: M. Blum. BhI^^^^B
Abteilungsleiter: Prof. Dr. H. P. Wagner; Prof. Dr. H‘. Käser. Jq
Oberarzt; Prof. Dr. A. Morell.
Oberassistenten: Prof. Dr. W. Riesen; Prof. F. Skvaril.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: PD Dr. A. Hirt**; dipl. ehern. K. Türler; Dr. T. W. Jungi**. B|||^^^^B

Chemisches Zentrallaboratorium, Inselspital (64 22 01)
Direktor: Prof. Dr. J. P. Colombo.
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Sekretariat: B. Schell.
Abteilungsleiter/Vizedirektor: PD Dr. C. Bachmann.
Abteilungsleiter: Dr. med. vet. E. Peheim.
Oberarzt: Dr. H. P. Köchli.
Oberassistent: Dipl, ehern. R. Kretschmer.
Assistentin: Dr. H. Bitschnau.

Hämatologisches Zentratlaboratorium, Inselspital (64 33 01)

Direktor: Prof. Dr. U. Bucher.
Sekretariat: S. Abeti.
Stellvertretender Chefarzt: Prof. Dr. E. A. Beck.
Abteilungsleiter Transfusionsmedizin: PD Dr. U. Nydegger.
Stationsleiter Speziallaboratorien: Prof. Dr. phil. M. Furlan.
Oberarzt: Dr. G. Brun del Re.
Assistenzärzte: Dr. B. Aeschbacher; Dr. J. de la Cuadra**; Dr. C. Eugster; Dr. D. Ryser**. 
Biochemiker: Dr. phil. J. Stieger*.
Biologe: vakant*.
Externer Mitarbeiter: Dr. R. Kappeler.

Chirurgische Universitätskliniken
Universitätsklinik für Viszerale und Tansplantationschirurgie (inkl. Poliklinik und Zen
trale chirurgische Notfallstation für Erwachsene), Inselspital (64 24 04)

Direktor: Prof. Dr. L. Blumgart.
Abteilungsleiter für Transplantationschirurgie: vakant.
Stellvertretender Chefarzt: vakant.
Sekretariat: vakant.
Oberärzte: Dr. P. Barbier; Dr. J. Teuscher; Dr. H. Wagner; 2 vakant.
Assistenzärzte: Dr. F. Ballmer; Dr. M. Bremgartner; Dr. Th. Gassmann; Dr. M. Glinz; Dr. H. 
Herren; Dr. B. Kipfer; Dr. P. Luder; Dr. A. Mäder; Dr. D. Mettler (med. vet.); Dr. U. I Niederhäuser; Dr. S. Scherz; Dr. I. Schnyder; Dr. R. Steffen; Dr. R. Stocker; Dr. L. von 
Moos: Dr. B. Wetz.

Abteilung für Plastische und Wiederherstellungchirurgie inklusive Poliklinik, 
Inselspital (64 80 14)

Chefarzt: Prof. Dr. H- Tschopp.
Sekretariat: M. Meister.
Stationsleiter Handchirurgie: Dr. U. Büchler.
Oberärzte; Dr. H. P. Frey; Dr. D. Knutti.
Assistenzärzte; Dr. B. Minder; Dr. R. de Roche.
Rot. Ass. Ärzte: 1 der Klinik für Viszeralchirurgie; 1 der Klinik für Orthopädie.

Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie, Inselspital (64 21 11)

Direktor: Prof. Dr. A. Senn.
Chefarzt und stellvertretender Direktor; Prof. Dr. B. Nachbur.
Sekretariat: Dr. H. Brechbühl; M. Probst.
Oberärzte: Dr. P. Stirnemann; Dr. K. H. Gänger; Dr. F. Leupi; Dr. H.U. Würsten.
Leiter der Abteilung für Erwachsenen-Herzchirurgie: Prof. Dr. U. Althaus.
Leiter der Abteilung für Kinder-Herzchirurgie: PD Dr. P. Schüpbach.
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Assistenten: Dr. U. Abbühl; Dr. W. Bär; Dr. B. Berchtold; Dr. B. Blasimann; Dr. H. P. Böss;
Dr. L. Jaeggi; Dr. D. Münch; Dr. St. Ritz; Dr. R. Seiler; Dr. B. Ursenbacher; Dr. W. Vogt**;
Dr. H. Zurbrügg.

Neurochirurgische Universitätsklinik, Inselspital (64 24 09/64 24 28/64 24 86)

Direktor: Prof. Dr. H. J. Reulen.
Sekretariat: A. Hausner.
Stellvertretender Chefarzt: Dr. W. Reichenbach.
Oberarzt: PD Dr. R. Seiler.
Stellvertretende Oberärzte: Dr. U. Ebeling; Dr. T. M. Markwalder; Dr. H.-J. Steiger.
Assistenten: Dr. S. Pfaundler; Dr. U. D. Schmid; Dr. M. Wiederkehr.

Klinik für Orthopädische Chirurgie, Inselspital, OP-Trakt D-West.
Kanzlei: 64 37 02; Chefsekretariat: 64 22 22.

Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
Sekretariat: Th. Nufer.
Chef-Stellvertreter: PD Dr. R. P. Jakob.
Oberärzte: Dr. B. Isler; Dr. M. Aebi; Dr. Ch. Gerber; Dr. Ch. Etter; Dr. P. Ballmer.
Assistenten: Dr. B. Aebi**; Dr. R. Biedert; Dr. P. Enzler; Dr. S. Grossmann; Dr. R. Hertel;
Dr. K. Klaue; Dr. F. Koelliker; Dr. D. Marchesi; Dr. L. Nagy; Dr. Ch. Reuteler; Dr. R. Steffen;
Dr. P. Witschger**.
Konsiliarius für Polyarthritis: Prof. Dr. H. Ch. Meuli**.

Abteilung für experimentelle Orthopädie, Inselspital (64 23 04)
Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
Laborleiter: U. Schlegel, med. Ing. HTL.
Sekretariat: M. von Beckerath.
Assistent: Dr. med. vet. M. Yamage.

M.-E.-Müller-Institut für Biomechanik, Murtenstrasse 35 (64 86 86)

Direktor: Prof. Dr. S. M. Perren.
Sekretariat: S. Divis**; T. Portmann**.
Oberassistent: Dr. E. Schneider.
Assistent: Dr. J. Eulenberger**.

Urologische Universitätsklinik, Inselspital (64 21 11)

Direktor: Prof. Dr. E. Zingg.
Sekretariat: A. Motta.
Chefarztstellvertreter: PD Dr. U. Studer.
Oberarzt: Dr. D. Ackermann.
Stellvertretende Oberärzte: Dr. M. Sohn; Dr. K. Scheiber.
Assistenten: Dr. D. Bandelier; Dr. G. Bugnon; Dr. J. M. Gauer; Dr. M. Gunst; Dr. St. Jenzer;
Dr. H. U. Peter; Dr. M. Schnyder von Wartensee; Dr. U. Studer; Dr. Ch. Zehntner. hIIIIIIIHI
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Chirurgische Kinderklinik der Universität Bern, Inselspital, Freiburgstrasse 15 (64 21 11)

Direktor und Chefarzt: Prof. Dr. M. Bettex.
Sekretariat: Ch. Huggenberger.
Chefarztstellvertreter: PD Dr. G. Kaiser.
Oberärzte: PD Dr. I. Oesch; Dr. B. Kehrer; Dr. J. Plaschkes; Dr. K. Roth.
Oberarztstellvertreter: Dr. T. Slongo.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Dr. phil. II M. Bettex-Galland*.
Konsiliarius für Kieferorthopädie bei Spaltträgern: Dr. med. dent. B. Graf-Pinthus**. 
Assistenten: Dr. G. Bernasconi; Dr. M. Bittel; Dr. A. Bollinger; Dr. M. Dubler; Dr. M. Gilg; 
Dr. D. Gübser; Dr. Ch. Guggisberg; Dr. R. Inderbitzi; Dr. A. Ruedeberg; Dr. M. Scholl; Dr.
S. Wyder.

Abteilung für experimentelle Chirurgie, Inselspital (64 21 11)
Leiter: Prof. Dr. P. Lundsgaard-Hansen.
Sekretariat: S. Thüler.
Stationsleiter Experimentalchirurgische Station Inselspital (ESI): Dr. W. Schilt. 
Gastprofessorin: Dr. phil. J. E. Doran**.

Institut für Anästhesiologie und Abteilung für Intensivbehandlung
Inselspital (64 24 83)

Direktor und Chefarzt Institut für Anästhesiologie: Prof. Dr. B. Tschirren. 
Sekretariat: V. Bühler.
Chefarzt Abteilung für Intensivbehandlung: Dr. F. Roth.
Stellvertretende Chefärztin: PD Dr. M. Bachofen.
Abteilungsleiterin: Dr. H. Schaer.
Stationsleiterin: Dr. E. Rubli.
Oberärzte: Dr. A. Barbier; Dr. J. Boll; Dr. P. Bonfils; Dr. H. Jutzi; Dr. S. Liechti; Dr. B. 
Meister; Dr. W. Mühlemann; Dr. L. Neuberger; Dr. R. Rehle; Dr. C. Robert; Dr. H. U. 
Rothen; Dr. J. Steiner.
Assistenten: Dr. J. Bärtschi; Dr. E. Bachmann; Dr. U.A. Baumann; Dr. J. Bleuer; Dr. R. 
Fey; Dr. A. Gerber; Dr. C. Hofmann; Dr. E. Iff; Dr. H. Jakob; Dr. B. Kämpfen; Dr. R. Knöpfli; 

IDr. M. Löffel; Dr. J. Mählich; Dr. E. Michel; Dr. S. Oesch; Dr. B. Ott; Dr. Chr. Reding; Dr. B.
Regli; Dr. U. Schafroth; Dr. P. Schwander; Dr. F. Soland; Dr. C. Stamm; Dr. G. Thielen; Dr. 
B. Ulrich; Dr. M. Wietlisbach.

Geburtshilflich-gynäkologische Klinik und Poliklinik der Universitäts-Frauenklinik 
Schanzeneckstrasse 1 (23 03 33/24 45 65)

Direktor: Prof. Dr. M. Berger.
Sekretariat: E. Zbinden; E. Bluntschli; U. Perler.
Abteilungsleiter Gyn. und Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. E. Dreher.
Sekretariat: F. Ramstein.
Oberärzte: Dr. A. Carasso; Dr. U. Herrmann; Dr. M. Lepine; Dr. M. Meandzija; Dr. W. 
Peterhans; Dr. M. Spreng; Dr. St. Tresch.
Assistenten: Dr. J.-D. Bettex; Dr. R. Barandun; Dr. B. Bühler; Dr. P. Dürig; Dr. R. Fravi; Dr. 
A. Friedmann; Dr. T. Gerber; Dr. A. Guggisberg; Dr. J. von Hospenthal; Dr. Ch. König; Dr. 
A. Major; Dr. L. Marques; Dr. K. Reber; Dr. U. Simmen.
Abteilung Perinatologie:
Chefarzt: Prof. Dr. G. von Muralt.
Sekretariat: M. Binggeli.
Abteilungsleiter: PD Dr. D. Sidiropoulos.
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Oberärzte: Dr. M. Amato; Dr. R. Gambpn.
Assistenten: Dr. G. Berthet; Dr. F. Donati; Dr. J.C. Fochere; Dr. C. Pasquinelli.
Chefarzt der Anästhesie: Prof. Dr. B. Tschirren.
Abteilungsleiter: Dr. H. Schaer.
Assistenten: rotierend.
Chefärzte Radiologie: Prof. Dr. P. Veraguth; Prof. Dr. W. A. Fuchs.
Oberarzt: rotierend.
Leiter der Abteilung für Gynäkopathologie: Dr. G. W. Locher.
Assistent: vakant.
Leiter des chemischen Laboratoriums: Dr. E. Peheim.
Leiter des hämatologischen Laboratoriums: Prof. Dr. E. Beck.
Leiter der urodynamischen Sprechstunde: Prof. Dr. E. Dreher.
Leiterin der Hormonsprechstunde: Dr. M. Lepine.
Leiter der Senologiesprechstunde: Dr. M. Spreng; Konsiliarius: Dr. M. Walther.
Leiter der Dysplasiesprechstunde: Dr. M. Meandzija.
Leiter der Varizensprechstunde: Dr. A. Oesch.
Leiter der Ultraschallsprechstunde: Dr. U. Herrmann.
Leiterin der Sprechstunde für Familienplanung: Dr. R. Baumgartner.
Leiter der Sprechstunde für Psychosomatik und Sexualität: PD Dr. A. Blaser.

Klinik und Poliklinik für Haut- und venerische Krankheiten
Klinik: Inselspital (64 21 11), Poliklinik: Eingang 15
(Frauen 64 22 18, Männer 64 22 19)

Direktor: Prof. Dr. A. Krebs.
Sekretariat: L. Ritschard.
Oberärzte: Dr. L. Zala; Dr. E. Kunz; Dr. Th. Hunziker; Dr. H. Suter (externer OA).
Assistenten: Dr. F. Brunner; Dr. U. Sigrist; Dr. B. Kuske; Dr. B. Schönberg**; Dr. Ch.
Frautschi; Dr. J. Schmidli; Dr. Th. Zaugg; Dr. W. Bayard; Dr. R. Bugnon.
Klinisch-wissenschaftliches Laboratorium:
Oberassistent: Dr. A. Schaltegger.
Assistentin: C. Boillat-Armagni.

Augenklinik und Poliklinik, Inselspital (64 85 03)
Direktor: Prof. Dr. P. Nieset. ||
Sekretariat: L. Schulz. 11
Chefarzt: Prof. Dr. G. Eisner. 11
Abteilungsleiter: Prof. Dr. F. Körner. k ! IH
Oberärzte: Prof. Dr. F. Fankhauser (externer OA); Dr. J. Messerli; PD Dr. J. Flammer; Dr. |||||BBBl 
N. Wetterwald. 11
Assistenten: Dr. J. Tvrdik; Dr. M. Schreier; Dr. A. Glowazki; Dr. J. Ambühl; Dr. U. Kern; Dr. I |||UBHI 
J. Wiedmer; Dr. M. Kraus, Dr. Ch. Werner, Dr. F. Huggler.
Wissenschaftliche Assistenten: Dr. A. Funkhouser; K. Gutknecht. |||||BBBl

Anmerkung: I I
Die mit einem ’ bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter
Seite besoldet. , In
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Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenleiden, Hals- und Gesichtschirurgie
Inselspital (Klinik: 64 29 21 ; Poliklinik: 64 29 41)

Direktor: Prof. Dr. M. Neiger.
Vizedirektor: Prof. Dr. B. Kellerhals.
Sekretariat: M. Bodmer.
Dozent: Dr. M. Novoselac.
Oberärzte: Dr. M. Mauderli; Dr. P. Haudenschild; Dr. D. Althaus.
Assistenten: Dr. T. Arnaud**; Dr. E. Buff**; Dr. J. Friedli**; Dr. R. Hauser**; Dr. R.
Lehmann**; Dr. M. Mullis**; Dr. O. Polasek**; Dr. A. Sommerhalder**; Dr. B. Schiessl**;
Dr. P. Schläpfer**; Dr. A. Schmid**; Dr. U.-P. Stäuble**; Dr. W. Teixeira**; Dr. D. Thür**.

Hör-, Stimm- und Sprachabteilung (64 29 28)

Chefarzt: vakant.
Sekretariat: V. Bodmer**; M. Schär**.
Stationsleiterin der Phoniatrischen Station: Dr. A. Lahovary.
Assistenten: Dr. M. Gasser**; Dr. C. Reubi**.
Stationsleiter der Audiologischen Station: Dr. phil. O. Bernath.
Diplompsychologe: J. Kollbrunner**.

Abteilung für Kieferchirurgie (64 80 03)
Leiter: PD Dr. J. Raveh.
Oberarzt: vakant.
Assistenten: Dr. K. Lädrach; Dr. M. Roux; Dr. Th. Vuillemin.

Abteilung für klinische Logopädie in französischer Sprache
Division de logopédie clinique en langue française
Finkenhubelweg 11, 3012 Bern (64 86 62)

Chefarzt und Leiter der Ausbildung: Prof. Dr. R. Christe.
Sekretariat: M. Droz.
Leiterin der praktischen Ausbildung: M.-M. Christe-Luterbacher, lic. phil., klinische I Logopädin.

Gerichtlich-medizinisches Institut, Bühlstrasse 20 (65 84 11)

Direktor: Prof. Dr. Dr. P. Zink.
Sekretariat: Y. Mermod.
Abteilungsleiter: PD Dr. A. R. Stofer.
Oberärzte: Dr. H.-Th. Haffner; Dr. M. Krämer; Dr. S. Ogbuihi.
Assistenzärzte: Dr. G. Arestegui; Dr. T. Häberli; P. Mondy.
Wissenschaftliche Beamtin für Serologie und Anthropologie: Dr. phil.-nat. M.-L. Glo- 
watzki-Mullis.
Chemiker wissenschaftlicher Beamter: Dr. phil.-nat. L. Ulrich.
Oberassistent-Chemiker: Dr. phil.-nat. Y. Cramer.
Fachbeamtin: S. Ulrich-Bochsler, dipl. phil.-nat.
Hauswart: H. Gilgen.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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Institut für Sozial- und Präventivmedizin, Finkenhubelweg 11 (64 86 31)

Direktor: Prof. Dr. Th. Abelin.
Sekretariat: E. Läderach.
Statistiker: Dr. Ch. Minder.
Oberarzt: Dr. H. Noack.
Oberassistent: Dr. R. Lüthi.
Assistenten: Dr. B. Berweger*; Dr. U. Grüninger; Dr. J.-P. Vader.

Sozialpsychiatrische Universitätsklinik (SPK), Murtenstrasse 21 (64 88 99)

Direktor: Prof. L. Ciompi.
Sekretariat: K. Balmer.
Stationsleiter: Dr. H. Heise; Dr. H. R. Schneider.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: PD Dr. H.-P. Dauwalder; Dr. T. Hubschmid, Oberarzt; E. 
Aebi-Hungerbühler; Dr. D. Hess.
Oberärzte: Dr. R. Bernasconi; Dr. N. Erçal; Dr. M. Hahn; Dr. K. Kunz; Dr. L. S. Liem; Dr. M.
Trapp.
Assistenzärzte: Dr. C. Béguelin; Dr. P.-A. Emmenegger; Dr. R. Fischer; Dr. R. Hämmig; Dr.
H. Hoffmann; Dr. U. Koch; Dr. L. Mauri; Dr. D. Ryffel.

Psychiatrische Universitätsklinik
Bolligenstrasse 111, 3072 Ostermundigen (31 91 11)

Direktor: Prof. Dr. W. Böker.
Sekretariat: E.-S. Ludwig.
Vizedirektoren: PD Dr. J. Jakubaschk; Dr. J.-P. Pauchard.
Oberärzte: Dr. U. Corrodi; Dr. A. Felkay; Dr. J. Kulicka (Internist); Dr. J. Modestin; Dr. M.
Pia; Dr. M.-L. Politta; Dr. I. Reubi; Dr. J. Schöpf; Dr. Ch. Stettler; Dr. M. Wäber; Dr. E.-C.
Zürcher.
Assistenzärzte: Dr. E. Bachmann; Dr. K. M. Bachmann; Dr. M. Barth; Dr. V. Bartlome; Dr.
D. Benecke; Dr. St. Bleuer; Dr. C. Bürki; Dr. C. Canonica; Dr. Ch. Elmiger; Dr. D. Fels; Dr.
P. Fuhrimann; Dr. L. Gerstner; Dr. D. Hofer; Dr. A. Hug; Dr. P. Mähnig; Dr. E. Müller; Dr. M.
Nuber; Dr. Ch. Räber; Dr. J.-D. Sauvant; Dr. Ch. Sommer; Dr. Th. Schlatter; Dr. W.
Schmid; Dr. M. Schultheiss; Dr. W. Stadelmann; Dr. W. Stoller; Dr. R. Wilhelm.

Abteilung für Theoretische und Evaluative Psychiatrie (31 93 69) I
Leiter: PD Dr. med. et phil. H.D. Brenner. q | | [
Sekretariat: F. Perret. 11
Stellvertretender Leiter: Prof. Dr. J. Gyr. j|q hl II
Assistentärzte: Dr. H. Wyss; Dr. W. Stoller. !j |
Diplompsychologen: A. Altorfer**; Dr. K. Andres; Dr. B. Brauchli; G. Gerstner**; B. Hodel; ||I|||||^|B 
Dr. M.-L. Käsermann; Dr. W. Kopp. ' f

Hirnanatomisches Institut (31 94 43) jh j
Leiter: Prof. Dr. G. Pilleri. ||l
Sekretariat: Th. Tüscher.
Assistenten: Dr. M. Gihr; Dr. C. Kraus. | ! j III

Abteilung für forensische Psychiatrie (31 92 08) |h j |
Chefärztin: Dr. A. Amsel-Kainarou. ; 11
Sekretariat: M. Aeschlimann. > ! I |l|
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Oberärzte: Dr. H. Fankhauser; Dr. A. Felkay; Dr. R. Imboden; Dr. M. Maurer: Dr. A. Peier; 
Dr. M. Zbinden.

Psychiatrische Universitätspoliklinik (PUPK), Murtenstrasse 21 (64 88 11)

Direktor: Prof. Dr. E. Heim.
Sekretariat: H. Ulrich.
Vizedirektor: PD Dr. H. U. Fisch.
Sekretariat: R. Andrée.
Stationsleiter: Dr. St. Steiner.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: lic. phil. K. Augustiny; lic. phil. P. Ballinari; PD Dr. A. 
Blaser; Dr. L. Schaffner; lic. phil. M. Thommen; Dr. phil. L. Valach.
Oberärzte: Dr. H. P. Bruggisser; Dr. F. Hofmann; Dr. B. Radanov; Dr. Ch. Ringer; Dr. W. 
Schlaginhaufen.
Assistenzärzte: Dr. C. Bürki; Dr. M. Emre; Dr. G. Ferrari; Dr. P. Fröhlicher; Dr. E. Greub; 
Dr. D. Herrenschwand; Dr. U. Klein; Dr. E. Lavoyer; Dr. C. Rui; Dr. B. Rindlisbacher; Dr. I. 
Reubi; Dr. H. Schenkel; Dr. U. Schnyder; Dr. F. Cottier; Dr. J. Nelles.
Psychologen/Tutoren; lic. phil. K. Indermühle; lic. phil. F. Mühlemann; lic. phil. M. 
Werner; lic. phil. K. Balmer.

Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität, Effingerstrasse 12 (25 26 85)

Direktor: Prof. Dr. med. G. Klosinski.
Chefarzt-Stellvertreter: Dr. W. Jahn.
Oberärzte: Dr. B. Sumanac; Dr. A. Struchen-Schmid; E. Bär-Stäuble; Dr. B. Tagmann- 
Heidemann; M. Hofer-Tellenbach; Dr. R. Schneider; Dr. C. Frey; E. Bandli (ad interim). 
Assistenzärzte: D. de Meuron; R. Fauchère; Dr. R. Waeber; A. Wyler; K. Rutishauser; A. 
Kamm.

Jugendpsychiatrische Klinik Neuhaus, Ittigen (58 02 52)

Direktor: Prof. Dr. G. Klosinski.
Sekretariat: M. Widmer.
Heimleiter: J. Burri, dipl. Jugendpsychologe.

I
 Oberarzt: Dr. D. Barth.

Assistenzärzte: Dr. S. Furier; Dr. K. Tereh.

Zahnmedizinische Kliniken, Freiburgstrasse 7 (64 25 72)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. B. Ingervall.
Sekretärin: M. Walther (64 25 78).
Hauswart: J. Eggenberger (64 25 54).

Klinik und Poliklinik für Oralchirurgie
Klinikleiter: PD Dr. H. Berthold (64 25 49).
Sekretariat: U. Däppen (64 25 63).
Sekretariat Poliklinik: V. Aebi; Ch. Zuber.
Oberassistenten: Dr. D. Buser; Dr. B. Ilgenstein.
Externer Oberassistent: Dr. E. Mericske.
Assistenten: Dr. Th. von Arx; M. Keller; E. Herren; Dr. F. Künzi; Dr. M. Neuwirth.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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Klinik für Zahnerhaltung (Anmeldung 64 25 80)

Direktor: Prof. Dr. P. Hotz (64 25 71). 
Sekretariat: R. Aebi (64 25 70).
Oberassistenten: Lektor Dr. R. Buzzi; Dr. T. Leisebach; Dr. B. Suter.
Externe Oberassistenten: Dr. U. Friedrich; Dr. M. Gygax; Dr. M. Haenggi; Dr. K. Kalna; Dr.
M. Lamparter; Dr. P. Mettler; Dr. D. Müller; Dr. F. Piatti; Dr. C. Schmid: Dr. H. Steiner: Dr. 
Ch. Wälti; Dr. H. Zemp.
Assistenten: Dr. G. Borsa; Dr. R. Broggini; Dr. M. Hottinger; Dr. R. Kubala; Dr. A. Lussi; M. 
Salm.

Klinik für Zahnärztliche Prothetik (Anmeldung 64 25 86)

Direktor: Prof. Dr. A. H. Geering (64 25 97). 
Sekretariat: V. Kummer (64 25 39).
Oberassistenten: Dr. R. Mericske; Dr. R. Zemp.
Externe Oberassistenten: Dr. R. Forster; Dr. A. Frischknecht; Dr. M. Kundert; Dr. R. Reng; 
Lektor Dr. E. Schär; Dr. E. Schürch; Dr. S. Wüthrich.
Assistenten: Dr. J. Dähler; P. Dubied; F. Zanella: N. N.

Klinik für Kieferorthopädie
Direktor: Prof. Dr. B. Ingervall (64 25 03).
Sekretariat: E. Weber (64 25 91).
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. A. Demisch. 
Oberassistenten: Dr. K. Küster; Dr. U. Thüer. 
Externe Oberassistenten: Dr. R. Fantoni**; PD Dr. U. Gebauer; Dr. G. Madone; Dr. B. 
Tschan**.
Assistenten: M. Arnold: M. Caspari; Dr. K. Eschmann; Dr. M. Jenni; Dr. C. Van der Laan**. 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: W. Bürgin*.

Klinik für Kronen-Brückenprothetik, Synoptische Zahnmedizin (64 25 89)

Direktor: Prof. Dr. N. P. Lang (64 25 69).
Sekretariat: I. Labatut (64 25 77).
Oberassistenten: Dr. B. Siegrist, M. S.; Dr. H. P. Weber. I|||||^hHI
Oberassistent für Synoptische Zahnmedizin: Dr. H. P. Weber. M U ji
Externe Oberassistenten: Dr. M. Finger**; Dr. C. Gerber: Dr. A. Grendelmeier; Dr. R.
Häsler**; Dr. H. Hofstetter**; Dr. A. Joss; Dr. K. Krähenbühl**: Dr. M. Krebs**; Dr. R.
Lehmann**; Dr. M. Liechti; Dr. P. Schmid**. h i ll
Assistenten: Dr. F. Aebi; Dr. R. Beringer; C. Hämmerle: Dr. D. Imperiali. ■ ; '
Wissenschaftliche Oberassistenten: Dr. M. Brecx**; Dr. A. Mombelli. 1111^^^11
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. A. van Oosten**.

Abteilung für Parodontologie *
Abteilungsleiter: Prof. Dr. H. Graf (64 25 41). 11
Sekretariat: Ch. Beyeler; E. Wiederkehr (64 25 99). J■ | |h|
Oberassistent: Dr. U. Zappa. j |||
Externe Oberassistenten: Dr. D. Cornioley; Dr. M. Perrier; Dr. Ph. Rusca. |||I|B|HH
Externer Assistent: Dr. W. Bertschi. ’N - ■ ||||
Assistenten: Dr. P. Nielsen; Dr. C. Simona; P. Schäppi; E. Studer. f j j
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: W. Bürgin*; Dr. K. Otaki.
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Pharmazeutisches Institut, Baltzerstrasse 5 (65 41 91)

Direktor: Prof. Dr. J. T. Clerc.
Sekretariat: E. Flückiger.
Pharmazeutische Chemie: Prof. Dr. J.T. Clerc; Prof. Dr. H.-D. Höltje.
Galenische Pharmazie: Prof. Dr. M. Soliva.
Pharmakognosie-Phytochemie: Dr. R. Brenneisen, Lektor. 
Oberassistent: Dr. R. Brenneisen.
Assistenten: D. Bourquin; Th. Busch; St. Geisshüsler; Ch. Grütter; Th. Gübeli; M. Hense; 
N. Kosmeas; St. Marrer; E. Maurhofer*; H. Moll; M.-P. Müller; A. Scherler; Dr. M. Tintelnot; 
M. Zürcher.
Hauswart: A. Gauch.

Am klinischen Unterricht beteiligte Kliniken:

Kantonsspital Aarau, Kinderklinik (064 21 41 41)
Chefarzt: N. N.

Kantonsspital Baden-Dättwil (056 84 21 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. Ch. Vorburger. 
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: PD Dr. M. K. Hohl.

Tiefenauspital Bern (23 04 73)

Medizinische und Pneumologische Abteilung: 
Chefarzt I: PD Dr. H. R. Baur.
Chefärzte II: PD Dr. H. Keller; PD Dr. H. R. Baumann (Leiter der Abteilung Pneumologie).
Oberärzte: Dr. M. Brack; Dr. M. Gilardoni; Dr. C. Mordasini; Dr. P. Ramser.
Externer Mitarbeiter für den Gruppenunterricht: Prof. Dr. G. Noseda. 
Lektoren: Dr. E. Frossard; Dr. P. Jost.

I
 Chirurgische Abteilung: Chefarzt I: PD Dr. F. Nöthiger.

Chefarzt II: Dr. H. U. Stäubli.

Oberärzte: Dr. K. Stutz; Dr. H. Zimmermann.
Lektoren: Dr. G. Baumgartner; Dr. R. Girardin; PD Dr. U. Heim.

Zieglerspital Bern (46 71 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt I: Prof. Dr. R. V. Hoigne.
Chefarzt II: PD Dr. U. Müller.
Oberärzte: Dr. F. Amonn; Dr. S. Hottinger; Dr. Th. Morris-Portmann.
Chirurgische Abteilung: Chefarzt I: Lektor Dr. G. Moser.
Chefarzt II: Dr. U. Wehrli.
Oberärzte: Dr. P. Strub; Dr. P. Kägi.

Bezirksspital Belp, Med. Abteilung (81 14 33)
Chefarzt: PD Dr. H. M. Keller.

Regionalspital Biel, Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (032 22 55 22)
Chefarzt: Prof. Dr. U. Herrmann.
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Regionalspital Burgdorf, Chirurgie (034 21 21 21)

Chefarzt: Prof. Dr. H. Stirnemann.

Regionalspital Interlaken, Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (036 21 21 21).
Chefarzt: Dr. P. Gurtner.

Regionalspital Langenthal (063 28 11 11)

Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Lektor Dr. H. Lüdi.
Orthopädisch-traumatologische Abteilung: Chefarzt: Dr. R.-P. Meyer.

Kantonsspital Luzern (041 25 11 25/25 30 60)

Medizinische Klinik: Chefärzte: Prof. Dr. B. Truniger; Prof. Dr. F. Nager.
Pädiatrie: Chefarzt: Prof. Dr. O. Tönz.
Kinderchirurgische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. A. Schärli.

Psychiatrische Klinik Münsingen (92 08 11).

Direktor: Dr. W. Menzi.

Kantonsspital Olten (062 24 22 22)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. S. Fankhauser.
Chirurgische Klinik: Chefarzt: Lektor Dr. W. Laube.
Frauenklinik: Chefarzt: PD Dr. U. Gigon.

Bürgerspital Solothurn (065 21 31 21)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. H. Bürgi.
Chirurgie: Chefarzt: Lektor Dr. W. Maurer.

Bezirksspital Thun (033 21 66 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Dr. H. R. Hunziker.

Allgemeinpraktiker FMH, die am Gruppenunterricht beteiligt sind: |!;• p ' |jj

Verantwortlicher für den GU der Bernischen Gesellschaft für Allgemeine Medizin: Dr. W. B|||BH^M 
Ringli, Nidau. Ml
Weitere Tutoren: Dr. Ch. Birnstiel, Wohlen; Dr. U. Bischier, Ringgenberg; Dr. Ch. Blum,
Langenthal; Dr. M. Blum, Oey; Dr. U. Brönnimann, Zollbrück; Dr. H. Flückiger, Langnau; ||||||H|HB 
Dr. H. U. Gerber, Langnau; Dr. A. von Graffenried, Biglen; Dr. H. Jordi, Grosshöchstetten;
Dr. U. Keller, Deitingen; Dr. K. Kraut, Herzogenbuchsee; Dr. A. Krebs, Eggiwil; Dr. F. ||||||||M|BB 
Minder, Bern; Dr. W. Minder, Busswil; Dr. J.-P. Müller, Laupen; Dr. W. Oswald, Zäziwil; Dr.
R. Scartazzini, Gerlafingen; Dr. H. Schelling, Gümligen: Dr. R. Schneeberger, Bellach; Dr. |||r||NI|Mfl
F. Schönenberger, Belp; Dr. T. Schweizer, Liebefeld; Dr. A. Steinmann, Wangen a. A.; Dr.
F. Traffelet, Uettligen; Dr. F. v. Tscharner, Zimmerwald; Dr. H. Voegeli, Büren a. A.; Dr. H.
Vogt, Beatenberg; Dr. M. Weber, Bern; Dr. A. Wick, Konolfingen. (Allfällige kurzfristige
Änderungen vorbehalten) 111||
Anmerkung: . H' p illli
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei "von dritter
Seite besoldet.
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Preise

Fakultätspreis
Für die von der Dissertationskommission der Medizinischen Fakultät vorgeschlagenen 
auszeichnungswürdigen Dissertationen.

E.-Bürgi-Preis
Die Erziehungsdirektion des Kantons Bern vergibt auf Antrag der Direktionen des 
Pharmakologischen Instituts und des Instituts für klinische Pharmakologie der Universi
tät Bern alle 2 Jahre den E.-Bürgi-Preis (Fr. 2000.-) für eine hervorragende Dissertation 
oder Habilitation auf dem Gebiet der experimentellen oder klinischen Pharmakologie. 
Bewerber um den E.-Bürgi-Preis werden gebeten, ihre Dissertations- oder Habilitations
arbeit (eingereicht nach dem 1.1.1985) und einen kurzen Lebenslauf bis zum 30. 
September 1986 an die Direktion des Pharmakologischen Instituts der Universität Bern, 
Friedbühlstrasse 49, 3010 Bern, einzusenden.

Lehrveranstaltungen

Anmeldetermine für das 1. Studienjahr
Dienstag, 21. Oktober, bis Donnerstag, 23. Oktober; und für Nachzügler Montag, 
27. Oktober, jeweils mittags von 9 bis 11 Uhr.

Anmeldetermine fi .* Ad «enjahr
Für alle Studieret? egen Militärdienst verspätet das Studienjahr beginnenI müssen, ist Monte:: C . ar, 14 bis 16 Uhr reserviert. Wir bitten jene Studierenden, 
unbedingt an die: >-••• iv ,hre Anmeldung vorzunehmen.

Für alle übrigen Stuu A* i des 2. Studienjahres.
Dienstag, 21. Oktober, L.s Donnerstag, 23. Oktober, und für Nachzügler Montag, 27. 
Oktober, jeweils nachmittags von 14 bis 16 Uhr.
Das Semester dauert:
- für das erste Studienjahr: vom 27. Oktober 1986 bis 7. März 1987
- für das zweite Studienjahr: vom 27. Oktober 1986 bis 7. März 1987
- für das dritte Studienjahr: vom 3. November 1986 bis 20. März 1987
- für das vierte Studienjahr: ab 20. Oktober 1986

Schluss des Wintersemesters für das vierte und Rahmendaten des fünften und sechsten 
Studienjahres nach individuellen Programmen.

Stundenpläne
Die Stundenpläne der obligatorischen Lehrveranstaltungen werden an die Studierenden 
des jeweiligen Jahreskurses verteilt. Sie können ausserdem auf der Studienplanung der 
Medizinischen Fakultät, Murtenstrase 11, 3010 Bern, konsultiert werden.
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Veranstaltungen des 1. Jahres (1. vorklinisches Jahr)

4011 Koordinierte Vorlesung in Physik, Chemie, Embryologie, Ökologie, Anatomie und
Psychologie sowie Einführung in das schweizerische Gesundheitswesen. Verant
wortliche Koordinatoren: Proff. P. Tschumi, H. Portzehl

4012 Kurs und Demonstration zur Anatomie des Bewegungsapparates. Laut Stunden
plan. Prof. R. K. Schenk

4013 Embryologiepraktikum für Mediziner. Laut Stundenplan. Prof. P. Tschumi
4014 Praktikum in Physik. Laut Stundenplan. Prof. H. Oeschger, PD B. Stauffer
4015 Chemiepraktikum für Mediziner. Laut Stundenplan. Prof. P. Schindler
4016 Organisch-chemisches Praktikum für Mediziner. Laut Stundenplan.

Prof. H. Pfander
4017 Übungen zu «Menschliche Kommunikation». Laut Stundenplan. Dr. M. Thommen

Lehrveranstaltungen des 2. Jahres (2. vorklinisches Jahr)

4021 Koordinierte Vorlesung in Biochemie, Morphologie, Physiologie und Psychologie.
Verantwortliche Koordinatorin: Prof. H. Portzehl

4022 Mikromorphologischer Kurs. Laut Stundenplan. Prof. P. H. Burri
4023 Makromorphologischer Kurs. Laut Stundenplan. Prof. E. van der Zypen
4024 Neuroanatomischer Kurs. Laut Stundenplan. Prof. R. K. Schenk
4025 Biochemischer Kurs II. Laut Stundenplan. Proff. H. Trachsel, J. P. von Wartburg
4026 Physiologie-Praktikum. Laut Stundenplan. Prof. P. Müller

Veranstaltungen des 3. Jahres (1. klinisches Jahr)

4031 Klinisch-theoretischer Unterricht (KT): Interdisziplinär koordinierte Vorlesung der 
klinischen Untersuchungsmethoden und der Pathophysiologie, abgehandelt nach 
Themenbereichen. Laut Stundenplan. Verantwortlicher Koordinator:

Prof. H. Fleisch
- Verantwortlicher Koordinator für die Vorlesungen des 3. Jahres: N. N.

4032 Grundfächer (GF): Koordinierte Vorlesung der Allgemeinen Pathologie. Mikrobio- 
logie, Immunpathologie und Pharmakologie. Laut Stundenplan.

- Allgemeine Pathologie. Prof. H. Cottier
- Mikrobiologie und Immunologie. Prof. D. Jachertz
- Pharmakologie. Proff. M. H. Bickel, H. Reuter 'n'

4033 Gruppenunterricht (GU): 4 Halbtage pro Woche. Durchgeführt an den verschiede- 
nen Universitätskliniken, Lehrspitälern, Instituten und in der Allgemeinpraxis.
Gemäss Spezialplan. Verantwortlicher Koordinator für den GU des 3. Studienjah- ||l||nnHI
res: Prof. K. Brunner | |

- Psychosoziale Aspekte. Prof. R. Adler i' !
4034 Patho-histologischer Kurs. Prof. K. Bürki
4035 Mikrobiologisch-immunologischer Kurs. Prof. D. Jachertz ■ 1 f

Veranstaltungen des 4. und 5. Jahres (2. und 3. klinisches Jahr)

4041 Einführungkurs in den Blockunterricht (EKBU). Ab 2. Oktober während 9 Wochen.
Laut Stundenplan. Koordination: Studienplanung der medizinischen Fakultät.

Prof. J. Hodler H 5
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4042 Blockunterricht des 4. Jahres: An den Universitätskliniken und -instituten und an 
den Lehrspitälern der Stadt Bern sowie an Aussenspitälern werden die Studieren
den in verschieden langen, für die einzelnen Disziplinen ununterbrochenen Peri
oden, theoretisch und praktisch unterrichtet (siehe auch 5. Jahr). Verantwortlicher 
Koordinator: Prof. J. Hodler

4051 Blockunterricht des 5. Jahres: Analog dem Blockunterricht des 4. Jahres. Es 
werden folgende Spitäler in den Unterricht einbezogen: Kantonsspital Luzern, 
Kantonsspital Baden, Kantonsspital Aarau, Kantonsspital Olten, Bürgerspital Solo
thurn, Regionalspital Burgdorf, Regionalspital Biel, Regionalspital Thun, Regio
nalspital Langenthal, Psychiatrische Klinik Waldau, Psychiatrische Klinik Münsin
gen, Inselspital. Verantwortlicher Koordinator: Derselbe
Nicht integrierte Spezialvorlesungen (NIV) werden im Wintersemester nicht ge
halten.

4091 Klinische Falldemonstration (FD). Nach spezieller Ankündigung. Siehe Anschlag
bretter vor den Hörsälen 1 und 2 (Chirurgie) und 2 (Kinderklinik). Verantwortlicher 
Koordinator: N. N.

4092 Klinisch-pathologische Besprechung (KPB). Nach spezieller Ankündigung. Ver
antwortlicher Koordinator: Prof. J. Hodler

Veranstaltungen des 6. Jahres (4. klinisches Jahr)

4061 Wahlstudienjahr: Im Rahmen eines den Studierenden zugeschickten Wahlpro
grammkatalogs wird an klinischen und nichtklinischen Ausbildungsstätten der 
Universitäten oder anderen geeigneten Institutionen in der Schweiz oder im 
Ausland theoretisch und praktisch unterrichtet. Es besteht ausserdem die Mög
lichkeit, der Fakultät eigene Programme zur Genehmigung vorzulegen. Verant
wortlicher Koordinator: Prof. F. Vassella

Veranstaltungen, nach Fächern und Dozenten geordnet I Anatomie
4101 Systematische Anatomie des Bewegungsapparates. Laut Stundenplan.

Prof. R. K. Schenk, PD A. Olah
- Cytologie und Histolgie. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stun

denplan. Prof. E. R. Weibel
- Humanembryologie. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stunden

plan. Prof. P. H. Burri
- Kurs und Demonstrationen zur Anatomie des Bewegungsapparates. Gemeinsam 

mit PD Olah, Lektor Weber und den Oberassistenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 
4012. Prof. R. K. Schenk

- Systematische Morphologie. Gemeinsam mit den Proff. Weibel, Schenk, Burri. PD 
Müller, PD Olah, PD Gehr und dem Oberassistenten Hoppeier. Im Rahmen der 
Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stundenplan. Prof. E. van der Zypen

- Makromorphologischer Kurs. Gemeinsam mit Prof. Burri, PD Müller. Lektorin 
Revesz. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4023. Derselbe

- Mikromorphologischer Kurs. Gemeinsam mit Prof. Weibel, PD Gehr, Lektor Hunzi- 
ker und dem Oberassistenten Hoppeier. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4022.

Prof. P. H. Burri
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- Neuroanatomischer Kurs. Gemeinsam mit Prof, van der Zypen, PD Müller und
Lektor Weber. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4024. Prof. R. K. Schenk

4102 Arbeiten im Laboratorium. Gemeinsam mit den Proff. Schenk, van der Zypen,
Burri. Prof. E. R. Weibel

- Seminar über Struktur und Funktion im Respiratorischen System (Lunge bis
Muskeln). Istündig, nach Vereinbarung. Derselbe, Dr. H. Hoppeier

4103 Systematische Morphologie für Pharmazeuten des 2. Studienjahres und Biologen.
Laut speziellem Stundenplan. Gemeinsam mit PD Gehr und dem Oberassistenten
Hoppeier. Lektor E. Hunziker

4104 Einführung in die Stereologie (mit praktischen Übungen). Istündig, nach Verein
barung. PD L. M. Cruz-Orive

Physiologie
- Physiologie. Gemeinsam mit den Proff. Held, Koella, P. Müller, Portzehl, PD Kléber 

und Oetliker. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stundenplan.
Prof. H. R. Lüscher

- Einführung in das schweizerische Gesundheitswesen. Im Rahmen der Lehrveran
staltung Nr. 4011. Laut Stundenplan. Prof. P. Müller

- Physiologie-Praktikum. Gemeinsam mit den Proff. Lüscher, Portzehl, Held, McGui
gan, PD Weingart, Oetliker und Kléber. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4026. Derselbe

4105 Physiologie für Pharmazeuten des 2. Studienjahres. (Zum Teil integriert in die
Vorlesung 4021.) Laut speziellem Stundenplan. Prof. J. McGuigan, PD A. Kléber

Biochemie
- Biochemie II für Mediziner. Gemeinsam mit den Proff. Brodbeck, Trachsel und von 

Wartburg. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stundenplan.
Prof. A. Azzi

4106 Arbeiten im Laboratorium. Gemeinsam mit den Proff. von Wartburg, Trachsel, |I|||bBBI
Brodbeck und PD Wermuth. Derselbe !iPi■ Vjl

- Biochemischer Kurs II. Gemeinsam mit den Proff. Azzi, Brodbeck. Bürgi, Furlan, |||||BBBM
Gey, Wiesmann, den PD Blaser, Burkart. Häberli, Spengler, Wagner, Wermuth und ||||||H|■■ 
den Lektoren Kohler und Lauber. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4025. I|||BBBI

Proff. J.-P. von Wartburg, H. Trachsel II
4107 Biochemie für Pharmazeuten des 2. Studienjahres. Gemeinsam mit den Proff. Azzi I|||BB|I

und Trachsel. Laut speziellem Stundenplan. j'h I '
Proff. U. Brodbeck, J.-P. von Wartburg B ' I

4108 Koordinierter Kurs in Biochemie und klinischer Chemie I für Pharmazeuten des 2. |I||BBBI 
Studienjahres. Gemeinsam mit den Proff. Brodbeck, Bürgi, Furlan, Gey, Wies- [
mann, den PD Blaser, Burkart, Häberli, Spengler, Wagner, Wermuth und den ||||||l|Ilfflffl 
Lektoren Kohler und Lauber. Mittwoch 14-18. ■ 'p , ' ! |'ij

Proff. J.-P. Colombo, J.-P. von Wartburg 1III
4109 Ausgewählte Kapitel der Biochemie. Kolloquium für Fortgeschrittene. Freitag ||||bI|BB

8.30-10. Prof. U. Brodbeck |||
4110 ' Biochemisches Seminar. Nach Vereinbarung. PD B. Wermuth B !p
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Klinische Chemie
4113 Klinische Chemie für Pharmazeuten. Gemeinsam mit PD Bachmann, Dr. Köchli

und Lektor Lauber. Prof. J.-P. Colombo
- Siehe Nr. 4108. Derselbe
- Siehe Nr. 4031. Derselbe

Grundlagen der Psychosozialen Medizin
4114 Sozialpsychologie. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4031. Prof. L. Ciompi

- Menschliches Verhalten I. Gemeinsam mit PD Blaser und Dr. M. Thommen. Im 
Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stundenplan.

Prof. E. Heim, PD A. Blaser
- Menschliches Verhalten II. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut

Stundenplan. Dr. A. Radvila, PD H. U. Fisch
- Übungen zu den Grundlagen der Psychosozialen Medizin. Gemeinsam mit Tuto

ren. Laut Stundenplan. Dr. M. Thommen

Geschichte der Medizin
- Geschichte der Medizin. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4041. Prof. U. Böschung

4115 Medizinhistorische Runde. Donnerstag 12.45-13.45, alle 14 Tage. Derselbe

Medizinische Genetik
- Wird nur im Sommersemester gelesen. PD H. Moser

Ausbildungsmethodik und Mediendidaktik
- Hochschuldidaktischer Grundkurs für Tutoren und Dozenten der Medizinischen 

Fakultät (Lernzielformulierung, Unterrichtsmethoden, Vorlesung, Gruppenarbeit, 
Evaluation). 2tägiger Kurs am 31.10./1.11.1986. Anmeldung auf Telefon 64 2513.

I
Prof. M. Goldschmied

- Das Herstellungsprozedere eines audiovisuellen Selbstunterricht-Programms 
(Schwerpunkt Tonbildschau). Für Dozenten und Mediendissertanten. 3tägiger 
Kurs am 23724. 10. 1986, dritter Kurstag Ende Oktober oder Anfang Dezember 
nach Übereinkunft. Teilnehmerzahl beschränkt. Anmeldung Telefon 64 2513.

Lektor J. Steiger

Ausbildungs- und Examensforschung
4116 Seminar über sozialwissenschaftliche Gesundheitsforschung. Durchgeführt von 

Mitarbeitern. Nach Vereinbarung. Prof. H. G. Pauli
- Siehe Nr. 4033. Gruppenunterricht. Derselbe

Arbeitsmedizin
- Wird im Wintersemester nicht gelesen.

Allgemeinmedizin
- Blockveranstaltung im Rahmen NIV, durchgeführt von Vertretern der FIAM. (Wird 

im Wintersemester nicht durchgeführt.) Dr. W. Ringli
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Sportmedizin
4117 Kurs: Internistisch-traumatologische Aspekte. PD H. Howald, R. P. Jakob

Pharmakologie
- Grundfächer (GF). Koordinierte Vorlesung der Allgemeinen Pathologie. Mikrobio

logie, Immunologie und Pharmakologie. Laut Stundenplan. Siehe Nrn. 4032.
Proff. H. Reuter, M. Bickel

- Pharmakologie I im Rahmen der Vorlesung Grundfächer (GF). Gemeinsam mit
Proff. Häusler, Porzig, Stucki. Siehe Nr. 4032. Dieselben

4118 Arbeiten im Laboratorium. Ganz-und halbtägig. Dieselben
4119 Pharmakologie II. Für Pharmazeuten und Chemiker. 2stündig, nach Vereinbarung.

Prof. H. Porzig, Dr. U. Honegger
4120 Pharmakologisch-klinisch-theoretisches Praktikum. Gemeinsam mit den Institu

ten für Klinische Pharmakologie und Pathophysiologie. Nach Vereinbarung. 
Gemeinsam mit Dr. Honegger. Teilnehmerzahl beschränkt. Prof. J. Stucki

4121 Pharmakologie. Für Studierende der Zahnheilkunde. 3stündig. Laut Stundenplan.
Prof. R. Schindler

Katastrophenmedizin
Kurs für Katastrophenmedizin. Für Studierende des 4./5. Studienjahres. Wird im 
Wintersemester nicht gelesen. Verantwortlicher Koordinator: Prof. M. P. König

- Siehe Nrn. 4031,4033, 4061,4091. Derselbe

Sozial- und Präventivmedizin
- Sozial- und Präventivmedizin (Art. 56d22). Im Rahmen des KT. Siehe Nr. 4031.

Prof. Th. Abelin
- Sozialmedizinische Übung im Rahmen des BU. Siehe Nr. 4042.

Derselbe, PD J.-C. Vuille
Siehe Nr. 4061. Dieselben

4122 Ernährungslehre für Pharmazeuten. Ringvorlesung. Laut Stundenplan. Verant- |I|||I|HHI
wörtlicher Koordinator: Prof. Th. Abelin :i j

- Siehe Nr. 4061. Lektor B. Somaini ll
- Sozial- und Präventivmedizin für Pharmazeuten. Istündig. Laut Stundenplan.

Siehe Nr. 4415. Derselbe L |

Pathophysiologie ! ■
- Klinisch-theoretischer Unterricht (KT): Interdisziplinär koordinierte Vorlesung der 

klinischen Untersuchungsmethoden und der Pathophysiologie, abgehandelt nach 
Themenbereichen. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4031. Verantwortlicher Koordina-
tor: Prof. H. Fleisch !1

4123 Pathophysiologie. Für Zahnärzte. Istündig. Gemäss Blockplan der Zahnmedizini-
sehen Kliniken. Prof. H. Fleisch, PD U. Trechsel

4124 Pharmakologisch-klinisch-theoretisches Praktikum. 2stündig. Dieselben
- Vorlesungen gastroenterologisch-hepatologische Pathophysiologie. Laut Stun- |I|||||^MHH

denplan. Siehe 4031. Prof. F. Halter, PD U. Scheurer 1 jj ||
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Hygiene und medizinische Mikrobiologie
- Mikrobiologie und Immunologie für Mediziner (Art. 54c2). Im Rahmen der GF.

Gemeinsam mit den Proff. Barandun, Koblet, Morell, Pichler, de Weck und Riesen. 
Siehe Nr. 4032. Prof. D. Jachertz

- Mikrobiologisch-immunologischer Kurs für Mediziner (Art. 54c10). Im Rahmen der
GF. Gemeinsam mit den Proff. Barandun, Dietrich, Koblet, Pichler, Morell, Siegl, 
de Weck und Riesen. Siehe Nr. 4035. Derselbe

4125 Arbeiten im Laboratorium. Gemeinsam mit den Proff. Koblet und Siegl. Ganz- oder
halbtägig. Derselbe

4126 Allgemeine Mikrobiologie. Zahnmediziner. 2stündig. Laut Blockplan der Zahnme
dizinischen Klinik. N. N.

4127 Mikrobiologie und Immunologie II. Für Pharmazeuten. 3stündig. Laut Stunden
plan. N. N.

4128 Arbeiten im Laboratorium. Ganztägig, privatissime und gratis. Prof. F. M. Dietrich
- Siehe Nrn. 4032, 4035, 4121. Prof. H. Koblet
- Siehe Nr. 4035. Prof. F. M. Dietrich
- Siehe Nr. 4035. Prof. G. Siegl

Gerichtliche Medizin
- Wird im Wintersemester nicht gelesen.

Pathologie
- Allgemeine pathologische Anatomie I und II (Art. 54c4). Siehe Nr. 4032.

Proff. K. Bürki, H. Cottier, M. W. Hess, H.-U. Keller, J. Laissue, R. Schindler 
PD H. R. Baumgartner, A. Burkhardt, J. P. Mühlethaler, 
Th. Schaffner, A. Zimmermann, Lektor P. Auf der Maur

- Pathologisch-histologischer Kurs (Art. 54c9). Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4034.
Proff. K. Bürki, H. Cottier 

PD Th. Schaffner, A. Zimmermann

I
- Spezielle pathologische Anatomie (Art. 54c4). Diese Vorlesung wird im Einfüh

rungskurs für den Blockunterricht (Nr. 4041) integriert abgehalten.

Proff. K. Bürki, H. Cottier, M.W. Hess 
PD A. Burkhardt, H. J. Huser, Th. Schaffner, A. Zimmermann

- Klinisch-pathologische Besprechungen für das 4. und 5. Studienjahr. Siehe Nr. 
4092. Proff. K. Bürki, H. Cottier

PD A. Burkhardt, Th. Schaffner, A. Zimmermann
- Blockunterricht in Pathologie. 4. und 5. Studienjahr. Siehe Nrn. 4042, 4051.

Proff. K. Bürki, H. Cottier, M. W. Hess, H.-U. Keller, J. Laissue 
PD A. Burkhardt, H. J. Huser, Th. Schaffner, A. Zimmermann 

Lektor P. Auf der Maur
- Verantwortlicher für die Durchführung des Blockunterrichts in Pathologie.

Prof. K. Bürki
- Wahlstudienjahr in Pathologie. 6. Studienjahr. Siehe Nr. 4061.

Proff. K. Bürki, H. Cottier, J. Laissue 
PD A. Burkhardt, J. O. Gebbers, Th. Schaffner, A. Zimmermann

- Wahlprogramm in experimenteller Pathologie. Siehe Nr. 4061.
PD H. R. Baumgartner
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4129 Arbeiten in experimenteller Pathologie. Ganztägig. Prof. R. Schindler
- Themenvertreter für Infektionskrankheiten. Prof. M. W. Hess
- Kurs in Mikrobiologie und Immunologie. Gemeinsam mit Proff. Jachertz, de Weck.

Siehe Nr. 4035. Derselbe
4131 Allgemeine Pathologie. Für Zahnmediziner. Gemeinsam mit einem Oberarzt. Laut

Stundenplan. Prof. J. Laissue, PD A. Burkhardt, J. O. Gebbers
4132 Spezielle Pathologie der Mundorgane. Für Zahnmediziner. Laut Stundenplan.

PD A. Burkhardt
4133 Histopathologische Übungen. Für Zahnmediziner. Gemeinsam mit einem Ober

arzt. Laut Stundenplan. Derselbe

Innere Medizin
Verantwortliche Koordinatoren:

- Für den klinisch-theoretischen Unterricht. Siehe Nr. 4031. Prof. H. Fleisch
- Für den Gruppenunterricht. Siehe Nr. 4033. Prof. K. Brunner
- Für den Blockunterricht. Siehe Nrn. 4042, 4051. Prof. J. Hodler
- Für die klinisch-pathologischen Besprechungen. Siehe Nr. 4092. Derselbe
- Für die klinischen Falldemonstrationen. Siehe Nr. 4091. N. N.
- Für das Wahlstudienjahr. Siehe Nr. 4061. Prof. F. Vassella

Themenvertreter:
- Für das Thema «Psychosomatik». Siehe Nrn. 4031,4033, 4041,4061. Prof. R. Adler
- Für das Thema «Magen-Darm-Trakt». Siehe Nr. 4031. Prof. J. Reichen
- Für das Thema «Blut». Siehe Nr. 4031. Prof. U. Bucher
- Für das Thema «Herz/Kreislauf». Siehe Nr. 4031. Prof. H. P. Gurtner
- Für das Thema «Niere». Siehe Nr. 4031. Prof. J. Hodler
- Für das Thema «Endokrinologie». Siehe Nr. 4031. Prof. M. P. König h
- Für das Thema «Lunge». Siehe Nr. 4031. Prof. M. Scherrer j!.., , !

Veranstaltungen 1II
4134 Anamnesetechnik mit praktischen Übungen. Donnerstag 17-18.30, alle 14 Tage. ||I|||HI|Mh

(Teilnahme nach Voranmeldung.) Prof. R. Adler i, ' I
- Siehe Nr. 4033. Prof R. Aepli | I

4135 Arbeiten im Institut für klinisch-experimentelle Tumorforschung. Tiefenauspital.
Ganztägig. Proff. S. Barandun, H. Käser, A. Morell, H. P. Wagner, W. Riesen M

- Siehe Nrn. 4031,4032, 4035, 4061,4091,4092, 4131. Prof. S. Barandun ||||nn»H
- Siehe Nrn. 4033,4042,4061. PD H. R. Baumann |||

- Siehe Hämatologisch-diagnostischer Kurs im Rahmen des GU. Nrn. 4033, 4061, |||M
4091. Prof. E. A. Beck | I

- Siehe Nrn. 4031,4033,4042,4061. PD H.-R. Baur | ||
- Siehe Nr. 4033. Prof. A. Blumberg ■ ll||
- Siehe Nrn. 4033, 4052, 4061,4091,4092. Prof. K. W. Brunner |||
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- Hämatologisch-diagnostischer Kurs im Rahmen des GU. Gemeinsam mit den
Proff. Beck, Bütler, PD Deubelbeiss, Huser, Dr. Kappeler und PD Keller. Laut 
Stundenplan. Siehe Nr. 4033. Prof. U. Bucher

- Arbeiten im Hämatologischen Zentrallabor des Inselspitals. Gemeinsam mit den 
Proff. Beck, Furlan, PD Nydegger, Dr. Brun del Re. Ganztägig. Siehe Nr. 4061.

Derselbe
- Siehe Nr. 4051. Prof. H. Bürgi

4136 Immunhämatologie und Immungenetik. Arbeiten im Laboratorium. Nach Verein
barung. Prof. R. Bütler

- Blutgruppenserologisch-diagnostischer Kurs im Rahmen des GU. Siehe Nr. 4033.
Derselbe

- Klinisch-chemischer Kurs im Rahmen des GU: Urinkurs in Laborschule. Gemein
sam mit Dr. Perheim. Siehe Nr. 4033. Prof. J.-P. Colombo

- Siehe Nr. 4107. Derselbe
- Siehe Nr. 4051. Prof. S. Fankhauser

4137 Innere Medizin. Für Zahnärzte. Istündig. Laut Blockplan. PD W. Flury
4138 Ärztliche Technik. Für Zahnärzte. Gemeinsam mit PD Wegmüller. Istündig.

Derselbe
- Siehe Nrn. 4033, 4051,4061. Prof. R. Galeazzi
- Siehe Nrn. 4033, 4061,406?. PD A. Gerber
- Rheumatologie: Siehe Nrn. 4033, 4041, 4042, 4051, 4061, 4091. Gemeinsam mit

Oberärzten. Prof. N. Gerber
- Herz und Kreislauf. Im Rahmen von Nr. 4031. Prof. H. P. Gurtner
- Auskultationskurs im Rahmen der Einführung in den Gruppenunterricht. Durchge

führt vom Oberarzt. Siehe Nr. 4033. Derselbe
- Elektrokardiographie im Rahmen des Blockunterrichtes. Durchgeführt vom Assi

stenzarzt. Siehe Nr. 4042. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 4042, 4061,4091,4092. Derselbe

4139 Gastroenterologische und hepatologische Arbeitsgemeinschaft. Donnerstag 16

I
 (Fallbesprechungen). Prof. F. Halter

4140 Gastroenterologisches Kolloquium für praktische Ärzte. Dienstag 18.30, einmal im 
Monat. Derselbe

- Siehe Nrn. 4061,4091. Derselbe
- Arbeiten im Zentrallaboratorium Blutspendedienst SRK. Ganztägig. Siehe Nr. 

4061. Prof. A. Hässig
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051,4061. PD T. Hess
- Siehe Nrn. 4042, 4051,4061,4092. Prof. J. Hodler
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061,4091. Prof. R. Hoigne
- Siehe Nr. 4061. PDJ. Huser
- Siehe Nrn. 4031,4061,4135. Prof. H. Käser
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD H. Keller
- Siehe Nrn 4033, 4061. PD H. M. Keller
- Siehe Nrn. 4031,4033, 4061,4062, 4091. Prof. M. P. König
- Kurs für Katastrophenmedizin. Verantwortlicher Koordinator: Derselbe
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD C. Marone
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- Endokrinologisches Kolloquium. Dienstag, alle 2 Wochen.
Prof. M.P. König, PD H. P. Schwarz

- Siehe Nrn. 4061,4091,4131,4151. Prof. A. Morell
- Siehe Nrn. 4033, 4042,4061. PD U. Müller
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. Prof. G. Noseda
- Siehe Nr. 4033. Prof. H. Pauli
- Siehe Nrn. 4032, 4035, 4061,4131. Prof. W. Riesen
- Siehe Nr. 4041,4042, 4091. Prof. F. Reubi

4141 Arbeiten in der Medizinischen Poliklinik. Halbtägig. Derselbe
- Siehe Nrn. 4031,4061,4091. Prof. M. Scherrer
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4061,4091,4092. Prof. P. W. Straub
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4091,4092. PD M. Stäubli
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4061,4091,4092. Prof. H. Studer
- Siehe Nrn. 4031,4051. Prof. B. Truniger
- Siehe Nrn. 4061,4131. Prof. H. P. Wagner
- Immunologie, integriert in Grundfächer (GF). Siehe Nr. 4032.

Prof. A. de Weck, PD W. Pichler
- Allergologie im Rahmen der Dermatologie/Venerologie. 4. Studienjahr. Gemein

sam mit Oberärzten. Siehe Nr. 4042. Dieselben
4142 Immunologie. Arbeiten im Institut für klinische Immunologie. Ganztägig. Dieselben
4143 Allergie und klinische Immunologie. Kolloquium. Alle 14 Tage, nach Vereinbarung.

Dieselben
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD E. Wegmüller

Klinische Pharmakologie
4144 Hepatologische Visite. Montag 11.30-13. Prof. R. Preisig

- Themenvertreter für das Thema Magen-Darm-Trakt. Laut Stundenplan. Siehe Nr.
4031. Prof. J. Reichen

4145 Klinische Pharmakologie. Für Pharmazeuten. Gemeinsam mit PD Küpfer, PD
Karlaganis und Dr. Zysset. Freitag 10-12. Prof. R. Preisig

4146 Praktiken in klinischer Pharmakologie. Für Pharmazeuten. Gemeinsam mit PD
Küpfer, PD Karlaganis und Dr. Zysset. Dienstag 17-19. Derselbe

- Gastroenterologische Fallbesprechung. Gemeinsam mit Prof. Halter. Siehe Nr.
4139. Prof. B. Lauterburg

4147 Arbeiten im Laboratorium. Halb-oder ganztags. Derselbe

Neurologie J
- «Nervensystem» im Rahmen des KT und EKBU. Gemeinsam mit den Proff. Kar- 

bowski und Ludin und PD Meier. Siehe Nrn. 4031,4041. Prof. M. Mumenthaler
- Neurologischer Kurs im Rahmen des GU. Gemeinsam mit den Proff. Karbowski, 

Ludin, PD Meier sowie den Lektoren Eichenberger und Medici. Siehe Nr. 4033.
De rse I be
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- Neurologische Klinik und Poliklinik im Rahmen des BU. Gemeinsam mit den Proff. 
Karbowski, Ludin und PD Meier. Siehe Nrn. 4042, 4051. Prof. M. Mumenthaler

4148 Arbeiten im Laboratorium. Nach Vereinbarung. Derselbe
4149 Arbeiten im Laboratorium. Ganz-und halbtägig. PD C. Meier
4150 Klinische Elektroencephalographie. Nach Vereinbarung. Prof. K. Karbowski

- Siehe auch Nrn. 4031,4033, 4042, 4051. Derselbe
4151 Arbeiten im Laboratorium. Nach Vereinbarung. Prof. H. P. Ludin

- Siehe auch Nrn. 4031,4033, 4041,4042, 4051. Derselbe
- Siehe Nr. 4033. Lektor V. Medici

Pädiatrie
- Siehe Nrn. 4031,4033, 4041,4042, 4051,4061,4091. Prof. E. Gugler
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4051,4061,4062, 4091. Prof. F. Vassella
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4051,4061,4062, 4091. PD E. Bossi
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051,4061. Prof. N. Herschkowitz
- Siehe Nrn. 4031,4061. PD E. Joss
- Siehe Nrn. 4033, 4042,4051,4061. PD R. Kraemer
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051,4061,4416, 4417, 4062. PD M. J. Lentze
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051,4061. PD J. Lütschg
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. Prof. O. Oetliker
- HVI-Kolloquium. Derselbe
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051,4061. PD U. B. Schaad
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4051,4061,4062, 4414. PD H. P. Schwarz
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD F. Stocker

I
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD J. Weber
- Siehe Nrn. 4025, 4061. Prof. U. Wiesmann

- Siehe Nrn. 4031,4033, 4042, 4061,4062, 4091. Prof. K. Zuppinger
4152 Aktuelle Probleme aus der pädiatrischen Hämatologie und Onkologie. Gemeinsam 

mit PD Hirt und PD Imbach. Freitag 13.20-14.15. Prof. H. P. Wagner
- Siehe Nrn. 4042, 4061. Derselbe
- Siehe Nrn. 4031,4061. PD R.P. Zurbrügg
- Siehe Nrn. 4033, 4042. Lektor B. Friolet
- Siehe Nr. 4051. Gemeinsam mit Dr. Fricker, Dr. Witta und den Oberärzten der 

Klinik. N. N.
- Siehe Nr. 4051. Gemeinsam mit Dr. Schubiger und Dr. Kabus. Prof. O. Tönz
- Themenvertreter für das Thema «Entwicklung». Siehe Nr. 4031. Prof. G. v. Muralt
- Siehe Nr. 4042. Gemeinsam mit PD Sidiropoulos, Abteilung für Perinatologie.

Derselbe
- Siehe Nrn. 4033, 4061. PD D. Sidiropoulos

4153 Pädiatrische Immunologie, ausgewählte Kapitel. Für Vorgerückte und Assistenten.
Istündig, alle 14Tage, nach Vereinbarung. Prof. A. Morell
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Chirurgie
- Siehe Nrn. 4031,4033, 4041,4042, 4051,4061,4062, 4091. Prof. L. Blumgart
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4061,4091. Prof. B. Nachbur

4154 Urologisches Kolloquium. Prof. E. Zingg
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4061,4091,4092. Derselbe

4155 Journal Club. Gemeinsam mit Oberärzten. PD U. E. Studer
- Urologisch-pathologische Fallbesprechungen. Gemeinsam mit Oberärzten. Siehe

Nr. 4091. Prof. E. Zingg
4156 Spaltkinder-Kolloquium. Prof. M. Bettex

- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061,4091. Derselbe
- Siehe Nrn. 4031,4042, 4061,4062. Prof. P. Aeberhard
- Siehe Nr. 4042. Gemeinsam mit Lektoren, Oberärzten und Assistenten der Klinik.

Derselbe
- Siehe Nr. 4033. Lektoren G. Baumgartner, R. Girardin
- Siehe Nrn. 4042, 4061,4062, 4091. PD F. Nöthiger, Dr. H. U. Stäubli
- Siehe Nrn. 4061,4091. Prof. H. J. Reulen

4157 Kinderurologisches Kolloquium. PD I. Oesch
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4091. Dieselbe*
- Siehe Nr. 4052. Prof. H. Stirnemann
- Siehe Nrn. 4042, 4061. Prof. H. M. Tschopp

4158 Arbeiten an der Abteilung für experimentelle Chirurgie. Für Doktoranden vor
zugsweise im Wahlstudienjahr. Prof. P. Lundsgaard-Hansen

- Teilnahme am Gruppenunterricht des 3. Jahres. Gemeinsam mit Dr. Schaer und
Oberärzten. Siehe Nr. 4033. Prof. B. Tschirren

- Teilnahme am klinisch-theoretischen Unterricht des 3. Jahres. Gemeinsam mit PD
Bachofen und Dr. Roth. Siehe Nr. 4031. Derselbe

- Verantwortliche Koordinatorin für den chirurgischen Blockunterricht des 4. Jah-
res. Siehe Nr. 4042. PD I. Oesch fl* 7! I

4159 Hydrocephalus-Kolloquium. PD G. Kaiser
- MMC-Kolloquium. Derselbe I
- Siehe Nrn. 4033,4091. Derselbe | l
- Siehe Nr. 4051. Lektor W. Laube ||
- Siehe Nr. 4051. Lektor H.Lüdi I
- Siehe Nr. 4061,4062. PD F. Nöthiger ! Hl
- Siehe Nrn. 4031,4051,4061. Prof. A. Schärli ||
- Siehe Nr. 4033. PD R. A. Schobinger ||

- Siehe Nrn. 4033, 4061,4062. PD H. R. Schultheiss
- Siehe Nrn. 4033,4041,4042,4061,4091. Prof. B. Nachbur ' I
- Siehe Nrn. 4042,4091. Prof. R. Tscholl ||
- Siehe Nrn. 4062,4091. Prof. J. M. Baumann L i !
- Teilnahme am Einführungskurs für den Gruppenunterricht. Siehe Nr. 4033.

Prof. P. Buri ] |l|
- Siehe Nrn. 4033,4042,4051. Lektor G. Moser b7 l!
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Orthopädie
- Themenvertreter für das Thema «Orthopädie» im Rahmen des KT. Siehe Nr. 4031.

Prof. R. Ganz
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061, 4091. Gemeinsam mit den Oberärzten und Assisten

ten der Klinik. Derselbe
- Siehe Nr. 4033. Prof. M. Geiser

Gynäkologie und Geburtshilfe
- Themenvertreter für das Fach «Gynäkologie und Geburtsmedizin». Siehe Nrn.

4031,4041,4092. Prof. M. Berger
- Siehe Nrn. 4042, 4051. Gemeinsam mit den Oberärzten und Assistenten der Klinik.

Derselbe
4160 Kolloquium für Gynäkologie. Montag 18-19. Derselbe

- Themenvertreter für das Thema «Entwicklung». Siehe Nrn. 4031,4041.
Prof. G. von Muralt

- Siehe Nr. 4042. Gemeinsam mit PD Sidiropoulos und Assistenten der Abteilung für
Perinatologie. Derselbe

- Siehe Nrn. 4041,4042. PD D. Sidiropoulos
- Siehe Nrn. 4031,4033, 4051. Prof. U. Herrmann
- Siehe Nr. 4051. PDM.K. Hohl
- Siehe Nr. 4051. PD U. Gigon

4161 Seminar der Gynäkologie und Geburtshilfe. Für Staatsexamenskandidaten. Findet
im Wintersemester nicht statt. Prof. E. Dreher

- Siehe Nrn. 4042, 4061. Derselbe

Ophthalmologie
- Siehe Nr. 4033. Prof. F. Fankhauser, PD Th. Schmidt

I
- Siehe Nr. 4042. Proff. G. Eisner, F. Körner, P. Niesel, PD J. Flammer
- Siehe Nr. 4061. Prof. G. Eisner

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
- HNO-Heilkunde im Rahmen des 5. Studienjahres. Gemeinsam mit Dr. Lahovary. 

Siehe Nr. 4051. Proff. B. Kellerhals, M. Neiger
4162 Arbeiten in der HNO-Klinik und-Poliklinik. Dieselben

- Siehe Nr. 4061. Prof. M. Neiger
4163 Rhinopharyngologie. Für Studierende der Zahnheilkunde. Gemeinsam mit Ober

ärzten. Montag 11-12. Proff. B. Kellerhals, M. Neiger
- HNO-Heilkunde im Rahmen des 3. Studienjahres. Siehe Nr. 4033. N. N.
- Phoniatrie im Rahmen des BU. Siehe Nr. 4051. Dr. S. Lahovary

4164 Wahrnehmungspsychologische Aspekte der Audiologie. Freitag 14-15.
Lektor O. Bernath

- Audiologie im Rahmen des BU. Siehe Nr. 4051. Derselbe
- HNO-Heilkunde, spez. Röntgendiagnostik im Rahmen des BU. Gemeinsam mit 

Proff. Neiger und Kellerhals. Siehe Nr. 4051. Prof. W. Strupler
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Psychiatrie
- Siehe Nrn. 4033, 4051. Psychiatrische Universitätsklinik Waldau, Psychiatrische 

Universitätspoliklinik, Sozialpsychiatrische Universitätsklinik, Kinder- und Jugend
psychiatrische Universitätsklinik und -poliklinik.

Proff. W. Böker, L. Ciompi, E. Heim, G. Klosinski 
PD H.U. Fisch, PD J. Jakubaschk, PD H. D. Brenner

- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration (BU), Konferenzraum J, Neue Klinik
(PUK). Freitags 10.15-12. Siehe Nrn. 4042, 4051. PD J. Jakubaschk

- Psyche-Vorlesung. Siehe Nr. 4031. Laut Stundenplan. Prof. E. Heim
- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration (BU), Konferenzraum J, Neue Klinik

(PUK). Dienstag 14.15-16. Siehe Nrn. 4042, 4051. Prof. W. Böker
4165 Jugendpsychiatrie I. Mittwoch 16.15-17.45. Prof. G. Klosinski
4166 Jugendpsychiatrisches Kolloquium. Mittwoch 10.15-11.45. Derselbe
4167 Kolloquium für Kinderpsychotherapie (persönliche Anmeldung erforderlich).

Donnerstag 11-12« Derselbe
- Siehe Nrn. 4031,4042, 4052, 4061. Derselbe

4168 Gerichtliche Psychiatrie und forensische Klinik. Freitag 14-16. Dr. J.-P. Pauchard
- Neuropathologie im Rahmen des BU. Dienstag, Mittwoch 16-18, monatlich 1mal.

Siehe Nr. 4051. Prof G. Pilleri
4169 Arbeiten im Hirnanatomischen Institut der Psychiatrischen Universitätsklinik.

Ganztägig, nach Vereinbarung. Derselbe
4170 Spezielle Psychopathologie. Hörsaal Neue Klinik (PUK). Montag 10.30-12.

PD H. D. Brenner
4171 Psychiatrie des Erwachsenenalters II. Hörsaal Neue Klinik (PUK). Freitag 10.30-12.

Durchgeführt von Dr. J. Modestin. Derselbe
4172 Interview und Fallanalyse I (persönliche Anmeldung erforderlich). Konferenzraum

J, Neue Klinik (PUK). Donnerstag 16.30-18. Derselbe
4173 Wissenschaftliche Arbeiten in der Psychiatrie. Abteilung für Theoretische und

Evaluative Psychiatrie. Ganztägig, nach Vereinbarung. Derselbe mhmhhmh
4174 Psychologie und Psychiatrie für Zahnärzte. Dr. B. Radanov

Dermatologie BBI^^^^B
- Themenvertreterfür das Thema «Integument». Siehe Nr. 4031. Prof. A. Krebs
- Dermatologie/Venerologie im Rahmen des Blockunterrichts. Gemeinsam mit

Oberärzten und Assistenten. Siehe Nr. 4051. Prof. A. Krebs, Lektor L. Zala
4175 Dermatologie der Mundhöhle. Für Zahnärzte. Prof. A. Krebs
4176 Repetitorium für Examenskandidaten. Nach Vereinbarung. Derselbe

- Klinische Demonstrationen für Blockstudierende. Montag bis Freitag 10.30-11.
Siehe Nr. 4051. Prof. A. Krebs, Lektor L. Zala und Oberärzte

- Gruppenunterricht. Siehe Nr. 4033. Lektor L Zala

- Siehe Nrn. 4031,4041,4042, 4061,4092. Prof. W. A. Fuchs
4177 Röntgendiagnostisches Kolloquium. Nach Vereinbarung. Derselbe

- Strahlenbiologie, allgemeine Strahlentherapie. Siehe Nr. 4031. Prof. P. Veraguth IM

119



4178 Klinische Demonstrationen in strahlentherapeutischer Onkologie. Dienstag
13.15-14. Prof. P. Veraguth

4179 Kolloquium für Radioonkologie (Strahlentherapie). Für Fortgeschrittene. Mitt
woch 17.15-18. Derselbe

4180 Klinische Neuroradiologie. Mittwoch 12-13. Prof. P. Huber
- Siehe auch Nrn. 4042, 4061. Derselbe
- Siehe Nr. 4031,4041. Prof. M. Haertel
- Klinisch-theoretischer Unterricht (KT). Medizinische Strahlenphysik.

Siehe Nr. 4031. Prof. G. Poretti
- Blockunterricht des 4. Jahres. Medizinischer Strahlenschutz. Siehe Nr. 4042.

Derselbe
4181 Strahlenphysik und Biophysik. Für Fortgeschrittene. Nach Vereinbarung. Derselbe
4182 Nuklearmedizin, allgemeine und spezielle. Prof. H. Rösler

- Siehe Nrn. 4031,4041,4042, 4092. Derselbe
- Demonstrationen in klinischer Nuklearmedizin. Dienstag 12.15—13. Derselbe
- Siehe Nrn. 4042, 4092. PDJ. Triller

Pharmazie
Studienanfänger der Pharmazie werden an der Phil.-nat Fakultät ausgebildet.
4400 Einführung in die pharmazeutische Praxis. 3. Semester. 2stündig, nach Vereinba

rung. N. N.

Pharmazeutisches Fachstudium
4401 Anorganische und analytische pharmazeutische Chemie I. Für Studenten des 1.

Fachsemesters. 3stündig, Dienstag 10-12, Donnerstag 8-9. Prof. J.T. Clerc
4402 Anorganische und analytische pharmazeutische Chemie II. Für Studenten des 3.

Fachsemesters. Istündig, Montag 11-12. Derselbe
4403 Pharmazeutisch-chemisches Praktikum. Für Studenten des 1. Fachsemesters. Teil

I
A: Analytischer Grundkurs. 8stündig. Laut speziellem Stundenplan. Derselbe 
4404 Pharmazeutisch-chemisches Praktikum. Für Studenten des 1. Fachsemesters. Teil

B: Arzneimitteluntersuchungen. 8stündig. Laut speziellem Stundenplan.
Prof. H.-D. Höltje 

4405 Allgemeine pharmazeutische Chemie. Für Studenten des 1. und 3. Fachsemesters.
3stündig. Montag, Mittwoch, Donnerstag 9-10. Derselbe

4406 Ausgewählte Kapitel der pharmazeutischen Chemie. Für Studenten des 1., 3. und
5. Fachsemesters. Istündig, Mittwoch 8-9. Prof. N.TüUer

4407 Pharmakognosie und pharmazeutische Phytochemie. Für Studenten des 1. und 3.
Fachsemesters. 2stündig, Mittwoch, Freitag 10-12. Lektor R. Brenneisen

4408 Pharmakognostisch-mikroskopisches Praktikum. Für Studenten des 5. Fachseme
sters. Laut speziellem Stundenplan. Derselbe

4409 Galenische Pharmazie I. Für Studenten des 1. Fachsemesters. 2stündig, Dienstag 
8-10. Prof. M.Soliva

4410 Galenische Pharmazie II. Für Studenten des 3. Fachsemesters. 2stündig, Donners
tag 10-12. Derselbe

4411 Einführung in die Biopharmazie und Pharmakokinetik. Für Studenten des 1.
Fachsemesters. Istündig, Montag 8-9. Derselbe
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4412 Versuchsplanung und Versuchsauswertung. Für Studenten des 3. Fachsemesters.
Istündig, Mittwoch 16-17. Prof. M. Soliva

4413 Galenisches Praktikum. Für Studenten des 3. Fachsemesters. 16stündig. Laut
speziellem Stundenplan. Derselbe

4414 Ernährungslehre für Pharmazeuten. Ringvorlesung. Laut Stundenplan. Verant
wortlicher Koordinator: Prof. Th. Abelin

4415 Sozial- und Präventivmedizin. Für Studenten des 1. und 3. Fachsemesters. Istün
dig, Mittwoch 11-12. i Lektor B. Somaini

Zahnmedizin
Lehrveranstaltungen für das 3., 4. und 5. Studienjahr. Laut speziellem Blockplan.

4601 Zahnärztliche Chirurgie und Stomatologie. Vorlesung. 4. Studienjahr.
PD H. Berthold

4602 Oralchirurgische Methodik. Seminar. 4. Studienjahr. Derselbe
4603 Spezielle Krankheitslehre des Mund- und Kieferbereichs. Vorlesung. 5. Studien

jahr. Derselbe
4604 Spezielle Traumatologie des Zahn-, Mund- und Kieferbereichs. Vorlesung. 5.

Studienjahr. Derselbe
4605 Operationslehre der zahnärztlichen Chirurgie. Vorlesung. 5. Studienjahr. Derselbe
4606 Operationskurs der zahnärztlichen Chirurgie. 5. Studienjahr. Derselbe
4607 Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. Praktikum. 4. Studienjahr.

Derselbe
4608 Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. 5. Studienjahr. Derselbe
4609 Morphologie, Embryologie und normale Histologie des Zahnsystems. Vorlesung.

3. Studienjahr. Lektor R.A. Buzzi
4610 Zahnärztlich-konservierende Propädeutik. 3. Studienjahr. Prof. P. Hotz
4611 Konservierende Zahnmedizin. Vorlesung. 3. Studienjahr. Derselbe
4612 Zahnärztlich-konservierender Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4613 Endodontie. 4. Studienjahr. Derselbe ■ ■ L
4614 Endodontie-Kurs. 4. Studienjahr. Derselbe
4615 Zahnärztlich-konservierender Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe |l|||Rl|HI

- Synoptischer Kurs. 5. Studienjahr. Siehe Nr. 4646. Derselbe
4616 Endodontie-Kurs. 5. Studienjahr. Derselbe H L ' l lj
4617 Inlay-Technik. Vorlesung und Kurs. 4. Studienjahr. Lektor R.A. Buzzi
4618 Präventivzahnmedizin. Vorlesung. 3. Studienjahr. Prof. P. Hotz
4619 Präventivzahnmedizin. Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe ■||||l|gH
4620 Allgemeine Kinderzahnmedizin. Ringvorlesung und Kurs. 5. Studienjahr. Derselbe
4621 Physiologie des Kausystems: Vorlesung (Okklusion I). Gemeinsam mit Proff. Graf, ||II|||IIHH

Ingervall und Lang. 3. Studienjahr. Prof. A. H. Geering
4622 Prothetische Propädeutik. Praktische Übungen (Okklusion I), koordiniert mit Nr.

4641. Gemeinsam mit Oberassistenten. 3. Studienjahr. Derselbe
4623 Pathologie und Therapie des Lückengebisses. Vorlesung. 4. Studienjahr. Derselbe
4624 Zahnärztlich-prothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4625 Zahnärztlich-prothetischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
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4626 Forensische und soziale Zahnmedizin, inkl. Berufskunde. Verantwortlicher Koor
dinator: Dr. Weber. 5. Studienjahr. Prof. A.H. Geering

4627 Materialkunde I. Vorlesung. 3. Studienjahr. Lektor E. Schär
4628 Allgemeine Kieferorthopädie. Vorlesung. Gemeinsam mit Prof. Demisch. 3. Stu

dienjahr. Prof. B. Ingervall
4629 Kieferorthopädische Propädeutik. Gemeinsam mit PD Gebauer. 3. Studienjahr.
4630 Kieferorthopädischer Kurs am Patienten, inkl. Laborarbeiten. 4. Studienjahr.

Derselbe
4631 Kieferorthopädischer Kurs am Patienten, inkl. Laborarbeiten. 5. Studienjahr.

Derselbe
4632 Spezialistenausbildung in Kieferorthopädie. Gemeinsam mit Prof. Demisch, PD

Gebauer und Oberassistenten. Derselbe
- Siehe Nr. 4628. Prof. A. Demisch
- Siehe Nr. 4629. PD U. Gebauer

4640 Kronen-Brückenprothetik I. Vorlesung. 3. Studienjahr. Prof. N. P. Lang
4641 Kronen-Brückenprothetische Propädeutik: Praktische Übungen (Okklusion I), 

koordiniert mit Nr. 4623. Gemeinsam mit Dr. Liechti. 3. Studienjahr. Derselbe
4642 Okklusion II: Praktische Übungen und Seminare. Gemeinsam mit Dres. Finger, 

Grendelmeier und der Klinik für zahnärztliche Prothetik. 4. Studienjahr. Derselbe
4643 Kronen-Brückenprothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4644 Ausgewählte Kapitel aus der synoptischen Zahnmedizin und Kronen-Brückenpro

thetik. 5. Studienjahr. Derselbe
4645 Kronen-Brückenprothetischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
4646 Kurs in synoptischer Zahnmedizin. Gemeinsam mit den Kliniken für Zahnerhal

tung und Kiefer- und Gesichtschirurgie sowie der Abteilung für Parodontologie. 
Leitung Dr. Weber. 5. Studienjahr. Derselbe

4647 Spezialistenausbildung für Assistenten. Gemeinsam mit den Proff. Geering, Graf
und Oberassistenten. Derselbe

I
 4650 Parodontologie I. Vorlesung. 4. Studienjahr. Prof. H. Graf

4651 Parodontologie. Kurs mit praktischen Übungen. 4. Studienjahr. Derselbe

4652 Parodontologie III. Vorlesungen und Seminarien. 5. Studienjahr. Derselbe
- Synoptischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Siehe Nr. 4646. Derselbe

4653 Zahnärztliche Radiologie. Vorlesung und praktische Übungen. 4. Studienjahr. 
Derselbe 

4654 Zahnärztliche Radiologie. Repetitorium. 5. Studienjahr. Derselbe
4655 Spezialistenausbildung in Parodontologie. Gemeinsam mit Dr. Zappa, M.S.

Derselbe
- Siehe Nr. 4121. Pharmakologie. Prof. R. Schindler
- Siehe Nr. 4123. Pathophysiologie. Prof. H. Fleisch, PD U. Trechsel
- Siehe Nr. 4126. Allgemeine Mikrobiologie. Prof. G. Lebek
- Siehe Nrn. 4131,4132, 4133. Pathologie. PD A. Burkhardt
- Siehe Nrn. 4137, 4138. Innere Medizin, ärztliche Technik. PDW. Flury
- Siehe Nr. 4163. Rhinopharyngologie. Proff. B. Kellerhals, M. Neiger
- Siehe Nr. 4175. Dermatologie. Prof. A. Krebs
- Siehe Nr. 4175. Psychologie und Psychiatrie für Zahnärzte. Dr. B. Radanov
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Veterinär-medizinische Fakultät

Ordentliche Professoren
Fey Hans, Dr. med. vet., von Zuben, für Bakteriologie und Serologie (1958).
Freudiger Ulrich, Dr. med. vet., von Niederbipp, für spezielle Pathologie und Therapie 

sowie medizinische Klinik; PD 1954, aoP 1961, oP 1964.
Gaillard Claude, Dr. sc. techn., von Belmont s./Yverdon, für Tierzucht und Genetik (1983).
Gerber Heinz, Dr. med. vet., von Bern und Langnau i. E., für Krankheiten und Fortpflan

zungsstörungen der landwirtschaftlichen Nutztiere und für Pferdekrankheiten; PD 
1968, oP 1969.

Luginbühl Hansruedi, Dr. med. vet., von Bowil, für Tierpathologie (1968).
Martig Johannes, Dr. med. vet., von St. Stephan und Basel, für Buiatrik; Lektor 1969, PD

1975, aoP 1979, oP 1984.
Mosimann Willy, Dr. med. vet., von Hasle bei Burgdorf, für Anatomie, Embryologie und 

Histologie; PD 1954, aoP 1958, oP 1964.
Nicolet Jacques, Dr. med. vet., von Genf, für veterinär-medizinische Mikrobiologie; 

Lektor 1967, PD 1971, aoP 1972, oP 1979. (Beurlaubt Wintersemester 1986/87).
Schatzmann Hans-Jürg, Dr. med., von Bern, für Pharmakologie; aoP 1965, oP 1972.
Schatzmann Urs, Dr. med. vet., von Lenzburg und Windisch, für allgemeine und spezielle 

Anästhesiologie; Lektor 1975, PD 1977, aoP 1980, oP 1986.
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, für Ethologie; (oP für Zoologie, insbesondere 

experimentelle Verhaltensbiologie an der Phil.-nat. Fakultät); PD 1963, aoP 1966, oP
1976.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Fankhauser Rudolf, Dr. med. vet., von Trirb, weiland oP für Neuropathologie der Haus

tiere (1985).
Weber Walter, Dr. med. vet., von Grasswil, weiland oP für allgemeine Tierzucht und 

Fütterung (1981).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Blum Jürg, Dr. med. vet., von Guggisberg, für Tierernährung (1985).
Hörning Bernd, Dr. med. vet., von Deutschland, für Parasitologie; Lehrbeauftragter 1964, 

PD 1966, aoP 1968.
König Hans, Dr. med. vet., von Wiggiswil, für Tierpathologie; PD 1961, aoP 1969.
Peterhans Ernst, Dr. med. vet., von Fislisbach, für veterinärmedizinische Virologie (1984).
Rossi Giovanni L., Dr. med., von Genua, für experimentelle und Versuchstierpathologie; 

Lektor 1970, PD 1975, aoP 1980.
Ueltschi Gottlieb, Dr. med. vet., von Zweisimmen, für allgemeine Radiologie, Isotopen- 

lehre und Nuklearmedizin sowie spezielle Radiologie der Pferde und Nutztiere; Lektor 
1975, PD 1981, aoP 1985.

Vandevelde Marc, Dr. med. vet., von Belgien, für Tierneurologie; PD 1983, aoP 1985.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Baumgartner Hans, Dr. med. vet., von Zuzwil, weiland aoP für Milchkunde und Mastitisbe

kämpfung (1981).
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Flückiger Gottlieb, Dr. med. vet., von Auswil, weiland aoP für Seuchenlehre und Veteri
närpolizei (1963).

Nabholz Andreas, Dr. med. vet., von Zürich, weiland aoP für Tierseuchengesetzgebung 
(1981).

Honorarprofessoren
Kupferschmied Hansueli, Dr. med. vet., von Buchholterberg, für künstliche Besamung 

der Haustiere; Lektor 1967, P. hon. 1985. (Titularprofessor ETH Zürich.)
Scholtysik Günter, Dr. med. vet., von Deutschland, für Pharmakologie; PD 1977, P. hon. 

1983.
Sonderegger Hans, Dr. ing. agr., von Heiden, für Fütterungslehre für Nutztiere; Lehrauf

trag 1981, P. hon. 1983.

Honorarprofessor im Ruhestand
Klingler Kurt, Dr. met. vet., von Gossau, weiland P. hon. für Wild-, Fisch- und Geflügel

krankheiten (1986).

Privatdozenten
Bestetti Gilberto, Dr. vet. med., von Italien, für Tierpathologie (1983).
Keller Peter, Dr. med. vet., von Niederbipp, für das Gebiet der klinischen Chemie und 

Hämatologie der kleinen Haustiere (1984).
Kohler Toni, Dr. med. vet., von Wynigen, für Morphologie der Haustiere, insbesondere 

Neuroanatomie; Lehrauftrag 1982, PD 1985.
Lazary Sandor, Dr. med. vet., von Bolligen, für spezielle Kapitel der Immunologie (1980).
Leiser Rudolf, Dr. med. vet., von Grossaffoltern, für Morphologie, insbesondere Embryo

logie der Haustiere (1980).
Lindt Samuel, Dr. med. vet., von Nidau, für spezielle Probleme der Tierpathologie (1960). 
Speirs Victor Cecil, Dr. med. vet., von Australien, für Pferdechirurgie (1986).
Straub Reto, Dr. med. vet., von Herzogenbuchsee, für ausgewählte Kapitel der Pferde

krankheiten (einschliesslich Klinik); Lektor 1975, PD 1981.
Tschudi Peter, Dr. med. vet., von Glarus, für klinische Pathophysiologie; Lektor 1975, PD 

1982.

Privatdozent im Ruhestand
Messerli Werner, Dr. med. vet., von Rümligen, weiland PD für Buiatrik (1982).

Lektoren

Diehl Margrit, Dr. med. vet., von Baisthal, für allgemeine Chirurgie und chirurgische 
Pferdekrankheiten (1975).

Häni Hansjürg, Dr. med. vet., von Diessbach b. Büren, für spezielle Gebiete der Tierpatho
logie und Sektionsübungen (1980).

Küpfer Urs, Dr. med. vet., von Bern, für Fortpflanzungsbiologie und -Störungen (1975). 
Meier Willy, Dr. med. vet., von Dagmersellen, für Fischkrankheiten (1981).
Morgenstern Ruth, Dr. med. vet., von Deutschland, für Geflügelkrankheiten (1973).
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Schawalder Peter, Dr. med. vet., von Widnau, für Chirurgie und Operationslehre der 
kleinen Haustiere; Lehrauftrag 1970, Lektor 1981.

Schärer Verena, Dr. med. vet., von Bern, für Kleintiermedizin (1972).
von Tscharner Claudia, Dr. med. vet., von Chur, für Tierpathologie (1982).
Wandeier Alexander, Dr. phil., med. vet., von Luzern, für Spezielle Zoologie; Lehrauftrag 

1980, Lektor 1982.
Wüthrich Andreas, Dr. med. vet., von Trub, für Pharmakologie (1986).
Zimmermann Werner, Dr. med. vet., von Ennetbürgen, für Schweinekrankheiten (1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Gafner Peter, Dr. med. vet., von Beatenberg, für tierärztliche Rechtskunde (1981).
Lang Johann, Dr. med. vet., von Hitzkirch, für spezielle Radiologie für Kleintiere (1983).
Schällibaum Melchior, Dr. med. vet., von Wildhaus, für Milchkunde, Milchhygiene und 

Mastitisbekämpfung (1981).
Wille Hans, Dr. phil., von Basel, für Bienenkrankheiten (1962).

Veterinärmedizinische Kliniken und Institute

Tierspital, Länggassstrasse 120-128 und Bremgartenstrasse 109a (23 83 83) 
Hausvorstand: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Werkmeister: P. Stoll.

Klinik für kleine Haustiere, Tierspital, Länggassstrasse 128 (23 83 83)
Direktor: Prof. Dr. U. Freudiger.
Sekretariat: S. Wahli.
Sekundärärzte: Lektorin Dr. V. Schärer; Lektor Dr. P. Schawalder; Dr. E. Gitterle; Dr. J. 
Lang.
Assistenten: G. Prêtât; H.-P. Sterchi; W. Häfeli; Y. Jaussi; M. Moser.

Abteilung für vet. Stomatologie
Externer Leiter: Prof. Dr. H. Triadan**.
Externer Oberassistent: Dr. med. dent. C. S. Dinç.
Assistent: N. Murisier.
Hauswart: B. Jenni.

Klinik für Nutztiere und Pferde
Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (2383 83/23 83 80)

Direktor: Prof. Dr. H. Gerber.
Sekretariat Nutztiere: M. Rampa; U. Loosli; M. Bühlmann.
Sekretariat Pferde: D. Lamy; M. Schmutz.
Hauswart/Stallmeister: F. Hebeisen; H. R. Karlen.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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Abteilung für Wiederkäuer und ambulatorische Klinik
Leitung: Prof. Dr. J. Martig.
Oberassistent: Dr. T. Schneider.
Assistenten: D. Butty; M. Nydegger; A. Schott; H. v. Wartburg.

Abteilung für Schweinekrankheiten und Schweinegesundheitsdienst
Leitung: Lektor Dr. W. Zimmermann.
Assistenten: H. Kaufmann; E. Schatzmann**: J. Thomann**; Ch. Jaggi**.

Abteilung für Pferdechirurgie
Leitung: Lektorin Dr. M. Diehl.
Assistenten: M.A. Vingerhoets; D. Stornetta.

Abteilung für innere Pferdekrankheiten
Leitung: PD Dr. R. Straub.
Assistent: F. Barrelet.

Abteilung für Pathophysiologie und klinisches Labor
Leitung: PD Dr. P. Tschudi.
Assistenten: L. Mermod; Chr. Amberger.

Abteilung für Radiologie
Leitung: Prof. Dr. G. Ueltschi.
Assistent: B. Hotz.

Abteilung für Anästhesiologie
Leitung: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Assistenten: H. Wyss; W. Zeller**; N. Murisier.

Abteilung für Fortpflanzungsstörungen
Leitung: Lektor Dr. U. Küpfer.
Assistenten: M. Stettler; R. Moser; N. Gueniat; F. Hunziker**; R. Pokorny**; J. Kissling**.

I
 Institut für Tierneurologie, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (23 83 83)

Leiter: Prof. Dr. M. Vandevelde.

Sekretariat: L. Etter.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. E. Bollo*; Dr. C. Griot*; A. Jaggy; Dr. A. Zurbriggen.

Veterinär-pharmakologisches Institut, Tierspital, Länggassstrasse 124 (23 83 83)
Leiter: Prof. Dr. H.-J. Schatzmann.
Sekretärin: A. Hausherr.
Oberassistent: Dr. A. Wüthrich.
Assistent: Dr. H. Lüdi.
Hauswart: P. Stoll.

Anmerkung:
Die mit einem’bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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Institut für Tierpathologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (238383)

Direktor: Prof. Dr. H. Luginbühl.
Sekretariat: D. Hesselbein; B. Luginbühl-Tissi.
Wiederkäuerpathologie Leitung: Prof. Dr. H. König.
Kleintierpathologie Leitung: PD Dr. G. Bestetti.
Schweinepathologie Leitung: Lektor Dr. H. Häni.
Biopsiestation und Pferdepathologie Leitung: Lektorin Dr. C. von Tscharner.
Zootierpathologie Leitung: Dr. M. Müller
Oberassistenten: Dr. A. Tontis; Dr. R. Zwahlen.
Assistenten: Dr. I. Perrin**; Dr. V. Affolter; E. Froté; U. Rytz; D. Gubler; N. Omaboe; C.
Pillonel; T. Denzler.

Abteilung für experimentelle Pathologie und Elektronenmikroskopie
Leiter: Prof. Dr. G. L. Rossi.
Assistenten: C. Boujon*; M. Cachin; D. Tontis**.

Abteilung für Parasitologie
Leiter: Prof. Dr. B. Hörning.
Oberassistent: Dr. K. Pfister.
Assistenten: F. Petzold; M. Henzi.
Hauswart: W. Küng.

Abteilung für Geflügel-, Wild- und Fischkrankheiten
Leitung: Lektorin Dr. R. Morgenstern.
Fischkrankheiten Leitung: Oberassistent Dr. W. Meier.
Assistenten: Dr. C. Lobsiger; M. Schmitt; Dr. Th. Wahli**; F. Caula**.

Veterinär-bakteriologisches Institut, Tierspital, Länggassstrasse 122 (23 83 83)

Direktor: Prof. Dr. H. Fey.

Bakteriologische Abteilung
Leiter: Prof. Dr. J. Nicolet.
Oberassistent: Dr. I. Block.
Assistenten: M. Ruch; Ph. Sueur*'*; D. Varini; M. Vogel. __________

Abteilung für Virologie
Leiter: Prof. Dr. E. Peterhans.
Oberassistenten: Dr. A. Wandeier; Dr. M. Weiss;
Assistenten: T. Bürge; L. Gagnebin**; M. Grob*; R. Hauser; Dr. L. Hegetschweiler**; J.
Schmidt; R. Zanoni.

Schweizerische Salmonellenzentrale
Leiterin: G. Meier.
Hauswart: R. Wolf. i ?.

Institut für Tieranatomie, Länggassstrasse 120 (23 83 83) IHIHIh
Direktor: Prof. Dr. W. Mosimann.
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Sekretariat: V. Aeberhard.
Oberassistenten: PD Dr. R. Leiser; PD Dr. T. Kohler.
Assistenten: Dr. M. König; B. Meierhofer.
Hauswart: E. Gasser.

Institut für Tierzucht, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (23 83 83)

Direktor: Prof. Dr. C. Gaillard.
Sekretariat: T. Fehlmann; H. Indermaur.
Assistenten: J. Danuser; S. Montavon**; P. Saner**.
Hauswart: F. Hebeisen.

Abteilung für Immungenetik
Leiter: PD Dr. S. Lazary.
Assistenten: Dr. C. Gautschi; K. Hänni*; Dr. F. Hesford; H. Hirni*; M. Pop; Chr. Rüedi**; G. 
Ruff**.

Abteilung für Ernährungspathologie
(Versuchsstation an der Eidg. Forschungsanstalt für viehwirtschaftliche Produktion 
Grangeneuve, 1725 Posieux, Tel. 037 8211 81)

Leiter: Prof. Dr. J. Blum.
Assistenten: A. Bracher**; Ch. Clément; N. Flückiger**; F. Lindt**; H. Ronge**; P.-Y. 
Vacher**.

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1987 bzw. 1988:
Zusprache gemäss «Reglement über die Verleihung der Fakultätspreise an der Veterinär
medizinischen Fakultät der Universität Bern» vom 26. November 1973.

Lehrveranstaltungen

1
 5001 Anatomie I (Bewegungsapparat). Für Studierende des 1. Studienjahres.Laut Stun

denplan. Prof. W. Mosimann

5002 Präparierübungen I. Für Studierende des 1. Studienjahres. Gemeinsam mit den 
Oberassistenten und Assistenten. Laut Stundenplan. Derselbe

5003 Mikroskopische und makroskopische Anatomie II. Laut Stundenplan.
Prof. W. Mosimann, PD T. Kohler, N. N.

5004 Mikroskopier- und Präparierübungen II. Gemeinsam mit den Assistenten. Laut 
Stundenplan. Dieselben

5005 Neuroanatomie. Laut Stundenplan. PDT. Kohler

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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5006 Geflügelanatomie. Laut Stundenplan. Prof. W. Mosimann
5007 Angleichungskurs in Anatomie. Für Studierende mit nichtbernischer 1. Vorprü

fung. Durchgeführt von den Assistenten. Laut Stundenplan. Derselbe
5008 Einführung in die Anatomie. Für Nachzügler aus dem Militärdienst. Durchgeführt

von den Assistenten. Laut Stundenplan. Derselbe
5009 Embryologie. Laut Stundenplan. Derselbe, N. N.
5010 Allgemeine Pathologie und Histopathologie I. Gemeinsam mit Prof. Rossi, PD

Bestetti und PD Lindt. 4stündig. Laut Stundenplan. Proff. H. Luginbühl, H. König
5011 Morphologische und funktionelle Pathologie der Organsysteme I. Gemeinsam mit

Prof. Rossi, PD Bestetti und Lektor Häni. 3stündig. Laut Stundenplan. Dieselben
5012 Sektionsdemonstrationen und Kolloquien. Gemeinsam mit Prof. Hörning, PD

Bestetti, den Lektoren Häni und von Tscharner sowie Assistenten. 2stündig. Laut 
Stundenplan. Dieselben

5013 Pathologie-Kolloquium. Für Vorgerückte. 2stündig. Laut Stundenplan. Dieselben
5014 Einführung in die experimentelle Pathologie I. Laut Stundenplan.

Prof. G.L. Rossi, PD S. Lindt
- Siehe auch Nr. 5010. PD S. Lindt

5015 Praktikum in Pathologie. Obligatorischer 3wöchiger Kurs für Studierende des
9. Semesters. Gemeinsam mit PD Bestetti, den Lektoren Häni und von Tscharner, 
den Proff. Hörning und Rossi sowie Assistenten. Proff. H. Luginbühl, H. König

5016 Arbeiten im Institut (Doktoranden). Dieselben und Prof. G. L. Rossi
- Siehe auch Nrn. 5010, 5011,5015. Derselbe

5017 Einführung in die Tierneurologie I. Freitag 14-15. Prof. M. Vandevelde
- Siehe auch Nrn. 5030, 5031. Derselbe

5018 Einführung in die Ethologie. Gemeinsam mit Mitarbeitern an Forschungsprojekten
in angewandter Ethologie. Mittwoch 16-17. Prof. B. Tschanz

5019 Parasitologie. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. B. Hörning
5020 Parasitologie (Kolloquium). 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 5012, 5015, 5024. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5010, 5011,5012, 5015. PD G. Bestetti
- Siehe auch Nrn. 5011,5012, 5015. Lektor H. J. Häni
- Siehe auch Nrn. 5012, 5015. Lektorin C. von Tscharner

5021 Geflügelkrankheiten. Istündig. Laut Stundenplan. Lektorin R. Morgenstern
- Siehe auch Nrn. 5024,5025. Dieselbe
- Siehe auch Nr. 5025. Lektor A. Wandeier Ib|B^HB

5022 Wildkrankheiten. Istündig. Laut Stundenplan. Ringvorlesungen N. N.
Prof. H.R. Luginbühl

5023 Allgemeine Mikrobiologie und Immunologie. 6stündig. Laut Stundenplan. ^^B|^^B
Fey

5024 Epidemiologie, prophylaktische Tiermedizin und Probleme der Intensivhaltung
von Nutztieren. Gemeinsam mit den Proff. Hörning, Gafner, Nicolet, Peterhans, BBIB^HB 
Lektoren Morgenstern und Zimmermann sowie Dr. Schällibaum. 3stündig. Laut HBBbIb 
Stundenplan. Derselbe

- Siehe auch Nr. 5025. Derselbe BBm^BH
- Siehe auch Nrn. 5024, 5025. Prof. J. Nicolet
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5025 Tierseuchenlehre. Gemeinsam mit den Proff. Fey, Nicolet, Peterhans, Lektoren
Morgenstern, Wandeier und Zimmermann sowie Prof. Kihm. 2stündig. Laut Stun
denplan. Prof. P. Gafner

- Siehe auch Nr. 5024. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5024, 5025. Prof. E. Peterhans

5026 Milchkunde, Milchhygiene und Mastitisbekämpfung. Freitag 9-10.
Dr. M. Schällibaum

- Siehe auch Nr. 5024. Derselbe
5027 Fleischhygiene. Freitag 16-18. N. N.
5028 Medizinische Propädeutik. Gemeinsam mit Prof. Martig, PD Straub, PD Keller, PD

Tschudi und den Lektoren Schärer, Schawalder und Zimmermann. 5stündig. Laut 
Stundenplan. \ Proff. U. Freudiger, H. Gerber

5029 Innere Medizin der kleinen Haustiere. 3stündig. Laut Stundenplan.
Prof. U. Freudiger

5030 Kleintierklinik. Gemeinsam mit den Lektoren Schärer, Schawalder und Prof. Van-
develde. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

5031 Gruppenweise ganztägige Arbeit in der Kleintierklinik. Gemeinsam mit den Lekto
ren Schärer, Schawalder, Prof. Vandevelde und den Assistenten. Laut Stunden
plan. Derselbe

5032 Arbeiten in der Klinik für kleine Haustiere. Für Doktoranden. Derselbe
5033 Praktikum in Kleintierklinik. Obligatorischer 3wöchiger Kurs für Studenten des

9. Semesters. Gemeinsam mit den Lektoren Schärer, Schawalder und den Assi
stenten. Derselbe

5034 Kleintierchirurgie. Istündig. Laut Stundenplan.LektorenV. Schärer, P. Schawalder
5035 Operationsübungen. Gruppenweise, 2stündig. Nach Vereinbarung.

Lektor P. Schawalder
- Siehe auch Nrn. 5028, 5030, 5031,5033. Lektorin V. Schärer
- Siehe auch Nrn. 5028, 5030, 5031,5033. Lektor P. Schawalder

5036 Innere Krankheiten des Pferdes. Istündig. Laut Stundenplan. Prof. H. Gerber
5037 Pferdeklinik. Gemeinsam mit Prof. Ueltschi, PD Straub und Lektorin Diehl. Istün

dig. Laut Stundenplan. Derselbe

1
 5038 Arbeiten an der Klinik für Nutztiere und Pferde. Für Doktoranden. Ganztägig.

Derselbe 
5039 Klinisch-pathologische Konferenzen. Gemeinsam mit Dozenten der Kliniken und 

Institute sowie Lektor Zimmermann. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

5040 Praktikum in Nutztier- und Pferdeklinik I. Obligatorischer 3wöchiger Kurs für 
Studierende des 9. Semesters. Gemeinsam mit Proff. Martig und Kupferschmied, 
Lektoren Küpfer und Zimmermann. Derselbe

5041 Praktikum in Nutztier- und Pferdeklinik II. Obligatorischer 3wöchiger Kurs für 
Studierende des 9. Semesters. Gemeinsam mit Prof. Martig, Lektoren Küpfer und 
Zimmermann. Derselbe

5042 Praktikum in Nutztier- und Pferdeklinik lll. Obligatorischer 3wöchiger Kurs für 
Studierende des 9. Semesters. Gemeinsam mit Proff. U. Schatzmann und Ueltschi, 
PD Straub, PD Tschudi und Lektorin Diehl. Derselbe

- Siehe auch Nr. 5028. PD P. Keller
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5043 Allgemeine Chirurgie und chirurgische Propädeutik. Gemeinsam mit den Oberas
sistenten. 3stündig. Laut Stundenplan. Lektorin M. Diehl

5044 Chirurgische Krankheiten des Pferdes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Dieselbe
- Siehe auch Nrn. 5037, 5042. Dieselbe

5045 Allgemeine Radiologie und Isotopenlehre. Istündig. Laut Stundenplan.
Prof. G. Ueltschi

5046 Spezielle Radiologie (Grosstiere). Istündig. Laut Stundenplan. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5037, 5042. Derselbe

5047 Sch.weinekrankheiten und Schweineklinik. 2stündig. Laut Stundenplan.
Lektor W. Zimmermann

- Siehe auch Nrn. 5024, 5025, 5028, 5039, 5040, 5041. Derselbe
5048 Innere Krankheiten des Rindes. 2stündig. Laut Stundenplan.

Proff. J. Martig, H. Gerber
5049 Rinderklinik. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Martig
5050 Geburtshilfe und geburtshilfliche Übungen. Istündig. Laut Stundenplan. Derselbe
5051 Chirurgische Krankheiten des Rindes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 5028, 5040, 5041. Derselbe
5052 Fortpflanzungsbiologie und spezielle Propädeutik. 2stündig. Laut Stundenplan.

Lektor U. Küpfer
5053 Fortpflanzungsstörungen der Nutztiere. Istündig. Laut Stundenplan. Derselbe
5054 Sterilitätsuntersuchungen beim Rind (Touchierkurs). In Gruppen. 4stündig. Laut

Stundenplan. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5040, 5041. Derselbe

5055 Künstliche Besamung. Einführungskurs für Studierende des 9. Semesters. Laut
Blockkursplan. Prof. H. Kupferschmied

- Siehe auch Nr. 5040. Derselbe
5056 Allgemeine Anästhesiologie. Istündig. Laut Stundenplan. Prof. U. Schatzmann

- Siehe auch Nr. 5042. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5028, 5037, 5042, 5063. PD R. Straub
- Siehe auch Nrn. 5028, 5042, 5063. PDP. Tschudi

5057 Beurteilung Pferd. Istündig. Laut Stundenplan. Prof. H. Gerber, PD R. Straub
5058 Pharmakologie I. Gemeinsam mit Prof. Scholtysik und Lektor Wüthrich. 3stündig. mhmh

Laut Stundenplan. Prof. H.J. Schatzmann M I
5059 Arbeiten im Labor. Ganztägig. Nach Vereinbarung. Derselbe 11111111111111111
5060 Haustiergenetik. Istündig. Laut Stundenplan. Prof. C. Gaillard L J ' /
5061 Kleinviehzucht. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe ||H|I||M||
5062 Allgemeine Tierernährung. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Blum BM|B|^HI
5063 Haustierphysiologie, spez. Aspekte. Gemeinsam mit PD Straub und PD Tschudi. IHIIbIIHII

Donnerstag 16-18. Derselbe H I I I
5064 Schweine- und Pferdefütterung. Istündig. Laut Stundenplan. ||H||B|H|m

Prof. H. Sonderegger H I I
- Siehe auch Nr. 5058. Prof. G. Scholtysik ■ ||
- Siehe auch Nr. 5058. Lektor A. Wüthrich I I I

5065 Bienenkrankheiten. Freitag 11-12. Dr. H. Wille | |
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Philosophisch-historische Fakultät

Ordentliche Professoren
Aebli Hans, Dr. phil., von Zürich, für Pädagogische Psychologie und Pädagogik (1970).
Beer Ellen Judith, Dr. phil., von Bern und Trub, für mittelalterliche Kunstgeschichte; PD 

1960, aoP 1964, oP 1971.
Blickle Peter, Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte unter Berücksichtigung 

des 16. bis 18. Jahrhunderts (1980).
Bürgel Johann-Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für Islamwissenschaft (1970). (Koor

dinationslehrstuhl mit der Universität Freiburg.)
Conti Pier Giorgio, Dr. phil., von Losone, für italienische Sprache und Literatur; Lektor 

1964, PD 1976, oP 1977.
von Cranach Mario, Dr. phil., von Deutschland, für Psychologie (1971). (Beurlaubt 

Wintersemester 1986/87).
Engler Rudolf, Dr. phil., von St. Gallen, für romanische Philologie mit besonderer 

Berücksichtigung der galloromanischen Dialektologie, der Sprachgeographie und 
der italienischen Sprachgeschichte; Lektor 1967, PD 1972, aoP 1972, oP 1982.

Esch Arnold, Dr. phil., von Deutschland, für mittelalterliche Geschichte (1977).
Flammer August, Dr. phil., von Zuzwil, für Kinder- und Jugendpsychologie; Lehrauftrag 

1975, oP 1983.
Foppa Nikolaus, Dr. phil., von Wien, für Psychologie, mit besonderer Berücksichtigung 

der Lernpsychologie; aoP 1964, oP 1967.
Geizer Thomas, Dr. phil., von Basel und Schaffhausen, für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Griechischen (1970).
Giacone-Bridges Margaret, Dr. phil., von Genf, für ältere englische Literatur und eng

lische Philologie (1985).
Glatthard Peter, Dr. phil., von Meiringen, für Dialektologie und Volkskunde der deutschen 

Schweiz; Lektor 1971, PD 1977, oP 1978.
Graeser Andreas, Dr. phil. et Ph. D., von Deutschland, für Philosophie; PD 1972, oP 1979. 

(Beurlaubt Wintersemester 1986/87).
Grawe Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für klinische Psychologie (1979).
Gysin Fritz, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Philologie mit besonderer Berück

sichtigung der Amerikanistik; aoP 1979, oP 1983. (Beurlaubt Wintersemester 1986/87 
und Sommersemester 1987).

Herkommer Hubert, Dr. phil., von Deutschland, für germanische Philologie (1977).
Herzig Heinz, Dr. phil., von Obersteckholz, für alte Geschichte; Lehrauftrag 1972, PD 

1978, oP 1980.
Hofer Walther, Dr. phil., von Rapperswil BE, für neuere allgemeine Geschichte (1960).
Hüttinger Eduard, Dr. phil., von Ottoberg TG, für Kunstgeschichte (1969).
Jackson John E., Dr. phil., von Lausanne, pour littérature moderne; Lehrauftrag 1980, oP 

1985.
Jänoska Georg, Dr. phil., von Graz, für Philosophie (1967).
Körner Martin. Dr. rer. oec. et soc., von Basel und Rheinfelden, für Schweizer Geschichte 

(1984).
Kunze Stefan, Dr. phil., von Deutschland, für Musikwissenschaft (1973).
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Lang Alfred, Dr. phil., von Baden, für Psychologie; Lektor 1968, PD 1971, aoP 1972, oP 
1981.

Lauener Henri, Dr. phil., von Kräftigen, für Philosophie; PD 1967, aoP 1973, oP 1982.
Liver Ricarda, Dr. phil., von Flerden, für romanische Philologie mit besonderer Berück

sichtigung des Altfranzösischen, Altitalienischen, Altprovenzalischen und Rätoroma
nischen sowie des Vulgär- und Mittellateins; PD 1972, oP 1982.

Lüthi Hans Jürg, Dr. phil., von Linden, für neuere deutsche Sprache und Literatur; PD 
1964, aoP 1967, oP 1971.

Marschall Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Ethnologie (1976).
Mesmer Beatrix, Dr. phil., von Muttenz, für Schweizer Geschichte in Verbindung mit 

neuerer allgemeiner Geschichte; Lektorin 1966, PD 1972, oP 1973. (Beurlaubt Winter
semester 1986/87).

Mojon Luc, Dr. phil., von Les Hauts-Geneveys, für Kunstgeschichte des Mittelalters mit 
besonderer Berücksichtigung der Architektur und für Denkmalpflege; Lehrbeauftrag
ter 1967, PD 1968, aoP 1969, oP 1971.

de Nora Eugenio Garcia Gonzalez, Dr. phil., von Madrid, für spanische Sprache und 
Literatur; PD 1961, aoP 1962, oP 1971.

Redard Georges, Dr. phil., von Les Verrières, für indogermanische Sprachwissenschaft, 
mit besonderer Berücksichtigung der klassischen Sprachen; aoP 1954, oP 1958.

Rusterholz Peter, Dr. phil., von Zürich und Wädenswil, für neuere deutsche Literatur 
(1980).

Sanders Willy, Dr. phil., von Deutschland, für deutsche Sprache (1979).
Schäublin Christoph, Dr. phil., von Bettingen und Bennwil, für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen (1982).
Stöckli Werner E., Dr. phil., von Zürich, Muri und Aristau, für Urgeschichte (1985).
Weisskopf Traugott, Dr. phil., von Pratteln, für systematische und historische Pädagogik 

(1976).
Wildbolz Rudolf, Dr. phil., von Bern, für neuere deutsche Sprache und Literatur; PD 1955, 

aoP 1965, oP 1971.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Bandi Hans-Georg, Dr. phil., von Oberwil bei Büren a. d. A., weiland oP für Urgeschichte 

und Paläoethnographie (1985).
Bindschedler Maria, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für germanische Philologie (1976). 
Donzé Roland, Dr. phil., von Les Breuleux, weiland oP für französische Philologie (1986). 
Fricker Robert, Dr. phil., von Basel, weiland oP für englische Sprache und Literatur 

(1984).
Gigon Olof, Dr. phil., von Goumois und Basel, weiland oP für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen, sowie antike Philosophie (1982).
Heinimann Siegfried, Dr. phil., von Bennwil, weiland oP für romanische Philologie (1982).
Im Hof Ulrich, Dr. phil., von Schaffhausen und Basel, weiland oP für Schweizer 

Geschichte (1984).
Jenni Adolfo, Dr. phil., von Niederhünigen, weiland oP für italienische Sprache und 

Literatur (1976).
Meili Richard, Dr. phil., von Schaffhausen, weiland oP für Psychologie und deren 

praktische Anwendung (1970).
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Utz Hans, Dr. phil., von Sumiswald, weiland oP für ältere englische Sprache und Literatur 
(1985).

Veress Sandor, von Budapest, weiland oP für Musikwissenschaft (1977).
Walder Ernst, Dr. phil., von Hombrechtikon, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1980).
Walser Gerold, Dr. phil., von Basel und Schönenwerd, weiland oP für aite Geschichte 

(1978).
Walzer Pierre-Olivier, Dr. phil., von Bonfol, weiland oP für neufranzösische Sprache und 

Literatur (1985).
Zinsli Paul, Dr. phil., von Safien und Chur, weiland oP für Sprache, Literatur und 

Volkskunde der deutschen Schweiz (1971).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Garamvölgyi Judit, Dr. phil., von Köniz, für neuere Geschichte; Lehrbeauftragte 1971, 

Lektorin 1973, PD 1980, aoP 1982.
Groner Rudolf, Dr. phil., von Zürich, für Psychologie und ihre quantitative Methodik, 

Lektor 1967, PD 1976, aoP 1981.
Joye Jean-Claude, Dr. phil., von Montagny-Ia-Ville, für französische Literatur; Lektor 

1970, PD 1978, P. hon. 1979, aoP 1982.
Senn Werner, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Literatur; Lehrauftrag 1970, PD 

1978, aoP 1984.
Thomke Hellmut, Dr. phil., von Biel, für neuere deutsche Literatur; PD 1969, P. hon. 1977, 

aoP 1981.
Wäfler Markus, Dr. phil., von Frutigen, für Vorderasiatische Archäologie und Altorientali

sche Sprachen; Lehrauftrag 1980, aoP 1983.
Watts Richard James, Dr. phil., von Grossbritannien, für Linguistik des modernen Eng

lisch (1984).
Willers Dietrich, Dr. phil., von Rostock, für klassische Archäologie; Lehrauftrag 1980, 

Lektor 1981, PD 1982, aoP 1984.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Fellmann Rudolf, Dr. phil., von Basel, für provinzialrömische Archäologie; Lehrauftrag 

1976, aoP 1977.
Fieguth Rolf, Dr. phil., von Deutschland, für Slawistik (1983).
Imhof Max, Dr. phil., von Iffwil, für klassische Philologie; PD 1965, aoP 1970.
Ladner Pascal, Dr. phil., von Basel, für historische Hilfswissenschaften, in Verbindung mit 

allgemeiner und Schweizer Geschichte des Mittelalters (1966). (oP Universität Frei
bürg.)

Strahm Christian, Dr. phil., von Niederwichtrach, für Urgeschichte; Lehrauftrag 1971, aoP 
1976.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Charleston Britta Marian, Dr. phil., von England, weiland aoP für englische Sprache und 

Literatur, unter besonderer Berücksichtigung der Probleme der englischen Syntax 
(1978).

Ettlinger Elisabeth, Dr. phil., von Zürich, weiland aoP für provinzialrömische Archäologie 
(1977).

134



Huggler Max, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für neuere Kunstgeschichte, insbesondere 
für Museumskunde und Kunstkritik (1973).

Honorarprofessoren
Breitenbach Hans-Rudolf, Dr. phil., von Basel, für alte Geschichte und Historiographie; 

PD 1968, P. hon. 1976.
Eigeldinger Marc, Dr. phil., von La Chaux-de-Fonds, für neufranzösische Literatur, mit 

besonderer Berücksichtigung des 19. Jahrhunderts; PD 1962, P. hon. 1968. (P. hon. 
Universität Neuenburg.)

Gilg Peter, Dr. phil., von Aristau, für neuere Schweizer Geschichte und Zeitgeschichte; 
PD 1964, P. hon. 1974.

Grüninger Hans-Werner, Dr. phil., von Berneck und Luzern, für deutsche Literatur für 
französischsprachige Studierende; Lektor 1970, P. hon. 1976.

Hubschmid Johannes, Dr. phil., von Madiswil und Küsnacht, für romanische Sprachwis
senschaft, mit besonderer Berücksichtigung des Vorromanischen; PD 1949, P. hon. 
1964.

Maier Franz Georg, Dr. phil., von Adligenswil. für Bibliothekswesen; Lehrauftrag 1973, 
P. hon. 1978.

Michel Hans, Dr. phil., von Bern und Brienz, für bernische Geschichte; Lehrauftrag 1972, 
P. hon. 1978.

Ramseyer Rudolf J., Dr. phil., von Bowil, für mittelhochdeutsche Lektüre, Dialektologie 
und Volkskunde; Lektor 1963, P. hon. 1980.

Roulet Louis-Edouard, Dr. phil., von La Sagne, für Geschichte in französischer Sprache; 
Lehrbeauftragter 1965, P. hon. 1971. (oP Universität Neuenburg.)

Scheidegger Jean, Dr. phil., von Trub, für französische Philologie; Lektor 1966, PD 1977, 
P. hon. 1979.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Brunner Fernand, Dr. phil., von Wattwil, weiland P. hon. für Philosophie in französischer 

Sprache, mit besonderer Berücksichtigung der mittelalterlichen Philosophie (1985).
Kurz Hans-Rudolf, Dr. iur., von Bern und Langnau, weiland P. hon. für schweizerische 

Militärgeschichte (1985).
Leidig Emanuel, M. A., Dr. oec. publ., von Südaustralien, weiland P. hon. für modernes 

Englisch (1971).
Räz Gerhart, Dr. phil., von Rapperswil, weiland P. hon. für gymnasialen Unterricht sowie 

für systematische und historische Pädagogik (1982).
Stadler Edmund, Dr. phil., von Zug, weiland P. hon. für Theaterwissenschaft (1982).
Steiger Franz Robert, Dr. phil., von Bern, weiland P. hon. für die praktische Ausbildung 

von Gymnasiallehrern (1973).
Siegfried Kurt, Dr. phil., von Worb, weiland P. hon. für Aufgaben und Methoden der 

Erziehungsberatung (1986).

Privatdozenten
Alberti Luciano, Dr. phil., von Cademario, für Psychologie; Lektor 1970, PD 1978.
Bächtiger Franz, Dr. phil., von Jonschwil, für Kulturgeschichte mit besonderer Berück

sichtigung der Ikonographie (1981).
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Blaser Andreas Bernhard, Dr. phil., von Langnau, für klinische Psychologie; Lehrbeauf
tragter 1975, PD 1976. (Lektor an der med. Fakultät.)

Daphinoff Dimiter, Dr. phil., von Bolligen, für neuere englische Literatur; Lehrauftrag 
1980, PD 1983. (Assistenzprofessor Universität Freiburg).

Dürmüller Urs, Dr. phil., von St. Gallen, für englische Sprache und ältere englische 
Literatur; Lehrauftrag 1971, PD 1981.

Ebell Götz, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur; Lektor 1971, PD 
1980.

Egger Paul, Dr. phil., von Farnern, für philosophische Anthropologie (1979).
Eucken Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie; Lehrbeauftragter 

1977, PD 1980.
Frey Siegfried, Dr. phil., von Deutschland, für Psychologie, mit besonderer Berücksichti

gung der Sozialpsychologie (1984).
Graf Christoph, Dr. phil., von Häutligen, für neuere Geschichte und Archivkunde (1980).
Hersche Peter, Dr. phil., von Appenzell, für neuere allgemeine Geschichte (1982).
Holl Hanns Peter, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur; Lehrauftrag 

1979, PD 1984.
Kurmann Peter, Dr. phil., von Luzern, für Kunstgeschichte (1981).
Locher Jan Peter, Dr. phil., von Hasle bei Burgdorf, für baltische und slawische Sprachen 

und Literaturen (1970). (Lehrbeauftragter Universität Neuenburg.)
Moser Rupert, Dr. phil., von Österreich, für Ethnologie unter Einschluss der Afrikanistik; 

Lehrauftrag 1975, PD 1981.
Pfister Christian, Dr. phil., von Uetendorf, für Wirtschafts- und Sozialgeschichte; Lehrauf

trag 1981, PD 1982.
Ravizza Victor, Dr. phil., von Eggersriet, für Musikwissenschaft (1977).
Schnyder André, Dr. phil., von Vorderthal, für Germanische Philologie (1982).
Stückelberger Alfred, Dr. phil., von Basel-Stadt, für klassische Philologie; Lehrauftrag 

1977, PD 1982.
Szidat Joachim, Dr. phil., von Riedholz, für alte Geschichte (1976).
Werlen Iwar, Dr. phil., von Ferden, für allgemeine Sprachwissenschaft; Lehrauftrag 1976, 

PD 1981.
Wettler Manfred, Dr. phil., von Rheineck, für Kognitive Psychologie (1979).
Würffel Stefan Bodo, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur (1985).
Zahnd Urs Martin, Dr. phil., von Bern und Rüschegg, für Schweizer Geschichte des 

Mittelalters; Lehrauftrag 1982, PD 1986.
Ziltener Werner Paul, Dr. phil., von Weesen, für romanische und mittellateinische Philolo

gie (1968).

Lektoren
. Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, für Griechisch und Latein (1977). (P. hon. an der Ev.- 

theol. Fakultät.)
Bouquet Jean-Jacques, lie. ès lettres, von Sainte-Croix, pour l’histoire suisse (1970).
Bovy-Kizilova Galina, von Corsier, für russische Sprache (1981).
Fassnacht Gerhard, Dr. phil., von Aschaffenburg, für Systematische Beobachtungsme

thoden (1973).
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Frautschi Emanuel, von Saanen, für philologie française; Lehrauftrag 1983, Lektor 1985. 
Frei-Stolba Regula, Dr. phil., von Diepoldsau, für alte Geschichte (1980).
Gern Philippe, Dr. phil., von Cornaux, pour l’histoire générale (1972).
Grütter Hans, von Roggwil, für Grabungstechnik (1968).
Guignard René, pour l’éducation artistique (1981).
Hänni Rolf, Dr. phil., von Köniz, für experimentalpsychologische Übungen (1973).
Hawker Peter, B. A., von England, für English Conversation and Revision of Grammar 

(1977).
Jaeger-Marcucci Margherita, Dr. phil., von Mels, für Italienisch (1971).
Jaussi Ueli, Dr. phil., M. A., von Wattenwil, für Deutsch als Unterrichtssprache (1973).
Junod Eric, von Thielle-Wavre, pour la littérature française (1974).
Lüthi Jean-Pierre, von Lützelflüh, pour psychopédagogie et didactique générale (1978).
McHale John, M. A., Dr. phil., von England, für Anglistik; Lehrbeauftragter 1970, Lektor 

1971.
Meier Urs, Dr. phil., von Wetzikon, für allgemeine Didaktik (1986).
Möckli Jean-Marie, lie. ès lettres, von Basadingen, pour la dissertation française (1970).
Monnin Pierre-Eric, Dr. phil., pour langue et littératures anglaises (1981). 
Oswald-Thiébaud Marie-Claire, von Brot-Dessous, für Einführung ins Spanische (1972).
Piccand Yves, lie. ès lettres, von Farvagny, pour la grammaire française und schriftliche 

Übungen in französischer Philologie (1972).
Ribi Giulio, Dr. phil., von Ermatingen, für Geschichte (1975).
Sunier Charles-F., von Nods, für französische Literatur (1976).
Suter Louis-Marc, Dr. phil., von Muotathal, pour musique et chant; histoire de la musique 

et de la théorie musicale (1970).
Voirol Yves, von Les Genevez, pour l’éducation artistique (1982).
Winiger-Strauss Elisabeth, von Muri AG, für Deutsch (1971).

Lektoren im Ruhestand
Jöhr Walter, Dr. phil., von Basel und Linden, weiland Lektor pour la grammaire française 

(1986).
Pellaton Jean-Paul, lie. ès lettres, von Travers, weiland Lektor pour la philologie française 

(1985).
Peyer Hans, Gymnasiallehrer, von Flaach, weiland Lektor für neuere deutsche Sprache 

und Literatur (1985).
Savarit Jacques, Dr. phil., von Paris, weiland Lektor für Französisch und Englisch (1980).
Tritten Gottfried, von Lenk, weiland Lektor pour le dessin (1984).
Wälti Elisabeth, Dr. phil., von Lützelflüh, weiland Lektorin für deutsche Sprache und 

Anglistik (1980).
Zürcher-Brahn Ursula, von Lauperswil, weiland Lektorin für Deutsch (1983).
Zürcher Walter, Dr. phil., von Lauperswil, weiland Lektor für Griechisch (1977).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Aeschbacher Urs, Dr. phil., von Eggiwil und Küsnacht, für pädagogische Psychologie 

(1976).

137



Arlt Wulf, Dr. phil., von Deutschland, für Musikwissenschaft (1979). (aoP Basel.) 
Baumer Iso, Dr. phil., von Quarten-Mols, für Fachdidaktik Italienisch (1985).
Bergamin Ricco, von Vaz, für Didaktik des Englischunterrichts an höheren Mittelschulen 

(1980).
Beriger Dorothy, von Oftringen, für English Structures (1978).
Biscioni Renato, Dr. phil., von Winterthur, für Grundprobleme der Sozialpädagogik 

(1980).
Bonati Peter, Dr. phil., von Buchrain, für Didaktik des Faches Deutsch an höheren 

Mittelschulen (1979).
Broccard Nicolas, Dr. phil., von Ardon, für Relativismus als Herausforderung (1984). 
Buchs Hermann, von Lenk i. S., für Latein (1973). (P. hon. ev.-theol. Fakultät.) 
Bürgermeister Hansruedi, von Engwang, für Latein (1979).
Burkhardt Adolf, von Huttwil, für Dirigierkurs für Musiklehrer (1986).
Cabalzar Gion-Pieder, lie. phil., von Durin, für Entwicklungsthemen/Ethnologie von 

Madagaskar (1979).
Carrel Laurent François, Dr. iur., von Lamboing, für Militärwissenschaft (1985).
Cartier Marius, von Les Brenets, für Didaktik des Faches Französisch an höheren 

Mittelschulen (1984).
Corboz Yves, La Tour-de-Treme, für chant et direction chorale (1981).
Dahier Hans, Dr. phil., von Basel, für Latein (1980).
Dreyer Inger, von Dänemark, für Einführung ins Dänische (1982).
Eberenz Rolf, Dr. phil., von Basel-Stadt, für spanische Philologie und praktische Kurse in 

spanischer Sprache (1979). (PD Universität Basel.)
Egli Alfred, Dr. phil., von Küsnacht, für Grammatik (1983).
Eicher-Jorès Isabelle, von Gommiswald, für exercices d’interprétation et de diction 

(1983).
von Felten Rolf, Dr. phil., von Obererlinsbach, für Schulpsychologie (1973). (Beurlaubt 

Sommersemester 1986 und Wintersemester 1986/87).
Fendt Kurt, von Deutschland, für Deutsch (1983).
Fenner Martin, Dr. phil., von Bäretswil, für Staats- und Gesellschaftskunde (1981).
Fiechter Roger, von Huttwil, für cours spécial de français (1983).
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. et Dr. sc. nat, von Egnach, für biologische Grundlagen des 

Verhaltens I (1980). (PD med. Fakultät.)
Geiger-Figini Mirta, von Ermatingen, per capitoli scelti di bibliografia ed esercizi scritti 

(1977).
Geiger Werner, von Wigoltingen, für Spracherziehung und Vortragskunde (1978).
Gfeller Michel, von Worb, für Latein (1975).
Graeser Eva, lie. phil., von Schaffhausen, für neuere deutsche Literatur am Sekundarlehr

amt (1983).
Grawe Simone, von Deutschland, für Partner- und Sexualtheorie (1980).
Hadorn Rudolf, von Toffen, für Didaktik des Geschichtsunterrichts an höheren Mittel

schulen (1980).
Hasler Ludwig Franz, Dr. phil., von Beromünster, für Systematologie, Sozial- und Kultur

philosophie (1979).
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Imhof-Typaldos Anastasia, lie. phil., von Iffwil, für Neu-Griechisch (1979).
Kalbermatten Urs, Dr. phil., von Saas Fee, für Propädeutik und Methodik der Sozialpsy

chologie (1980).
Kern Iso, Dr. phil., von Niederbüren, für Philosophie, auch in französischer Sprache 

(1985).
Krebs René, von Oppligen, für differential-psychologische Methoden (1976).
Küffer Urs, Dr. phil., von Täuffelen, für Proseminar für Kandidaten des HLA aller Fachrich

tungen und für Handelslehrer (1983).
Kühlhorn Otwin, von Deutschland, für Lesen und freies Sprechen (1981).
Kummer Irmela, von Deutschland, für Übungen im Sprachlabor (1980).
Lopez Molina Luis, Dr. phil., von Spanien, für spanische Philologie (1979). (oP Universität 

Genf.)
Maehder Jürgen, Dr. phil., von Deutschland, für Theaterwissenschaft (1982).
Malinverni Angela, Dr. phil., von Locarno, für stilistica italiana (1977).
Mathys Hanspeter, von Willadingen, für Aramäisch (1981).
Mawasli Saladin, von Syrien, für Arabisch (1975).
Menz Christine, Dr. phil., von Willisau Stadt, für Statistische Methoden (1982).
Meyer Andreas, Dr. phil., von Zürich, für mittelalterliche Geschichte (1984).
Moeschler Pierre-Yves, von Tavannes, pour cours et exercices pratiques dans la domaine 

de l’histoire régionale (1980).
Mottet Charles-A., Gymnasiallehrer, von Orvin, für französische Ausspracheübungen am 

Sekundarlehramt (1978).
Müller Hans Peter, Dr. phil., von Volketswil, für Einführung in die Verhaltenstherapie 

(1979).
Murray Heather Jane, M. A., von Kanada, für Englisch (1978).
Naumann-Magnusson Karin, von Schweden, für schwedische Sprache, Literatur und 

Kultur (1980).
Neversilovä Olga, von der Tschechoslowakei, für westslavische Sprachen und Literaturen 

(1981).
Oppliger Kaspar, von Sigriswil, für deutsche Literatur für französischsprachige Studen

ten (1985).
Petzold Hilarion, Dr. phil., von Deutschland, für erlebnisaktivierende Therapiemethoden I 

und II (1986).
Ramseier Erich, lie. phil., von Trub, für Übungen in statistischer Methodik für Psycholo

gen (1980).
Richard Hans, von Wynau, für Harmonielehre, Gehörbildung (1983).
Romano Danilo, Dr. phil., von Zürich, für Italienisch (1977).
Ross Peter, Dr. phil., von Deutschland, für Musikpsychologie II (1980).
Roten Bernard, von Leukerbad, für dissertation française (1977).
Rychner Marcel, von Le Locle, für Griechisch (1976).
Schmid-Semrl Ljudmila Marta, von Langenthal, für südslawische Sprachen (Serbokroa

tisch) (1981).
Senn Hans, Dr. phil., von Zofingen, für Militärgeschichte (1981).
Sommer Heinz, von Bern und Sumiswald, für lateinische Grammatik (1977).
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Szlek Stanislav, Dr. phil., von Polen, für Germanistische Linguistik II (1982). 
Steppacher Rolf, Dr. rer. pol., von Basel, für Ethnologie und Ökonomie (1983).
Tanner Albert, Dr. phil., von Waldstatt, für Schweizerische Bundesstaatsgeschichte 

(1981).
Ungerer Gustav, Dr. phil., von Basel, für moderne englische Literatur (1976). 
Vacheresse Giorgio, von Bern, Epiquerez und Le Locle, für Italienisch (1978).
Vatter Martin, Dr. phil., von Bern, für Aufbaustudium für Erziehungsberater (1984).
Villiger Hermann, Dr. phil., von Winterthur, für Didaktik des Deutschunterrichtes (1981). 
Wirz Albert, Dr. phil., von Küsnacht, für Geschichte Südafrika (1986).
Wyss Peter, Dr. phil., von Mirchel, für Sozialpädagogik (1983).
Zufferey François, von Sierre, pour littérature française du moyen âge (1984).

Lehrbeauftragter im Ruhestand
Zellweger Rudolf, Dr. phil., von Trogen, weiland Lehrbeauftragter für Unterricht in 

deutscher Sprache für französischsprachige Studierende (1985).

Institute und Seminare der Philosophisch-historischen Fakultät

Archäologisches Seminar, Schwanengasse 7 (65 89 91/92)
Direktor: Prof. D. Willers.
Sekretariat: S. Muralt-Kurt.
Oberassistent: Dr. A. Schmidt-Colinet.
Assistentin: lie. phil. B. Jeske.

Deutsches Seminar, Schützenmattstrasse 14 (65 83 11)

Leitung: Die Direktoren der 4 Abteilungen; geschäftsführend: Prof. Dr. P. Rusterholz. 
Sekretariat: R. Hagi; M. Baur.

1. Abteilung für Neuere deutsche Literatur
Direktoren: Prof. Dr. H. J. Lüthi; Prof. Dr. P. Rusterholz; Prof. Dr. H. Thomke; Prof. Dr. R. 
Wildbolz.
Dozent: PD Dr. S. B. Würffel.
Oberassistenten: PD Dr. G. Ebell; PD Dr. H. P. Holl.
Assistenten: C. Jäger-Trees; D. Rothenbühler; P. Wille.

2. Abteilung für Germanische Philologie
Direktor: Prof. Dr. H. Herkommer.
Dozent: PD Dr. A. Schnyder.
Assistentinnen: D. Jaurant; Dr. A.-M. Rasmussen.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei“von dritter 
Seite besoldet.
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3. Abteilung für Deutsche Sprache
Direktor: Prof. Dr. W. Sanders.
Assistenten: U. Albrecht; Dr. St. Szl^k*.

4. Abteilung für Dialektologie und Volkskunde der deutschen Schweiz
Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Assistentin: Dr. E. Derendinger.

5. Dem Deutschen Seminar angegliederte Lektorate:
Sprecherziehung und Vortragskunde: W. Geiger.
Fachdidaktik Deutsch: Dr. P. Bonati; Dr. H. Villiger.
Skandinavistik: I. Dreyer; fil. mag. K. Naumann-Magnusson.
Niederländisch: Dr. J. Stegeman.

Englisches Seminar, Gesellschaftsstrasse 6 (65 82 45)

Direktoren: Prof. Dr. M. Bridges-Giacone; Prof. Dr. F. Gysin (beurlaubt); Prof. Dr. R. D.
Rust (Visiting Professor); Prof. Dr. W. Senn; Prof. Dr. R. J. Watts (geschäftsführend).
Sekretariat: R. Marti.
Lektoren: Dr. J. McHale; Dr. P.-E. Monnin.
Lehrbeauftragte: D. Beriger, B. A.; Prof. Dr. D. Daphinoff; PD Dr. U. Dürmüller; Rev. P. 
Hawker; Dr. G. Ungerer.
Oberassistent: Dr. Ch. Gertsch.
Assistenten: F. Gygax; D. Stotz.
Hauswart: R. Wüthrich.

Ethnologisches Seminar, Schwanengasse 7 (65 89 95)

Direktor: Prof. Dr. W. Marschall.
Sekretariat: W. Steffens.
Dozent: PD Dr. R. Moser*.
Assistenten: lic. G.-P. Cabalzar; lic. M. Galizia; lic. U. Herren; lic. B. Lüem; lic. O. 
Randrianarisoa.

Forschungsstelle für Namenkunde der westlichen deutschen Schweiz, Falkenplatz 16
(65 82 93)
Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Sekretariat: E. Schorno.
Oberassistent: Prof. Dr. R. J. Ramseyer.
Assistenten: lic. E. Blatter; lic. B. Künzler; lic. E. Waser.

Historisches Institut
Abteilung 1: Neubrückstrasse 10 (65 83 42) I | 1|
Sekretariat: E. Scheidegger.
Bibliothekarin: E. Scheidegger.
Abteilungen 2-6: Engehaldenstrasse 4 und Neubrückstrasse 10 (65 80 91)
Sekretariat der Abteilungen 2-5: E. Gosslar; M. Kähr; U. Schatz; K. Steuri; R. Zürcher. ||||l|||||HI||n
Bibliothekarin: K. Krasznai (65 88 44).
Leitung: die Direktoren der 6 Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. M. Körner.
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1. Abteilung für alte Geschichte und Epigraphik
Direktor: Prof. Dr. H. Herzig (65 83 43).
Dozenten: Prof. Dr. H. R. Breitenbach (65 83 42);
PD Dr. J. Szidat (65 83 41).
Oberassistentin-Lektorin: Dr. R. Frei-Stolba (65 83 41).

2. Abteilung für mittelalterliche Geschichte
Direktor: Prof. Dr. A. Esch (65 80 89).
Dozent: PD Dr. U. Zahnd.
Assistent: Dr. A. Meyer (65 80 96).

3. Abteilung für neuere Geschichte
Direktor: Prof. Dr. P. Blickle (65 80 92).
Dozenten: PD Dr. P. Hersche (65 48 05); PD Dr. Ch. Pfister (65 83 84). 
Assistent: Dr. H. Schmidt (65 48 04).

4. Abteilung für neueste Geschichte
Direktoren: Prof. Dr. W. Hofer (65 80 90); Prof. Dr. B. Mesmer (65 80 87); Prof. Dr. J. 
Garamvölgyi (65 80 94).
Dozent: Prof. Dr. L.-E. Roulet (65 80 90).
Oberassistent-Privatdozent: PD Dr. Ch. Pfister (65 83 84).
Assistenten: Dr. P. Maurer (65 80 95); B. v. Rütte (65 80 99); M. Herren (65 48 02).

5. Abteilung für Schweizer Geschichte
Direktoren: Prof. Dr. M. Körner; Prof. Dr. B. Mesmer (65 80 87).
Dozenten: Prof. Dr. P. Gilg (65 83 28); ; Prof. Dr. H. Michel (22 55 19); Prof. Dr. L.-E. Roulet 
(65 80 90); PD Dr. Ch. Graf (61 89 88); PD Dr. U. Zahnd.
Assistenten: G. Reichen (65 80 93); P. Scandola (65 80 84); B. v. Rütte (65 80 99); Dr. A. 
Tanner (65 80 97); R. Kellerhals (65 80 99).

6. Abteilung für historische Hilfswissenschaften
Direktor: Prof. Dr. P. Ladner (65 80 96).

Dem Historischen Institut angegliedert:

Abteilung für das höhere Lehramt
Dozent: R. Hadorn (65 80 84).

I
 Sekundarlehramt

Dozenten: Dr. M. Fenner; Lektor Dr. G. Ribi; PD Dr. U. Zahnd.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française
Dozenten: lic. ès lettres J.-J. Bouquet; Dr. Ph. Gern.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei‘‘von dritter 
Seite besoldet.
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Institut für romanische Sprachen und Literaturen
Leitung: Die Direktoren der 5 Seminare; geschäftsführend: Prof. Dr. R. Engler. 
Sekretariat: L. Loat.

1. Romanisches Seminar und Karl-Jaberg-Bibliothek, Neuengasse 30 (65 80 11)

Direktoren: Prof. Dr. R. Engler (geschäftsführend): Prof. Dr. R. Liver.
Sekretariat: L. Loat.
Dozenten: Prof. Dr. F. Zufferey; PD Dr. W. Ziltener.
Assistenten: F. Micieli; I. Schmid-Jamet.

2. Seminario de espanol, Neuengasse 30 (65 82 44)

Direktor: Prof. Dr. E. G. de Nora.
Dozenten: Prof. Dr. L. Lopez Molina (beurlaubt): PD Dr. R. Eberenz; Lektorin M.-C. 
Oswald-Thiébaud.

3. Séminaire de philologie française, Hallerstrasse 5 (65 80 52/47)

Direktor: vakant.
Sekretariat: M. Brachna.
Dozenten: Lektor M. Cartier; Lektor E. Frautschi; Lektor Ch. A. Mottet; Lektor Y. Piccand;
Prof. J. Scheidegger.
Assistentin: A. Fryba.

4. Séminaire de littérature française, Hallerstrasse 5 (65 80 01/03)

Direktor; Prof. Dr. J. E. Jackson.
Sekretariat: B. Trokan.
Dozenten: Prof. Dr. M. Eigeldinger; Prof. Dr. J.-C. Joye; Lektor O. Pot; Lektor Dr. A.
Vanoncini.
Assistenten: C. Jaquier; J. Berchtold.

5. Seminario d’italiano, Neuengass-Passage 2 (65 83 74)

Direktor: Prof. Dr. P.-G. Conti.
Sekretariat: V. Cugnolio.
Dozenten; M. Geiger-Figini; A. Malinverni; Dr. D. Romano: G. Vacheresse.
Assistenten: D. Schwendimann-Berra; S. Mitteregger.

Institut für Sprachwissenschaft f T ’ T , '

1. Abteilung für allgemeine und vergleichende Sprachwissenschaft
Gesellschaftsstrasse 6 (65 80 05) ; j ,

Direktor: Prof. Dr. G. Redard.
Sekretariat/Bibliothek; G. Kuntschen.
Oberassistent: PD Dr. I. Werlen. ; I
Assistenten: lie. K. Dettwiler*: Dr. R. Gmür; Z. Penner*; R. Piva*; Dr. N. Sadeghi*; lic. S.

Hauswart: R. Wüthrich. ■ ||
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2. Abteilung für angewandte Linguistik (AAL), Hallerstrasse 12 (65 83 91)

Direktor: N. N.
Sekretariat: F. Mathys. 1
Assistentinnen: I. Kummer; F. Roncoroni-Waser.
Mitarbeiter: H. Murray (Englisch); Lektorin E. Winiger; K. Fendt (Deutsch); Lektorin Dr. M. 
Jaeger-Marcucci (Italienisch); S. Mawasli (Arabisch); A. Imhof-Typaldos (Neugriechisch). 
Für alle Sprachkurse an der AAL ist die Teilnehmerzahl entsprechend den zur Verfügung 
stehenden Plätzen beschränkt. Interessenten für den Deutsch-Intensivkurs haben sich 
auf dem Rektorat der Universität Bern, Hochschulstrasse 4, voranzumelden, für 
alle übrigen Kurse auf dem Sekretariat der Abteilung für angewandte Linguistik, Haller
strasse 12.

Seminar für klassische Philologie und antike Philosophie, Gesellschaftsstr. 6 (65 80 12)

Direktoren: Prof. Dr. Th. Geizer; Prof. Dr. Ch. Schäublin.
Sekretariat: H. Schenk; M. Schneider.
Dozenten: Prof. Dr. M. Imhof; PD Dr. A. Stückelberger.
Lehrbeauftragte: M. Gfeller; H. Sommer.
Lektoren: Prof. Dr. K. Anliker; H. R. Bürgermeister; Dr. H. Dahier.
Oberassistent-Lektor: PD Dr. Ch. Eucken.
Assistent: P. Calanchini.
Hauswart: R. Wüthrich.

Kunsthistorisches Seminar, Kunstmuseum, Hodlerstrasse 8 (65 47 41)

Direktor: Prof. Dr. E. Hüttinger.
Oberassistent: vakant.

1. Abteilung für Kunstgeschichte
Dozenten: Prof. Dr. E. Hüttinger; Prof. Dr. E. J. Beer.
Assistent: Dr. J. Albrecht.

2. Abteilung für Geschichte der Architektur und für Denkmalpflege
Dozenten: Prof. Dr. L. Mojon; Lektor G. Tritten.
Assistent: Dr. S. Rutishauser.

Musikwissenschaftliches Seminar, Hallerstrasse 12 (65 83 96)

Direktor: Prof. Dr. St. Kunze.
Sekretariat: G. Templin.
Dozent: H. Richard.

I
 Oberassistent: PD Dr. V. Ravizza.

Assistenten: Dr. P. Ross; Dr. J. Maehder.

Islamwissenschaftliches Seminar, Sternengässchen 1 (65 82 32)
Direktor: Prof. Dr. J. C. Bürgel.
Sekretariat: M. Reut.
Assistenten: M. Chenou; M. Glünz.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei“von dritter 
Seite besoldet.
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Seminar für Vorderasiatische Archäologie und Altorientalische Sprachen
Schwanengasse 7 (65 82 99)

Direktor: Prof. Dr. M. Wäfler.
Lehrbeauftragter: G. Lapp.

Pädagogisches Seminar

1. Abteilung für Systematische und Historische Pädagogik
Gesellschaftsstrasse 6 (65 83 69)

Direktor: Prof. Dr. T. Weisskopf.
Sekretariat: B. Neugel.
Assistenten: Ph. Gonon; H.-U. Gründer; J. Gruntz; P. Metz; M. Straumann.
Hauswart: R. Wüthrich.

2. Abteilung Pädagogische Psychologie, Waldheimstrasse 6 (65 82 75)

Leiter: Prof. Dr. H. Aebli.
Sekretariat: M. Lucchetta.
Dozent: J.-P. Luthi, lic. en theol., dipl. d’et. av. en peda., lecteur.
Assistenten: M. Baer, Seminarlehrer; K. Reusser, Dr. phil.; R. Rüegg, lic. phil.

3. Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL), Fellenbergstrasse 14
(65 82 48)

Direktor: Dr. P. Bonati (65 82 92).
Vizedirektor: Dr. M. Schärer (Donnerstag und Freitag 65 47 11).
Sekretariat: A. Fevre; R. Flückiger (65 82 48).
Assistent: U. Tschopp
Lehrbeauftragte für Fachdidaktik: Dr. G. Baars (Ch); Dr. I. Baumer (I); R. Bergamin (E); Dr.
P. Bonati und Dr. H. Villiger (D); M. Cartier (F); R. Hadorn (G); Lektor Dr. E. Flückiger und
H. P. Bürki (P); Dr. M. Hasler (Gg); Dr. A. Plüss (Info); Dr. Th. Rychener (M); Dr. M. Schärer 
und Dr. F. Sury (Bio).

Philosophisches Institut, Falkenplatz 16
Direktoren: Prof. Dr. A. Graeser (beurlaubt); Prof. Dr. G. Jänoska (geschäftsführend);
Prof. Dr. H. Lauener.

Abteilung für Systematologie, Sozial- und Kulturphilosophie (65 82 86)

Leiter: Prof. Dr. G. Jänoska.
Sekretariat: M. Ulmi; H. Lauper.
Dozent: PD Dr. P. Egger. ■ ||| II
Lehrbeauftragte: Dr. L. Hasler; Dr. N. Broccard.
Oberassistent: Dr. F. Kauz. I I ||
Assistenten: Dr. A. Sutter; Dr. E. Kaeser; lic. phil. M. Bondeli. |||||l■|l■||

Abteilung für Geschichte der Philosophie, Analytische Philosophie und |||H||M||H|
Wissenschaftstheorie (65 80 55) |||| I

Leiter: Prof. Dr. A. Graeser. I |
Sekretariat: M. Altmann. | ||| j
Dozenten: Dr. I. Kern; Prof. Dr. H. Lauener. I
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I

Assistenten: lic. phil. A. Bächli; Dr. D. Marti-Huang; Dr. J.-C. Wolf; Dr. S. Hottinger; Dr. E. 
Marbach.
Hauswart: E. Streit.

Psychologisches Institut, Gesellschaftsstrasse 49 (65 40 11)

Direktoren: Prof. M. von Cranach (beurlaubt); Prof. A. Flammer; Prof. N. Foppa; Prof. K. 
Grawe; Prof. R. Groner (geschäftsführend); Prof. A. Lang.
Sekretariat: K. Fricker.
Lehrbeauftragte: Dr. R. von Felten; dipl. Erz.-Berater R. Krebs; Dr. B. Orendi; Prof. E. 
Ulich.
Oberassistenten-Lektoren: Dr. G. Fassnacht; Dr. R. Hänni.
Oberassistenten: Dr. F. M. Caspar; Dr. U. Kalbermatten; Dr. H. P. Müller.
Assistenten: Dr. R. Ammann; lie. phil. J. Baillod; lic. phil. P. Ballinari; dipl. Arch. K. > 
Bühlmann; lie. phil. R. Calmonte; lie. phil. Ch. Grichting*; Dr. M. Groner*; lie. phil. A. 
Grob; Dr. H. P. Hirsbrunner*; Dr. B. Keller; lie. phil. R. Lüthi; Dr. Ch. Menz; lie. phil. V. 
Morger; lic. phil. G. Ochsenbein*; lie. phil. R. Rufener; dipl. Psych. U. Ruthemann; Dr. H. 
Schüpbach; Dr. J. Siegfried*; lie. phil. M. Zemp.

I 
Klinisch-psychologische Praxis- und Forschungsstelle, Mittelstrasse 42 (65 45 81)

Leiter: Prof. Dr. K. Grawe.
Sekretariat: V. Aeschlimann.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: lic. phil. H. Ambühl; lie. phil. B. Amstutz. 
Forschungsassistent: lie. phil. U. Mezenen*; lie. phil. U. Wüthrich*.

Seminar für Urgeschichte, Bernastrasse 7 p (43 27 65)

Direktor: Prof. Dr. E. Stöckli.
Sekretariat: M. Lauper.
Dozenten: Prof. Dr. R. Fellmann; Prof. Dr. Ch. Strahm; Lektor H. Grütter.
Assistentin: Dr. H. Hennig.
Hauswarte: H. Burri**; H. Hirschi**.

Slavisches Seminar, Hallerstrasse 4 (65 80 60)

Direktor: Prof. Dr. R. Fieguth.
Oberassistent: PD Dr. J. P. Locher.
Lektorin: G. Bovy-Kizilova.
Lehrbeauftragte: O. Neversilovä; L. Schmid-Semrl.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française 
Hallerstrasse 6 (65 83 36)

I
 Directeur des études: Prof. H. W. Grüninger.

Secrétariat: M. Piaget.

Commission de surveillance: Président: N. N.; Prof. H. J. Lüthi; Prof. H. M. Reimann; Prof. 
P. Tschumi: Prof. H. W. Grüninger; Ch. Ammann; Dr. M. W. Villard; J.-P. Lüthi; D. Duard.

Anmerkung:
Die mit einem’bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei**von dritter 
Seite besoldet.
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Preise

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1987 bzw. 1988:
Mit dem Fakultätspreis werden die mit summa cum laude bewerteten Dissertationen 
ausgezeichnet.

Lazaruspreis
Fällig auf den 15. Mai 1987
«Die Anwendung von Modellen der Informationsverarbeitung bei perzeptiven oder kogni
tiven Prozessen.»

Lehrveranstaltungen

Bibliothekswesen
6001 Einführung in das Bibliothekswesen und in die Bibliotheksbenutzung. Mit Besich

tigung von Berner Bibliotheken und Dokumentationsstellen. Dienstag 18.15— 
19.45. Prof. F. G. Maier

Philosophie
Vorlesungen

6002 Philosophie der dynamischen Wirklichkeit vom 17. bis zum 19. Jahrhundert und
ihre aktuelle Bedeutung. Freitag 14-16. PD P. Egger

6003 Nihilismus und Schuld. Montag 14-16. Prof. G. Jänoska
- Siehe auch Nr. 6010. Derselbe

6004 Geschichte der Philosophie III: Hume, Kant und die französische Aufklärung.
Mittwoch 10-12. Prof. H. Lauener

6005 Wirtschaftsphilosophie. Donnerstag 9-11, alle 14 Tage. Prof. G. Seel

Grundstudium
6006 Einführungskurs: Rechtsphilosophie - Recht und Moral. Durchgeführt von Assi

stent Wolf. Dienstag 16-18. Prof. A. Graeser (beurlaubt)
6007 Proseminar: Philosophie der Kunst: Kant. Kritik der Urteilskraft. Durchgeführt von B’*T” ’ 1

Assistent Marbach. Donnerstag 11-13. Derselbe Bj :
6008 Proseminar: Pflicht und Vernunftglaube in der kritischen Philosophie Kants.

Mittwoch 16-18. Prof. G. Jänoska
6009 Einführungskurs: Aktuelle Methodenprobleme der Dialektik. Durchgeführt von

Assistent Bondeli. Donnerstag 11-13. Derselbe
6010 Einführungskurs: Logik. Nach Vereinbarung. Durchgeführt von Assistent Kaeser

unter Beteiligung von Prof. Jänoska Derselbe J i|
6011 Proseminar: J.G. Herder: Ideen zur Philosophie der Geschichte der Menschheit.

Durchgeführt von Assistent Sutter. Mittwoch 12.30-14. Derselbe
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6012 Proseminar: Bergson, Matière et mémoire. La relation du corps à l’esprit. Montag
11-13. PD I. Kern

6013 Einführungskurs; Sprachphilosophie. Lektüre von Gottlob Freges «Über Sinn und
Bedeutung» und «Der Gedanke» (mit einer allgemeinen Einleitung in die Gedan
kenwelt Freges). Donnerstag 14—16, Prof. H. Lauener

6014 Proseminar: Mill, Utilitarismus. Durchgeführt von Assistenten Marti-Huang und
Wolf. Mittwoch 16-18. Prof. A. Graeser

Hauptstudium
6015 Seminar: Habermas. Der philosophische Diskurs der Moderne. Montag 16.30-18.

Dr. L. Hasler
6016 Oberseminar: Grenzziehungen und Grenzen. Gemeinsam mit Assistenten. Diens

tag 18-20. Prof. G. Jänoska
6017 Kolloquium: Simone de Beauvoir: Rationalismus, Humanismus und das «andere 

Geschlecht». Durchgeführt von Assistentin Brander. Dienstag 11-13. Derselbe
6018 Seminar: Anthropologie der Erkenntnis zwischen Philosophie und Empirie.

Durchgeführt von Assistent Kaeser. Donnerstag 16-18. Derselbe ‘
6019 Seminar: Plotin, Die Seele, der Geist und das Eine (Enneade V, 1). Mittwoch 14-16.

PD I. Kern
6020 Oberseminar: Vergleich von Nelson Goodmans Pluralismus (Ways of Worldma-

king) und Hilary Putnams internem Realismus (Reason, Truth and History). Diens
tag 14-16. Prof. H. Lauener

6021 Seminar: Sartre. Donnerstag 13-15, alle 14 Tage. Prof. G. Seel

Pädagogik
6022 Pädagogische Anthropologie II. Vorlesung für Studierende aller Richtungen. Mitt

woch 16-18. Prof. T. Weisskopf
6023 Einführung in das Studium der Pädagogik: Durchgeführt von Assistent Gonon.

Donnerstag 14—16; Tutorium nach Vereinbarung. Derselbe
6024 Proseminar I: Industrieschule - Fabrikschule (17./18. Jahrhundert). Lektüresemi

nar. Durchgeführt von Assistent Straumann. Dienstag 10-12. Derselbe
6025 Proseminar II: Pestalozzis Idee der Elementarbildung. Dienstag 14-16. Derselbe
6026 Seminar I: Das Lehrerbild in der Pädagogik und in der Literatur. Durchgeführt von

Assistent Gründer. Donnerstag 14-16. Derselbe

1
 6027 Seminar II: Reformpädagogik - eine kritische Würdigung. Gemeinsam mit den

Assistenten. Donnerstag 10-12. Derselbe

6028 Seminar lll: Gesundheitserziehung - Konzepte, Erfahrungen, Perspektiven. Don
nerstag 16-18 oder nach Vereinbarung. Dr. R. Müller

6029 Soziologie der Schule. Vorlesung für Sekundarlehramtsstudenten und Fachstu
dierende. Donnerstag 8-10. Dr. A. Strittmatter

6030 Fachdidaktik Muttersprache II (Studenten LSEB und weitere Interessenten). 
Dienstag 8-12, alle 14 Tage. Dr. M. Huldi

6031 Durchführung der Diplomarbeiten. Nach Vereinbarung. Prof. T. Weisskopf
6032 Lehrpraktikum für Seminarlehrer. Nach Vereinbarung. Derselbe
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Pädagogische Psychologie
6033 Vorlesung: Pädagogische Aspekte der Kognitionspsychologie. Für Studierende 

aller Richtungen. Durchgeführt von Oberassistent Reusser. Mittwoch 14-16.
Prof. H. Aebli (beurlaubt)

6034 Vorlesung und Seminar: Probleme und Lösungsansätze der Sonderpädagogik im 
Bereich der Primarschule. Montag 16-18. Beginn: 3. November 1986.

Dr. B. Thommen
6035 Seminar: Schreiben als kognitiver Prozess. Durchgeführt von Assistent Baer.

Donnerstag 13-15 oder nach Vereinbarung. Prof. H. Aebli
6036 Einführungsprojekt für Seminarlehrer I: Handeln und Lernen im Kontext von 

Schule und Familie. Durchgeführt von Assistent Rüegg. Freitag 14-18. Derselbe
6037 Forschungspraktikum für Seminarlehrer I. Mitarbeiter der Abteilung Pädagogi

sche Psychologie. Nach Vereinbarung. Derselbe
6038 Lehrpraktikum für Seminarlehrer. Mitarbeiter der Abteilung Pädagogische Psy

chologie. Nach Vereinbarung. Derselbe
6039 Forschungskolloquium. Mitarbeiter der Abteilung Pädagogische Psychologie.

Nach Vereinbarung. Derselbe
6040 Durchführung der Diplomarbeiten. Dozent und Mitarbeiter der Abteilung Pädago

gische Psychologie. Nach Vereinbarung. Derselbe

Höheres Lehramt
1. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung

- Pädagogische Anthropologie II. Vorlesung für Studierende aller Richtungen. Mitt
woch 16-18. Siehe Nr. 6022. Prof. T. Weisskopf

- Vorlesung: Pädagogische Aspekte der Kognitionspsychologie. Durchgeführt von
Oberassistent Reusser. Für Studierende aller Richtungen. Mittwoch 14-16. Siehe 
Nr. 6033. Prof. H. Aebli

6041 Proseminar für Kandidaten des HLA aller Fachrichtungen und für Handelslehrer:
a. Abt. Systematische und Historische Pädagogik (wird doppelt geführt). Mitt
woch 8-10 und 14-16. Dr. U. Küffer
b. Abt. Pädagogische Psychologie (wird doppelt geführt). Mittwoch 10-12 und
16-18. Dr. U. Aeschbacher

6042 Allgemeine Didaktik. Mittwoch 8-12. Voranmeldung unbedingt erforderlich im
Sekretariat der AHL. Dr. U. Meier
Übergangsregelung
Bis zum 30. 9. 1988 werden eine freiwählbare Vorlesung und Übung wahlweise in M|||B||H|| 
Philosophie, Pädagogik oder Psychologie als Ersatz für die Allgemeine Didaktik I|||||n|||l|l 
weiterhin anerkannt. ||| I I I

2. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung I

Fachdidaktische Kurse: \ I ; I
- Deutsch II. Mittwoch 16-18. Blocktag 4. 3. 1987. Siehe Nr. 6193. Dr. P. Bonati
- Deutsch II. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6194. Dr. H. Villiger I I
- Französisch II. Freitag 8-10. Siehe Nr. 6262. M. Cartier
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- Englisch I. Freitag 8-10. Siehe Nr. 6223. R. Bergamin
- Geschichte I. Donnerstag 14-16. Siehe Nr. 6372. R. Hadorn
- Mathematik II. Dienstag 14-16. Siehe Nr. 7025. Dr. M. Rychener
- Physik I. Mittwoch 18.05-19.35. Siehe Nr. 7101. Lektoren E. Flückiger, H. P. Bürki
- Biologie I. 2stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7216. Lektor M. Schärer
- Geographie I. Montag 8-10. Siehe Nr. 7360. Dr. M. Hasler
- Chemie II. 2stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7208. Dr. G. Baars
- Kurs für Informatik und deren Didaktik, 1 .Teil. 2stündig, Dienstag 14-16. Siehe Nr.

7051. Dr. Ae. Plüss
Bedingung: Besuch der Vorlesung «Einführung in die Programmierung» von Dr. 
Scheuing, 1. Teil. Siehe Nr. 7032.

3. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung
6043 Kolloquium, die Bildungslandschaft der Sekundarstufe II (mit Exkursionen). Don

nerstag 8.30-12, alle 14Tage. Voranmeldung im Sekretariat der AHL obligatorisch.
Dr. P. Bonati

Psychologie

Rahmenstudium (siehe auch Nrn. 6062, 6063, 6085, 6086, 6087, 6088, 6090, 6091, 
6092.)

6044 Einführung in die Methoden der Psychologie. Vorlesung mit Übungen. 6stündig.
Prof. N. Foppa, Lektor G. Fassnacht

6045 Einführung in Statistische Methoden. Vorlesung und Übungen. 2stündig.
Prof. R. Groner

6046 Statistische Methoden II. Vorlesung. 2stündig. Dr. Ch. Menz
- Siehe auch Nrn. 6047, 6057 Dieselbe

6047 Übungen in Statistischer Methodik II. Durchgeführt von Dr. Menz. 2stündig.
Prof. R. Groner

6048 Einführung in die differentialpsychologischen Methoden I. Vorlesung mit Übun
gen. Gemeinsam mit R. Rufener. 2stündig. R. Krebs

6049 Überblick über die Psychologie I: Lesen und Besprechen eines Einführungsbu
ches. Tutorium. Gemeinsam mit A. Regenass und Tutorinnen und Tutoren. 2stün- 

Idig. Lektor R. Hänni
6050 Biologische Grundlagen des Verhaltens. Vorlesung und Seminar. Gemeinsam mit

Dr. Herrling und Dr. Dixon. 2stündig. PD H. U. Fisch
6051 Der Gegenstand der Psychologie. Seminar. 2stündig. Prof. N. Foppa
6052 Grundfragen der allgemeinen Psychologie. Vorlesung mit Proseminar. Gemein

sam mit E. Oberli. 3stündig. Prof. A. Lang
6053 Problemlösungsmethoden, Heuristik und Kreativität. Vorlesung und Übungen.

2stündig. Prof. R. Groner
6054 Einführung in die Entwicklungspsychologie. Proseminar. Gemeinsam mit A. Grob.

2stündig. Prof. A. Flammer
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Allgemeine Psychologie (siehe auch Nrn. 6052, 6053.)

6055 Entwicklung von Werten. Proseminar. Durchgeführt von U. Ruthemann. 2stündig.
Prof. N. Foppa

6056 Perzeptive und kognitive Voraussetzungen musikalischen Hörens. Seminar.
Gemeinsam mit R. Calmonte. 2stündig. Prof. A. Lang

6057 Kognitive Psychologie. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Dr. Groner und Dr. Menz.
2stündig, nach Vereinbarung. Prof. R. Groner

6058 Geschlechterbeziehungen. Konzepte der Frau-Mann-Beziehung im Wandel? 
Seminar. Durchgeführt von K. Belser. 2stündig. Prof. M. von Cranach (beurlaubt)

6059 Selbstorganisation als grundlegendes Prinzip handelnder Systeme. Seminar. 
Durchgeführt von Dr. Ochsenbein, gemeinsam mit H. Kohler. 2stündig. Derselbe

6060 Induktive Methodologie und sozialpsychologische Theorienbildung. Seminar mit
Übungen. Gemeinsam mit Ch. Grichting. 2stündig. Lektor G. Fassnacht

Spezielle Psychologie (siehe auch Nrn. 6057, 6058, 6059.)

6061 Mensch und Wohnumwelt. Seminar. Gemeinsam mit K. Bühlmann. 2stündig.
Prof. A. Lang

6062 Einführung in die Sozialpsychologie. Vorlesung. 2stündig. Dr. U. Kalbermatten
- Siehe auch Nr. 6065. Derselbe

6063 Einführung in die Sozialpsychologie. Proseminar. Gemeinsam mit P. Schärer.
2stündig. Derselbe

6064 Attribution und soziale Wahrnehmung. Seminar. Durchgeführt von Dr. Ammann.
2stündig. Prof. M. von Cranach (beurlaubt)

6065 Spezielle Themen der angewandten Sozialpsychologie. Seminar. Durchgeführt
von Dr. Kalbermatten. 2stündig. Derselbe

6066 Analyse von Handlungs- und Laufbahnprozessen. Seminar. 2stündig. Dr. L. Valach
6067 Arbeitsgruppe Handlungs- und Sozialpsychologie. Durchgeführt von Dr. Ammann.

2stündig. Prof. M. von Cranach (beurlaubt)
6068 Sprachliche Kommunikation. Arbeitsgruppe. Istündig, nach Vereinbarung.

Lektor R. Hänni
6069 Sprachliche Kommunikation. Arbeitsgruppe. 2stündig. Prof. N. Foppa

Kinder- und Jugendpsychologie (siehe auch Nr. 6054.)

6070 Theorien der Entwicklung. Vorlesung. 2stündig, Donnerstag 10-12.
Prof. A. Flammer

6071 Lernen und Kommunikation. Seminar. 2stündig, Montag 16-18. Derselbe
6072 Lizentiandenseminar. Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung. Derselbe
6073 Konzentrationshalbwochen für Doktoranden. Blockveranstaltung. 18.-20. Sep-

tember 1986 und 12.-14. März 1987. Derselbe
6074 Orientierung über die Institutionen im Dienste von Kindern und Jugendlichen mit BB^H^B

Entwicklungs- und Lernschwierigkeiten. Vorlesung. 2stündig, Freitag 10-12. BB^B^B
BB^^^B

6075 Berufsfindung als Entwicklungs- und Beratungsaufgabe. Vorlesung. 2stündig,
Mittwoch 10-12. Dr. L. Hurni BH^R^B
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6076 Einführung in die Entwicklungpsychologie des ersten Lebensjahres. Vorlesung.
2stündig, Dienstag 14-16. Dr. R. Kaufmann

6077 Abhängigkeit bei Jugendlichen: Ursachen, Prophylaxe und Behandlung. Vorle
sung. 2stündig, Montag 8-10. Dr. S. Sager

6078 Bearbeitung von Fällen aus der erziehungsberaterischen Praxis I (Aufbaustu
dium). Kolloquium. Gemeinsm mit Dr. Wyss. 2stündig, Donnerstag 14-18.

Dr M. Vatter
- Siehe auch Nr. 6079. Derselbe
- Einführung in die Zusammenarbeit der Erziehungsberater mit sozialen und rechtli

chen Institutionen (Aufbaustudium). Kolloquium. Gemeinsam mit Dr. Vatter. 2stün- 
dig. Donnerstag 14-18. Siehe Nr. 6078. Dr. P. Wyss

Arbeits- und Betriebspsychologie (siehe auch Nr. 6057.)

6080 Arbeitspsychologie. Vorlesung. 2stündig. N. N.
6081 Neuere Forschungsansätze in der Arbeitspsychologie. Seminar. 2stündig. N. N.
6082 Berufspsychologie: Psychologische Eignungsdiagnostik. Vorlesung mit Seminar.

2stündig. Dr. H. Schüpbach
6083 Studentische Arbeitsgruppe. Seminar. Gemeinsam mit Studenten der Arbeits- und

Betriebspsychologie. 2stündig. Derselbe
6084 Kolloquium Arbeits- und Betriebspsychologie. Istündig. Derselbe

Klinische Psychologie (siehe auch Nr. 6050.)

6085 Einführung in die Klinische Psychologie. Vorlesung. Gemeinsam mit Dr. Caspar,
Dr. Müller und M. Zemp. 2stündig. Prof. K. Grawe

6086 Psychologie und Psychotherapie. Kulturhistorische, gesellschaftliche und wissen
schaftstheoretische Voraussetzungen einer psychologisch fundierten Psychothe
rapie. Vorlesung. 2stündig. Derselbe

6087 Psychotherapie und Gesellschaft. Proseminar. Durchgeführt von U. Mezenen.
2stündig. Derselbe

6088 Pathopsychologie I. Vorlesung. 2stündig. Dr. F. M. Caspar
- Siehe auch Nrn. 6085, 6093, 6096. Derselbe

6089 Selbsthilfe. Theorie und Praxis von Selbsthilfeinitiativen und Selbsthilfegruppen.
Seminar. 2stündig. Dr. H. P. Müller

- Siehe auch Nrn. 6085, 6094, 6096. Derselbe
6090 Vergleichende Einführung in die wichtigsten psychotherapeutischen Ansätze.

I
 Vorlesung und Seminar. Durchgeführt von M. Zemp. 2stündig. Prof. K. Grawe

6091 Symptombefreiung - Veränderung oder Wandlung. Eine exemplarische Auseinan
dersetzung mit dem erklärenden und verstehenden Ansatz in der Psychotherapie.

Vorlesung und Seminar. Durchgeführt von Dr. Siegfried. 2stündig. Derselbe
6092 Frauenspezifische Probleme an der Universität. Seminar. 2stündig. Dr. S. Grawe 
6093 Heuristiken der Informationsgewinnung: Theorie und Technik des Erstinterviews.

Seminar und Übungen. Durchgeführt von B. Amstutz und Dr. Caspar. 2stündig.
Prof. K. Grawe 

6094 Übungen zur Realisierung psychotherapeutischer Veränderungsheuristiken.
Übungen. Durchgeführt von H. R. Ambühl und Dr. Müller. 2stündig. Derselbe
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6095 Erlebnisaktivierende Therapieverfahren II. Blockveranstaltung, nach Vereinba
rung. Prof. H. Petzold

6096 Forschungsseminar Klinische Psychologie. Seminar. Gemeinsam mit Dr. Caspar,
Dr. Müller und M. Zemp. 2stündig. Prof. K. Grawe

6097 Praxis der heuristischen Psychotherapie (Fallseminar). Gemeinsam mit H. R.
Ambühl und B. Amstutz. 2stündig. Derselbe

6098 Psychotherapeutische Fallarbeit. Arbeitsgruppen. Durchgeführt von H. R. Ambühl
und B. Amstutz. 6stündig. Derselbe

6099 Schema-Theorie und heuristische Psychotherapie. Arbeitsgruppe. 2stündig.
Prof. K. Grawe, Dr. F. M. Caspar

6100 Analyse der Psychotherapieforschung. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit R. Donati
und Dr. Siegfried. 2stündig. Prof. K. Grawe

6101 Praxis der ambulanten Psychotherapie. Seminar. Alle 14 Tage, 2stündig.
PD A. Blaser

Sprachwissenschaft
6106 Grundstudium: Einführung in die vergleichende und historische Sprachwissen

schaft I. Dienstag 16-17. Dr. R. Gmür
6107 Grundstudium: Einführung in die allgemeine Sprachwissenschaft I. Montag 16-

18. PDI. Werten
6108 Seminar für allgemeine und historische Sprachwissenschaft. Gemeinsam mit Prof.

Engler und PD Werlen. Donnerstag 16-18. Prof. G. Redard
6109 Die Indogermanistik heute: G. Dumezil. Dienstag 17-18. Derselbe
6110 Das Vulgärlatein. Dienstag 15-16. Derselbe
6111 Probleme der griechischen und lateinischen Laut- und Formenlehre. Dienstag

14-15. Dr. R. Gmür
6112 Altindisch lll: Vedisch, mit Einführung in die altindische Geschichte und Kultur.

Mittwoch 16.30-18. Prof. G. Redard
6113 Iranistik: Paschtolektüre. Durchgeführt von Assistent Sana. Dienstag 16-17.

Derselbe
6114 Neupersische Lektüre. Für Fortgeschrittene. Mittwoch 17-18. Dr. N. Sadeghi

- Aspekte der Genfer Sprachwissenschaft. Donnerstag 9-10. Siehe Nr. 6233.
Prof. R. Engler

6115 Morphologie: neuere Ansätze und Theorien. Montag 15-16. PD I. Werlen
- Siehe auch Nr. 6108. Derselbe

6116 Kolloquium zum Projekt «Kommunikationskulturen in der Schweizer Stadt». ^^ ’0 ;
2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe

6117 Sprachkurs KiSwahili (Suaheli) I. Mittwoch 14-16, verlegbar. PD R. Moser BB|H|^B|
6118 Kolloquium: Sprachlehr- und -lernforschung als empirische Wissenschaft (Diskus- BB|H|^H

sion von Forschungsprojekten). Dienstag 16-18. I. Kummer ||I||BIHI
Praktische Sprachkurse (Abteilung für angewandte Linguistik) BI|M|^M
6119 Deutsch als Fremdsprache. Vorsemesterkurs, 20.-25.10.1986: Übungen im freien BBj^B^M

Sprechen für Studenten mit Vorkenntnissen. (Intensivkurs: 25 Stunden.) Dieselbe BBI^B^M
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6120 Deutsch als Fremdsprache: Grundstufe: 2semestriger Intensivkurs zur Vorberei
tung auf das Studium, in Verbindung mit dem Grammatikkurs. 14stündig.

K. Fendt, Lektorin E. Winiger
6121 Deutsch als Fremdsprache: Grundstufe: Aufbau des grammatischen Systems.

8stündig. Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-11. Dieselben
6122 Deutsch als Fremdsprache: Deutsch für das Studium. Für Studenten mit Vorkennt

nissen. Kurs A: Freitag 13.30-17, Kurs B: Mittwoch 17-19, Vorbesprechung: 31.10., 
14.15. Lektorin E. Winiger, C. Nodari

6123 Deutsch als Fremdsprache: Grammatik-Repetitorium. (Blockseminar, Termine
nach Vereinbarung). Vorbesprechung: 31.10., 14.15. C. Nodari

6124 Schweizerdeutsch verstehen. Für Studenten mit guten Kenntnissen des Hoch
deutschen. Istündig, nach Vereinbarung. Vorbesprechung: 31.10., 14.15. Derselbe

6125 Italienisch: Einführung in die italienische Umgangssprache. Für Studierende aller
Fakultäten ohne Vorkenntnisse. 4stündig, nach Vereinbarung. Stundenplanbe
sprechung: 29.10., 18.30. Lett. M. Jaeger-Marcucci

6126 Italiano: Comunicare attraverso la messa in scena. Italienisch in Dialogszenen.
Anfängerkurs. Dienstag, Donnerstag 12.15-13.45. F. Roncoroni-Waser

6127 Italiano per medici: Für Anfänger. Montag 18.30-20. Dieselbe
6128 Italiano: Lettura e discussioni su temi di vita attuale italiana. Per studenti di tutte le

facoltä con conoscenza della lingua. 2 ore da convenire. Discussione orario: 
29.10., ore 18. Lett. M. Jaeger-Marcucci

6129 Study Skills in English: Intermediate practice and revision based on students’
needs. Thursday 12.15-14. H. Murray

6130 Practice in Speaking: Advanced discussion and listening practice, e.g. as prepara
tion for English teaching in Switzerland or study abroad. Thursday 14.15-16.

By the same
6131 Academic English: An advanced course for students who need practice in reading 

and speaking English fora particular field of study. Thursday 16.15-18.
By the same

6132 English for Economics: An upper-intermediate course covering the English 
encountered by economics, business and law students. Tuesday 12.15-14.

By the same
6133 Neugriechisch: Mittelkurs. Für Studierende mit Vorkenntnissen. Mittwoch 18.15—

19.45. A. Imhof-Typaldos
6134 Arabisch I: Durchgeführt von M. Chenou und S. Mawasli. Dienstag, Freitag

10-12, Mittwoch 13-15. S. Mawasli
- Sprachkurs KiSwahili (Suaheli) I. Mittwoch 14-16, verlegbar. Siehe Nr. 6117.

I
PD R. Moser

- Russischkurse. Siehe Nrn. 6297, 6298, 6299. Lektorin G. Bovy-Kizilova

Für alle Sprachkurse an der AAL ist die Teilnehmerzahl entsprechend den zur Verfügung 
stehenden Plätzen beschränkt. Interessenten für den Deutsch-Intensivkurs haben sich 
auf dem Rektorat der Universität Bern, Hochschulstrasse 4, voranzumelden; für alle 
übrigen Kurse auf dem Sekretariat der Abteilung für angewandte Linguistik, Haller
strasse 12.
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Orientalistik und Afrikanistik
6135 Seminar: Das mittelalterliche Weltbild im Islam. Gemeinsam mit M. Glünz. Diens

tag 15-17. Prof. J. C. Bürgel
6136 Arabische Lektüre: Klassische arabische Texte zum Seminar. Gemeinsam mit M.

Glünz. Dienstag 14-15. Derselbe
6137 Einführung ins klassische Arabisch anhand ausgewählter Texte (Chrestomathie).

Durchgeführt von M. Chenou. Istündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6138 Persische Lektüre: Ausgewählte Texte aus der Epik Nizamis. Gemeinsam mit M.

Glünz. Freitag 11-12. Derselbe
6139 Türkische Lektüre: Zeitgenössische literarische Prosa. Freitag 15-16. Derselbe
6140 Urdu-Lektüre: moderne Literaturkritik. Gemeinsam mit U. Rothen. Derselbe

- Sprachkurs Arabisch I: Durchgeführt von M. Chenou und S. Mawasli. Dienstag
und Freitag 10-12, Mittwoch 13-15. Siehe Nr. 6134. Derselbe

6141 Sprachkurs Persisch III: Durchgeführt von Dr. Saidi. 4stündig, nach Vereinbarung.
Derselbe

6142 Sprachkurs Türkisch III: Freitag 13-15. Derselbe
6143 Sprachkurs Urdu I: Durchgeführt von U. Rothen. 2stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
6144 Vorlesung und Übung: Die Muslimbrüder - Geschichte und Lehren. Donnerstag

8.30-10. Dr. H. Fähndrich
- Altindisch III: Vedisch, mit Einführung in die altindische Geschichte und Kultur.

Mittwoch 16.30-18. Siehe Nr. 6112. Prof. G. Redard
- Iranistik: Paschtolektüre. Durchgeführt von Assistent Sana. Dienstag 16-17. Siehe

Nr. 6113. Derselbe
- Neupersische Lektüre. Für Fortgeschrittene. Mittwoch 17-18. Siehe Nr. 6114.

Dr. N. Sadeghi
- Sprachkurs KiSwahili (Suaheli) I. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6117. PD R. Moser
- Religionsethnologie. Dienstag 14-16. Siehe Nr. 6304. Derselbe
- Arabisch I: Durchgeführt von M. Chenou und S. Mawasli. Dienstag, Freitag

10-12, Mittwoch 13-15. Siehe Nr. 6134. S. Mawasli

An der Universität Fribourg:
- Vorlesung und Seminar: Einführung in die Religion des Islam. Mittwoch 14.15—

15.45, alle 14 Tage. Prof. J.C. Bürgel
- Introduction à la religion musulmane. Mercredi 14.15-15.45, tous les 15 jours.

Le même ________
Klassische Philologie
6145 Das Spätwerk des Aristophanes. Dienstag, Donnerstag 9-10 (bis Weihnachten). |lll||nHH

Geizer
6146 Lektüre zur Vorlesung: Aristophanes, Ekklesiazusen. Dienstag 14-16 (bis Weih-

nachten). Derselbe I 11
6147 Kolloquium: Hellenistische Dichtung auf Papyri. Freitag 10-12 (bis Weihnachten).

Derselbe I i
6148 Die antiken Mysterien. 2stündig, ab Anfang Januar. N. N.
6149 Griechisches Seminar: Xenophanes. Mittwoch 10-12. PD Ch. Eucken
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6150 Griechisches Proseminar: Platon, Protagoras. Donnerstag 14-16.
PD A. Stückelberger

6151 Probleme der römischen Elegie. Dienstag, Donnerstag 10-11. Prof. Chr. Schäublin
6152 Lateinisches Proseminar: Horaz, Oden I. Montag 16-18. Derselbe
6153 Lateinische Lektüre: Seneca, Apocolocyntosis. Mittwoch 14-16. Derselbe

- Das Vulgärlatein. Dienstag 15-16. Siehe Nr. 6110. Prof. G. Redard
6154 Lateinische Lektüre: Ovid Fasti (Zur sakralen Topographie des antiken Rom, mit

Exkursion). Donnerstag 17-19. Prof. M. Imhof
6155 Vorlesung: Einführung in die römische Literaturgeschichte I (Republik und Klas

sik). Freitag 17-19. Derselbe
6156 Übung: Repetitorium zur römischen Literaturgeschichte. Freitag 16-17. Derselbe
6157 Übungen zur Grammatik des Attischen I (Grundstudium). Montag 8-10.

Prof. K. Anliker
- Probleme der griechischen und lateinischen Laut- und Formenlehre. Dienstag 14-

15. Siehe Nr. 6111. Dr. R. Gmür

Sprachkurse für Latinum und Graecum
6158 Lateinkurs I: Montag 16-19, Donnerstag 16-18. N. N.
6159 Lateinkurs lll. Lektüre: Ovid, Vergil. Dienstag 16-19, Donnerstag 16-18.

H.R. Bürgermeister
6160 Griechischkurs lll. Dienstag, Freitag 8-10. PD Ch. Eucken
6161 Griechischkurs I. Näheres gemäss Anschlag. L. Gautschi

- Neugriechisch: Mittelkurs, für Studierende mit Vorkenntnissen. Mitttwoch 18.15-
19.45. Siehe Nr. 6133. A. Imhof-Typaldos

Germanistik
6162 Vorlesung: Exemplarische Literaturgeschichte VI (1880-1920). Montag, Donners

tag 11-12. Prof. R. Wildbolz
6163 Hauptseminar: Neuere Erzählprosa der deutschen Schweiz. Dienstag 16-18.

Derselbe
6164 Oberseminar: Gottfried Kellers Romane: «Der grüne Heinrich» (2. Fassung) und

«Martin Salander». Montag 16-18. Derselbe
6165 Proseminar I: Einführung in die Literaturwissenschaft. Durchgeführt von Assistent

Rothenbühler. Freitag 8.30-10. Derselbe

1
6166 Vorlesung: Die deutsche Romantik II: Hoch- und Spätromantik.,Montag, Donners

tag 17-18. Prof. H. J. Lüthi

6167 Hauptseminar: Das Tragische und die Tragödie. Mittwoch 8.30-10. Derselbe
6168 Oberseminar: Der späte Hofmannsthal. Montag 8.30-10. Derselbe
6169 Proseminar I: Einführung in die Literaturwissenschaft. Durchgeführt von Assisten

tin Jäger. Montag 14-16. Derselbe
6170 Vorlesung: Exemplarische Texte und Bilder zur Literaturgeschichte der frühen 

Neuzeit: 2. Teil: Barock und frühe Aufklärung. Freitag 10-12. Prof. P. Rusterholz 
6171 Hauptseminar: Elias Canetti. Dienstag 14-16. Derselbe
6172 Oberseminar: Karl Kraus’ Literatur- und Sprachkritik. Freitag 17-19. Derselbe
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6173 Proseminar I: Einführung in die Literaturwissenschaft. Durchgeführt von Assistent
Wille. Dienstag 10-12. Prof. P. Rusterholz

6174 Vorlesung: Probleme der Intertextualität. Montag, Donnerstag 16-17.
Prof. H. Thomke

6175 Hauptseminar: Beispiele intertextueller Beziehungen in systematischer und histo
rischer Sicht. Montag 14-16. Derselbe

6176 Seminar: Kritik der Fiktionstheorie. Mittwoch 10-12. PD G. Ebell
6177 Vorlesung: Christentum und Säkularisierung in der deutschen Literatur. Von

Albrecht von Haller bis Alfred Döblin. Mittwoch 10-12. PD H. P. Holl
6178 Hauptseminar: Märchenkunst und Kunstmärchen in Deutschland: Von der Aufklä

rung bis zur Gegenwart. Donnerstag 14-16. PD S.B. Würffel
6179 Vorlesung: Mittelhochdeutsche Heldendichtung. Freitag 14-16.

Prof. H. Herkommer
6180 Hauptseminar: Das Nibelungenlied. Mittwoch 18-20. Derselbe
6181 Proseminar II: Einführung in die ältere deutsche Sprache und Literatur. Gemein

sam mit Assistentin Rasmussen. Dienstag 10-12. Derselbe
6182 Hauptseminar: «Vulpis adulacio nu in der werlde blycket...»: Heinrich der Gliche-

säre: Reinhart Fuchs - Reinke de Vos - Goethe: Reineke Fuchs. Donnerstag
12-14. PDA. Schnyder

6183 Vorlesung: Einführung in die Psycholinguistik. Montag, Donnerstag 10-11.
Prof. W. Sanders

6184 Hauptseminar: Tendenzen der deutschen Gegenwartssprache. Donnerstag
8.30- 10. Derselbe m

6185 Oberseminar: Stil-Kolloquium. Montag 8.30-10. Derselbe H
6186 Arbeitskreis: Etymologisches Wörterbuch der deutschen Sprache. Mittwoch

8.30- 10, alle 14 Tage. Derselbe
6187 Proseminar I: Einführung in die germanistische Linguistik I. Durchgeführt von M

Assistent Albrecht. Dienstag 14-16. Derselbe
6188 Proseminar I: Einführung in die germanistische Linguistik I. Donnerstag 8-10. H/j

Dr. St. Szl$k II ]
6189 Vorlesung: Sprachgeschichte II: Vom Althochdeutschen zum Neuhochdeutschen H 11 |

(mit Textinterpretationen). Dienstag, Freitag 8-9. Prof. P. Glatthard ;
6190 Vorlesung: Methodologie der Dialektologie. Freitag 9-10. Derselbe H ll
6191 Seminar: Übersetzen in die Mundart. Montag 8.30-10.30. Derselbe Hlj t I ,
6192 Proseminar: Einführung in die Volkskunde. Durchgeführt von Assistentin Deren- H| q J

dinger. Donnerstag 14-16. Derselbe ij
6193 Fachdidaktischer Kurs Deutsch II. Für Kandidaten des Höheren Lehramts: Aufsatz- ^NHI^BI

unterricht und Sprachschulung. Mittwoch 16-18; Blocktag 4.3.1987. Dr. P. Bonati |||l||nlHI
6194 Fachdidaktischer Kurs Deutsch II. Für Kandidaten des Höheren Lehramts: |||I|M|^BI

Beschäftigung mit Literatur auf gymnasialer Stufe. Mittwoch 16-18. Dr. H. Villiger IBI^B^^B
6195 Theaterwissenschaftliche Übung: Bühne und Bühnentechnik im Theater des ||||M||n|l

Barock. Dienstag 16-18. Dr. J. Maehder ||| I I
6196 Einführung in die dänische Sprache, Literatur und Geschichte. Kurs für Anfänger, ||h||B|||HI

Dienstag 16-17. I. Dreyer ||| I
6197 Kurs für Fortgeschrittene. Dienstag 17-19. Dieselbe M|H|^BH
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6198 Einführung in die schwedische Sprache, Literatur und Geschichte. Schwedisch
für Anfänger. Dienstag 12-13. fil. mag. K. Naumann-Magnusson

6199 Schwedische Lektüre: Die Klassiker der Jahrhundertwende. Dienstag 13-14.
Dieselbe

6200 Einführung ins Niederländische (mit Sprachlabor). Dienstag 16-18.
Dr. J. Stegeman

6201 Sprecherziehung und Vortragskunde: Hören und Sprechen I. Donnerstag 10-12.
W. Geiger

- Deutsch als Fremdsprache. Vorsemesterkurs, 20.-25.10.1986: Übungen im freien 
Sprechen für Studenten mit Vorkenntnissen. (Intensivkurs: 25 Stunden.) Siehe
Nr. 6119. I. Kummer

- Deutsch als Fremdsprache. Grundstufe: 2semestriger Intensivkurs zur Vorberei
tung auf das Studium in Verbindung mit dem Grammatikkurs. 14stündig. Siehe Nr. 
6120. K.Fendt, Lektorin E. Winiger

- Deutsch als Fremdsprache: Grundstufe: Aufbau des grammatischen Systems. 
8stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 9-11. Siehe Nr. 6121. Dieselben

- Deutsch als Fremdsprache: Deutsch für das Studium. Für Studenten mit Vorkennt
nissen. Kurs A: Freitag 13.30-17, Kurs B: Mittwoch 17-19, Vorbesprechung: 31.10., 
14.15. Siehe Nr. 6122. Lektorin E. Winiger, C. Nodari

- Deutsch als Fremdsprache: Grammatik-Repetitorium. (Blockseminar, Termine 
nach Vereinbarung.) Vorbesprechung: 31.10., 14.15. Siehe Nr. 6123. C. Nodari

a - Schweizerdeutsch verstehen. Für Studenten mit guten Kenntnissen des Hoch
deutschen. Istündig, nach Vereinbarung. Vorbesprechung: 31.10., 14.15. Siehe H Nr. 6124. Derselbe

!B Anglistik
jB 6202 Lecture: The Devil in Medieval English. Monday 16-18. Prof. M. Bridges
N'B 6203 Seminar: Patience and Purity. Friday 14-16. By the same
l'ill B 6204 Proseminar: Medieval English Texts. 2nd year students. In collaboration with
yiPB assistant. Monday 10-12. By the same
is B 6205 Proseminar: Introduction to Old and Middle English I. For 1 st year students. Group
P 'B A. In collaboration with PD Dürmüller. Monday 13-15. By the same
Vs 6206 Lecture: American Literature, 1800-1855. Tuesday 16-18. Prof. R. D. Rust
[11 ;B 6207 Seminar: Herman Melville. Three Sea Novels. Tuesday 10-12. By the same

I B 208 Proseminar: Introduction to American Literature. Given by assistant Gygax. Thurs-II B day10-12. Bythesame
T ’; 6209 Lecture: English Romanticism. Tuesday 8-10. Prof. W. Senn
■IBH 6210 Seminar: Wordsworth in his Time. Friday 10-12. Bythesame
■lilll 6211 Seminar: Perspectives on the Australian Short Story. Tuesday 13.30-15.

By the same 
■lilll 6212 Proseminar: Modes of Poetry. Given by assistant Gertsch. Monday 14-16.

By the same
6213 Introduction to Study Methods. 1st semester students. Given by assistant Gertsch.

Monday 10-12. Bythesame
6214 Proseminar: Elizabethan and Jacobean Revenge Tragedies. Wednesday 16-18.

I I ■ 11 Prof. D. Daphinoff
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6215 Lecture: The Structure of Present-Day English III: Sentence Structure. Thursday
14- 15. Prof. R. J. Watts

6216 Lecture: The Government-Binding Model of Generative Grammar. Thursday
15- 16. Bythesame

6217 Seminar: Early Grammars of English. Wednesday 14-16. Bythesame
6218 Colloquium: Linguistic Pragmatics and Literary Analysis. Thursday 10-12.

By the same
6219 Proseminar: Linguistics I. Group A. Given by assistant Stotz. Tuesday 10-12.

By the same
6220 Proseminar: Linguistics I. Group B. Wednesday 8-10. PD U. Dürmüller
6221 Proseminar: Introduction to Old and Middle English I. Group B. For 1st year

students. Friday 10-12. Bythesame
6222 Modern English Grammar. Wednesday 10-12. Bythesame
6223 Fachdidaktischer Kurs. Für Kandidatinnen und Kandidaten des Höheren Lehram

tes. Freitag 8-10. R. Bergamin
6224 Essay Reading, Writing, Criticism. Tuesday 10-11. Dr. J. McHale
6225 Advanced Translation. Tuesday 17-18. Bythesame
6226 Discussion Group. Thursday 13-14. Bythesame
6227 Idioms and Synonyms. Thursday 17-19. Bythesame
6228 English Phonetics. Group A: Tuesday 8-9; Group B: Thursday 8-9. By the same
6229 Translation for 1st semester students. Group A: Friday 9-10; Group B: Friday 10-

11. Dr. G. lingerer
- Study Skills in English: Intermediate practice and revision based on students’

needs. Thursday 12.15-14. Siehe Nr. 6129. H. Murray
- Practice in Speaking: Advanced discussion and listening practice, e. g. as prepara

tion for English teaching in Switzerland or study abroad. Thursday 14.15-16. Siehe 
Nr. 6130. Bythesame

- Academic English: An advanced course for students who need practice in reading
and speaking English for a particular field of study. Thursday 16.15-18. Siehe Nr. 
6131. Bythesame

- English for Economics: An upper-intermediate course covering the English
encountered by economics, business and law students. Tuesday 12.15-14. Siehe 
Nr. 6132. Bythesame

Romanistik
6230 Altitalienische Lektüre: Dante, Purgatorio. Dienstag 8-9. Prof. R. Engler
6231 Storia della lingua: il Novecento. Dienstag 9-10. Derselbe
6232 Romanisches Seminar: Gesprochene Sprache. Gemeinsam mit Assistent Micieli.

Freitag 14-16. Derselbe
6233 Aspekte der Genfer Sprachwissenschaft. Donnerstag 9-10. Derselbe
6233a Poésie et patois. Istündig, nach Vereinbarung. Derselbe

- Siehe auch Nr. 6108. Derselbe
6234 Einführung in das Studium der romanischen Philologie. Dienstag 10-11.

6235 Einführung ins Surselvische. Dienstag 11-12. Dieselbe
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6236 Der Wortschatz des Bündnerromanischen. Dienstag 12-13. Prof. R. Liver
6237 Romanisches Seminar: Die Übersetzung im Frühstadium romanischer Schriftspra

chen. Mittwoch 15-17. Dieselbe
6238 Altfranzösisch lll. Freitag 9-11. Dieselbe
6239 Altfranzösisch I. Durchgeführt von Assistentin Schmid-Jamet. Mittwoch 8-10.

Dieselbe
6240 Le songe dans la littérature française du Moyen Age. Mardi 13.30-15, tous les 15

jours. F. Zufferey
6241 Lapidarien: edle Steine und ihre wunderbaren Kräfte. 2stündig, alle 14 Tage, nach

Vereinbarung. PDW. Ziltener
6242 Philologie française. N. N.
6243 Eléments d’histoire de la langue française. Mercredi 11-12. Prof. J. Scheidegger
6244 Histoire de la langue: lecture de textes du XVIe siècle. Le même
6245 Analyse grammaticale I. Mercredi 10-11. Le même
6246 Proséminaire de philologie française pour les étudiants de langue française. Jeudi

8-10. Le même
6247 Traduction de l’allemand en français (étudiants avancés). Jeudi 10-12. Le même
6248 Répétitions de grammaire française pour les étudiants de propédeutique. Mardi,

jeudi 14-16. Lecteur Y. Piccand
6249 Exercices de traduction à l’intention des étudiants du deuxième cycle. Jeudi 16-

18. Le même
6250 Eléments de rhétorique. Mardi 9-11. Le même
6251 L’âge classique lll. Vendredi 11-13. Prof. J. E. Jackson
6252 Proséminaire:

a) Zola: Germinal. Jeudi 10-12. Le même
b) L’œuvre et son contexte. Par l’assistant Berchtold. Lundi 15-17. Le même

6253 Introduction aux études littéraires de français. Par l’assistante Jacquier. Mercredi
11-13. Le même

6254 Séminaire de littérature française:
a) Le théâtre dans le théâtre. Jeudi 14-16. Le même
b) La tradition de l’inspiration poétique. Par O. Pot. Mardi 9-11. Le même

6255 Dissertation. Par A. Vanoncini. Mercredi 8-10, tous les 15 jours. Le même
6256 Proséminaire de littérature française:

c) P. Valéry: Charmes. Lundi 10-12. Prof. J. C. Joye
6257 Séminaire de littérature française:

c) Julien Gracq: Le Rivage des Syrtes. Mercredi 14-16. Le même
1 6258 Les nouveautés littéraires françaises. Mercredi 17-18. Le même

6259 Interprétation. Rimbaud: Une Saison en enfer. Vendredi 14-15.

Prof. M. Eigeldinger 
6260 Littérature. Le récit poétique au XXe siècle I. Vendredi 15-16. Le même
6261 Entraînement à l’éxpression orale. Vendredi 10-11 ou heure à convenir.

Lecteur Ch.-A. Mottet 
6262 Cours de didactique. L’enseignement du français aux germanophones dans les 

écoles supérieures. Vendredi 8-10. M. Cartier
6263 Proseminario: G. Leopardi, Canti ed Operette. Lunedî 14-16 e 16-18.

Prof. P.-G. Conti
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6264 Seminario: Percorsi critici su testi scelti. Martedi 16-18. Prof. P.-G. Conti
6265 Corso: Poesia tra laconocitä ed ostentazione. Lunedi e mercoledi 11-12. Lo stesso
6266 Letteratura fantastica dell’Otto e Novecento. Lezione tenuta dall’assistente

Schwendimann-Berra. Orario da concordare. Lo stesso
6267 Strumenti e sussidi bibliografici. Lettura d’accompagnamento al proseminario.

Due lezioni tenute dall’assistente Mitteregger. Orario da concordare. Lo stesso
6268 Lettura di prosa moderna. Giovedi 14-16. Dott. D. Romano
6269 Introduzione alia storia della letteratura italiana (I). Giovedi 10-12. Lo stesso
6270 Cultura e vita italiana. Lunedi 9-10. Lettore G. Vacheresse
6271 Complementi di grammatica II. Martedi 14-15 e giovedi 17-18. Lo stesso
6272 Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Lo stesso
6273 Traduzione dal francese. Lunedi 8-9. Lo stesso
6274 Introduzione alia storia della letteratura italiana: Dalle origini al Quattrocento.

Giovedi 10-12. Lettore D. Romano
6275 Lettura ed interpretazione di un testo di prosa moderna. Giovedi 14-16. Lo stesso
6276 Metrica. Mercoledi 10-11. Lettrice M. Geiger-Figini
6277 Stilistica e Composizione. Mercoledi 11-12. Lectrice A. Malinverni

- Italienischkurse an der AAL. Siehe Nrn. 6125, 6126, 6127, 6128.
6278 Federico Garcia Lorca. Montag 16-18. Prof. E. G. de Nora
6279 Proseminario. El siglo XIX. Dienstag 15-17. Derselbe
6280 Seminario. Anälisis de textos de Lorca. Donnerstag 16-18. Derselbe
6281 Lectura de prosa narrativa y critica. Donnerstag 15-16. Derselbe
6282 Curso de perfeccionamiento de espanol I. Para estudiantes del primer ciclo.

Donnersag 8-10. PD R. Eberenz
6283 Introducciön al castellano antiguo. Donnerstag 10-11. Derselbe
6284 Lectura de textos medievales: Don Juan Manuel, El Conde Lucanor. Donnerstag

11-12. Derselbe
6285 Seminario: Bilingüismo y culturas minoritarias en el mundo hispänico. Donners

tag 14-16. Derselbe
6286 Spanisch I. Für Romanisten und andere Studierende mit Fach Spanisch. Erster

Teil des zweisemestrigen, praktischen Anfängerkurses. Dienstag, Donnerstag 12-
13. Lektorin M.-C. Oswald-Thiebaud

Slavistik und Baltistik
6287 Vorlesung: Russische Lyrik der zwanziger und dreissiger Jahre. Montag 13-14, 

russische Fassung alle 14 Tage, deutsche Fassung damit im Wechsel alle 14 Tage.
Prof. R. Fieguth I I

6288 Vorlesung mit Kolloquium: Der Poetismus und seine Überwindung in dertschechi-
sehen Literatur - von K. Capeks Apollinaire zu Halas und Holan. Montag 10-12,
alle 14 Tage. PDJ.P. Locher I I I

6289 Hauptseminar: Zugänge zum erzählerischen Werk F. M. Dostojewskis. Montag
15-16.30. Prof. R. Fieguth ^^M^B

6290 Hauptseminar: Die Entstehung der slavischen Sprachen. Dienstag 10-12, alle 14 nl^B^B
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6291 Einführung und Proseminar: Puskin und Sevcenko. Zur Grundlegung der Literatur 
in Russland und in der Ukraine im Zeitalter der Romantik. Donnerstag 8.30-10.15.

PD J. P. Locher
6292 Tschechisch: Einführender Sprachkurs mit Lektüre leichterer Texte. Mittwoch

13.30- 14.30 oder nach Vereinbarung. 0. Neversilovä
6293 Tschechisch: Mittlere Stufe. Grammatik und Wortschatz. Lektüre. Freitag 9-9.45

oder nach Vereinbarung. Dieselbe
6294 Tschechisch für Fortgeschrittene und Muttersprachler: Rechtschreibung, Wortbil

dung. Lexikalisch-stilistische Übungen anhand von Texten (Science-fiction). 
Dienstag 10-12, alle 14 Tage. Dieselbe

6295 Serbokroatisch: Grundkurs 1. Freitag 14-16. L. Schmid-Semrl
6296 Slovenisch: Sprachkurs. Freitag 16-17 oder nach Vereinbarung. Dieselbe
6297 Russisch: Anfängerkurs für Slavisten. Grammatik und praktische Übungen. Mon

tag 19-21, Freitag 8-10 oder nach Vereinbarung. Lektorin G. Bovy-Kizilova
6298 Russisch: Mittlere Stufe. Grammatik und Übungen an russischen Texten. Montag

16.30- 19, Freitag 11-13 oder nach Vereinbarung. Dieselbe
6299 Russisch. Für Fortgeschrittene. Übungen zur Morphologie, Syntax, Stilistik und

Akzentlehre. Mittwoch 14.30-17.30 oder nach Vereinbarung. Dieselbe
6300 Litauisch: Sprachkurs. Mittlere Stufe. Übungen in vergleichender Morphologie. 

Lektüre leichterer Texte (M. Gimbutiene, Baltai priesistoriniais laikais u. a.).
PD J. P. Locher 

Veranstaltungen in Freiburg
Sprachkurse

- Russe pour débutants (3 heures hebdomadaires). Jeudi 12.30-14 (chaque
semaine); lundi 14.30-16 (tous les 15 jours). A. Sargorodskij

- Russe pour avancés. IVe niveau. Jeudi 17-19, tous les 15 jours. Le même
- Polonais pour débutants (3 heures hebdomadaires). Lundi 9.30-11.45, jeudi 15-

16. O. Neversilovä, Prof. R. Fieguth
- Polnisch für Fortgeschrittene I. Montag 12.30-14.15, alle 14 Tage. Dieselben
- Polnisch für Fortgeschrittene II. Donnerstag 11.15-12.45, alle 14 Tage. Dieselben

Vorlesungen und Arbeitszirkel (alle Semester)

- Russische Lyrik der zwanziger und dreissiger Jahre. Dienstag 13-13.45, russische 
Fassung alle 14 Tage, deutsche Fassung damit im Wechsel alle 14Tage.

I
Prof. R. Fieguth

- Polnische Romantik lll. Donnerstag 13-14, polnische Fassung alle 14 Tage, deut
sche Fassung damit im Wechsel alle 14 Tage. Derselbe

- Slavistischer Arbeitszirkel/Cercle de travail slavisant: Übersetzungen, Fachlitera
tur, Slavistische Bibliothek/Traductions, littérature scientifique, bibliothèque 
slave. Mittwoch/mercredi 14-16, alle 14 Tage/tous les 15 jours. Derselbe

- Ringvorlesung mit verschiedenen Dozenten: Aspekte Polens. (Programm s. Aus
hang). Cycle de conférences, avec la collaboration de spécialistes invités: Aspects 
de la Pologne (Programme v. affichage spécial). Mittwoch/mercredi 17-19, aile 14 
Tage/tous les 15 jours.
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Einführungen und Proseminare:
- Le système des temps et des aspects verbaux en polonais et en russe. Problèmes

supplémentaires de grammaire. Mardi 16-18. Prof. R. Fieguth
- Introduction aux petits genres narratifs (nouvelle, conte, etc.). Lectures polonaises

et/ou russes. Mercredi 10-12. Dr. A. Sproede

Ethnologie
6301 Einführungsvorlesung: Ethnologische Systematik I. Mittwoch 9-10.

Prof. W. Marschall
6302 Übung zur Vorlesung I. Mittwoch 10-12. lie. phil. B. Lüem, M. Galizia
6303 Proseminar I. Montag 10-12. lie. phil. T. Psota
6304 Sachbereich: Religionsethnologie. Dienstag 14-16. PD R. Moser
6305 Seminar: Totenritual und Todessymbolik II. Dienstag 16-18. Prof. W. Marschall
6306 Arbeitskreis Indonesien AKI: Ausgewählte Themen und Feldforschungsvorberei

tung. 2stündig, nach Vereinbarung.
6307 Sprachkurs: Indonesisch I. 4stündig, nach Vereinbarung.

Prof. W. Marschall, lic. phil O. Randrianarisoa
- Sprachkurs: KiSwahili (Suaheli) I. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6117. PD R. Moser

6308 Ethnologische Feldforschung II. 2stündig, nach Vereinbarung. ' Dr. F. Weiss
6309 Urbanethnologie I. Montag 14-16. lic. phil B. Albrecht
6310 Blockseminar: Theoretische Konzepte zur Frauenarbeit und Entwicklung. Novem

ber oder Dezember 1986, nach Vereinbarung. PD C. von Werlhof, N. N.
6311 Blockseminar. Nach Vereinbarung. N. N.
6312 Entwicklungszusammenarbeit und Ethnologie. Beispiele, Probleme, Strategien

(Ostafrika). 2stündig, nach Vereinbarung. lie. phil U. Herren
6113 Arbeitsgruppe: Visuelle Anthropologie. Nach Vereinbarung. lie. phil. B. Lüem
6314 Arbeitsgruppe: Madagaskar. Nach Vereinbarung. lie. phil. O. Randrianarisoa
6315 Seminar: Zur Ökologie von Subsistenzwirtschaften. Aufriss des Forschungsstan

des und Bearbeitung von Fallbeispielen aus Ethnologie und Geschichte. 2stündig, 
nach Vereinbarung. PD Ch. Pfister, lie. phil. U. Herren

Urgeschichte
6316 Vorlesung: Bronzezeit nördlich der Alpen. Mittwoch 14-16. Prof. W. E. Stöckli
6317 Proseminar: Methoden der Urgeschichtsforschung. Montag 8-10. Derselbe
6218 Seminar: Archäologische Ausgrabungen. Dienstag 10-12.

Prof. W. E. Stöckli, Lektor H. Grütter HMMl
6319 Begehung laufender Grabungsprojekte. Samstag, Istündig. Lektor H. Grütter
6320 Archäologische Untersuchungen (Übung). 2stündig. N. N.
6321 Gräber und Bestattungsbräuche in den Provinzen des Römischen Reiches. Vorle-

sung mit Übungen. Donnerstag 14-15.45. Prof. R. Fellmann
6322 Proseminar: Übungen im Bestimmen, Zeichnen und Katalogisieren Römischer

Keramik. Donnerstag 10-12, alle 14 Tage. Derselbe
6323 Neue Funde und Befunde in den westlichen Provinzen des römischen Reiches.

Fortbildungskurs für Gymnasiallehrer, auch für Studenten. Donnerstag 17-19, alle
Derselbe
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Klassische Archäologie
6324 Kunst der Spätantike: Donnertag 16-18. Prof. D. Willers
6325 Die Ägäis in der Bronzezeit: Kulturelle Kontakte und Querbeziehungen. Dienstag

10-12. Dr. F. van der Wielen
6326 Seminar. Klassik und Klassizismus: Die männliche Statue. Dienstag 14-16.

Prof. D. Willers
6327 Proseminar. Griechische Mosaiken. Montag 16-18. Derselbe
6328 Übung: Für Lehramtskandidaten und Archäologen. Die Akropolis von Athen zur 

Zeit des Perikies. Durchgeführt von Oberassistent Schmidt-Colinet. Freitag 11-13.
Derselbe

Vorderasiatische Archäologie
- Vorlesung: Kulturgeschichte des Alten Orient I. Freitag 8-9. Siehe Nr. 1018.

Prof. M. Wäfler
- Vorlesung: Altorientalische Architektur II. Freitag 9-10. Siehe Nr. 1019. Derselbe
- Übung. Gilgames IV. Freitag 10-12. Siehe Nr. 1047. Derselbe
- Übung. Atram-Hasis. Freitag 13-15. Siehe Nr. 1048. Derselbe

6329 Übung: Der Briefwechsel zwischen SamsLAddu und Jasmah-Addu. Freitag 15-16.
Derselbe

6330 Übung: Topographie von Assur. Donnerstag 8-10. Derselbe
6331 Übung: Einführung in die ägyptische Sprache (Hieroglyphen) II. Freitag 16-17.

Dr. G. Lapp
6332 Übung: Beziehungen zwischen Vorderasien und Ägypten im 2. Jahrtausend lll.

Freitag 17-18. Derselbe

Geschichte
Grundstudiumsveranstaltungen:

6333 Proseminar zur alten Geschichte. Dienstag 17-19. Prof. H. R. Breitenbach
6334 Proseminar zur mittelalterlichen Geschichte. Mittwoch 10-12. Prof. A. Esch
6335 Proseminar zur Schweizer Geschichte. Dienstag 14-16. Prof. M. Körner
6336 Proseminar für neuere Geschichte. Donnerstag 14-16. PD P. Hersche
6337 Proseminar zur neuesten Geschichte. Donnerstag 10-12. Prof. J. Garamvölgyi
6338 Proseminar zur neuesten Geschichte. Donnerstag 8-10. PD Ch. Pfister
6339 Übung: Nordafrika: Die Provinz Africa proconsularis in der römischen Kaiserzeit.

I
 Donnerstag 8-10. Dr. R. Frei-Stolba

6340 Übung: Europa um 1200. Mittwoch 10-12. Dr. A. Meyer

6341 Übung: Spätmittelalterliche Bürgertestamente als sozialgeschichtliche und rea- 
lienkundliche Quellen. Montag 16-18. PD U. Zahnd

6342 Übung: Begehrliche und verschämte Arme. Die Lebensqualität bernischer Unter
schichten im Spiegel der Pfarrberichte von 1764. Mittwoch 10-12. PD Ch. Pfister

6343 Übung: 1945-Weltpolitik aus schweizerischer Sicht. Montag 16-18. PD Ch. Graf 
6344 Übung: Berns politische Krise 1984/86. Verlauf - Voraussetzungen - Bedeutung.

Mittwoch 10-12. Prof. P. Gilg
6345 Übung: Die Russische Revolution 1917. Montag 16-18. Prof. W. Hofer
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Hilfswissenschaftliche Übungen:
6346 Antike Numismatik. Forschungsgeschichte und Methoden. Montag 9-11. N. N.
6347 Schriftkunde des Spätmittelalters und der Neuzeit. Freitag 14-16.

Prof. H.A. Michel
6348 Einführung in die Historischen Hilfswissenschaften des Mittelalters (Paläographie,

Diplomatik, Chronologie). Mittwoch 8-10. Prof. P. Ladner

Vorlesungen:
6349 Antike Reiche und ihre Entstehung: Das persische, das chinesische, die hellenisti

schen und das Römerreich. Dienstag und Mittwoch 9-10. Prof. H. E. Herzig
6350 Politische, wirtschaftliche und soziale Aspekte der griechisch-römischen Antike.

Nach Vereinbarung. Prof. H. R. Breitenbach
6351 Die Kreuzzüge. Dienstag 10-12. Prof. A. Esch
6352 Geschichte der frühen Neuzeit im Grundriss 1500-18.00. Donnerstag 14-16.

Prof. P. Blickle
6353 Schweizer Geschichte von ca. 1400-1600 im Überblick. Dienstag 9-10.

Prof. M. Körner
6354 Der Einfluss der europäischen Kriege auf die schweizerische Wirtschaft, 15.-18.

Jahrhundert. Donnerstag 9-10. Derselbe
6355 Die Schweiz im Wandel. Grundriss der Schweizer Geschichte des 19./20. Jahrhun

derts. Dienstag 16-17. Dr. A. Tanner
6356 Vorgeschichte des Zweiten Weltkrieges. Donnerstag 16-17. Prof. W. Hofer
6357 Probleme des 20. Jahrhunderts. Donnerstag 14-15. Prof. J. Garamvölgyi
6358 Osteuropa nach dem Zweiten Weltkrieg. Dienstag 15-16. Dieselbe

- Vorlesung mit Seminar: Zur Ökologie von Subsistenzwirtschaften. Fallbeispiele
aus der Ethnologie und der Geschichte. Zusammen mit U. Herren. 2stündig. Nach 
Vereinbarung. Siehe Nr. 6315. PD Ch. Pfister

Seminarien, Kolloquien, Repetitorien:
- Seminar: Der Verkehr aus der Sicht der historischen Geographie. Zusammen mit

Prof. Aerni. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 7354. Prof. H. E. Herzig
6359 Seminar: Kaiser und Usurpator. Das Problem der Usurpationen in der römischen

Kaiserzeit. Montag 14-16. PD J. Szidat
6360 Seminar: Bern und die Mailänderkriege (mit Archivalien des Berner Staatsarchivs).

Montag 10-12. Prof. A. Esch
6361 Kolloquium: Die Urkunden der Herzöge von Zähringen. Freitag 16-18. ’

Prof. P. Ladner
6362 Seminar: Die Beziehungen zwischen der Schweiz und Spanien-Mailand im Lichte IBll

des Vertrags von 1587. Donnerstag 10.30-12. Prof. M. Körner BMB|1H|
6363 Seminar: Gemeiner Nutzen. Zur Entstehung und Funktion eines Grundwerts in der ||I|B|1B|

alteuropäischen Gesellschaft. Mittwoch 17-19. Prof. P. Blickle |||MB|I^H|
6364 Kolloquium: Kommunalismus - eine Kategorie der Weltgeschichte (nur für Haupt- |||HB|^M

Studium). Mittwoch 14-16. Derselbe I I I
6365 Doktorandenkolloquium. Monatlich, 2tägig, nach Vereinbarung. Derselbe ||IIbI|H

Prof. B. Mesmer (beurlaubt) B I
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6366 Seminar: Der schweizerische Katholizismus im 19. Jahrhundert. Mittwoch 10-12.
Prof. V. Conzemius

6367 Seminar: Das Krisenjahr 1956. Montag 14-16. Prof. J. Garamvölgyi
6368 Seminar zur neueren Geschichte. Dienstag 10-12. Prof. W. Hofer
6369 Kolloquium: Besprechung von Abschlussarbeiten. Nach Vereinbarung. Derselbe
6370 Ikonographische Übung: Bürgerliche Politik und Karikatur am Beispiel des «Post-

heiri» 1848-1874. Freitag 14-15. PD F. Bächtiger
6371 Kolloquium: Dritt-Welt-Bilder. Zur Ikonographie des Ethnozentrismus. Montag

10.30- 12. PDA.Wirz

Lehrämter
6372 Didaktik des Geschichtsunterrichts I (für Kandidaten des höheren Lehramtes).

Übungen zu Themen der Welt- und Schweizergeschichte des 20. Jahrhunderts. 
Donnerstag 14-16. R. Hadorn

6373 Introduction aux études d’histoire I. Vendredi 17-18. Prof. L.-Ed. Roulet
6374 Problèmes d’historiographie contemporaine. Lundi 16-17. Le même
6375 Exercices et répétitions d’histoire générale I. Lundi 14-16. Le même
6376 Cours: La Suisse de 1874 à 1914. Vendredi 16-17. Le même
6377 Séminaire: Les débuts du mouvement ouvrier. Vendredi 14-16. Le même

Verschiedene Veranstaltungen:
- Vorlesung. Sozial- und Wirtschaftsgeschichte II: Industrielle Revolution und Indu

strialisierung Europas. Donnerstag 14-16. Siehe Nr. 3557. Prof. B. Fritzsche
- Kolloquium: Die industrielle Revolution im Spiegel der klassischen Nationalöko

nomie (Adam Smith, David Ricardo, John Stuart Mill, Friedrich List). Donnerstag
11.30- 13. Siehe Nr. 3558. Derselbe

6378 Dissuasionsstrategie der Schweizer Armee im Zweiten Weltkrieg. Dienstag 18-19.
Dr. H. Senn

6379 Der Krieg in Afghanistan, Fortsetzung: Aktuelle militärische und strategische
Aspekte. (Der Besuch der Vorlesung im Sommersemester 1986 ist nicht Vorausset
zung.) Dienstag 17.15-18. Dr. L.F. Carrel

Medienwissenschaften
- Objektivität. Theorie und Praxis einer journalistischen Norm. Seminar. Montag

12-14. Siehe Nr. 3559. Prof. H. Stark

I
- Struktur, Politik und Zukunft der elektronischen Massenmedien in der Schweiz. 

Vorlesung Istündig. Massenmedien und Werbung. Vorlesung Istündig. Mittwoch

12.30-14.  Siehe Nr. 3560. Prof. M. Steinmann
Empfohlene Lehrveranstaltungen für Studenten der Medienwissenschaften:

- Ikonographische Übung: Bürgerliche Politik und Karikatur am Beispiel des «Post- 
heiri» 1848 bis 1874. Freitag 14-15. Siehe Nr. 6370. PD F. Bächtiger

Kunst- und Musikwissenschaft
6380 Vorlesung: Die Kunst Friedrichs II. von Hohenstaufen. Montag 17-19.

Prof. E. J. Beer
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6381 Seminar: Gotische Kunst in England. Vorbereitung für einen Ausstellungsbesuch
in London. Mittwoch 10-12. Prof. E. J. Beer

6382 Proseminar: Vorlage und Kopie im Mittelalter. Donnerstag 10-12. Dieselbe
6383 Vorlesung: Von Giotto zu Tiepolo: Aspekte und Kategorien der italienischen 

Bildauffassung - u.a. Fresko; Altarblatt; Cassone; Staffeleigemälde. Freitag 17-19.
♦ Prof. E. Hüttinger

6384 Seminar: Von Watteau zu J.-L. David: Französische Malerei des 18. Jahrhunderts.
Mittwoch 16-18. Derselbe

6385 Proseminar: Pieter Bruegel d. Ältere. Gemeinsam mit Assistent Albrecht. Dienstag
10-12 (Gruppe I); Dienstag 14-16 (Gruppe II). Derselbe

6386 Lizentianden- und Doktorandenkolloquium. Nach Vereinbarung. Derselbe
6387 Vorlesung: Die Architektur des Michelangelo I. Dienstag 17-19. Prof. L. Mojon
6388 Proseminar: Repetitorium zur Architekturgeschichte V (Barock). Freitag 8-10.

Derselbe
6389 Proseminar: Einführung in die Architekturgeschichte lll. Durchgeführt von Assi

stent Rutishauser. Donnerstag 8-10. Derselbe
6390 Seminar: Grundlagen der Baugeometrie. Donnerstag 14-16. Derselbe
6391 * Vorlesung: Schuberts Lieder. Donnerstag 11-13. Prof. St. Kunze
6392 Seminar: Messenvertonung der Wiener Klassiker. Donnerstag 17.30-19. Derselbe
6393 Proseminar: Die Sinfonie im 18. Jahrhundert (zur Entstehung einer Gattung.)

Dienstag 14-16. Derselbe
6394 Kolloquium: Alle 14 Tage, Thema und Zeit nach Vereinbarung. Derselbe
6395 Einführung in das Studium der Musikwissenschaft. Durchgeführt von Dr. Ross.

Istündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6396 Seminar: Die Anfänge der Dodekaphonie in der zweiten Wiener Schule (Schön

berg, Berg, Webern). Dienstag 17-19. PD V. Ravizzza
6397 Übung: Musikkritik (mit praktischer Arbeit in BernerZeitungen). Montag 17-19.

Derselbe
6398 Musikalische Werkanalyse I. Mittwoch 10-11. Derselbe
6399 Musikalische Werkanalyse lll. Mittwoch 12-13. Derselbe
6400 Palestrina-Kontrapunkt I. Mittwoch 11-12. Derselbe
6401 Palestrina-Kontrapunkt lll. Mittwoch 13-14. Derselbe
6402 Gehörbildung I. Donnerstag 14-15,16-17. H. Richard
6403 Gehörbildung lll. Mittwoch 9-10. Derselbe
6404 Harmonielehre I. Donnerstag 15-16. Derselbe .
6405 Harmonielehre lll. Mittwoch 10-11. Derselbe ■ |||

6406 Vokalkollegium. Donnerstag 19-20.15. Derselbe
6407 Einführung in die Systematische Musikwissenschaft. Dienstag 11-13. Dr. P. Ross ||l|l||ll||
6408 Musique concrète- Elektronische Musik - Computermusik. Synthetische Klanger-

zeugung in der Musik nach 1945- Struktur und Ästhetik. Mittwoch 16-18.
Dr. J. Maehder H | |

- Bühne und Bühnentechnik im Barockzeitalter. Dienstag 16-18. Siehe Nr. 6195.
Derselbe ■ II j !

6409 Einführung in den gregorianischen Choral. Donnerstag 15-17. Pater R. Bannwart ||I||||M|I
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Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française

1er semestre
- Cours de littérature française: L’âge classique lll. Cours facultatif. Vendredi 11-13.

Voir n° 6251. Prof. J. E. Jackson
- Proséminaire de littérature française. P. Valéry: Charmes. Lundi 10-12. Voir n°

6256. Prof. J.-C. Joye
- Les nouveautés littéraires françaises. Cours facultatif. Mercredi 17-18. Voir n°

6258. Le même
- Eléments de rhétorique. Mardi 9-11. Voir n° 6250. Lecteur Y. Piccand

6501 Histoire de la littérature française I: Moyen Age et Renaissance. 1 heure à
convenir. Le même

6502 Pose de la voix-diction. Mardi 14-16. Lectrice I. Eicher-Jorès
6503 Cours spécial de français. Jeudi 8-9. Lecteur R. Fiechter
6504 Idiomatik und Stilistik. Vendredi 10-11. Lecteur A. Schnyder
6505 Grammatik. Vendredi 9-10. Le même
6506 Landeskunde. 1 heure à convenir. Lecteur R. Oppliger
6507 Proseminar: Entwicklungsstufe der deutschen Literatur I. 2 heures à convenir.

Prof. H. W. Grüninger
6508 Proseminar: Erzählende Literatur der neueren Zeit. 2 heures à convenir. Le même

- Vorsemesterkurs: Deutsch-Übungen im freien Sprechen. (Intensivkurs: 25 Stun
den vom 20. bis 25.10.1986). Voir n°6119. Lectrice I. Kummer

- Discussion group. 1 heure à convenir. Voir n° 6226. Lecteur J. McHale
- Practice in Speaking. Jeudi 14-16. Voir n° 6130. Lectrice H. Murray

6509 Systematic Grammar. 1 heure à convenir. PD P.-E. Monnin
6510 Course in English Literature. 1 heure à convenir. Le même
6511 Text-Interpretation. 1 heure à convenir. Le même
6512 Translation. 1 heure à convenir. Le même
6513 Theory and Practice of Phonetics. 1 heure à convenir. Le même

- Introduzione alla storia della letteratura italiana: Dalle origini al Quattrocento.
Jeudi 10-12. Voir n° 6269. Lecteur D. Romano

- Letturaed interpretazione di untestodi prosa moderna. Jeudi 14-16. Voir n° 6268.
Le même

- Stilistica e Composizione. Mercredi 11-12. Voir n° 6277. Lectrice A. Malinverni

I
- Complementi di grammatica (II). Mardi 14-15 et jeudi 17-18. Voir n° 6271.

Lecteur G. Vacheresse

- Elementi di bibliografia e metrica. Mercredi 10-11. Voir n° 6276.
Lectrice M. Geiger-Figini

- Storia della lingua. 1 heure à convenir (pour étudiants de langue italienne). Voir n° 
6231. Prof. R. Engler

6514 Cours de latin. 7 heures à convenir. Lecteur M. Gfeller
6515 Cours de grec. 6 heures à convenir. Le même

- Séminaire: Les débuts du mouvement ouvrier. Vendredi 14-16. Voir n° 6377.
Prof. L.-Ed. Roulet
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- Cours: La Suisse de 1874 à 1914. Vendredi 16-17. Voir n° 6376. Prof. L.-Ed. Roulet
- Exercices et répétitions d’histoire générale I. Lundi 14-16. Voir n° 6375. Le même
- Introduction aux études d’histoire I. Vendredi 17-18. Voir n° 6373. Le même

6516 Cours d’histoire de la Suisse. 2 heures à convenir. Lecteur J.-J. Bouquet

Musique
6517 Formation de l’oreille 1.1 heure à convenir. Lecteur L.-M. Suter
6518 Théorie de la musique et harmonie 1.1 heure à convenir. Le même
6519 Histoire de la musique I. 2 heures à convenir. Le même
6520 Chant. 1 heure à convenir. Lecteur Y. Corboz
6521 Chant choral. 1 heure à convenir. Le même

- Piano (harmonie et accompagnement). Cours donné par le Conservatoire de 
Bienne. 1 heure à convenir.

- Instrument principal. Cours donné par le Conservatoire de Berne ou de Bienne.

Education artistique (EA)

6522 Introduction aux différentes techniques du dessin. Samedi 9-11.
Lecteur R. Guignard

6523 Expérimentations/recherches dans le domaine du dessin. Samedi 11-12 et 13-14.
Le même

6524 Initiation aux œuvres d’art-excursion. Le même
6525 Les techniques d’impression en relief. 3 heures sous forme de stage (mars 1987).

Le même

Activités créatrices manuelles (ACM)
6526 Introduction aux techniques de base. Approche de la 3e dimension. 1 heure à

convenir. N. N.
6527 Théorie, expérimentation, réalisation en trois dimensions. 2 heures à convenir.

N. N.
6528 Initiation aux œuvres d’art - artisanat et sculpture (excursions). 1 heure à conve

nir. N. N.

3e semestre
- Cours de littérature française. L’âge classique III. Cours facultatif. Vendredi 11-13.

Voir n° 6251. Prof. J. E. Jackson
- Proséminaire de littérature française. P. Valéry: Charmes. Lundi 10-12. Voir n°

J.-C. Joye
- Les nouveautés littéraires françaises. Cours facultatif. Mercredi 17-18. Voir n°

Le même
6529 Histoire de la littérature française III: le XVIIIe siècle. 1 heure à convenir.

Lecteur Y. Piccand ||
- Dissertation. Mercredi 8-10, tous les 15 jours. Voir n° 6549. M A. Vanoncini

Philologie française. Cours facultatif. Voir n° 6242. N. N.
- Eléments d’histoire de la langue française. Mercredi 11-12. Voir n° 6243.

Prof. J. Scheidegger
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6530 Répétitions de grammaire française II. Lundi 16-17. Prof. J. Scheidegger
- Idiomatik und Stilistik. Vendredi 10-11. Voir n° 6504. Lecteur A. Schnyder
- Grammatik (branche secondaire). Vendredi 9-10. Voir n° 6505. Le même
- Landeskunde. 1 heure à convenir. Voir n° 6506. Lecteur R. Oppliger

6531 Proseminar: Literatur des 19. Jahrhunderts (branche principale). 3 heures à
convenir. Le même

- Proseminar: Entwicklungsstufe der deutschen Literatur I. 2 heures à convenir.
Voir n° 6507. Prof. H. W. Grüninger

- Proseminar: Erzählende Literatur der neueren Zeit. 2 heures à convenir. Voir n°
6508. Le même

- British Culture. 1 heure à convenir. Voir n° 6224. Lecteur J. McHale
- Course in English Literature. 1 heure à convenir. Voir n° 6510. PD P.-E. Monnin
- Text-Interpretation. 1 heure à convenir. Voir n° 6511. Le même
- Systematic Grammar. 1 heure à convenir. Voir n° 6509. Le même
- Translation. 1 heure à convenir. Voir n° 6512. Le même

6532 Literary Compréhension and Essay Writing. 1 heure à convenir. Le même
6533 Practice in Speaking and Reading aloud. 1 heure à convenir. Le même

- Traduzione dal francese. Lundi 8-9. Voir n° 6273. Lecteur G. Vacheresse
- Complementi di grammatica (II). Mardi 14-15 et jeudi 17-18. Voir n° 6271. Le même
- Introduzione alla storia della letteratura italiana: Dalle origini al Quattrocento.

Jeudi 10-12. Voir n°6269. Lecteur D. Romano
- Lettura ed interpretazione di un testo di prosa moderna. Jeudi 14-16. Voir n° 6268.

Le même
- Cours de latin. 7 heures à convenir. Voir n° 6514. Lecteur M. Gfeller
- Séminaire: Les débuts du mouvement ouvrier. Vendredi 14-16. Voir n° 6377.

Prof. L.-Ed. Roulet
- Cours: La Suisse de 1874 à 1914. Vendredi 16-17. Voir n° 6376. Le même
- Exercices et répétitions d’histoire générale I. Lundi 14-16. Voir n°6375. Le même

6534 Problèmes d’historiographie contemporaine. Lundi 16-17. Le même
- Cours d’histoire de la Suisse. 2 heures à convenir. Voir n° 6516.

Lecteur J.-J. Bouquet
6535 Instruction civique (branche secondaire). 1 heure à convenir. Le même
6536 Psychologie générale: fondements psychologiques de l’apprentissage. 2 heures à

convenir. Lecteur J.-P. Luthi

I
 Musique

6537 Formation de l’oreille lll. 1 heure à convenir. Lecteur L.-M. Suter

6538 Théorie de la musique et harmonie lll. 1 heure à convenir. Le même
6539 Contrepoint I. 1 heure à convenir. Le même

- Chant choral. 1 heure à convenir. Voir n° 6521. Lecteur Y. Corboz
- Chant. 1 heure à convenir. Voir n° 6520. Le même

6540 Direction chorale. 1 heure à convenir. Le même
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6541 Piano (accompagnement). 1 heure à convenir. Lecteur Y. Corboz
- Instrument principal. Cours donné par le Conservatoire de Berne ou de Bienne.

1 heure à convenir.

Education artistique (EA)
6542 Le clair-obscur, élargissement de l’expression personnelle (dessin - photo). Jeudi

10.30-12. Lecteur Y. Voirol
6543 Introduction à la peinture. Jeudi 14-16. Le même
6544 Initiation aux œuvres d’art. Excursion. Jeudi 16-17. Le même
6545 Initiation aux œuvres d’art. 3 heures sous forme de stage. Musée des Beaux-Arts

de Bâle. Le même

Activités créatrices manuelles (ACM)
6546 Approfondissement des connaissances techniques. 1 heure à convenir. N. N.
6547 Application des techniques. Recherches personnelles au niveau de l’expression.

2 heures à convenir. N. N.
- Initiation aux œuvres d’art, artisanat, sculpture. Excursions. 1 heure à convenir.

Voir n° 6528. N. N.

5e semestre
- Cours de littérature française: L’âge classique lll. Vendredi 11-13. Voir n° 6251.

Prof. J. E. Jackson
- Séminaire de littérature française. Julien Gracq: Le Rivage des Syrtes. Mercredi

14-16. Voir n° 6257. Prof. J.-C. Joye
- Les nouveautés littéraires françaises. Mercredi 17-18. Voir n° 6258. Le même

6548 Histoire de la littérature française V: Le XXe siècle. 2 heures à convenir.
Lecteur Y. Piccand

6549 Dissertation. Mercredi 8-10, tous les 15 jours. M. A. Vanoncini
- Philologie française. Cours facultatif. Voir n° 6242. N. N.
- Histoire de la langue: Lecture de textes du XVIe siècle. Mardi 16-17. Voir n° 6244.

Prof. J. Scheidegger
6550 Proséminaire de philologie française II. Mardi 14-16. Le même
6551 Répétitions de grammaire française lll. Lundi 14-16. Le même
6552 Übersetzungs- und Formulierungsübungen. Vendredi 8-9. Lecteur A. Schnyder

- Grammatik. Vendredi 9-10. Voir n° 6505. Le même
- Landeskunde. 1 heure à convenir. Voir n° 6506. Lecteur R. Oppliger
- Proseminar: Literatur des 19. Jahrhunderts. 3 heures à convenir. Voir n° 6531. ]

Le même M ! ,
- Vorlesung zur Geschichte der deutschen Literatur. 2 heures à convenir. Voir n°

6166. (Cours facultatif, mais recommandé aux étudiants désirant poursuivre leurs 
études.) Prof. H. J. Lüthi

6553 Proseminar: 3 heures à convenir. Prof. H. W. Grüninger j
- Proseminar: Erzählende Literatur der neueren Zeit. Voir n° 6508. Le même

6554 Prüfungsrepetitorium. 1 heure à convenir. Le même
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6555 English Literature. 2 heures à convenir. N. N.
- American Literature. 2 heures à convenir. Voir n° 6206. Prof. R. D. Rust
- Course in English Literature. 1 heure à convenir.Voir n° 6510. PD P.-E. Monnin
- Text-Interpretation. 1 heure à convenir. Voir n° 6511. Le même
- Literary Comprehension and Essay Writing. 1 heure à convenir. Voir n° 6532.

Le même
6556 Repetitorium in English Literature. 1 heure à convenir. Le même
6557 Repetitorium in Linguistics. 1 heure à convenir. Le même

- Proseminario: G. Leopardi, Canti ed Operette. Lundi 14-16 e 16-18. Voir n° 6263.
Prof. P.-G. Conti

- Corso: Poesia tra laconocità ed ostentazione. Lundi et mercredi 11-12. Voir n°
6265. Le même

- Lettura ed interpretazione di un testo di prosa moderna. Jeudi 14-16. Voir n° 6268.
Lecteur D. Romano

- Traduzione dal francese. Lundi 8-9. Voir n° 6273. Lecteur G. Vacheresse
- Cultura e vita italiana. Lundi 9-10. Voir n° 6270. Le même
- Cours de latin. 7 heures à convenir. Voir n° 6514. Lecteur M. Gfeller
- Séminaire: Les débuts du mouvement ouvrier. Vendredi 14-16. Voir n° 6377.

Prof. L.-Ed. Roulet
- Cours: La Suisse de 1874 à 1914. Vendredi 16-17. Voir n° 6376. Le même

6558 Répétitions. Histoire générale. 1 heure à convenir. Le même
- Instruction civique. 1 heure à convenir. Voir n° 6535. Lecteur J.-J. Bouquet

6559 Répétitions. Histoire de la Suisse. 1 heure à convenir. Le même
6560 Travaux pratiques dans le domaine de l’histoire régionale. Mardi 14-16.

Lecteur P. Y. Moeschler
6561 Pédagogie générale. 2 heures à convenir. Lecteur J.-P. Luthi
6562 Séminaire. Psychologie de l’enfant et de l’adolescent. 2 heures à convenir.

Le même

Musique
6563 Formation de l’oreille V. 1 heure à convenir. Lecteur L.-M. Suter
6564 Théorie de la musique et harmonie V. 1 heure à convenir. Le même

1
 6565 Contrepoint IV. 1 heure à convenir. Le même

6566 Analyse: Quelques aspects du langage musical de l’Europe occidentale. 4 heures 
à convenir. Le même

- Direction chorale. 2 heures à convenir. Voir n° 6540. Lecteur Y. Corboz
- Chant choral. 1 heure à convenir. Voir n° 6521. Le même
- Piano (accompagnement). 1 heure à convenir. Voir n° 6541. Le même
- Instrument principal. Cours donné par le Conservatoire de Berne ou de Bienne.

1 heure à convenir.
- Chant. Cours donné par le Conservatoire de Bienne. 1 heure à convenir.
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Education artistique (EA)

6567 Techniques mixtes - réalisations personnelles en couleurs. Exploitation du stage
d’automne. Vendredi 10-12. Lecteur R. Guignard

6568 La figure humaine-portrait, académie. Vendredi 14-16. Le même
6569 Initiation aux œuvres d’art: Pédagogie du musée. Musée des Beaux-Arts de Berne.

Vendredi 16-17. Excursion à Munich. A fixer. Le même

7e semestre
6570 Psycho-pédagogie. Evaluation pédagogique. Lundi 14-16. Lecteur J.-P. Luthi
6571 Colloque pédagogique. Lundi 16-18, tous les 15 jours. Le même
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Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren
Arm Hans, Dr. phil., von Landiswil, für organische Chemie; PD 1964, aoP 1970, oP 1976. 
Bebie Hans, Dr. phil., von Meilen, für theoretische Physik; Lektor 1964, PD 1970, aoP 

1975, oP 1981.
Braun Richard, Dr. sc. nat., von Zürich, für allgemeine Mikrobiologie (1972).
Bunke Horst, Dr. ing., von Deutschland, für Informatik; aoP 1984, oP 1986.
Bürgi Hans Beat, Dr. phil., von Olten, für Röntgenkristallographie; aoP 1979, oP 1982.
Carnal Henri, Dr. sc. math., von Souboz, für Wahrscheinlichkeitstheorie und ihre Anwen

dungen; aoP 1966, oP 1971.
Daniel Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für mathematische Statistik (1972).
Debrunner Hans, Dr. phil., von Hüttlingen, für Mathematik; Lektor 1961, aoP 1964, oP 

1971.
Debrunner Hermann, Dr. phil., von Hüttlingen, für Physik, insbesondere Physik der 

kosmischen Strahlung; Lektor 1964, PD 1968, aoP 1970, oP 1978.
Eberhardt Peter, Dr. phil., von Grafenried, für Experimentalphysik, insbesondere Massen

spektrometrie; PD 1964, aoP 1966, oP 1976.
Erismann Karl, Dr. phil., von Bern, für allgemeine Botanik; Lektor 1960, PD 1970, aoP 

1970, oP 1975.
Felix Dominik, Dr. phil., von Rain und Luchsingen, für Zoophysiologie (1982).
Geiss Johannes, Dr. rer. nat., von Wohlen BE, für Experimentalphysik; PD 1957, aoP 1960, 

oP 1964.
von Gunten Hans-Rudolf, Dr. phil., von Sigriswil, für Radiochemie; Lektor 1967, PD 1969, 

aoP 1970, oP 1971.
Hahn Beat, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, insbesondere Hochenergiephy

sik (1967).
Jäger Emilie, Dr. phil., von Meikirch, für experimentelle Mineralogie und Petrographie, 

insbesondere Isotopenmineralogie; PD 1962, aoP 1965, oP 1971.
Lang Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für systematische Botanik und Geobotanik 

(1975).
Leupold Urs, Dr. phil., von Zofingen und Aarau, für Mikrobiologie und allgemeine 

Biologie (1963).
Leutwyler Heinrich, Dr. phil., von Bern, für theoretische Physik; PD 1965, aoP 1966, oP 1 1969.
Ludi Andreas, Dr. phil., von Lenk, für anorganische Chemie, insbesondere Strukturche

mie; Lektor 1965, PD 1969, aoP 1970, oP 1975.

Messerli Bruno, Dr. phil., von Längenbühl, für physikalische Geographie und Teile der 
Regionalgeographie; Lektor 1962, PD 1965, aoP 1969, oP 1978.

Mey Hansjürg, Dr. sc. techn., von Zürich, für Informatik (1979).
Neuenschwander Markus, Dr. phil., von Höfen, für organische Chemie; PD 1970, aoP 

1973, oP 1976.
Oeschger Hans, Dr. phil., von Zürich, für Experimentalphysik, insbesondere Radioaktivi

tät; PD 1960, aoP 1963, oP 1971.
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Peters Tjerk. Dr. phil.. von den Niederlanden, für Mineralogie und Petrographie: Lektor 
1965, PD 1967, aoP 1971. oP 1977.

Ratz Jürg, Dr. phil., von Leuzigen, für Mathematik; Lehrbeauftragter 1964, Lektor 1965. 
PD 1968, aoP 1970, oP 1977.

Reimann Hans Martin, Dr. phil., von Winterthur, für Mathematik; aoP 1972, oP 1981.
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für angewandte mathematische Statistik; Lektor 

1965, PD 1968, aoP 1970, oP 1980.
Schanda Erwin, Dr. phil., von Bremgarten, für angewandte Physik; Lektor 1968, PD 1973, 

aoP 1975, oP 1976.
Scheffold Rolf, Dr. ing. ehern., von St. Gallen, für organische Chemie (1972).
Schindler Paul, Dr. phil., von Röthenbach i. E., für anorganische Chemie; Lektor 1959, PD 

1962, aoP 1966, oP 1970.
Schmidt Eberhard, Dr. phil., von Deutschland, für physikalische Chemie; Lektor 1963, PD 

1969, aoP 1970, oP 1975.
Schumacher Ernst, Dr. phil., von Schötz, für anorganische Chemie (1972).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, für Zoologie, insbesondere experimentelle Verhal

tensbiologie; PD 1963, aoP 1966, oP 1976.
Tschumi Pierre, Dr. phil., von Wolfisberg, für Zoologie, insbesondere Umweltbiologie und 

Evolutionslehre; Lektor 1962, PD 1964, aoP 1964, oP 1971.
Weber Heinz P., Dr. phil., von Zürich, für angewandte Physik; aoP 1975, oP 1983.
Weber Rudolf, Dr. phil., von Basel, für Zellbiologie und chemische Embryologie: PD 1958, 

aoP 1962, oP 1968.
Wild Paul, Dr. phil., von Zürich, für Astronomie; Lehrbeauftragter 1971, P. hon. 1976, oP 

1980.
Wilker Peter, Dr. phil., von Bern, für Mathematik; Lektor 1959, PD 1964, aoP 1964, oP 

1965.
Zahler Peter; Dr. phil., von St. Stephan, für Biochemie; P. hon. 1970, oP 1974.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Allemann Franz, Dr. phil., von Welschenrohr, weiland oP für Geologie, insbesondere 

Stratigraphie (1985).
Grosjean Georges, Dr. phil., von Plagne, weiland oP für Kultur- und Wirtschaftsgeogra

phie, Raumplanung und Kartographie (1986).
Gygax Fritz, Dr. phil., von Herzogenbuchsee, weiland oP für allgemeine Geographie und 

Länderkunde der Schweiz und Europas (1978).
Huber Kurt, Dr. phil., von Siegershausen, weiland oP für physikalische Chemie (1975).
Hügi Theodor, Dr. phil., von Niederbipp, weiland oP für Geochemie und Petrochemie

(1979). Phil.-nat.
Leupold Urs, Dr. phil., von Zofingen und Aarau, weiland oP für Mikrobiologie und 

allgemeine Biologie (1985).
Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Biochemie, insbesondere 

Biochemie hochmolekularer Stoffe (1985). . ! ,| , ‘
Mercier André, Dr. ès sc., von Genf, weiland oP für theoretische Physik und Philosophie, 

insbesondere Methodologie der exakten Wissenschaften und Logik (1978). IIHHUII
Nabholz Walter, Dr. phil., von Zürich und Basel, weiland oP für Geologie (1986).
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Nef Walter, Dr. phil., von Winterthur, weiland oP für höhere Mathematik (1984).
Niggli Ernst, Dr. phil., von Zofingen und Aarburg, weiland oP für Mineralogie und 

Petrographie (1986).
Nitschmann Hans, Dr. phil., von Bern, weiland oP für organische Chemie, insbesondere 

Proteinchemie (1976).
Nowacki Werner, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Kristallographie und Strukturlehre 

(1979).
Schürer Max, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Astronomie (1980).
Signer Rudolf, Dr. phil., von Herisau, weiland oP für allgemeine organische Chemie 

(1972).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Aerni Klaus, Dr. phil., von Zollikofen, für Fachdidaktik der Geographie und Teile der 

Regionalgeographie; PD 1972, aoP 1978.
Balsiger Hans, Dr. phil., von Mühlethurnen, für Experimentalphysik, insbesondere extra

terrestrische Physik; Lektor 1970, PD 1979, aoP 1984.
Bangert Victor, Dr. phil., von Deutschland, für Mathematik (1985).
Binkert Thomas, Dr. phil. nat., von Littau, für angewandte Physik; Lektor 1969, PD 1979, 

aoP 1981.
Brunold Christian, Dr. phil., von Wiesen, für allgemeine Botanik, insbesondere Entwick

lungsphysiologie; Lektor 1975, PD 1980, aoP 1985.
Güdel Hans Ulrich, Dr. phil., von Ursenbach, für anorganische Chemie; PD 1975, aoP 

1978.
Hasenfratz Peter, Dr. phil., von Ungarn, für theoretische Physik (1984).
Hauser Rudolf, Dr. phil., von Worb, für Zoologie; Lektor 1965, PD 1970, aoP 1972.
Herb René, Dr. phil., von Basel, für Teile der Geologie und der Paläontologie; Lektor 

1965, PD 1967, aoP 1970.
Hugentobler Edwin, Dr. rer. nat., von Henau, für Experimentalphysik, mit Unterrichtsver

pflichtung am französischsprachigen Sekundarlehramt; Lehrauftrag 1974, PD 1974, 
aoP 1981.

Keese Reinhard, Dr. phil., von Heidelberg, für organische Chemie; Lektor 1972, PD 1975, 
aoP 1976.

Mani Peter, Dr. phil., von Pignia, für Mathematik; PD 1971, aoP 1978.
Matter Albert, Dr. phil., von Kölliken, für Geologie, insbesondere Sedimentologie; Lektor 

1965, PD 1967, P. hon. 1978, aoP 1981.
Minkowski Peter, Dr. phil., von Zürich, für theoretische Physik; Gastdozent 1976, aoP 

1977.
Pfander Hanspeter, Dr. phil., von Bern und Rüeggisberg, für organische Chemie; Lektor 

1973, PD 1980, aoP 1985.
Rickli Egon, Dr. phil., von Thunstetten, für Chemie und Biochemie der Proteine; Lektor 1 1970, PD 1971, aoP 1976.
Schlunegger Urs Peter, Dr. phil., von Grindelwald, für forensische Chemie; PD 1969, P. 

hon. 1978, aoP 1979.

Scholl Adolf, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie, Lektor 1968, PD 1973, aoP 1982.
Würgler Urs, Dr. phil., von Rohrbach, für Mathematik; PD 1974, aoP 1979. (Beurlaubt 

Wintersemester 1986/87).
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Vollamtlicher ausserordentlicher Professor im Ruhestand
von Tavel Peter, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für physikalisch-chemische Methoden 

der makromolekularen Chemie (1976).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Koch Pierre, Dr. phil., von Wittenbach, für angewandte Physik; PD 1962, aoP 1974.
Wegmüller Samuel, Dr. phil., von Arni, für systematische Botanik und Geobotanik, 

insbesondere Cytotaxonomie; Lektor 1968, PD 1974, aoP 1982.
Winkler Walter, Dr. phil., von Basel und Zell, für Reaktorphysik; Lektor 1958, PD 1962, aoP 

1965.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
König Hans, Dr. phil., von Deisswil, weiland aoP für technische Physik (1974).
Nydegger Paul, Dr. phil., von Guggisberg, weiland aoP für Teile der physikalischen 

Geographie (1982).
Streckeisen Albert, Dr. phil., von Basel, weiland aoP für Petrographie (1972).

Honorarprofessoren
Binz Jany, Dr. phil., von Bern und Niederwil, für Mathematik; Lektor 1966, P. hon. 1974.
Gàl Stephan, Dr. phil., von Bern, für chemische Verfahrenstechnik; PD 1968, P. hon. 1985.
Germanier René, Dr. phil., von Granges, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere 

Physiologie der Mikroorganismen; PD 1971, P. hon. 1974.
Giovanoli Rudolf, Dr. phil., von Bern und Frasnacht, für Festkörperchemie, insbesondere 

Anwendungen der Elektronenmikroskopie und Röntgenographie; Lektor 1966, PD 
1969, P. hon. 1978.

Glutz von Blotzheim Urs, Dr. phil., von Solothurn, für Ökologie der Vögel und damit 
verbundene Naturschutzfragen; Lektor 1963, PD 1965, P. hon. 1975.

Gorgé Viktor, Dr. phil., von Bern und Monible, für theoretische Physik sowie Naturphi
losophie und Geschichte der Physik; Lektor 1968, PD 1972, P. hon. 1979.

Grieder Peter, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, insbesondere experimentelle 
Methoden; Lektor 1967, PD 1971, P. hon. 1978.

Hochstrasser Urs, Dr. sc. math., von Zürich, für angewandte Mathematik, mit Berücksich
tigung der mathematischen Methoden der Reaktortheorie (1967).

Hüsser Rudolf, Dr. phil., von Bern und Widen, für Datenverarbeitung und numerische 
Mathematik; Lektor 1960, P. hon. 1970.

Louis Otto, Dr. phil., von Ligerz, für Versicherungslehre; Lehrbeauftragter 1969, P. hon. 
1969.

Peyrou Charles, Dr. phil., von Oloron-Ste-Marie (Frankreich), für höhere Experimental
physik; aoP 1954, P. hon. 1960. ——

Sägesser Hannes, Dr. phil., von Thunstetten, für Zoologie; Lektor 1965, P. hon 1981.
Sandrin Robert, Dr. EPFZ, von Roche-d’Or, pour la chimie; Lektor 1970, P. hon. 1985.
Schmid Heinz, Dr. phil., von Lauperswil, für Versicherungslehre; Lektor 1969, P. hon. ||||||||||| 

1983. III
Stalder Hans Anton, Dr. phil., von Sumiswald, für Mineralogie: PD 1972, P. hon. 1976. IIIIIHII
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Straub Erwin, Dr. math., von Glarus, für Risikotheorie und Probleme der Sachversiche
rung; Lektor 1975, P. hon. 1983.

Zurbuchen Max, dipl. Ing. ETHZ, von Habkern, für Einführung in die Vermessung, 
Photogrammetrie; Lektor 1969, P. hon. 1976.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Aebi Franz, Dr. phil., von Heimiswil, weiland P. hon. für angewandte Chemie, insbeson

dere Werkstoffkunde (1986).
Baumgartner Erich, Dr. phil., von Langnau i.E., weiland P. hon. für Lebensmittelchemie 

(1985).
Frei Erwin, Dr. sc. techn., von Zürich, weiland für Agrarpedologie (1984).
Högl Otto, Dr. sc. nat., von Zürich, weiland P. hon. für Lebensmittelchemie (1968).
Hostettler Hermann, Dr. phil., von Wabern, weiland P. hon. für Chemie und Technologie 

der Milch und Milcherzeugnisse (1973).
Jenny Walter, Dr. phil., von Ennenda, weiland P. hon. für Chemie der organischen 

Farbstoffe und der Färberei (1983.)
Marxer Adrian, Dr. sc. techn., dipl. ing. ehern., von Basel, weiland P. hon. für Arzneimittel

synthese (1981).
Meyer-Holzapfel Monika, Dr. phil., von Reisiswil i. E., weiland P. hon. für Tierpsychologie, 

Verhaltensforschung und Biologie der Tiere (1973).
Schilt Heinz, Dr. phil., von Schangnau, weiland P. hon. für klassische Physik sowie 

Vektoranalyse (1978).
Schüepp Max, Dr. phil., von Eschlikon und Zollikon, weiland P. hon. für Meteorologie und 

Klimatologie (1979).
Süsstrunk August Eduard, dipl. Physiker, von Winterthur, weiland P. hon. für praktische 

Geophysik, insbesondere Geologie (1983).
Wunderlin Willy, Dr. phil., von Mumpf, weiland P. hon. für Finanzsysteme der Sozialversi

cherung und Probleme der sozialen Unfallversicherung (1974).

Privatdozenten
von Allmen Martin, Dr. phil., von Lauterbrunnen, für angewandte Physik, insbesondere 

Physik kondensierter Materie und Laser (1981).
Armbruster Thomas, Dr. phil., von Deutschland, für mineralogische Kristallographie; 

Lehrauftrag 1981, PD 1986.
Bauersima Ivo, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, für Fundamentalastronomie und 

Dynamik des Erdkörpers (1981).
Beutler Gerhard, Dr. phil., von Lauperswil, für Astronomie; Lehrauftrag 1979, PD 1983.
Bochsler Peter, Dr. phil., von Oberwil, für Experimentalphysik, insbesondere Physik des 

Sonnensystems; Lektor 1974, PD 1984.
Borer Kurt, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik und Elektronik; Lektor 1974, PD 1 1984.
Boschetti Armino, Dr. phil., von Fescoggia, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977.

Calzaferri Gion, Dr. rer. nat., von Breils, für spezielle Gebiete der anorganischen und 
physikalischen Chemie; Lehrauftrag 1975, PD 1978.

Clemetson Kenneth J., Dr. phil., von England, für Biochemie (1982).
Eichenberger Waldemar, Dr. phil., von Landiswil, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977.
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Engel Peter, Dr. phil., von Twann und Ligerz, für Kristallographie und Strukturlehre;
Lektor 1971, PD 1974.

Eugster Otto, Dr. phil., von Speicher, für Experimentalphysik, insbesondere Isotopenana- 
lyse; Lehrauftrag 1976, PD 1980.

Feller Urs, Dr. phil., von Thun Strättligen, für Pflanzenphysiologie, insbesondere Pflan
zenernährung und Ertragsbildung; Lehrbeauftragter 1979, PD 1984.

Fischer Jürg, Dr. phil., von Zimmerwald, für Zoologie, insbesondere ökologische Genetik 
(1976).

Gasser Jürg, Dr. phil., von Vordemwald, für theoretische Physik; Lehrauftrag 1978, PD 
1981.

Geister Jörn, Dr. rer. nat., von Würbenthal, für Paläontologie der Wirbellosen (1982).
Hajicek Petr, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, für theoretische Physik, insbesondere 

Relativitätstheorie und Gravitation (1973).
Hüsler Jürg, Dr. phil.-nat., von Bern und Steinhausen, für angewandte Wahrscheinlich

keitstheorie (1979).
Hunziker Johannes C., Dr. phil., von Kirchleerau, für Mineralogie, Petrographie und 

Isotopengeologie (1974).
Ingold Paul, Dr. phil., von Inkwil, für Zoologie, insbesondere Oeko-Ethologie; Lektor 

1973, PD 1981.
Kohli Jürg Ernst, Dr. phil., von Rüschegg, für Molekulargenetik (1984).
Kowalski Emil, Dr. phil., von Cham, für angewandte Physik; Lektor 1968, PD 1971.
Krähenbühl Urs, Dr. phil., von Wimmis und Zäziwil, für analytische Chemie und Radioche

mie; Lehrauftrag 1976, Lektor 1978, PD 1980.
Lanzrein Beatrice, Dr. phil., von Krauchthal, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie 

(1979).
Lesslauer Werner, Dr. phil., von Basel, für Biochemie (1980).
Leuthold Reinhard, Dr. phil., von Winterthur, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie;

Lektor 1970, PD 1976.
Loosli Heinz Hugo, Dr. phil., von Sumiswald und Basel, für experimentelle Physik, 

insbesondere Isotopenmethoden; Lektor 1971, PD 1980.
Lüthy Willy, Dr. phil., von Baselstadt und Rothrist, für angewandte Physik, insbesondere 

experimentelle Optik (1986).
Mehl Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für spezielle Kapitel der Elektrochemie (1970).
Rüttimann Gottfried T., Dr. phil., von Rottenschwil, für mathematische Physik, insbeson

dere algebraische Methoden und Logik (1980).
Ryffel Gerhart U., Dr. phil., von Stäfa, für Molekularbiologie (1977).
Sahli Max, Dr. phil., von Wohlen BE, für Molekularanalyse organischer Verbindungen 

(1962).
Salathé René, Dr. phil.-nat., von Seltisberg, für angewandte Physik, insbesondere Optik 

und Festkörperphysik (1979).
Schacher Jürg, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, speziell Elementarteilchen- 

physik; Lehrbeauftragter 1973, Lektor 1975, PD 1979. H j M
Schmid Jürg, Dr. phil., von Bern und Märwil, für Mathematik (1977).
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie (1972). (P. hon. an der Med.

Schweingruber Martin Ernst, Dr. phil., von Rüeggisberg, für Molekularbiologie (1983).

179



Seebeck Thomas, Dr. phil., von Starrkirch-Wil, für Molekularbiologie (1979).
Siegenthaler Hans, Dr. phil., von Schangnau, für Elektrochemie und Elektroanalytik: 

Lehrauftrag 1976, PD 1982.
Siegenthaler Ulrich, Dr. phil., von Schangnau, für Experimentalphysik, insbesondere 

Modellierung von Umweltsystemen; Lehrauftrag 1980, Lektor 1981, PD 1983.
Sigrist Hans, Dr. sc. nat., von Eschenbach, für Biochemie (1984).
Stauffer Bernhard, Dr. phil., von Homberg, für Experimentalphysik, insbesondere physi

kalische Glaziologie; Lektor 1974, PD 1980.
Strasser Reto J., Dr. phil., von Benken und Zürich, für Photobiologie (1976).
Thuriaux Pierre, Dr. phil., von Belgien, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere 

Genetik der Mikroorganismen (1978).
Wanner Heinz, Dr. phil., von Etzelkofen, für Geographie, insbesondere Meteorologie und 

Klimatologie; Lektor 1979, PD 1985.
Winiger Matthias, Dr. phil., von Muri AG, für physikalische und regionale Geographie, 

insbesondere Fernerkundung; Lektor 1978, PD 1985.
Young David T., Dr. phil., von den USA, für Experimentalphysik, insbesondere ausserirdi

sche Plasmaphysik (1980).
Zettel Jürg, Dr. phil., von Grossdietwil, für Zoologie, insbesondere Ökologie; Lehrauftrag 

1981, PD 1984.

Lektoren

Airoldi Jean-Pierre, Dr. phil., von St-Brais, für Biologie; Lehrauftrag 1975, Lektor 1979. 
Ammann Klaus, Dr. phil., von Roggwil, für Systematische Botanik und Geobotanik, 

insbesondere Kryptogamenkunde; Lehrauftrag 1979, Lektor 1982.
Archinard Etienne, lie. ès. sc. math, et Ph. D., von Genf, pour mathématique au centre de 

formation des maîtres secondaires de langue française (1972).
Bieri Hanspeter, Dr. phil., von Mattstetten, für ausgewählte Gegenstände der Informatik 

(1977).
Blau Hans Peter, lie. math., von Köniz, für angewandte Mathematik, insbesondere 

Computer-Programmierung (1971).
Bouvier Jean-Claude, Dr. phil., von Saint-Ursanne, pour biologie (1970).
Brändle Roland, Dr. phil., von Zürich, für allgemeine Botanik (1969).
Bühler Fritz, Dr. phil., von Sigriswil, für Experimentalphysik (1973).
Bürki Hans, Dr. phil., von Langnau, für Einführung in die Röntgenographie der Kristalle 

(1972).
Czapek Gerhard, Dr. phil., von Wien, für Experimentalphysik (1968).
Daetwyler Jean-Jacques, Dr. phil., von Vordemwald, pour la physique générale (1971). 
Denis André, von Frankreich, für Handelsgeographie in französischer Sprache (1967). 
Flückiger Erwin, Dr. phil., von Huttwil, für Experimentalphysik, insbesondere kosmische 

■ Strahlung; Lehrauftrag 1981, Lektor 1982.
Fluri Rudolf, Dr. phil., von Luterbach, für Mikrobiologie (1959).

Hegg Otto, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für spezielle Gebiete der Systematik und 
Geobotanik (1964).

Heimberg Gérard, lie. sc. math., von Radelfingen und Lausanne, pour mathématiques au 
centre de formation des maîtres secondaires de langue française (1973).
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Jeanneret François. Dr phil., von Le Locle und La Chaux-du-Milieu. für Geographie; 
Lehrauftrag 1982, Lektor 1983.

Kienholz Hans, Dr. phil., von Brienz. für Geographie, insbesondere Geomorphologie 
(1982).

Kopp Ernest, Dr. phil., von Niederönz und Basel, für physikalisches Praktikum für 
fortgeschrittene Studenten mit Nebenfach Physik (1970).

Labhart Toni, Dr. phil., von Steckborn, für Mineralogie und Petrographie: Lehrauftrag 
1977, Lektor 1982.

Leibundgut Christian, Dr. phil., von Melchnau, für physikalische Geographie (1979).
Magun Andreas, Dr. phil., von Kirchlindach, für Radioastronomie; Lehrauftrag 1981;

Lektor 1983.
Meier Christoph, Dr. phil., von Etziken, für propädeutische Mathematik für Chemiker und 

Biologen; Lehrbeauftragter 1977, Lektor 1982.
Messerli Paul, Dr. phil., von Kaufdorf, für quantitative Geographie (1983).
Messerli Urs, Dr. phil., von Hägendorf, für Experimentalphysik, insbesondere Instrumen

tation (1985).
Moser Urs, Dr. phil., von Hägendorf, für Experimentalphysik, insbesondere Instrumenta

tion (1985).
Münz Peter, Dr. phil., von Bischofszell, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere

Genetik der Mikroorganismen (1974).
Poitry Robert, von Coppet und Vandœuvres, für physiologie végétale (1983).
Reusser Georges, von Eriz, pour mathématiques au Centre de formation des maîtres 

secondaires de langue française (1970).
Roques Elisabeth, von Bern und Schaffhausen, für géographie culturelle et économique; 

Lehrauftrag 1979, Lektorin 1983.

Lektorin im Ruhestand
Rellstab Margrit, Dr. phil., von Riggisberg, weiland Lektorin für allgemeine und anorgani

sche Chemie, insbesondere für den propädeutischen Unterricht für Studierende der , 
Medizin (1980).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Ansorge Jörg, Dr. rer. nat., von Deutschland, für Geophysik der Erdwissenschaften

(1983).
Baars Günter, Dr. phil., von Bremgarten BE, für Fachdidaktik Chemie (1983).
Blau René V., Dr. phil., von Bern und Huttwil, für Hydrologie (1985).
Boillat Jacques, Dr. phil., von Loveresse, für calcul différentiel et intégral (1984).
Bürki Hanspeter, von Unterlangenegg, für Fachdidaktik Physik (1985).
Giger Hans, Dr. phil., von Sevelen, für darstellende Geometrie für Kandidaten des 

Höheren Lehramtes (1983).
Hösli Hansueli, Dr. phil., von Haslen, für Differential- und Integralrechnung (1983). Bll^H
von Hoyningen, Paul, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie (1985). BM^^^BB
Kirchhofer Walter, Dr. phil., von Auenstein, für Meteorologie und Klimatologie (1980). ||B|IBB|I 
Lohse Friedrich, Dr. phil., von Holstein, für Physikochemie von synthetischen Polymesen |lln|B||B|l 

(1978). I |||||
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Lüthy Jürg, Dr. sc. nat., von Aarau und Schottland, für Chemie und Hygiene der Lebens
mittel I und II (1985).

Lutz Hans Rudolf, Dr. phil., Von Lutzenberg, für Methodik der Physik (1969).
Mäder René, von Ried bei Kerzers, für Computer-Systeme (1979).
Peyer Karl, Dr. phil., von Schleitheim, für Agrarpedologie (1985).
Plüss Aegidius, Dr. phil., von Murgenthal, für Informatik und deren Didaktik (1980).
Ragaz Niklaus, Dr. phil., von Tamins, für angewandte Mathematik, insbesondere Compu

ter-Programmierung; Lektor 1971, Lehrauftrag 1977.
Rothen Christoph, Dr. phil., von Rüschegg, für allgemeine und anorganische Chemie, 

insbesondere für den propädeutischen Unterricht für Studierende der Medizin (1980).
Rychener Thomas, Dr. phil., von Signau, für Einführung in die Mathematik und Fachdi

daktik Mathematik (1979).
Schärer Martin, von Wangen, für Didaktik des Biologieunterrichtes an höheren Mittel

schulen (1980).
Sieg Rudolf, Dr. phil., von Köniz, für Humanbiologie (1979).
Sury Franz, von Wiler bei Utzenstorf, für Fachdidaktik Biologie (1984).
Villard Maurice, Dr ès sc., von Vauffelin, pour biologie (1972).

Lehrbeauftragter im Ruhestand
Nüscheler Rolf, von Zürich, weiland Lehrbeauftragter für darstellende Geometrie für 

Kandidaten des Höheren Lehramtes (1984).

Institute der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät

Institut für exakte Wissenschaften, Sidlerstrasse 5 (65 86 11)

Hauskommission
Präsident: Prof. Dr. E. Hugentobler.
Mitglieder; der jeweilige Dekan sowie je ein Vertreter der folgenden Institutionen: 
Mathematisches Institut; Institut für Informatik und angewandte Mathematik; Institut für 
mathematische Statistik und Versicherungslehre: Astronomisches Institut: Physikali
sches Institut; Institut für theoretische Physik; Institut für angewandte Physik: Rechen
zentrum des Kantons Bern; je ein Mittelbau- und je ein Studentenvertreter der Fächer
gruppen Mathematik und Physik/Astronomie.
Techn. Beamter: W. Stettler.
Sekretärin: A. Aeschlimann.

Mathematisches Institut (Sekretariat 65 88 21, nur vormittags)

■
 Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. V. Bangert; Prof. Dr. H. E. Debrunner*; Prof. Dr. P.

Mani; Prof. Dr. J. Rätz; Prof. Dr. H. M. Reimann; Prof. Dr. U. Würgler (beurlaubt). 
Direktor: Prof. Dr. H. M. Reimann.

Sekretariat: N. Lüthi.
Dozenten: Die Mitglieder der Institutsleitung: die Oberassistenten; Lecteur Dr. E. Archi- 
nard; Prof. Dr. J. Binz; Dr. J. Boillat; Dr. H. Giger; Lecteur G. Heimberg; Dr. H. Hösli; 
Lecteur G. Reusser; Dr. Th. Rychener.
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Oberassistenten: PD Dr. J. Schmid; Lektor Dr. Ch. Meier.
Assistenten: B. Aebischer*; Dr. E. Badertscher*; D. Benninger*; P. Bokor; A. Dalia Piazza;
A. Gerber; Ch. Gerber; Dr. Chr. A. Meyer.

Institut für Informatik und angewandte Mathematik, Länggassstrasse 51 (65 86 81)

Direktor: Prof. Dr. H. Mey.
Sekretariat: B. Bachmann; U. Müller.
Dozenten: Prof. Dr. H. Bunke; Prof. Dr. U. Hochstrasser; Prof. Dr. P. Wilker.
Oberassistent-Lektoren: Dr. H. P. Bieri; H. P. Blau.
Assistenten: T. Glauser; E. Gmür**; F. Grimm; A. Hänecke; P. Kropf; W. Neugebauer; I.
Maritz; T. Steffen.
Beauftragter für die Informatikausbildung im Kanton Bern: Prof. Dr. R. Hüsser.
Sekretariat: M. Althaus.
Koordinator für den Informatikunterricht an den bernischen Mittelschulen: A. Wegmann.
Beauftragter für Informatik und deren Didaktik: Dr. Ae. Plüss.
Computerkoordinator der Universität: A.-C. Godet.

Institut für mathematische Statistik und Versicherungslehre (65 88 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. K. Daniel; Prof. Dr. H. Riedwyl.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. H. Carnal.
Sekretariat: E. Bonnemain.
Dozenten: Prof. Dr. O. Louis; Prof. Dr. H. Schmid; Prof. Dr. E. Straub.
Oberassistenten: Dr. B. Flury; PD Dr. J. Hüsler; PD Dr. G. T. Rüttimann.
Assistenten: Dr. M. Dozzi; N. Hähnel; M. Schüpbach.

Astronomisches Institut
Direktor: Prof. Dr. P. Wild.
Sekretariat: Ch. Strickler.
Bibliothek: W. Burgat.
Oberassistenten: PD Dr. I. Bauersima; PD Dr. G. Beutler.
Assistent: Dr. W. Gurtner.

Zweigsternwarte Zimmerwald (81 00 50)

Direktor: Prof. Dr. P. Wild.

Institut für theoretische Physik (65 86 31)

Direktor: Prof. Dr. H. Bebie.
Sekretariat: O. Hänni; R. Meyer.
Bibliothek: B. Winkelmann.
Dozenten: PD Dr. J. Gasser; Prof. Dr. V. Gorgé; PD Dr. P. Hajicek; Prof. Dr. P. Hasenfratz;
Prof. Dr. H. Leutwyler; Prof. Dr. P. Minkowski.
Oberassistent; Dr. A. Held.
Assistenten: J. Abraham; Dr. K. Decker*; F. Degen*; Dr. J.L. Goity*; Dr. J.-M. Govaerts*;
Ch. Greub; Dr. D. Issler*; C. Jayewardena**; A. Krause*; Dr. F. Langouche*; F. Mühletha-
1er; J. Nager; Dr. M.M.A. Namazie*; Dr. S. Randjbar-Daemi**; Dr. W. Simon*; M. Striebel*;
P. Thomi*. B I II I
Anmerkung: , |||| ||l|||l|||
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei**von dritter
Seite besoldet. I 111||| 11

' 183 ! ! il I



Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française
(65 86 39)

Lektor: Dr. J.-L. Daetwyler.

Physikalisches Institut (65 86 11)

Direktor: Prof. Dr. J. Geiss.
Sekretariat: G. Troxler.

Abteilung Massenspektrometrie, Isotopenforschung und Raumforschung
(65 44 02, 65 44 04)

Leiter: Prof. Dr. J. Geiss; Prof. Dr. P. Eberhardt.
Sekretariat: G. Troxler (Prof. J. Geiss); B. Grose (Prof. P. Eberhardt).
Dozenten: Prof. Dr. H. Balsiger; Prof. Dr. P. Grieder; PD Dr. P. Bochsler; PD Dr. O. 
Eugster*; Lektor Dr. F. Bühler; Lektor Dr. E. Kopp.
Assistenten: Dr. K. Altwegg; Dr. A. Bürgi*: Dr. M. Jungck*; Dr. W. Schulte; U. Dolder*; U. 
Jenzer*; R. Joos*; M. Jordi*; P. Lebel*; A. Meier; R. Moor*; S. Niedermann*; H. Ramseyer*; 
J. Schmid*; R. von Steiger*; M. Stokholm*.

Abteilung Low-levei-counting und nukleare Geophysik (65 44 62)
Leiter: Prof. Dr. H. Oeschger.
Sekretariat: T. Riesen; S. Bohler.
Dozenten; PD Dr. H. Loosli; PD Dr. B. Stauffer; PD Dr. U. Siegenthaler.
Assistenten: M. Andrée**; Dr. J. Beer; H.-J. Friedli*; P. Kalt*; Dr. B. Lehmann; Dr. A. 
Neftel**; D. Räuber*; R. Weppernig**.

Gruppe Kosmische Strahlung (65 40 51)
Leiter: Prof. Dr. H. Debrunner.
Sekretariat: D. Gurtner; G. Sturzenegger.
Dozent: Lektor Dr. E. Flückiger.
Assistenten: A. Golliez; M. Schubnell*; N. Scuntaro*.

Laboratorium für Hochenergiephysik
Leiter: Prof. Dr. B. Hahn (65 40 65).
Sekretariat: B. Schwab-Santschi (65 40 64).
Dozenten: Prof. Dr. E. Hugentobler; PD Dr. K. Borer; PD Dr. J. Schacher; Lektor Dr. G. 
Czapek; Lektor Dr. U. Moser.
Assistenten; A. Flückiger*; D. Frei*; Dr. K. Hara*; C. Hug*; W. Krebs*; R. Moning*; Dr. L. 
Müller; Dr. P. Schlatter; G. Stucki*.

Institut für angewandte Physik (65 89 11)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. P. Weber; Prof. Dr. Th. Binkert; Prof. Dr. E. 
Schanda.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. H. P. Weber.

■
 Sekretariat: V. Liniger.

Leiter der Abteilung Laserforschung: Prof. Dr. H. P. Weber.

Leiter der Abteilung Radioastronomie und Mikrowellenphysik: Prof. Dr. E. Schanda. 
Leiter der Abteilung Fluoreszenz: Prof. Dr. Th. Binkert.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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Oberassistenten: PD Dr. M. von Allmen; Dr. J. Balmer*; Dr. K. Künzi*; PD Dr. W. Lüthy;
Lektor Dr. A. Magun; PD Dr. Ch. Mätzler**.
Assistenten: R. Bättig*; P. Beaud**, A. Blatter*; H. Gysel*; Dr. P. D. Henchoz*; W. Hodel**;
R. Hüppi; D. Jost*; Dr. U. Kambli**; Dr. N. Kämpfer*; Dr. P. Lädrach; W. Lampart*; Dr. J. 
Rieka; J. Schneider*; S. Schnell**; M. Stähli*; M. Stalder**; R. Stierlin**; M. Thuillard**; R. 
Weber*; J. P. Wülser*; W. Zommerfelds*; A. Zweig*; Dr. B. Zysset.

Chemische Institute

Institut für anorganische, analytische und physikalische Chemie
Freiestrasse 3 (65 4211)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. R. Giovanoli; Prof. Dr. H. U. Güdel; Prof. Dr. H. R. von 
Gunten; Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. E. Schmidt; Prof. Dr. E. 
Schumacher.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. A. Ludi.
Sekretariat: H. Reber.
Abteilung für anorganische und analytische Chemie: Prof. Dr. H. U. Güdel; Prof. Dr. A. 
Ludi; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. E. Schumacher; PD Dr. G. Calzaferri; PD Dr. S. 
Leutwyler; Dr. U. Nyffeler.
Abteilung für physikalische Chemie: Prof. Dr. E. Schmidt; PD Dr. H. Siegenthaler. 
Laboratorium für Radiochemie: Prof. Dr. H. R. von Gunten; PD Dr. U. Krähenbühl. 
Laboratorium für Elektronenmikroskopie: Prof. Dr. R. Giovanoli.
Praktika für Mediziner: Dr. Ch. Rothen.
Praktika für enseignement secondaire: Prof. Dr. R. Sandrin.
Forschungsassistenten: Dr. G. D. Campbell*; Dr. R. Cornell*; Dr. L. Jacobs*; Dr. M. 
Kappes*; Dr. R. Knochenmuss*; Dr. P. Hendry*; Dr. R. Welch*.
Assistenten: Dr. F. Gyger; A. De Agostini; U. Beck; R. Beer; S. Bergamasco; F. Blatter; J. 
Bösiger; J. Brunner; F. Büchi; M. Burger; H. Bürgy; R. Christoph; M. Faller; L. Forss*; H. 
Galicia; B. Gälli; T. Gautschi; M. Geissbühler; T. Goetz; K. Hädener*; T. Hugentobler; M. 
Kohler; M. Kuslys; W. Luginbühl; M. Marquis; M. Monteil; B. Peterlechner; A. Raselli; Ch. 
Reber; H. Riesen; M. Schär*; A. Schmidhausen*; W. Spahni*; A. Türler; U. Waber; Ch. 
Yeretzian; D. Zimmermann.
Hauswart: W. Rutishauser.

Institut für organische Chemie, Freiestrasse 3 (65 4311)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Arm; Prof. Dr. R. Keese; Prof. Dr. H. Pfander; Prof.
Dr. M. Neuenschwander; Prof. Dr. R. Scheffold; Prof. Dr. U. P. Schlunegger.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. M. Neuenschwander.
Sekretariat: B. Köchli; R. Rohner; G. Rüfenacht.
Oberassistenten: Dr. P. Bigler; Dr. L. Walder.
Externe Dozenten: Prof. Dr. S. Gäl; Prof. Dr. F. Lohse; PD Dr. M. Sahli.
Assistenten: St. Abrecht*; A. Bartolome*; P. Bönzli; M. Egger; A. Escher**; I. Farkas*; M.
Fischer; M. Gerspacher*; M. Grognuz; D. Guggisberg; S. Gut; J. Herrmann; St. Husi; Th. ’’"j"*' T 
Kaufmann: K. Krienbühl; I. Lakomy*; Dr. R. Lauber*; Dr. W. Luef*; A. Marti; Dr. Ch. Müller;
S. Müller*; Dr. N. Oesch; V. Purghard; B. Ruef; A. Ruhe; M. Sägesser*; M. Schmid*; S.
Schmitt*; St. Schüttel*; R. Schwabe; P. Stamouli; A. Stämpfli*; Dr. U. Stämpfli*; B. HHUH 
Steiger; B. Stofer; M. Suter*; O. Tinembart*; M. Trachsel*; Dr. U. von Arx; Ch. Weymuth*; HlMMM 
J. P. Wolf. I II I

185 ' I i



Laboratorium für chemische und mineralogische Kristallografie, Freiestr. 3 (65 42 81)

Leiter: Prof. Dr. H. B. Bürgi.
Sekretariat: M. Hügli.
Oberassistenten: Dr. Th. Armbruster; PD Dr. P. Engel.
Assistentin: K. Steudle.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: W. Hummel*; Dr. A. Gutierrez*.

Institut für Biochemie, Freiestrasse 3 (65 43 01)

Direktor: Prof. Dr. E. Rickli.
Sekretariat: E. Schmid.
Dozenten: Prof. Dr. P. Zahler; PD Dr. A. Boschetti; PD Dr. W. Eichenberger; PD Dr. H. 
Sigrist.
Forschungsassistenten: Dr. D. Affolter*; Dr. J. Clemetson*; Dr. A. Gerber-Schär; Dr. Ch. 
Giroud*; Dr. B. Rindlisbacher*; Dr. J. Schaller.
Assistenten: E. Breidenbach**; M. Dolder; D. Kaesermann**; B. Mark; M. Reist**; B. 
Schwaller**; M. Sigrist; K. Stauffer; M. Wüthrich; A. Schon; D. Hess*.

Abteilung für Lebensmittelchemie
Externer Leiter: Dr. J. Lüthy.
Oberassistentin: Dr. H. Windemann.

Institut für allgemeine Mikrobiologie, Baltzerstrasse 4 (65 4615/16)

Direktor: Prof. Dr. R. Braun.
Sekretariat: S. Käch; L. Hutmacher.
Dozenten: Prof. Dr. R. Germanier; Lektor Dr. R. Fluri; Lektor Dr. P. Münz; PD Dr. J. Kohli; 
PD Dr. M. E. Schweingruber; PD Dr. Th. Seebeck; Dr. A. M. Grossenbacher.
Assistenten: Dr. J. Gafner*; Dr. H. Gmünder**; Dr. A. M. Schweingruber*; E. Dumermuth; 
V. Küng*; M. Imboden; A.-C. Schlaeppi**; A. Schneider*; P. Schuchert; R. Schwaninger; 
P. Szankasi; M. Vogel*.

Botanische Institute und Botanischer Garten, Altenbergrain 21 (65 49 11/12)
Sekretariat: L. Häusermann.
Hauswart: F. Zwahlen.

Systematisch-Geobotanisches Institut
Direktor: Prof. Dr. G. Lang.
Dozent: Prof. Dr. S. Wegmüller.
Oberassistent-Lektoren: Dr. O. Hegg; Dr. K. Ammann.
Assistenten: Dr. B. Ammann-Moser*; Dr. M. Bolliger; Dr. R. Drescher-Schneider*; M. 
Dumermuth: R. Herzig*; L. Liebendörfer*; A. Lotter; Chr. Scheidegger; B. Senn-Irlet; M. 
Urech*.

I
Pflanzenphysiologisches Institut

Direktor: Prof. Dr. K. H. Erismann.

Dozenten: Prof. Dr. Chr. Brunold; Lektor Dr. R. Brandie; PD Dr. U. Feller. 
Oberassistent: Dr. M. Schärer.
Assistenten: Dr. E. Mösinger*; Dr. J. C. Rutter*; Dr. D. Schmutz; Dr. Ch. von Arb*.
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Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française,
Erlachstrasse 9a (65 45 71)

Lecteurs: Dr. R. Poitry; Dr. M. Villard.

Botanischer Garten
Direktor: Prof. Dr. G. Lang.
Vizedirektor: Dr. O. Hegg.
Obergärtner: P. Weibel.
Kommission für den Botanischen Garten: Regierungsrätin L. Robert, Präsidentin von 
Amtes wegen; Mitglieder: E. Béraud, Chef des technischen Dienstes; P. Fafri, Sekundar
schulvorsteher; Dr. M. Krneta-Jordi, Mikrobiologin; H. U. Neuenschwander, Drogist.

Zoologisches Institut, Baltzerstrasse 3 (65 45 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. D. Felix; Prof. Dr. R. Hauser; Prof. Dr. A. Scholl; Prof. 
Dr. B. Tschanz; Prof. Dr. P. Tschumi; Prof. Dr. R. Weber.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. R. Weber.
Sekretariat: L. Freiburghaus.
Hauswart: P. Schär.

Abteilung für Ökologie und Umweltbiologie
Leiter: Prof. Dr. P. Tschumi.
Leiter der Arbeitsgruppe Ornitho-Ökologie: Prof. Dr. U. Glutz von Blotzheim.
Oberassistenten: PD Dr. J. Fischer; PD Dr. J. Zettel.
Assistenten: U. Pulver; B. Bangerter; G. Breuer.
Forschungsassistenten: R. Borner*; A. Jakob*; D. Zbären*; R. Wegmüller**.

Abteilung für Wirbellose
Leiter: Prof. Dr. R. Hauser; Dozent: Prof. Dr. A. Scholl.
Assistenten: Dr. H.J. Geiger; Dr. M. Zimmermann (beurlaubt).

Abteilung für Wirbeltiere, Hallerstrasse 6 (65 48 83)
Leiter: N. N.; Dozenten: Prof. Dr. H. Sägesser; Dr. A. Wandeier.

Abteilung für Zell- und Entwicklungsbiologie, Baltzerstrasse 4 (65 46 16/15)

Leiter: Prof. Dr. R. Weber.
Sekretariat: M. Kummer; S. Friedli.
Oberassistent: Dr. J. Stalder.
Assistenten: Dr. E. Sandmeier; Dr. B. Blum*; P. Müller*.

Abteilung für Zoophysiologie, Erlachstrasse 9a (65 83 49)

Leiter der Abteilung: Prof. Dr. D. Felix.
Sekretariat: R. Bandi.
Oberassistent-Lektor: PD Dr. R. Leuthold. |
Oberassistentin: PD Dr. B. Lanzrein. 'î I I
Assistenten: Dr. H. Imboden; R. Pfister-Wilhelm*; W. Meyer*; U. Schneider*; Ch. Grossni- 
klaus-Bürgin**; H. Kindle**. || ||| lll

Die mit einem’bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter
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Ethologische Station Hasli, Wohlenstrasse 50a, 3032 Hinterkappelen (36 02 36)

Leiter: Prof. Dr. B. Tschanz.
Sekretariat: S. Maurer.
Oberassistent-Lektor: PD Dr. P. Ingold.
Assistenten: Dr. T. Althaus; Dr. W. Heinrich; Dr. E. Kohli; Dr. M. Tschanz. 
Hauswart: P. Stettler.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française, 
Erlachstrasse 9a (65 45 71).

Lecteur: Dr J.-P. Airoldi; chargés de cours: Dr J.-Cl. Bouvier; Dr M. Villard.

Mineralogisch-petrographisches Institut, Baltzerstrasse 1 (65 87 81)

Direktor: N. N.
Sekretariat: L. Bobade: F. Hofer; B. Schär.
Leiter des Labors für Tonmineralogie und experimentelle Gesteinskunde:
Prof. Dr. Tj. Peters.
Dozenten: Prof. Dr. H. A. Stalder; Lektor Dr. T. P. Labhart.
Assistenten: C. Wenger; Dr. J. Meyer**.
Hauswart: K. Küpfer.

Abteilung für Geochemie
Leiter: Prof. Dr. Tj. Peters.
Oberassistent: Dr. I. Mercolli.
Assistent: Dr. U. Raz.

Extension Isotopengeologie, Erlachstrasse 9a (65 87 51)

Leiterin: Prof. Dr. E. Jäger.
Sekretariat: L. Rytz.
Oberassistent: PD Dr. J. C. Hunziker.
Assistent: Dr. A. J. Hurford.

Laboratorium für Mikroröntgenspektroskopie (65 85 03)
Leiter: N. N.
Assistent: Dr. R. Oberhänsli.

Geologisches Institut, Baltzerstrasse 1 (65 87 61)

Direktor: N. N.
Sekretariate: K. Mürner; (N. N.); E. Remund (Prof. Herb); R. Gubler (Prof. Matter); M. 
Altweg (Prof. Allemann).
Dozenten: Prof. Dr. R. Herb; Prof. Dr. A. Matter; PD Dr. J. Geister, Dr. J. Ansorge.
Leiter der Rasterelektronenmikroskopie: Prof. Dr. F. Allemann.
Oberassistent: Dr. K. Ramseyer.

I
 Assistenten: Dr. H.-R. Bläsi**; Dr. B. Diem**; Dr. H. Dronkert*; Dr. A. Grünig*; Dr. M. 

Mange**; Dr. B. Schwizer; J. Susedka*.

Hauswart: Th. Gasser.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
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Geographisches Institut, Hallerstrasse 12

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. K. Aerni; Prof. Dr. G. Grosjean; Dr. Ch. Leibundgut;
Prof. Dr. B. Messerli; Dr. P. Messerli.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. K. Aerni.
Sekretariat: E. Thomet.
Nebenamtliche Dozenten: Dr. M. Hasler; Dr. W. Kirchhofer; Dr. K. Peyer; Prof. M.
Zurbuchen.
Bibliothek: N. Plavec; S. Schneuwly.
Hauswart/Mechaniker: H. U. Bleuer.

Abteilung Physikalische und Regionale Geographie (65 80 19)

Leiter: Prof. Dr. B. Messerli.
Sekretariat: D. Florin.
Oberassistent-Lektoren: Dr. H. Kienholz; PD Dr. H. Wanner; PD Dr. M. Winiger.
Oberassistenten: Dr. M. Flury**; Dr. H. Hurni**.
Assistenten: B. Gerber**; Dr. M. Gründer**; M. Heeb*; G. Nejedly*; R. Rickli; A. Valsangia- 
como*.

Abteilung Physikalische Geographie-Gewässerkunde (65 80 15/65 80 21)

Leiter: Oberassistent-Lektor Dr. Ch. Leibundgut.
Sekretariat: D. Gander.
Assistenten: Dr. H. Aschwanden*; R. Attinger**; S. Decurtins**; Dr. R. Weingartner; J.
Wetzel**.

Abteilung Kultur- und Wirtschaftsgeographie (65 88 62)

Leiter: Prof. Dr. G. Grosjean.
Sekretariat: A. Jeker; F. Dietschi*.
Oberassistenten: Dr. H.-R. Egli; Dr. U. Wiesmann.
Assistenten: Th. Scheurer; J. Engel.
Kartograph: A. Brodbeck.

Abteilung Regionale Geographie und Fachdidaktik (65 88 75)
Leiter: Prof. Dr. K. Aerni.
Sekretariat: E. Thomet.
Assistenten: H. Hafner**; Dr. R. Nägeli; Hp. Schneider**; G. Thormann; Dr. Ch. Wiener-
Barraud**; M. Zimmermann.

Abteilung Systemorientierte und quantitative Geographie (65 88 59)
Leiter: Oberassistent-Lektor Dr. P. Messerli.
Sekretariat: H. Kunz.
Assistent: Dr. St. Kunz.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française
Lecteurs: A. Denis; Dr. F. Jeanneret; E. Roques-Bäschlin.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française
Hallerstrasse 6 (65 83 36) ! f! Il
Siehe Seite 146. i II |l||
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Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL)
Fellenbergstrasse 14 (65 82 48)
Siehe Seite 145.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (65 41 41)
Siehe Seite 89.

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15 (4318 39)
Direktor: Dr. M. Güntert.
Sekretariat: I. Weidmann.
Konservator der Abteilung Mineralogie, Geologie, Paläontologie: Prof. Dr. H.-A. Stalder.
Konservator der Abteilung wirbellose Tiere: Dr. H.-D. Volkart.
Konservator der Abteilung Wirbeltiere und des Schweiz. Museums für Jagd und Wild
schutz (Schloss Landshut): Dr. P. Lüps.

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1987:
Der Preis wird einem Studenten oder Assistenten der Universität Bern für eine mikrobio
logische, pflanzenphysiologische oder systematisch-geobotanische Arbeit zugespro
chen.

Lehrveranstaltungen

Philosophie und Geschichte der Naturwissenschaften
7001 Fallstudien zur Geschichte der exakten Wissenschaften. Mittwoch 16-18, verleg

bar. Prof. V. Gorgé
7002 Seminar: Das Ideal der Genauigkeit. Dienstag 16-18. Derselbe
7003 Seminar: Antireduktionistische Argumente. Donnerstag 12.30-14.

Dr. P. Hoyningen
- Übrige Veranstaltungen siehe Nrn. 6002 bis 6021

Mathematik
Grundprogramm Mathematik 1. Semester
7004 Analysis 1. Mittwoch, Freitag 8-10. Prof. J. Rätz
7005 Lineare Algebra 1. Montag, Dienstag 8-10. Prof. P. Wilker
7006 Mathematisches Praktikum. Durchgeführt von einem Assistenten. Donnerstag

14-17. Proff. P. Wilker, J. Rätz

Grundprogramm Mathematik 3. Semester

1
 7007 Analysis 3. Montag 8-10, Donnerstag 11-12. Prof. H. E. Debrunner

7008 Übungen zur Analysis 3. Durchgeführt von einem Assistenten. Donnerstag 10-11.

Derselbe 
7009 Algebra. Montag 10-11, Donnerstag 8-10. Prof. H. Carnal
7010 Übungen zur Algebra. Durchgeführt von einem Assistenten. Montag 11-12.

Derselbe
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Haupt- und Spezialprogramm Mathematik
7011 Mathematisches Kolloquium. Montag 17-19. Die Dozenten der Mathematik
7012 Ringvorlesung: Wichtige mathematische Ereignisse der letzten 20 Jahre. Freitag

8-10. Dozenten der Mathematik
7013 Gemeinsames Seminar in Mathematik und Informatik. Dienstag 14-16.

Lektor H. Bieri, Prof. H. Mey, 
PD J. Schmid, Prof. P. Wilker

7014 Geometrische Topologie in Beispielen. Freitag 10-12. Prof. H. E. Debrunner
7015 Funktionentheorie. Mittwoch, Donnerstag 8-10. Prof. H.M. Reimann
7016 Seminar in Analysis. Donnerstag 14-16. Derselbe
7017 Mass und Integral. Dienstag 16-18, Mittwoch 16-17. Prof. P. Mani
7018 Kombinatorik. Mittwoch 17-18, Freitag 16-18. Derselbe
7019 Dynamische Systeme. Montag 14-15, Dienstag 14-16. Prof. V. Bangert
7020 Seminar. Differentialgeometrie. Montag 15-17. Derselbe
7021 Numerische Methoden der Analysis. Montag 8-10. Prof. U. Hochstrasser
7022 Grundlagen des Logic Programming. Mittwoch 8-10. PDJ. Schmid
7023 Seminar über nichtkommutative'Masstheorie. Mittwoch 14-16. PD G.T. Rüttimann
7024 Parameterbestimmungsprobleme. Donnerstag 16-18. PD G. Beutler

Mathematik für das Höhere Lehramt
7025 Fachdidaktisches Kolloquium. Für Kandidaten des Höheren Lehramts. Dienstag

14-16. Dr. Th. Rychener
7026 Darstellende Geometrie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Donnerstag

14-16. Dr. H. Giger
7027 Algorithmen im Mathematikunterricht. Kolloquium für Mathematiklehrer an höhe

ren Mittelschulen. Mittwoch 16.30-18. Prof. P. Wilker
- Grundlagen der Elementarmathematik. Siehe Nr. 8125. Prof. J. Binz

Propädeutische Mathematik
7028 Mathematik. Für Pharmazeuten. Dienstag, Mittwoch 9-10, Freitag 11-12.

PD G.T. Rüttimann
7029 Propädeutische Mathematik. Für Chemiker im 1. Semester. Montag 14-16, Diens

tag 8-10. Lektor Ch. Meier
7030 Übungen zur propädeutischen Mathematik. Für Chemiker. Mittwoch 8-10.

Derselbe
7031 Propädeutische Mathematik. Für Biologen. Mittwoch 9-10, Donnerstag 8-10,

Freitag 11-12. Derselbe

Informatik
7032 Einführung in die Programmierung 1 für Nicht-Informatiker. Freitag 16-18.

Grundprogramm Informatik 1. Semester
7033 Grundlagen der Informatik 1. Mittwoch 14-16. Prof. H. Mey
7034 Einführung in die Programmierung 1. Für Haupt-, Neben- und Ergänzungsfach-

informatiker. Freitag 14-16. A. Hänecke
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7035 Theoretische Hilfsmittel der Informatik. Mittwoch 16-18. Lektor H.P. Blau
7036 Informatik-Praktikum 1. Gemeinsam mit den Assistenten des Instituts für Informa

tik und angewandte Mathematik. Freitag 16-18. Prof. H. Mey

Nebenfach Mathematik für Informatiker:
- Wie Grundprogramm Mathematik 1. Semester. Siehe Nrn. 7004, 7005, 7006.

Grundprogramm Informatik 3. Semester
7037 Mikrocomputer. Montag 14-16. Derselbe
7038 Datenstrukturen und Algorithmen. Donnerstag 14-16. Lektor H. Bieri
7039 Informatik-Praktikum 3. Gemeinsam mit den Assistenten des Instituts für Informa

tik und angewandte Mathematik. Donnerstag 16-18. Prof. H. Mey

Nebenfach Mathematik für Informatiker:
- Algebra. Siehe Nr. 7009. Prof. H. Carnal
- Übungen zur Algebra. Siehe Nr. 7010. Derselbe
- Wahrscheinlichkeitsrechnung. Siehe Nr. 7058. PDJ. Hüsler

Hauptprogramm Informatik 5. Semester
7040 Theoretische Informatik 1. Dienstag 9-11. Prof. H. Bunke
7041 Künstliche Intelligenz. Mittwoch 10-12. Derselbe
7042 Informatik-Projekte. Gemeinsam mit den Dozenten und Assistenten des Instituts 

für Informatik und angewandte Mathematik. 4stündig, nach Vereinbarung.
Derselbe 

Hauptprogramm Informatik 7. Semester
7043 Datenbanken. Freitag 14-16. Lektor H. Bieri
7044 Computernetze. 2stündig, nach Vereinbarung. N. N.

Spezialprogramm Informatik
7045 Informatik-Kolloquium. Gemeinsam mit dem Institut für Wirtschaftsinformatik.

Dienstag 17-19. Proff. H. Mey, H. Bunke, Lektor H. P. Blau
7046 Nachrichtentechnisches Kolloquium. Nach spezieller Ankündigung.

Proff. H. Mey, H. Bunke
7047 Strukturelle Methoden in Bildanalyse und Mustererkennung. Donnerstag 10-12.

Prof. H. Bunke
7048 Seminar künstliche Intelligenz. Für Doktoranden und Lizentianden. 2stündig,

nach Vereinbarung. Derselbe
7049 Intervallarithmetik. Freitag 10-12. Lektor H.P. Blau
7050 Assembler-Programmierung. Freitag 8-10. Dr. P. Pulfer

I
- Numerische Methoden der Analysis. Siehe Nr. 7021. Prof. U. Hochstrasser
- Parameterbestimmungsprobleme. Siehe Nr. 7024. PD G. Beutler

- Gemeinsames Seminar in Mathematik und Informatik. Siehe Nr. 7013.
Lektor H. Bieri, Prof. H. Mey, 
PD J. Schmid, Prof. P. Wilker

- Einführung in die Monte-Carlo-Methode. Siehe Nr. 7057. Prof. H. Riedwyl
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- Kombinatorik. Siehe Nr. 7018. Prof. P. Mani
- Grundlagen des Logic Programming. Siehe Nr. 7022. PDJ. Schmid

Informatik für Lehrer an höheren Mittelschulen
7051 Kurs für Informatik und deren Didaktik. 1. Teil. Dienstag 14-16. Dr. A. Plüss
7052 Informatik-Kolloquium. Für Lehrer an höheren Mittelschulen. Montag 17.15-18.30.

A. Wegmann

Mathematische Statistik, Versicherungslehre
7053 Stochastische Kontroll- und Filtrationstheorie. Durchgeführt von Dr. Dozzi. Don

nerstag 15-17. Prof. H. Carnal
7054 Mathematische Statistik I. Montag, Freitag 13-15. Prof. K. Daniel
7055 Übungen zur mathematischen Statistik I. Durchgeführt von einem Assistenten.

Dienstag 13-15. Derselbe
7056 Asymptotische Verfahren in der mathematischen Statistik. Dienstag 16-18.

Derselbe
7057 Einführung in die Monte-Carlo-Methode. Donnerstag 13-15. Übungen dazu.

Istündig, nach Vereinbarung. Prof. H. Riedwyl
- Einführung in die angewandte Statistik I. Für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag

17-19, Freitag 11-12. Siehe Nr. 3505. Derselbe
- Übungen dazu. Durchgeführt von einem Assistenten. Freitag 9-10. Siehe Nr. 3506.

Derselbe
7058 Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung. Mit Übungen. Montag 16-17,

Freitag 10-12. PDJ. Hüsler
- Seminar über nichtkommutative Masstheorie. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 7023.

PD G.T. Rüttimann
7059 Kolloquium über Statistik und Wahrscheinlichkeitstheorie. Freitag ab 16.30. Nach

besonderer Ankündigung. Dozenten des Inst. f. math. Stat. u. Vers.lehre
7060 Mathematik der Lebensversicherung I. Montag 17-19, Donnerstag 18-19.

Prof. O. Louis
7061 Versicherungstechnisches Bilanzieren von Pensionskassen. Donnerstag 8-10,

Freitag 8-9. Prof. H. Schmid
7062 Sachversicherungsmathematik III. Freitag 15-17 oder nach Vereinbarung.

Prof. E. Straub

Astronomie
7063 Einführung in die Astronomie I. Dienstag 16-18, Freitag 14-16. Prof. P. Wild
7064 Astronomisches Seminar. Donnerstag 14-16. Derselbe
7065 Galaxien. Mittwoch 10-12. Derselbe
7066 Globale Geodynamik. Montag 10-12. PD I. Bauersima
7067 Himmelsmechanik. Montag 8-10, Mittwoch 8-9. PD G. Beutler
7068 Astronomisches Praktikum. Gemeinsam mit M. Rothacher. 4stündig, nach Verein-

barung. Derselbe
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Physik
- Einführung in die mathematische Behandlung physikalischer Probleme. Für

Anfänger, insbesondere für Studierende der medizinischen Fakultäten, für Phar
mazeuten und für Biologen (1. Semester). Im Rahmen der integrierten Vorlesung 
Nr. 4011 für Mediziner. Prof. W. Winkler

- Experimentalphysik. Für Studierende der medizinischen Fakultäten, für Pharma
zeuten und für Biologen (1. Semester). Im Rahmen der integrierten Vorlesung Nr. 
4011 für Mediziner. Prof. H. Oeschger, PD H. H. Loosli, Prof. J. Geiss

- Übungen zur Experimentalphysik. Für Studierende der medizinischen Fakultäten. 
Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011 für Mediziner.

PD H. H. Loosli, B. Stauffer
- Praktikum in Physik. Für Studierende der medizinischen Fakultäten und für 

Pharmazeuten. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011 für Mediziner.
PD B. Stauffer

7069 Übungen zur Experimentalphysik. Für Pharmazeuten. Freitag 10-11.
PD U. Siegenthaler

7070 Physik I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekundarlehramtes.
Montag bis Donnerstag 11-12. Prof. B. Hahn, Lektor G. Czapek

7071 Übungen zur Physik I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach
Mathematik und Informatik. Mittwoch 10-11. Proff. H. Debrunner, P. Grieder

7072 Übungen. Für Chemiker und Erdwissenschafter zu Physik I. Montag 16-17.
PD P. Bochsler

7073 Praktikum und Übungen. Für Hauptfachphysiker im 1. Semester. 6stündig. Übun
gen Freitag 10-12. Vorbesprechung und Gruppeneinteilung am Dienstag, 28.10., 
14.15, Hörsaal gemäss Anschlag*. Lektoren F. Bühler, E. Kopp

7074 Praktikum. Für Hauptfachphysiker im 3. Semester. 4stündig. Vorbesprechung und
Gruppeneinteilung am Mittwoch, 29.10., 14.15, Hörsaal gemäss Anschlag*.

Dieselben
7075 Physik lll. Für Studierende der Chemie, Biologie und der Erdwissenschaften.

Montag bis Mittwoch 11-12. Proff. P. Eberhardt, E. Hugentobler
7076 Übungen zur Physik lll. Für Studierende der Chemie, Biologie und der Erdwissen

schaften. Dienstag 12-13. Dieselben
7077 Neutronenphysik II. Freitag 14-16. Prof. W. Winkler
7078 Reaktorpraktikum am EIR in Würenlingen. 5 Tage, nach Vereinbarung. Derselbe
7079 Kernphysik I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Haupt-, Neben-, Ergän-

zungs- oder Zweitfach Physik, Astronomie, Mathematik oder Philosophie. Montag 
9-10, Dienstag 10-11. Prof. H. Balsiger

7080 Übungen zur Kernphysik I. Montag 10-11. Derselbe
7081 Kernphysik lll (die Kernmodelle). Dienstag, Donnerstag 10-11, verlegbar. Wird

gelesen ab 6.1.1987. Prof. P. Grieder

1
 7082 Teilchendetektoren lll. Istündig, nach Vereinbarung. Lektor U. Moser

7083 Kometen nach Hailey. Istündig, nach Vereinbarung. Prof. P. Eberhardt

7084 Kosmologie und Teilchenphysik. Dienstag 9-10, verlegbar. PD J. Schacher
7085 Die kosmische Strahlung im interplanetaren Magnetfeld. Istündig, nach Vereinba

rung. Prof. H. Debrunner
- Siehe auch Nrn. 7117, 7118. PD K. Borer, Prof. P. Koch
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7086 Fortgeschrittenenpraktikum. Für Hauptfachphysiker. Gemeinsam mit dem Institut 
für angewandte Physik. 16stündig. Termin für die Vorbesprechung siehe 
Anschlag. Teilnahme für alle Praktikumsteilnehmer obligatorisch.

Proff. J. Geiss, P. Eberhardt
7087 Fortgeschrittenenpraktikum. Für Studierende mit Physik als Neben-, Ergänzungs

oder Zweitfach. Das Praktikum ist ganztägig und findet alle 14 Tage am Freitag 
statt. Bei Bedarf wird das Praktikum doppelt geführt. Teilnehmerzahl beschränkt. 
Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist obligatorisch. Prof. P. Eberhardt

7088 Praktikum im Glasblasen. Durchgeführt von H. Lüthi. Platzzahl beschränkt. Vorbe
sprechung Mittwoch 29.10., 14.15. Besammlung 2. UG Altbau, beim Lift*. Derselbe

7089 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der Planetologie. Für 
Lizentianden und Doktoranden der Abteilung Massenspektrometrie. Ganztägig.

Proff. P. Eberhardt, J. Geiss, PD O. Eugster

7090 Seminar über Probleme der Planetologie. Mittwoch 14.15-15.45, alle 14 Tage.
Dieselben

7091 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der extraterrestrischen 
Physik und der Atmosphärenphysik. Für Lizentianden und Doktoranden der Abtei
lung Massenspektrometrie. Ganztägig.

Proff. J. Geiss, P. Eberhardt, H. Balsiger, 
PD P. Bochsler, Lektoren F. Bühler, E. Kopp

7092 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der Hochenergie
physik. Proff. B. Hahn, E. Hugentobler, PD K. Borer,

PD J. Schacher, Lektoren G. Czapek, U. Moser
7093 Seminar über Hochenergiephysik. Freitag 14-16. Dieselben
7094 Treibhausgase und Klima. Montag 14-16, alle 14 Tage. Prof. H. Oeschger
7095 Einführung in die Physik des Ozeans und der atmosphärischen Grenzschicht.

Montag 14-16, alle 14 Tage. PD U. Siegenthaler.
- Siehe auch Nr. 7344. Tracerhydrologie lll. PD H.H. Loosli, PD U. Siegenthaler

7097 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Lizentianden und Doktoranden auf 
dem Gebiete des Low Level Counting und der nuklearen Geophysik. Ganztägig.

Prof. H. Oeschger, PD H.H. Loosli, 
PD B. Stauffer, PD U. Siegenthaler

7098 Seminar über nukleare Geophysik. Für Lizentianden und Doktoranden. Montag
16-18. Dieselben

7099 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Lizentianden und Doktoranden der 
Gruppe kosmische Strahlung. Ganztägig. Prof. H. Debrunner, Lektor E. Flückiger

7100 Seminar über kosmische Strahlung. Für Lizentianden und Doktoranden. Istündig,
nach Vereinbarung. Dieselben

7101 Didaktik des Physikunterrichts. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Mittwoch
18.05-19.35. Lektor E. Flückiger, H. P. Bürki

7102 Kolloquium für Gymnasiallehrer. Dienstag 16.30-18, alle 14 Tage.
Lektor E. Flückiger

7103 Aufgaben des Naturwissenschafters in der industriellen Forschung und Entwick-
lung. 2. Teil: Die Führung von Mitarbeitern in Forschung und Entwicklung, F/E- 
Management. In der Regel jeden 2. Montag von 17.15-19. Dr. J. Feitknecht ||H||||H||

'Anmeldung (schriftlich oder persönlich) obligatorisch im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Sidlerstrasse 5,
Zimmer 128, 3012 Bern, vom 13. bis 27.10.1986. - R I I
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7104 Praktikum für Fortgeschrittene. 16stündig. Gemeinsam mit dem Physikalischen 
Institut. Vorbesprechung (für alle Teilnehmer obligatorisch): siehe Anschlag.

Prof. Th. Binkert
7105 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Fluoreszenz und Dynamik in Flüs

sigkeiten. Für Lizentianden und Doktoranden. Unter Mitwirkung von Dr. Ricka. 
Ganztägig. Voranmeldung erforderlich. Derselbe

7106 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Mikrowellenphysik,
Fernerkundung und Radioastronomie. Für Lizentianden und Doktoranden. Unter 
Mitwirkung von Lektor Magun, Dr. Künzi und PD Mätzler. Prof. E. Schanda

7107 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Laser mit Anwen
dungen in Festkörper-, Plasma-, Molekularphysik und Optik. Für Lizentianden und 
Doktoranden. Unter Mitwirkung von PD von Allmen, PD Lüthy, Dr. Balmer, Dr. 
Zysset. Ganztägig. Voranmeldung erforderlich. Prof. H. P. Weber

7108 Seminar auf dem Gebet der Laserphysik. Donnerstag 10-12.
Prof. H.P. Weber, PD M. von Allmen

7109 Seminar über angewandte Physik. Montag 10-12.
Proff. Th. Binkert, E. Schanda, H.P. Weber

7110 Seminar über Mikrowellenphysik, Fernerkundung und Radioastronomie. Mitt
woch 10-12, alle 14 Tage. Prof. E. Schanda

7111 Plasmaphysik (Wellen und Strahlung). Dienstag 14-16. Derselbe
7112 Detektion schwacher Signale. Donnerstag 14-15, verschiebbar. Lektor A. Magun

- Siehe auch Nr. 7106. Derselbe
7113 Festkörperphysik I, mit Übungen. Dienstag 8-10, Mittwoch 9-10. Prof. Th. Binkert
7114 Ergänzungen zur Festkörperphysik I. Mittwoch 8-9. Derselbe
7115 Experimentelle Optik: Laser. Freitag 9-11. Prof. H. P. Weber
7116 Licht und Materie. Unter Mitwirkung von Dr. Kambli. Dienstag 10-12.

PD M. von Allmen
- Siehe auch Nr. 7107. Derselbe

7117 Elektronk I: lineare Schaltungen. Mittwoch 16-18, verschiebbar. PD K. Borer
7118 Elektronik IV: Regelungstechnik/Montag 17-19. Prof. P. Koch
7119 Physikalisches Kolloquium. Freitag 16.30-18.30. Nach besonderer Ankündigung.

Dozenten der Physik und Astronomie
- Siehe auch Nr. 7106. PDCh. Mätzler
- Siehe auch Nr. 7107. PD W. Lüthy

7120 Mathematische Methoden der Physik I. Donnerstag 9-11.
Prof. H. Bebie, PD J. Gasser

7121 Übungen dazu. Montag, Dienstag 10-11. Dieselben
7122 Mathematische Methoden der Physik III. Dienstag 9-11. Prof. P. Hasenfratz
7123 Übungen dazu. Mittwoch 8-10. Derselbe
7124 Mechanik und Einführung in die Relativitätstheorie. Mittwoch 10-12, Freitag 8-10.

I
Prof. P. Minkowski 
7125 Übungen dazu. Dienstag 14-16. Derselbe

7126 Quantentheorie II, mit Übungen. Montag 10-12, Donnerstag 8-10.
Prof. H. Leutwyler 

7127 Statistische Thermodynamik. Für Chemiker und Physiker. Dienstag 13.30-15, 
verlegbar. Prof. H. Bebie
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7128 Ergänzungen zur statistischen Thermodynamik. Für Physiker. Montag 8-10.
Prof H. Bebie

7129 Repetitorium der theoretischen Physik. Für Lizentiatskandidaten. Dienstag 11-12.
Derselbe

7130 Quantenfeldtheorie lll, mit Übungen. Montag 8-10, Dienstag 8-9.
PD J. Gasser, Prof. P. Hasenfratz

7131 Quantenfeldtheorie auf krummen Raumzeiten. Donnerstag 10-12. PD P. Hajicek
7132 Physik bei Energien von der Ordnung der Planck-Masse. Donnerstag 14-16.

Prof. P. Minkowski
7133 Gruppentheoretische Methoden der Physik. Montag 14-16. Prof. H. Leutwyler
7134 Seminar für Relativitätstheorie. Gemeinsam mit Dr. Held. Mittwoch 14-16.

PD P. Hajicek
7135 Seminar für theoretische Physik. Freitag 10-12. Prof. P. Hasenfratz
7136 Physikalisch-theoretisches Kolloquium. Donnerstag 12-14. Prof. H. Leutwyler

Chemie
7137 Allgemeine Chemie I mit Übungen. Für Naturwissenschafter, Pharmazeuten und 

Sekundarlehrer. Montag 9-11, Dienstag 10-11; Übungen Mittwoch 10-11.
Prof. H.U. Güdel

7138 Praktikum für allgemeine Chemie. Für Chemiker (sowie Geologen und Mineralo
gen mit Chemie als Neben- oder Ergänzungsfach). Dienstag, Mittwoch, Donners
tag nachmittags. Prof. H. U. Güdel, Dr. Ch. Rothen

7139 Praktikum für allgemeine Chemie. Für weitere Studierende mit Chemie als Neben
oder Ergänzungsfach und für Sekundarlehrer. Dienstag, Donnerstag nachmittags.

Dieselben
7140 Allgemeine Chemie. Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 10-11. Dr. Ch. Rothen
7141 Praktikum für analytische Chemie. Für Pharmazeuten. Montag bi^ Donnerstag

nachmittags. PD U. Krähenbühl
7142 Analytische Chemie. Für Pharmazeuten. Montag 13-14, Donnerstag 10-11.

Derselbe
7143 Praktikum für analytische Chemie. Für Studierende mit Chemie als Neben- oder

Ergänzungsfach. 2 Halbtage pro Woche, nach Vereinbarung. Derselbe
7144 Anorganische Chemie I. Dienstag 10-11,14-15, Mittwoch 10-11. Prof. A. Ludi
7145 Ergänzungen zur anorganischen Chemie I (Praktikumsbesprechung). Montag 8-9,

2. Semesterhälfte. Derselbe
7146 Praktikum für anorganische Chemie (3. Semester). 2. Semesterhälfte. Derselbe
7T47 Anorganische Chemie lll. Mittwoch 8-9, Donnerstag 10-11. Prof. E. Schumacher
7148 Chemische Kinetik. Mittwoch 9-11. Derselbe
7149 Übungen zur anorganischen Chemie lll und Kinetik. Freitag 11-12. Derselbe
7150 Praktikum für anorganische Chemie und Spektroskopie (Chemiker 5. Semester).

1. Semesterhälfte. Gemeinsam mit PD Leutwyler.
Prof. E. Schumacher, PD G. Calzaferri II

7151 Quantenchemie II (5. Semester). Donnerstag 8-10. PD G. Calzaferri
7152 Übungen zur Quantenchemie II. Freitag 10-11. Derselbe

197 I ||



7153 Thermodynamik I. Montag 9-11. Prof. E. Schmidt
7154 Übungen zur Thermodynamik I. Montag 12-13. Derselbe
7155 Elektrochemie II. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
7156 Analytische Anwendungen der Potentiometrie. Istündig, nach Vereinbarung.

PD H. Siegenthaler
7157 Anwendung von Isotopen. Montag 13-15. Prof. H. R. von Gunten
7158 Metalle und Legierungen. Aufbau, Eigenschaften, Reaktionen. Donnerstag

16.30-18. Prof. R. Giovanoli
7159 Praktikum. Für Studenten des 7. Semesters.

Die Dozenten des anorg.-ehern. Instituts
7160 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Photochemie und

der Quantenchemie. Für Lizentianden und Doktoranden. PD G< Calzaferri
7161 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Chemie der Oxide, 

Hydroxide und Oxidhydroxide der Übergangsmetalle, speziell der feinteiligen und/ 
oder fehlgeordneten Phasen. Für Lizentianden und Doktoranden.

Prof. R. Giovanoli
7162 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Spektroskopie 

anorganischer Festkörper. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. H. U. Güdel
7163 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Radiochemie und 

Umweltchemie. Für Lizentianden und Doktoranden.
Prof. H. R. von Gunten, PD U. Krähenbühl

7164 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Koordinations
chemie. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. A. Ludi

7165 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf den Gebieten der Grenzflächenche
mie und der Umweltchemie. Gemeinsam mit Dr. Nyffeler. Für Lizentianden und
Doktoranden. Prof. P. Schindler

7166 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Elektrochemie und
Elektroanalytik. Für Lizentianden und Doktoranden.

Prof. E. Schmidt, PD H. Siegenthaler
7167 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Laserspektroskopie,

heterogene Katalyse und Metallcluster. Gemeinsam mit PD Leutwyler. Für Lizen
tianden und Doktoranden. Prof. E. Schumacher

7168 Seminar in anorganischer und physikalischer Chemie.
Dozenten des anorg.-ehern. Instituts

- Allgemeine und anorganische Chemie. Für Mediziner. Im Rahmen der integrierten
Vorlesung Nr. 4011 für Mediziner. Nach Ankündigung. Prof. P. Schindler

- Chemiepraktikum. Für Medizinen Im Rahmen der integrierten Vorlesung Nr. 4011
für Mediziner. Gemeinsam mit Dr. Rothen. Derselbe

- Organische Chemie für Studierende der Medizin. Im Rahmen der integrierten
Vorlesung Nr. 4011 für Mediziner. Nach besonderem Zeitplan. Prof. H. Pfander

- Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Medizin. Im Rahmen der

■
 integrierten Vorlesung Nr. 4011 für Mediziner. Nach Ankündigung. Gemeinsam mit

Dr. Rothen. Derselbe

7169 Organisch-chemisches Praktikum I. Für Hauptfach-Chemiker (3. Semester). In der 
ersten Semesterhälfte. Nach Ankündigung. Prof. R. Keese

7170 Organisch-chemisches Praktikum II. Für Hauptfach-Chemiker (5. Semester). Nach
Ankündigung. Prof. M. Neuenschwander, PD W. Eichenberger
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7171 Organisch-chemisches Praktikum für Hauptfach-Chemiker (7. Semester). Nach
Ankündigung. Proff. H. Arm, R. Keese, M. Neuenschwander,

H. Pfander, R. Scheffold, U. P. Schlunegger
7172 Organisch-chemisches Praktikum für Nebenfachchemiker und Biologen. Nach

Ankündigung. Anmeldung erforderlich bis 15.10.86 bei Herrn Diethelm, Chem. 
Institute, S 262, Tel. 6543 77. Prof. R. Keese

7173 Forschungspraktikum. Für Lizentianden und Doktoranden. Proff. H. Arm,
R. Keese, M. Neuenschwander, H. Pfander, R. Scheffold, U. P. Schlunegger

7174 Organische Chemie I. Für Hauptfach-Chemiker (3. Semester), Nebenfach-Chemi
ker, Pharmazeuten und Sekundarlehrer. Dienstag 8-10, Mittwoch 9-10.

Prof. R. Scheffold
7175 Organische Chemie lll. Instrumentalanalyse (spektroskopische Strukturermitt

lung). Für Chemiker (5. Semester). Freitag 13-15. Prof. M. Neuenschwander
7176 Übungen zur Vorlesung Organische Chemie lll. Instrumentalanalyse. Für Chemi

ker (5. Semester), Freitag 15-16. Derselbe
7177 Moderne Methoden der Massenspektrometrie und ihre analytischen Anwendun

gen. Durchgeführt von Dr. Lauber. Montag 11-12. Prof. U. P. Schlunegger
7178 Moderne Methoden der Säulen-Flüssigchromatographie. 2. Teil. Dienstag 15-16.

Prof. H. Arm
7179 Kapillar-Gaschromatographie. Mittwoch 8-9. Derselbe
7180 Anwendung moderner NMR-Methoden, mit Demonstration. Durchgeführt von Dr.

Bigier. Istündig. Nach Ankündigung. Prof. M. Neuenschwander
7181 Einführung in die makromolekulare Chemie. Für Hauptfach-Chemiker (7. Seme

ster). Dienstag 13-15. Derselbe
7182 HMO-Aspekte organischer Reaktionen. Mit Übungen (ab 7. Semester). Dienstag

8-10. Prof. R. Keese
7183 Alkaloidchemie II. Donnerstag 8-9. Prof. H. Pfander
7184 Chemie der Kohlenhydrate II. Donnerstag 9-10. Derselbe
7185 Strategie und Taktik der organischen Synthese (neuere Literatur). Dienstag 16-18.

Prof. R. Scheffold
7186 Spezielle anorganische Chemie für Fortgeschrittene, Lizentianden und Doktoran

den. Montag 14-16. Prof. R. Keese
7187 Seminar in organischer Chemie (ab 7. Semester). Nach Ankündigung.

Die Dozenten des Org.-chem. Instituts
7188 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der organischen Che

mie. Ganztägig und ganzjährig. Proff. H. Arm, R. Keese, M. Neuenschwander,
H. Pfander, R. Scheffold, U. P. Schlunegger

7189 Biochemie L Für Biologen (Block 1,3. Semester). Dienstag 10-11, Mittwoch 8-10.
Prof. P. Zahler

7190 Übungen zur Biochemie I. Für Biologen (Block 1,3. Semester). Dienstag 11-12.
Derselbe

7191 Biochemisches Praktikum. Für Biologen (Block 1, 3. Semester). 8stündig, nach
Vereinbarung. Prof. P. Zahler, PD H. Sigrist

7192 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Struktur und Funktion von Mem-
branproteinen. Für Lizentianden und Doktoranden. Dieselben

7193 Biochemie I. Für Chemiker (5. Semester). Donnerstag 11-12, Freitag 8-10.
PD A. Boschetti 11| t 11;
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7194 Übungen zur Biochemie I. Für Chemiker (5. Semester). Mittwoch 11-12.
PD A. Boschetti

7195 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Chloroplasten und Proteinbiosyn
these. Für Lizentianden und Doktoranden. Derselbe

7196 Biochemie II. Für Chemiker (7. Semester) und Biologen (Block 3). Montag, Diens
tag 8-10. Prof. E. Rickli

7197 Repetitorium der Biochemie. Für Examenskandidaten. 2stündig, nach Vereinba
rung. Derselbe

7198 Biochemisches Praktikum. Für Chemie-Diplomstudenten (7. Semester) und Biolo
gen (Block 3). Gemeinsam mit Dozenten der Interfakultären Biochemie. 12stündig. 
Anmeldung obligatorisch bis 14. September 1986 im Sekretariat des Institutes für 
Biochemie. Derselbe

7199 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Proteinchemie. Für
Lizentianden und Doktoranden. Derselbe

7200 Kolloquium über biochemische Forschungsarbeiten. Donnerstag 8-9.30.
PD W. Eichenberger

7201 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über die Biochemie der pflanzlichen
Lipide. Für Lizentianden und Doktoranden. Derselbe

7202 Chemie und Hygiene der Lebensmittel I. Dienstag 10-12. Dr. J. Lüthy
7203 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Lebensmittelchemie. Für Lizentian

den und Doktoranden. Derselbe
7204 Biochemisches Seminar. Freitag 11-12.30. Prof. P. Zahler
7205 Biochemie des Blutes II: Die Blutzellen. Istündig, Montag, nach Vereinbarung.

Prof. M. Baggiolini
7206 Posttranslatorische Modifikationen und Topogenese der Proteine. Dienstag

17-18. PDE. Berger
7207 Optische Methoden in der Biochemie. Istündig, nach Vereinbarung.

Dr. D. Deranleau
7208 Fachdidaktischer Kurs in Chemie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. 2. Teil.

2stündig, nach Vereinbarung. Dr. G. Baars

Kristallographie
7209 Kristallographie I (Symmetrielehre und Röntgenographie). Für Geologen, Kristal

lographien, Mathematiker, Petrographen und Physiker. Mittwoch, Donnerstag, 
9-10. Prof. H.B. Bürgi

7210 Halbpraktikum und Forschungspraktikum. Anmeldung beim Dozenten. Derselbe
7211 Kristallographisches Seminar, nach spez. Ankündigung. Freitag 10-12. Derselbe
7212 Einführung in die Kristallographie. Für Chemiker im 3. Semester. Dienstag 15-16.

PD P. Engel
7213 Übungen zur Vorlesung. Dienstag 16-17. Derselbe
7214 Mineralogisch-Kristallographisches Praktikum. Für Mineralogen und Geologen im

1
1. Semester und für weitere Interessenten. 3stündig, Dienstag 8-10, Mittwoch 8-9.

PD Th. Armbruster, PD J. Hunziker 
Biologie

7215 Seminarien in Biologie. Gemeinsam mit den Dozenten der Biologie und Medizin. ■ 
Gemäss speziellem Programm. Prof. R. Braun
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7216 Fachdidaktischer Kurs in Biologie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. 1.
Teil. 2stündig, nach Vereinbarung.* Lektor M. Schärer

Erstes propädeutisches Semester für Pharmazeuten
7217 Allgemeine Biologie (A). Donnerstag 8-10. PD Th. Seebeck
7218 Allgemeine Biologie (B). Vor Weihnachten: Montag bis Mittwoch 11-12.

PD J. Fischer
- Allgemeine Biologie (C). Nach Neujahr: Montag bis Donnerstag 11-12. Siehe Nr.

7219. Prof. R. Braun
- Praktikum zur Allgemeinen Biologie (C). Nach Neujahr: Donnerstag 13.30-16 oder

16.30-19. Siehe Nr. 7220. PD Th. Seebeck, Lektor R. Fluri

Erstes propädeutisches Semester für Biologen
7219 Propädeutische Biologie I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekun

darlehramtes. Montag bis Mittwoch 11-12, Donnerstag 10-12 und Freitag 10-11. 
Für Pharmazeuten nur nach Neujahr: Montag bis Donnerstag 11-12.

Proff. R. Hauser, R. Braun, R. Weber
7220 Praktikum zu Nr. 7219. Gemeinsam mit Dr. Geiger. Vor Weihnachten: Donnerstag

oder Freitag 14-18. Nach Neujahr: Donnerstag und Freitag 13.30-16 oder 16.30-
19. Prof R. Weber, PD Th. Seebeck, Lektor R. Fluri

- Propädeutische Mathematik. Für Biologen. Mittwoch 9-10, Donnerstag 8-10 und
Freitag 11-12. Siehe Nr. 7031. Lektor Ch. Meier

- Allgemeine Chemie. Für Naturwissenschafter, Pharmazeuten und Sekundarlehrer.
Montag 9-11, Dienstag und Mittwoch 10-11. Siehe Nr. 7137. Prof. H. U. Güdel

- Experimentalphysik. Für Studierende der Medizinischen Fakultät, für Pharmazeu
ten und für Biologen (1. Semester). Im Rahmen der integrierten Vorlesung Nr. 
4011. Prof. H. Oeschger, PD H. H. Loosli, Prof. J. Geiss

‘Anmeldung bis 1.10.86 an das Sekretariat der Botanischen Institute.

Zoologie
7221 Block Nr. 1: Allgemeine Zoologie I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des 

Sekundarlehramtes. (Für Hauptfachzoologen im 3. Semester obligatorisch.) 
Vorlesungen: A) Montag 8-10, Donnerstag 8-9: Wirbeltiere (vor Weihnachten)

Wirbellose (nach Neujahr)
B) Dienstag 8-10, Mittwoch 8-9; Populationsbiologie (vor Weih

nachten) Ökologie (n. Neujahr) 
Praktika: zu A) Donnerstag 9-12;

zu B) Mittwoch 9-12.
Proff. R. Hauser, A. Scholl, P. Tschumi, Lektor A. Wandeier

7222 Block Nr. 6: Physiologie. Teilnehmerzahl beschränkt.
a) Praktikum: Wstündig. 1 | [ III
b) Arbeitsbesprechung: Montag 14-16.
c) Proseminar: Freitag 14-16.

Prof D. Felix, PD B. Lanzrein, PD R. Leuthold |I|^^B^h|
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7223 Block Nr. 7: Zellbiologie. Teilnehmerzahl beschränkt.
a) Praktikum: Wstündig.
b) Arbeitsbesprechung: Montag 14-16.
c) Proseminar: Molekulare Zellforschung. Freitag 14-16.
Gemeinsam mit Dr. Stalder und Dr. Sandmeier. Prof. R. Weber

7224 Block Nr. 8: Ethologie I. Teilnehmerzahl beschränkt.
a) Praktikum: 10stündig.
b) Arbeitsbesprechung: 2stündig. Wird in Praktikum integriert.
c) Proseminar. Dienstag 10-12. Kann nach Absprache mit dem Praktikumsleiter 

auch von weitern Studenten besucht werden. Im Hasli.
Gemeinsam mit PD Heinrich. Prof. B. Tschanz

7225 Halbblock Nr. 2: Verhalten. Ausgewählte Kapitel aus der Verhaltensforschung.
Öko-Ethologie. Dienstag 16-18. PD P. Ingold

7226 Halbblock Nr. 3: Humanbiologie.
- Variante A: Populationsdifferenzierung der Menschheit (geographische Anthropo

logie). Montag 16-18, Dienstag 14-16. Dr. R. Sieg
- Variante B: Systematische Morphologie. Für Pharmazeuten des 2. Studienjahres

und Biologen. Laut speziellem Stundenplan. Gemeinsam mit den Oberassistenten 
Gehr, Hoppeier und Müller. Siehe Nr. 4103. Lektor E. Hunziker

7227 Halbblock Nr. 4: Genetik.
a) Praktikum: 5stündig.
b) Arbeitsbesprechung: Istündig, nach Vereinbarung.
c) Proseminar: Ausgewählte Kapitel aus der Genetik. Istündig, nach Vereinba

rung. PDJ. Fischer
7228 Zoologisches Seminar. Mittwoch 17.15-18, gemäss spez. Programm.

Prof. D. Felix, PD B. Lanzrein, PD R. Leuthold
7229 Selbständige Arbeiten in Neurophysiologie bei Wirbeltieren. Ganztägig.

Prof. D. Felix
7230 Kolloquium zu Arbeiten in Neurophysiologie. Istündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
7231 Selbständige Arbeiten in Ökologie der Vögel. Ganztägig.

Prof. U. Glutz von Blotzheim
7232 Kolloquium. Für Doktoranden und Diplomanden. Istündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
7233 Selbständige Arbeiten zur Biologie wirbelloser Tiere. Ganztägig.

Proff. R. Hauser, A. Scholl
7234 Kolloquium. Für Doktoranden und Diplomanden. Nach Vereinbarung. Dieselben
7235 Selbständige Arbeiten in Morphologie und Biologie der Wirbeltiere. Ganztägig.

N. N.
7236 Kolloquium. Für Doktoranden und Diplomanden. Nach Vereinbarung. Derselbe
7237 Selbständige Arbeiten in Verhaltensforschung. Ganztägig. PD P. Ingold

1
 7238 Selbständige Arbeiten in Hormonphysiologie bei Insekten. Ganztägig.

PD B. Lanzrein 
7239 Kolloquium zu Arbeiten in Hormonphysiologie bei Insekten. Istündig, nach Ver

einbarung. Dieselbe

7240 Selbständige Arbeiten in Verhaltensphysiologie bei Wirbellosen. Ganztägig.
PD R. Leuthold
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7241 Kolloquium zu Arbeiten in Verhaltensphysiologie. Istündig. nach Vereinbarung.
PD R. Leuthold

7242 Selbständige Arbeiten in Tiergartenbiologie. Ganztägig. Prof. H. Sägesser
7243 Selbständige Arbeiten in Verhaltensforschung. Ganztägig. Prof. B. Tschanz
7244 Kolloquium zum Thema «Hormone - Physiologie und Verhalten». Gemeinsam mit

der Abteilung für Zoophysiologie. Proff. B. Tschanz, D. Felix
7245 Selbständige Arbeiten in Ökologie. Ganztägig.

Prof. P. Tschumi, PD J. Zettel, PD J. Fischer
7246 Kolloquium. Für Doktoranden und Diplomanden. Istündig, nach Vereinbarung.

Dieselben
7247 Selbständige Arbeiten in Zell- und Entwicklungsbiologie. Gemeinsam mit Dr.

Stalder und Dr. Sandmeier. Ganztägig. Prof. R. Weber
7248 Kolloquium. Für Doktoranden und Diplomanden. Gemeinsam mit Dr. Stalder und

Dr. Sandmeier. Nach Vereinbarung. Derselbe

Pflanzenphysiologie
7249 Grundlagen der Pflanzenphysiologie (Halbblock 1). Für Studierende der phil.-nat.

Fakultät. Mittwoch 10-12 und 13.30-14.15. Prof. K. H. Erismann
7250 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7249 (Halbblock 1). Mittwoch 14.30-18.* Derselbe
7251 Grundlagen der pflanzlichen Morphologie (Halbblock 2). Für Studierende der 

phil.-nat. Fakultät und des Sekundarlehramtes. Montag 10-12, Donnerstag 11-12.
Lektor R. Brändle

7252 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7251 (Halbblock 2). Gemeinsam mit Dr. Schärer.
Donnerstag 13-17 oder 17-21 oder Freitag 8-12.* Derselbe

7253 Pflanzliche Stressphysiologie I (Halbblock 3 a). Dienstag 10-12 und 13.30-14.15.
Prof. K. H. Erismann

7254 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7253 (Halbblock 3 a). Dienstag 14.30-18.* Derselbe
7255 Pflanzliche Stressphysiologie II (Halbblock 3b). Für Pflanzenphysiologen. 10stün-

diges Praktikum, nach Vereinbarung.** Derselbe
7256 Physiologische Grundlagen der Pflanzenernährung und Ertragsbildung I (Halb

block 4a). Montag 9-10 und Freitag 10-12. PD U. Feller
7257 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7256 (Halbblock 4a). Montag oder Dienstag 14-18.*

Derselbe
7258 Entwicklungsphysiologie der Pflanzen II (Halbblock 5b). Für Pflanzenphysiologen.

Istündig, nach Vereinbarung. Prof. Ch. Brunold
7259 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7258 (Halbblock 5b). 8stündig.** Derselbe
7260 Allgemeine Hydrobotanik II (Halbblock 6b). Für Pflanzenphysiologen. Wstündiges

Praktikum nach Vereinbarung.** Lektor R. Brändle
7261 Spezialvorlesung. 1-bis 2stündig. Freitag 14-16. N. N.
7262 Primär- und Sekundärstoffwechsel der Pflanzen: Lokalisation und Regulation. .

Donnerstag 10-12. f| fiI
Proff. Ch. Brunold, K. H. Erismann, PD U. Feller, Lektor R. Brändle

‘Voranmeldung bis 1. Oktober 1986 im Sekretariat der Botanischen Institutes unerlässlich.

“ Persönliche Anmeldung bis 1. Oktober 1986 beim Dozenten.
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7263 Pflanzenphysiologisches Kolloquium. Für Lizentianden und Doktoranden. Alter
nierend mit dem Seminar, Freitag 16-18.

Proff Ch. Brunold, K. H. Erismann, PD U. Feller, Lektor R. Brändle
7264 Pflanzenphysiologisches Seminar. Alternierend mit dem Kolloquium, Freitag 16-

18. Dieselben
7265 Pflanzenphysiologische Forschungsarbeiten. Dieselben

Systematische Botanik und Geobotanik
7266 Grundlagen der Systematik und Evolution (Halbblock 7). 2stündige Vorlesung, 

Dienstag 8-10; Istündiges Proseminar, Zeit nach Vereinbarung. Prof. G. Lang
7267 Praktikum zu Grundlagen der Systematik und Evolution (Halbblock 7). 3stündig,

Dienstag 16-18.15 * Proff. G. Lang, S. Wegmüller, Lektor K. Ammann
7268 Nutzpflanzen der Erde in systematischer, ökologischer und historischer Betrach

tung. 2stündige Vorlesung, Donnerstag 8-10. Prof. G. Lang
7269 Karyosystematik, Arealkunde und Autökologie ausgewählter Sippen von Blüten

pflanzen (Halbblock 8). 2stündige Vorlesung, Mittwoch 13-15. Prof. S. Wegmüller
7270 Einführung in die Arbeitsmethoden der Karyosystematik (Halbblock 8). 4stündiges

Praktikum, Mittwoch 15-18.* Derselbe
7271 Seminar zur Karyosystematik von Blütenpflanzen. Für Fortgeschrittene. Montag

16-18, jede 2. Woche. Derselbe
7272 Pflanzensoziologische und ökologische Arbeitsmethoden (Halbblock 11). 2stün-

dige Vorlesung, Freitag 8-10. Lektor O. Hegg
7273 Praktikum zu pflanzensoziologischen und ökologischen Arbeitsmethoden (Halb

block 11). Als 2wöchiger Block nach Semesterende (9.-21. März). * Voraussetzung: 
Block «Vegetationskunde» oder Halbblock «alpine Vegetation». Derselbe

7274 Einführung in die Systematik und Ökologie der Moose (Halbblock 9). 2stündige
Vorlesung, Donnerstag 10-12; Istündiges Proseminar, Zeit nach Vereinbarung.

Lektor K. Ammann
7275 Praktikum zur Systematik und Ökologie der Moose (Halbblock 9). 5stündig,

Freitag 14-17.45.* Derselbe
7276 Freies Geobotanisches Kolloquium. Nach besonderem Anschlag.

Proff. G. Lang, S. Wegmüller, Lektoren O. Hegg, K. Ammann

‘Voranmeldung bis 1. Oktober 1986 im Sekretariat der Botanischen Institute.

Mikrobiologie
7277 Allgemeine Mikrobiologie I (Block 1 und Halbblock 1*). Für Studenten der phil.-

nat. Fakultät. Donnerstag, Freitag 8-10. Proff. R. Braun, R. Germanier, N. N.
7278 Mikrobiologisches Praktikum I (Block 1). Für Studenten der phil.-nat. Fakultät mit 

Hauptfach Biologie mikrobiologischer Richtung. 8stündig.*

■
 Dieselben, PD J. Kohli, Lektor R. Fluri

7279 Arbeitsbesprechung zum mikrobiologischen Praktikum I (Block I). Montag 9-11.

Dieselben 
7280 Mikrobiologisches Halbpraktikum I (Halbblock 1*). Für Studenten der phil.-nat.

Fakultät (ohne Hauptfach-Mikrobiologen). Donnerstag 13-17*.
Dr. A. M. Grossenbacher
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7281 Genetik der Mikroorganismen (Block 3). Mittwoch 10-12.
N. N., PD J. Kohli, Lektor P. Münz

7282 Mikrobiologisches Praktikum lll (Block 3). 12stündig*. Dieselben
7283 Arbeitsbesprechung zum mikrobiologischen Praktikum lll (Block 3). 2stündig.

Dieselben
7284 Mikrobiologisch-zellbiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

Prof. R. Braun, PD Th. Seebeck
7285 Mikrobiologisch-genetische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

N. N., PD J. Kohli, Lektor P. Münz
7286 Mikrobiologisch-physiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

PD M. E. Schweingruber, Lektor R. Fluri
7287 Molekularbiologisches Seminar. Gemeinsam mit den Angehörigen des Mittelbaus.

Montag 11-12.30, alle 14 Tage. Proff. R. Baun, R. Weber, N. N.

’Voranmeldung bis Ende SS 1986.

Mineralogie, Petrographie
7288 Einführung in die Mineralogie und Petrographie. Für Studierende der Mineralogie 

und Geologie im 1. und 2. Semester. Gemeinsam mit N. N. Freitag 8-10.
Prof. E. Jäger

7289 Geochemie I. Istündig, Dienstag 11-12, verlegbar. Dieselbe
7290 Forschungspraktikum. Gemeinsam mit PD Hunziker. Ganztägig. Dieselbe
7291 Mineralogisch-geologisches Kolloquium. Gemeinsam mit den Proff. Herb, Matter,

Peters, N. N. und PD Hunziker, PD Geister und PD Armbruster. Dieselbe
7292 Petrologie II. Für Mineralogen und Geologen im 5. Semester. Donnerstag 9-11.

Prof. Tj. Peters
7293 4stündiges Praktikum (Mikroskopie-Praktikum I). In der zweiten Hälfte des Seme

sters. Für Studierende im 3. Semester. Gemeinsan mit N. N. und Dr. Mercolli.
Derselbe

7294 3stündiges Praktikum (Mikroskopie-Praktikum lll). Gemeinsan mit N. N. und Dr.
Mercolli. Donnerstag 14-17, verlegbar. Derselbe

7295 Erzmikroskopie. 2stündig. Für Studierende im 5. Semester, nach Vereinbarung mit
Dr. Oberhänsli. Derselbe

7296 Gesteinsanalysepraktikum. Gemeinsan mit Dr. Mercolli. Blockpraktikum am
Anfang der Frühlingsferien. Derselbe

7297 Halbtägiges Praktikum. Gemeinsam mit N. N. Derselbe
7298 Ganztägiges Praktikum. Gemeinsan mit N. N. Derselbe
7299 Mineralische Rohstoffe und Energieträger. Ringvorlesung für Geographen, 

Sekundarlehramtskandidaten, Geologen und Mineralogen. Montag 8-10.
Proff. Tj. Peters, N. N., Lektor T. Labhart

- Sieheauch Nrn. 7291,7299. Prof. Tj. Peters
7300 Phasenpetrologie. 2stündig. Nach Vereinbarung. Dienstag 8-10. N. N.
7301 Kurs zur Einführung in das Arbeiten mit der Elektronenmikrosonde. Durchgeführt ||M||||h|| 

von Dr. Oberhänsli. Nach Vereinbarung. Anmeldungen bei Dr. Oberhänsli.
Derselbe

- Siehe auch Nrn. 7288, 7291,7293, 7294, 7297, 7298, 7299. Derselbe
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7302 Mineralogisch-Kristallographisches Praktikum. Für Petrographen und Geologen 
im 1. bis 3. Semester und für weitere Interessenten. Gemeinsan mit PD Armbruster.

PD J. Hunziker
7303 Makroskopisches Mineral- und Gesteinsbestimmen I. Für Petrographen, Geologen

und Geographen mit verstärktem Nebenfach. Istündig und fakultative Ergän
zungsstunde. Mittwoch 16-18. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 7290, 7291. Derselbe
7304 Die alpinen Zerrklüfte und ihre Mineralien. Halbsemestrig, 2stündig, vor Weih

nachten. Mittwoch 10-11, Donnerstag 8-9. Prof. H. A. Stalder
7305 Edelsteine. Halbsemestrig. 2stündig, nach Weihnachten (mit Übungen). Mittwoch

10-11, Donnerstag 8-9. Derselbe
7306 Forschungspraktikum. Ganztägig. Derselbe
7307 Kristalloptik (mit Übungen am Polarisationsmikroskop). In der ersten Hälfte des

Semesters. Dienstag 14-16 und nach Vereinbarung. PD Th. Armbruster
- Siehe auch Nrn. 7291,7302, 7308. Derselbe

7308 Einführung in die Mineral- und Gesteinskunde. Für Geographen, Lehramtskandi
daten und andere Studierende. Gemeinsam mit PD Armbruster. Lektor T. Labhart

7309 Mineral- und Gesteinsbestimmen I. Für Geographen, Sekundarlehramtskandida
ten und andere Studierende. Istündig, als Doppelstunde alle 14 Tage. Mittwoch 
8-10. Derselbe

- Siehe auch Nr 7299. Derselbe
7310 Spezialvorlesung von noch zu bestimmenden auswärtigen Lehrbeauftragten. N. N.

Geologie, Paläontologie
7311 Allgemeine Geologie (exogene Prozesse). Für Lehramtskandidaten, Studenten der

Erdwissenschaften und andere Studierende. Dienstag 16-18. Prof. A. Matter
7312 Grundlagen der Karbonatdiagenese mit Übungen. Gemeinsam mit Oberassistent

Ramseyer. Istündig, nach Vereinbarung. Derselbe
7313 Mikroskopie der Sedimente I (Karbonatgesteine.) Montag 14-17. Derselbe
7314 Übungen zur Vorlesung Allgemeine Geologie. Freitag 13-14. Durchgeführt von

Oberassistent Ramseyer. Derselbe
7315 Forschungspraktikum. Für Lizentianden und Doktoranden. Ganztägig. Derselbe

- Siehe auch Nr. 7291. Derselbe
7316 Übungen zur Interpretation geologischer Karten I. Für Studenten mit bestandener

Semesterabschlussprüfung in Geologie. Freitag 14-17. N. N.
7317 Geologisch-paläontologisches Seminar. Für Studenten, Lizentianden und Dokto

randen der Geologie. Freitag 11-12, nach besonderen Anschlägen.
Proff. R. Herb, A. Matter, PD J. Geister, N. N.

7318 Geologisch-mineralogisches Kolloquium. Nach besonderen Anschlägen.

I
 Proff. R. Herb, E. Jäger, A. Matter, Tj. Peters,

N. N., PD Th. Armbruster, PD J. Geister, PD J. Hunziker

7319 Einführung in die Mikropaläontologie, 1. Teil, mit Praktikum. Dienstag 16-18.
Prof. R. Herb 

7320 Stratigraphische Mikropaläontologie: Planktonische Foraminiferen. Mit Prakti
kum. Gemeinsam mit Dr. Schwizer und Dr. Grünig. Mittwoch 14-17. Derselbe
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7321 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen. Für Lizentianden und Doktoranden.
Prof. R. Herb

- Siehe auch Nr. 7291. Derselbe
7322 Einführung in die Makropaläontologie. Für Studierende im 1. Semester. Donners

tag 14-16. PDJ. Geister
7323 Praktikum zur Einführung in die Makropaläontologie. Donnerstag 16-18. Derselbe
7324 Holozäne und pleistozäne Korallenriffe. Für Studierende aller Semester. Mittwoch

8-10 oder nach Vereinbarung. Derselbe
7325 Paläontologische Exkursion (Museumsbesuch nach Vereinbarung). Derselbe

- Siehe auch Nr. 7291. Derselbe
7326 Einführung in die Geophysik II. Montag 8.30-10.15. Dr. J. Ansorge
7327 Grundwasserverunreinigungen - Grundwasserschutz. Istündig, Montag 11-12

oder nach Vereinbarung. Dr. R. V. Blau
7328 Einführung in die Eiszeitgeologie. Istündig (wird 2stündig in der ersten Semester

hälfte durchgeführt), Mittwoch 14-16. Dr. Chr. Schlüchter

Geographie
7329 Ökologische Grundlagen, Ressourcen und Entwicklungsstrategien in den Tropen

und Subtropen (Dritte Welt). Donnerstag 8-10. Prof. B. Messerli
7330 Übungen zum Kolleg Tropen und Subtropen. Gemeinsam mit Lektor Kienholz, PD

Wanner und PD Winiger. Dienstag (Lehramt) und Mittwoch (Fak. Studenten) 14-
18, alle 14 Tage. Derselbe

7331 Seminar: Besprechung laufender Arbeiten und Projekte. Montag 8-10, alle 14 
Tage, gemäss speziellem Programm.

Prof. B. Messerli, Lektor H. Kienholz, PD H. Wanner, PD M. Winiger
7332 Kolloquium Physikalische und regionale Geographie. Montag 8-10, alle 14 Tage,

gemäss speziellem Programm. Dieselben
7333 Geomorphologie II. Für Haupt- und Nebenfachstudenten. Montag 10-12.

Lektor H. Kienholz
- Siehe auch Nr. 7330. Derselbe

7334 Kulturlandschaften Nepals. Seminar für Teilnehmer des Feldstudienlagers 1987 
und für andere Interessenten. Dienstag 16-18.

Lektor H. Kienholz, Dr. H. J. Zumbühl
7335 Nepal: Feldstudienlager für Haupt- und Nebenfachstudenten. 28. 3. 1987 bis 20. 4.

1987. Dieselben
7336 Klimatologie II (Synoptik, Zirkulation Mittelbreiten, Gelände- und Stadtklimatolo

gie, Klimatologie der Schweiz). Donnerstag 10-12. PD H. Wanner
7337 Besprechung der aktuellen Wetterlage. Donnerstag 13-14. Derselbe

- Siehe auch Nr. 7330. Derselbe
7338 Fernerkundungsmethoden mit besonderer Berücksichtigung der Luftbildauswer- ——g

tung. Mit Übungen. Mittwoch 10-12. PD M. Winiger
7339 Quantitative Auswertung und klimatologische Interpretation von Wettersatelliten-

daten. Vorlesung mit Übungen. Gemeinsam mit Assistenten. Donnerstag 8-10.
Derselbe j |||i

- Siehe auch Nr. 7330. Derselbe 1 j |R|
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7340 Meteorologie I (Grundlage der Meteorologie). Mittwoch 8-10, alle 14 Tage.
Dr. W. Kirchhofer

7341 Einführung in die Vermessung und Photogrammetrie. Donnerstag 15-17.
Prof. M. Zurbuchen

7342 Physikalische Geographie lll - Hydrologie I. Für Haupt- und Nebenfachstudenten
und SLA. Montag 13-15. Lektor Ch. Leibundgut

7343 Hydrologie IV - Wasserbeschaffenheit. Vorlesung mit Praktikum. Einführung in
die Laborarbeiten. Durchgeführt von Assistent Weingartner und H. R. Wernli. 
2stündig, Mittwoch morgen nach speziellem Programm. Derselbe

7344 Tracerhydrologie lll. Für Naturwissenschafter. Spezialvorlesung zu ausgewählten 
Kapiteln der Anwendung natürlicher und künstlicher Tracer in der Hydrologie. 
Gemeinsame Veranstaltung der Abteilung Gewässerkunde des Geographischen 
Institutes und der Abteilung Low-Level-Counting und nukleare Geophysik des 
Physikalischen Instituts. Mittwoch 15-17, alle 2 Wochen, alternierend mit Nr. 7347.

Derselbe, PD H.H. Loosli, U. Siegenthaler
7345 Hydrologisches Seminar. Für Studierende der Gewässerkunde. Mittwoch 13-15 

und ein- bis zweimal Freitag ganztägig, nach speziellem Programm.
Lektor Ch. Leibundgut

7346 Forschungspraktikum in Hydrologie. Gemeinsam mit Assistenten. Arbeitsbespre
chung jeweils Mittwoch 10-12, nach speziellem Programm. Derselbe

7347 Modellierung und Simulation hydrologischer Systeme und Prozesse. Mittwoch
15-17, alle 2 Wochen, alternierend mit Nr. 7344. Dr. M. Spreafico

7348 Allgemeine Kultur- und Wirtschaftsgeographie I. Für Studierende des Grundstu
diums. Dienstag 13-15. Durchgeführt von Oberassistent Wiesmann. N. N.

7349 Kartographie I. Für Studierende des Grundstudiums. Freitag 10-12 oder nach
Vereinbarung. Durchgeführt von Dr. Mäder. N. N.

7350 Fremdenverkehrsgeographie und Fremdenverkehrsplanung. Seminar für Studie
rende des Hauptstudiums. Durchgeführt von Oberassistent Wiesmann. Donners
tag 13-15, alle 14 Tage, verschiebbar. N. N.

7351 Agrarpedologie I. Dienstag 10-12. Dr. K. Peyer
7352 Richtplanung, ein neues Instrument in der schweizerischen Raumplanung. Don

nerstag 17-18. U. Roth
7353 Propädeutisches geographisches Praktikum I. Für Studierende des Grundstu

diums (1. Semester). Durchgeführt von den Assistenten. 4stündig, alle 14 Tage, 
Donnerstag Vormittag oder Nachmittag. Prof. K. Aerni

7354 Der Verkehr aus der Sicht der historischen Geographie. Seminar für Studierende
des Hauptstudiums. Gemeinsam mit Prof. Herzig. Mittwoch 14-16. Derselbe

7355 Forschungspraktikum zur historischen Geographie. Gemeinsam mit den Assisten
ten des IVS. An zwei Halbtagen. Nach Vereinbarung. Derselbe

7356 Seminar «Besprechung laufender Arbeiten». Mittwoch 16-18, nach,speziellem
Programm. Derselbe, Prof. H. Herzig

1
 7357 Kolloquium der Abteilung Regionalgeographie und Fachdidaktik. Montag 14-16,

alle 14 Tage. Prof. K. Aerni

7358 Kolloquium zur Siedlungsgeographie. Donnerstag 18-20, alle 14 Tage. N. N.
7359 Einführung in die politische Geographie. Für Studierende des Hauptstudiums. 

Zweistündige Vorlesung (Blockkurs). Begleitendes Lektüreseminar einstündig. 
Durchgeführt von Assistent Nägeli. Nach Vereinbarung. PD E. A. Brügger
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7360 Fachdidaktik Geographie I. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Montag 8-10.
Dr. M. Hasler

7361 Der Nahe Osten - regionaler Konfliktherd im globalen Spannungsfeld. Informatio
nen und didaktische Umsetzung. Blockkurs vom 27. bis 30.10. 1986, vormittags 
und nachmittags. Für Studierende aller Semester, insbesondere Kandidaten des 
höheren Lehramtes. Dr. A. Hottinger

7362 Einführung in die quantitative Geographie und geographische Datenverarbeitung
mit Übungen. Gemeinsam mit Assistent Kunz. Freitag 8-10. Übungsstunden Mon
tag 15-17. Lektor P. Messerli

7363 Astronomie. Für Geographen. Dienstag 10-12. Prof. P. Wild
7364 Geographisches Kolloquium. Montag 16-18.

Alle Dozenten des Geographischen Institutes

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française

1er semestre
7501 Calcul différentiel et intégral I. 3 heures à convenir. Lecteur J. Boillat
7502 Exercices de calcul différentiel et intégral dirigés par un assistant. 2 heures à

convenir. Le même
7503 Introduction à l’algèbre et à la géométrie I. 2 heures à convenir.

Lecteur G. Heimberg
7504 Exercices dirigés par un assistant. 2 heures à convenir. Le même
7505 Physique générale I. 3 heures à convenir. Lecteur J.-J. Daetwyler
7506 Exercices de physique. 2 heures à convenir. Prof. E. Hugentobler
7507 Morphologie, anatomie (vertébrés). Vendredi 15-17. Lecteur J.-P. Airoldi
7508 Travaux pratiques de zoologie. Vendredi 8-12, tous les 15 jours, en alternance

avec travaux pratiques de botanique. Le même
7509 Biologie générale. Vendredi 14-15. Lecteur R. Poitry
7510 Travaux pratiques de botanique. Vendredi 8-12, tous les 15 jours, en alternance

avec travaux pratiques de zoologie. Le même
7511 Chimie générale II. Lundi et jeudi 10-12. Lecteur R. Sandrin
7512 Chimie générale. Travaux pratiques dirigés par les assistants. Lundi 13-17.

Le même
7513 Introduction à la géographie. 2 heures à convenir. Lecteur F. Jeanneret
7514 Géographie générale I. Géomorphologie, climatologie. 2 heures à convenir.

Le même
7515 Géographie humaine et économique. Mercredi 14-16. Lecteur A. Denis

3e semestre
7516 Introduction à l’algèbre et à la géométrie lll. 2 heures à convenir.

Lecteur G. Heim berg
7517 Exercices de géométrie dirigés par un assistant. 2 heures à convenir. Le même |
7518 Introduction au calcul des probabilités et aux statistiques. Jeudi, 2 heures à I|i|]||||l|l|

convenir. Lecteur E. Archinard ■ ll l l l|

7519 Fondements scientifiques de la mathématique élémentaire I. 3 heures à convenir. jll |l]|l||ll|l
Lecteur G. Reusser ■ |||||||
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7520 Anthropologie. Mercredi 10-12. Tous les 15 jours. Lecteur J.-C. Bouvier
7521 Botanique systématique. Mercredi 8-10. Lecteur M. Villard
7522 Travaux pratiques de zoologie. Vendredi 8-12, tous les 15 jours en alternance avec

travaux pratiques de botanique. Lecteur J.-P. Airoldi
7523 Travaux pratiques de botanique. Vendredi 8-12, tous les 15 jours en alternance

avec travaux pratiques de zoologie. Lecteur R. Poitry
7524 Physique générale III. 3 heures à convenir. Lecteur J.-J. Daetwyler
7525 Travaux pratiques. 4 heures à convenir. Prof. E. Hugentobler
7526 Chimie organique. Lundi et jeudi 14-16. Lecteur R. Sandrin
7527 Chimie organique. Travaux pratiques dirigés par les assistants. Lundi 8-12.

Le même
- Géographie générale I. Géomorphologie, climatologie. 2 heures à convenir. Voir n°

7514. Lecteur F. Jeanneret
- Géographie humaine et économique. Mercredi 14-16. Voir n° 7515.

Lecteur A. Denis
7528 Cours: Paysages types. Introduction à la problématique des pays en voie de

développement. 2 heures à convenir. Lectrice E. Roques-Bàschlin
7529 Paysages types. Travail personnel. 1 heure à convenir. La même

- Psychologie générale: fondements psychologiques de l’apprentissage. 2 heures à
convenir. Voir n° 6536. Lecteur J.-P. Luthi

5e semestre
7530 Séminaire de mathématique. 2 heures à convenir. Lecteur G. Heimberg
7531 Compléments d’analyse. Jeudi, 2 heures à convenir. Lecteur E. Archinard
7532 Cours de mathématique. 4 heures à convenir. Prof. H. Carnal
7533 Exercices de mathématique. 2 heures à convenir. Le même
7534 Ecologie. Mardi 8-10. Lecteur J.-P. Airoldi
7535 Chapitres choisis de zoologie. Mercredi 8-10. Le même
7536 Travaux pratiques de zoologie. Jeudi 14-18. Le même
7537 Travaux dirigés de zoologie (hors horaire). Le même
7538 Phytosociologie. Mercredi 10-12. Lecteur M. Villard
7539 Travaux pratiques de botanique. Mardi 14-18. Lecteur R. Poitry
7540 Chapitres choisis de botanique. Mercredi 13-15. Le même
7541 Travaux dirigés de botanique (hors horaire). Le même
7542 Géographie spéciale: problèmes géoécologiques. 2 heures à convenir.

Lecteur F. Jeanneret
7543 Séminaire géographique: paysages alpins. 2 heures à convenir. Le même
7544 Travaux personnels. 4 heures à convenir.

■
 Lecteur F. Jeanneret, Lectrice E. Roques-Bàschlin

7545 Introduction à la géographie historique. Travaux pratiques. 3 heures à convenir.

Lectrice E. Roques-Bàschlin
- Pédagogie générale. 2 heures à convenir. Voir n° 6561. Lecteur J.-P. Luthi
- Séminaire: Psychologie de l’enfant et de l’adolescent. 2 heures à convenir. Voir n° 

6562. Le même
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7e semestre
- Psychopédagogie. Evaluation pédagogique. Lundi 14-16. Voir n° 6570.

Lecteur J.-P. Luthi
- Colloque pédagogique. Lundi 16-18, tous les 15 jours. Voir n° 6571. Le même

t
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X. Sekundarlehramt

Direktor: H. Bürki.
Direktionssekretariat: A. Golser (Dienstag, Donnerstag 9-11, 14-16, Montag, Freitag 14- 
16), Telefon 65 83 16, Neubrückstrasse 10, 3012 Bern.
Vizedirektor: Dr. H. Badertscher.
Sekretariat: N. Walt (vormittags), Telefon 65 83 20.

K. Drack, Telefon 65 83 18.
Sekretariat der beruflich-praktischen Ausbildung:
H. Dettwiler (Montag bis Freitag vormittags), Telefon 65 86 58, Pavillon, Engehalden- 
strasse 4 P, 3012 Bern.
Prüfungskommission für Sekundarlehrer:
Präsident: Dr. E. Ruppli, Bahnhofstrasse 50, 2502 Biel.
Sekretariate der Prüfungskommission:
Biel: E. Decasper, Bahnhofstrasse 50, 2502 Biel, Telefon 032 22 12 76 (Montag, Donners
tag 8-12; Dienstag, Mittwoch, Freitag 14-17).
Kontaktstelle für Fragen an den Präsidenten der Prüfungskommission, Gesuche, Aner
kennung der Fremdsprachenaufenthalte.
Bern: A. M. Meier, Engehaldenstrasse 4 P, 3012 Bern, Telefon 031 65 86 55 (Montag, 
Mittwoch 8-11, 14-16; Donnerstag 8-11).
Prüfungsanmeldungen, Prüfungsprogramm, Noten, Patentierungen.

Dozenten
Dozenten der Ev.-theol., Phil.-hist, und Phil.-nat. Fakultäten (siehe die betreffenden 

Institute und Seminare).
Abbühl Hans, von Därstetten, für stilistische Übungen (1983).
Abplanalp Hans, von Brienz, für Fachdidaktik Deutsch (1982).
Adank Felix, von Wartau, für Orientierungsfach Geschichte (1985).
Arni Arnold, von Bibern, für Orientierungsfach Chemie (1981).
Badertscher Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen 

Fächer (1981).
Badertscher Heinz, von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer 

(1974).
Berger Christoph, von Hilterfingen, für Erziehungswissenschaften (1981).
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Bernet Anna-Regula, von Grindelwald, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer 
(1979).

Bretscher Alfred, Dr. phil., von Zürich und Bern, für Fachdidaktik Chemie (1982).
Bucher Rudolf, von Wohlen, für Fachdidaktik Deutsch (1981).
Bürki Hermann, von Langnau i. E., für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftli

chen Fächer (1968).
Däppen Toni, von Riggisberg, für Fachdidaktik Musik (1978).
De Bruin Martin, von Thun, für Orientierungsfach Turnen (1983).
Drück Hans, von Bern, für Orientierungsfach Geschichte (1980).
Eggenberg Fred, von Uebeschi, für Fachdidaktik Mathematik (1978).
Fankhauser Andreas, von Trub, für Orientierungsfach Werken (1983).
Fankhauser Christoph, von Trub, für Orientierungsfach Werken (1984).
Fankhauser Peter, von Trub, für Orientierungsfach Biologie (1978).
Gäumann Erich, Dr. phil., von Häutligen, für Berufskunde (1985)
Gerber Hanspeter, von Huttwil, für Allgemeine Didaktik (1982).
Gilgen Ulrich, von Rüeggisberg, für Gesangsunterricht (1976).
Gilomen Martin, von Lengnau, für Orientierungsfach Turnen (1981).
Gruner Dorothea, von Basel und Bern, für stilistische Übungen (1983).
Hebeisen Kurt, von Langnau, für Zeichnen (1973).
Hess-Pelzl Henriette, Dr. phil., von Bern, für Deutsch als Unterrichtssprache (1983).
Hodel Hans, von Konolfingen, für Orientierungsfach Religion (1978).
Hofstetter Ursula, von Wolhusen, für Fachdidaktik Französisch (1979).
Hostettler Christian, von Wählern, für stilistische Übungen (1983).
Jaberg Christian, von Radelfingen, für Fachdidaktik Deutsch (1982).
Jundt Werner, von Binningen, für Fachdidaktik Mathematik (1979).
Kislig Samuel, Dr. rer. poL, von Riggisberg, für schulbezogenes Projekt (1986).
Klingenbeck Elisabeth, von Freienbach, für Erziehungswissenschaftliches Projekt (1982). 
Klopfstein Urs, von Laupen, für Fachdidaktik Geographie (1984).
Köchli Heinz, Dr. phil., von Zürich, für Orientierungsfach Chemie (1981).
Korn Walter, von Bern, für Erziehungswissenschaften (1976).
Kuhn Hansjürg, von Dottikon, für Fachdidaktik Musik (1979).
Künzler Werner, von St. Margrethen, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer 

(1974).
Lüthi Ulrich, von Basel, für Fachdidaktik Englisch (1980).
Malinverni Martino, von Locarno, für Fachdidaktik Italienisch (1982).
Martin Denise, von Bremgarten, für stilistische Übungen (1983).
Meli Bruno, von Mels, für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächer 

(1979).
Meyer Urs, Dr. theol., von Siselen, für Orientierungsfach Religion (1978).
Minnier Jürg, von Bern, für Fachdidaktik Geschichte (1985).
Moser Susanne, von Schnottwil, für Orientierungsfach Zeichnen (1978).
Müller Franz, von Boltingen, für Orientierungsfach Werken (1982).
Müller Peter, von Rothrist, für Orientierungsfach Geographie (1981).
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Mumprecht Fred, von Herzogenbuchsee, für Allgemeine Didaktik (1981).
Mürner Peter, Dr. phil., von Reichenbach i. Kandertal, für Fachdidaktik Mathematik 

(1981).
Perrin René, von Tramelan, für Fachdidaktik Geometrisch-technisches Zeichnen (1985).
Renfer Katharina, von Bern, für Fachdidaktik Französisch (1979).
Ritschard Charlotte, von Oberhofen, für Fachdidaktik Französisch (1984).
Robin Klaus, Dr. phil., von Uznach, für Erziehungswissenschaftliches Projekt (1982).
Röthlisberger Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Erziehungswissenschaften (1982).
Rychen Andreas, von Wilderswil, für schulbezogenes Projekt und Didaktik für Informatik 

(1985).
Schär Urs Roland, von Wyssachen, für Fachdidaktik Deutsch (1983).
Schlunegger Veronika, von Grindelwald, für stilistische Übungen (1983).
Schmid Ernst, Dr. phil., von Thun, für Erziehungswissenschaftliches Projekt (1982).
Schwengeler Christoph Arnold, von Winterthur, für Didaktik der mathematisch-naturwis

senschaftlichen Fächer (1974).
Steiner Heinz, Dr. phil., von Walterswil, für Berufskunde (1984).
Stricker Hans, Dr. phil., von Stein, für Sekundarschulkunde (1970).
Tolvanen Georgette, von Daeniken, für Fachdidaktik Latein (1982).
Uehlinger Heinrich, Dr. phil., von Zürich, für Fachdidaktik und Orientierungsfach Geoqra- 

phie (1978).
Wartenweiler Hermann, von Märstetten, für Erziehungswissenschaften (1981).
Weber Ernst, von Menziken, für Orientierungsfach Musik (1978).
Wyss Bernhard, von Alchenstorf, für Zeichnen (1962).
Wyss Hanspeter, von Oberdiessbach, für Fachdidaktik Geometrisch-technisches Zeich

nen (1980).
Zingg Anna, von Rapperswil, für Fachdidaktik Französisch (1983).
Zingg Hansjürg, von Rapperswil, für stilistische Übungen (1983).

Dozenten im Ruhestand
Dubler Hans, Dr. phil., von Lüscherz, weiland Lektor für Sekundarschulkunde (1970).
Hasler Friedrich Samuel, Dr. phil., von Leimiswil, weiland P. hon. für allgemeine Didaktik 

und berufliche Ausbildung und Direktor des Sekundarlehramtes (1979).
Müllener Fritz, von Saanen, weiland Lektor für Turnen (1959).
Pulver Paul, Dr. phil., von Rüeggisberg, weiland Leiter der praktischen Ausbildung sowie 

Dozent für Psychologie, Pädagogik und Methodik und Direktor der Lehramtsschule 
(1964).

Schuler Fritz, von Golaten, weiland Lektor für Werkunterricht für naturkundliche Fächer 
(1965).
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Lehrveranstaltungen

Allfällige Änderungen werden ausdrücklich vorbehalten und zu Beginn des Sommerse
mesters durch Anschlag am Brett im 1. Stock des Hauptgebäudes, im Institut für 
exakte Wissenschaften und im Pavillon (im Hof des alten Tierspitals) bekanntgegeben.

Sportliche Betätigung
Für Studierende des 3., 5. und 7. Semesters: Durchführung gemäss den Richtlinien für 
die sportliche Betätigung (siehe Anschlag).

Sprachaufenthalte der Richtung phil.-hist.:
Zuständig für Fragen der Durchführung sind Lektor Frautschi (Französisch), Dr. McHale 
(Englisch), Prof. Conti (Italienisch). Die allgemeinen Richtlinien können auf dem Direk
tionssekretariat des Sekundarlehramtes bezogen werden.

Militärdienste
Alle Militärdienste sind so früh wie möglich im Hinblick auf das ganze Studium zu planen. 
Auskünfte erteilt das Direktionssekretariat (A. Golser).

1. Semester

Beide Studienrichtungen

Obligatorische Orientierungsveranstaltung
Montag, 27. Oktober 1986, 14.15 Uhr, im Hauptgebäude der Universität, Aula.

8001 Einführung in das Sekundarlehrerstudium. In Gruppen. In Zusammenarbeit mit
Studierenden. Nach Vereinbarung. H. Bürki, Dr. H. Badertscher

Erziehungswissenschaftlich-berufspraktische Ausbildung
(Angaben gemäss neuer Studienordnung. Vorbehalten bleibt die Genehmigung der 
revidierten Studienordnung durch die Erziehungsdirektion.)

Studierende mit Maturitätszeugnis
8002 Allgemeine Didaktik I. 2stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

Lektoren W. Korn, H. Wartenweiler
8003 Didaktischer Kurs I. Für Studierende der Richtung phil.-hist. 3stündig. In Gruppen. 

Gemäss Anschlag.
Lektoren Hz. Badertscher, A. Bernet, W. Künzler, B. Meli und U. Schär

8004 Gesprächsleitung im Unterricht I. Für Studierende der Richtung phil.-hist. 2stün-
dig. In Gruppen. Gemäss Anschlag. Dieselben

8005 Didaktischer Kurs I. Für Studierende der Richtung phil.-nat. 3stündig. In Gruppen.
Gemäss Anschlag. H. Bürki, F. Mumprecht, H. P. Gerber

8006 Gesprächsleitung im Unterricht I. Für Studierende der Richtung phil.-nat. 2stün-
dig. In Gruppen. Nach Vereinbarung. N. N. __________

8007 Hören und Sprechen I. Ein sprachkundliches Praktikum. Für Studierende der
Richtung phil.-nat. Fakultativ. Donnerstag 8-10. W. Geiger
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8008 Einführungspraktikum. Für Studierende phil.-hist. mit gymnasialer Vorbildung. 
Studienziel: Bernischer Sekundarlehrer. Während des Semesters.

Lektoren Hz. Badertscher, A. Bernet, W. Künzler, B. Meli und U. Schär
8009 Einführungspraktikum. Für Studierende phil.-nat. mit gymnasialer Vorbildung.

Studienziel: Bernischer Sekundarlehrer. Während des Semesters.
H. Bürki, H. P. Gerber, F. Mumprecht

8010 Einführungspraktikum. Für Studierende phil.-hist. mit gymnasialer Vorbildung.
Studienziel: Solothurner Bezirkslehrer. (Organisation nach spezieller Ankündi
gung.) Lektorin A. Bernet

8011 Einführungspraktikum. Für Studierende phil.-nat. mit gymnasialer Vorbildung.
Studienziel: Solothurner Bezirkslehrer. (Organisation nach spezieller Ankündi
gung.) Lektor B. Meli

Studierende mit Primarlehrerpatent
8012 Allgemeine Didaktik lll. 2stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

Lektoren W. Korn, H. Wartenweiler
8013 Gesprächsleitung im Unterricht. 2stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

Dr. H. Badertscher, N. N.
8014 Orientierungsfach. 2stündig. (Gesamtdauer: 2 Semester). Es werden im Zweijah

reszyklus die folgenden Fächer angeboten: Naturkunde/Biologie, Naturkunde/ 
Chemie, Geographie, Geschichte, Naturkunde/Physik, Religion/Lebenskunde, 
Werken, Zeichnen.

Phil.-hist. Fakultät

Deutsch
8015 Vorlesung: Einführung in die Literaturwissenschaft. Mittwoch 9-10.

Prof. H. Thomke
8016 Übungen zur Vorlesung. Istündig. In Gruppen.

a) Freitag 8-9. PD H. P. Holl
b) Donnerstag 15-16. Derselbe
c) Donnerstag 16-17. Derselbe

8017 Vorlesung: Neuhochdeutsche Grammatik I. 2stündig, Donnerstag 8-10. Dr. A. Egli
8018 Stilistische Übungen (Besprechung stilistisch-grammatischer Fragen und schriftli

che Arbeiten)
a) Gemeinsame Übung. Donnerstag 12-13. H. Abbühl
b) Übungen in 7 Gruppen. 2stündig. Durchgeführt von Lehrbeauftragten. (Damen: 

Gruner, Martin, Schlunegger. Herren: Abbühl, Hostettler, Zingg). Gemäss An
schlag.

8019 Übungen im Lesen und freien Sprechen. In Gruppen. Gemäss Anschlag.
O. Kühlhorn

Französisch
8020 Histoire générale de la littérature française I.

■
 2 groupes.

a) lundi 13-14. Lecteur E. Junod

b) lundi 14-15. Lectrice Ch. Schnidrig-Arquembourg
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8021 Lectures expliquées I. 2 groupes.
a) lundi 14-15. Lecteur E. Junod
b) lundi 15-16. Lectrice Ch. Schnidrig-Arquembourg

8022 Exercices pratiques de grammaire I. 5 groupes (1 dirigé par Lecteur E. Frautschi).
a) jeudi 13-14, b) jeudi 14-15, c) mercredi 9-10,
d) jeudi 16-17, e) jeudi 17-18. Lecteur B. Marti

8023 Répétitions de grammaire I. 5 groupes (3 dirigés par M. Dinkelmann, dirigé par M.
Berger).
a) mercredi 8-9, b) vendredi 10-11, c) vendredi 11-12,
d) mercredi 11-12, e) vendredi 11-12. Lecteur Ch. A. Mottet

8024 Entraînement à l’expression écrite I. 5 groupes. N. N.
8025 Entraînement à l’expression orale I. 2 groupes: a) mercredi 12-13, b) mercredi

13-14. Lecteur Ch. A. Mottet

Englisch
8026 The Use of English: Synonyms and Idioms. Monday 10-11. Rev. P. J. Hawker
8027 Grammar Revision and Continuation. Monday 11-12. Bythesame
8028 Translation for beginners. Tuesday 11-12. Bythesame
8029 Phonetics. Monday 8-9. Dr. J. McHale
8030 Reading and Discussion of Selected Plays. Monday 9-10. Rev. P. J. Hawker

Italienisch
- Complementi di grammatica II. Martedi 14-15 e giovedi 17-18. Siehe Nr. 6271.

Lettore G. Vacheresse
- Lettura ed interpretazione di un testo di prosa moderna. Giovedi 14-16. Siehe Nr.

6275. Lettore D. Romano
- Stilistica e composizione. Mercoledi 11-12. Siehe Nr. 6277. Lettrice A. Malinverni
- Metrica. Mercoledi 10-11. Siehe Nr. 6275. Lettrice M. Geiger-Figini
- Introduzione alia storia della letteratura italiana. Dalle origini al Quattrocento.

Giovedi 10-12. Siehe Nr. 6269. Lettore D. Romano

Latein
8031 Übungen zur lateinischen Grammatik I. Montag 10-12, verlegbar.

Lektor H. Sommer
- Vorlesung: Einführung in die römische Literaturgeschichte I (Republik und Klas

sik). Freitag 17-19. Siehe Nr. 6155. Prof. M. Imhof
- Lateinische Lektüre: Ovid Fasti (zur sakralen Topographie des antiken Roms) mit

Exkursion. Donnerstag 17-19. Siehe Nr. 6154. Derselbe

Geschichte
- Vorlesung: Politische, wirtschaftliche und soziale Aspekte der griechisch-römi

schen Antike. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6350. Prof. R. Breitenbach
8033 Überblicksvorlesung: Epochen und Probleme der Geschichte. Dienstag, Donners

tag 14-15. LektorG. Ribi __________
8034 Einführungsübung: Arbeitsweise und Hilfsmittel (mit Aufgaben). Dienstag, Don- MMM

nerstag 15-16. Derselbe ■■^■11
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8035 Einführung in die Urgeschichte. Dienstag 16-17. Prof. W. Stöckli

Geographie (mit Geologie und Mineralogie)
Siehe phil.-nat. Richtung

Musik
- Gehörbildung, Klavier- und Theorieunterricht am Konservatorium. Nach Vereinba

rung. Lektor U. Gilgen
8036 Gesangsunterricht. Nach Vereinbarung. Derselbe

Organisationsbesprechung am 14. Oktober 1986,16.15 Uhr, Pavillon, Engehalden- 
strasse 4 P

Religion
- Gestalt und Gehalt der vier Evangelien: Vorlesung zu Grundfragen der Evangelien-

forschung. Freitag 13.30-15. Siehe Nr. 1024 Prof. V. Hasler
8037 Einführung in Theologie- und Religionspädagogik. Donnerstag 7.30-9.

Prof. K. Wegenast
8038 Systematik: Das Christentum als Religion unter anderen Religionen. Freitag 8-10.

oder H. R. Schär
8039 Sozialethik: Rassismus. Freitag 10-12. Derselbe

Turnen
8040 Human-und Sportbiologie. 2stündig, Mittwoch 8-10. J. Hegner
8041 Fachdidaktik. 2stündig, Montag 16-18. O. Buholzer
8042 Gymnastik. Istündig, Montag 10-11. F. Streit
8043 Geräteturnen. 2stündig, Dienstag 16-18. R. Laubscher u. a.
8044 Spiel. Montag 11-12. O. Buholzer
8045 Schwimmen (fak.). Istündig, Mittwoch 7-8. M. Brunner
8046 Skifahren I (Wochenkurs). Montag bis Samstag 9.-14. 3.1987. J. Hegner u. a.

Zeichnen
8047 Farbenlehre und Farbübungen. In 2 Gruppen. Dienstag 14-18, Mittwoch 10-14.

M. Vuillemin
8048 Plastisches Gestalten. In 2 Gruppen. Montag 14-16, Montag 16-18. Lektor B. Wyss
8049 Grafisches Gestalten. In 2 Gruppen. Freitag 8-10 und 10-12. Lektor K. Hebeisen.

Phil.-nat. Fakultät

Mathematik
8050 Differential- und Integralrechnung I. Dienstag, Freitag 8-10. Dr. Th. Rychener

■
 8051 Übungen zur Differential- und Integralrechnung I. Durchgeführt von einem Assi

stenten. Mittwoch 14-16. Derselbe
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Physik
- Physik I für Sekundarlehrer. Montag bis Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7070.

Prof B. Hahn, Lektor G. Czapek
8052 Übungen dazu. Gemeinsam mit Dr. Schlatter. Freitag 11-13. Lektor G. Czapek

Chemie
- Allgemeine Chemie I. Mit Übungen. Montag 9-11, Dienstag 10-11. Siehe Nr. 7137.

Prof. H. U. Güdel
- Übungen dazu (fakultativ). Mittwoch 10-11. Siehe Nr. 7137. Derselbe

8053 Propädeutische Chemie I. 2stündig, Mittwoch 16-18. PD H. Siegenthaler

Biologie
- Propädeutische Biologie I. Montag bis Mittwoch 11-12, Donnerstag 10-12, Freitag

10-11. Siehe Nr. 7219. Proff. R. Hauser, R. Braun, R. Weber
- Praktikum zur Propädeutischen Biologie I. Gemeinsam mit Dr. Geiger.

Vor Weihnachten: Donnerstag oder Freitag 14-18. Nach Neujahr: Freitag 13.30-16 
oder 16.30-19. Siehe Nr. 7220.

Proff. R. Hauser, R. Weber, PD Th. Seebeck, Lektor R. Fluri

Geographie (mit Geologie und Mineralogie)
- Physikalische Geographie lll - Hydrologie. Montag 13-15. Siehe Nr. 7345.

Lektor Ch. Leibundgut
- Einführung in die Mineral- und Gesteinskunde. Gemeinsam mit PD Armbruster.

Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7308. Dr. T. Labhart
- Einführung in das Mineral- und Gesteinsbestimmen I. Istündig. Als Doppelstunde

alle 14 Tage. Mittwoch 8-10. Siehe Nr. 7309. Derselbe
- Allgemeine Geologie (exogene Prozesse). Dienstag 16-18. Siehe Nr. 7311.

Prof. A. Matter
- Kartographie (mit Übungen). Freitag 10-12 (oder Besuch der Astronomie im SS

87). Siehe Nr. 7349. N. N.

Geschichte
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Musik
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Religion
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Zeichnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.
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3. Semester

Beide Studienrichtungen

3. Studienfach
Gilt nur für Studierende mit Maturitätszeugnis: Die Lehrveranstaltungen des 3. Studienfa
ches sind im 1. Semester aufgeführt.

Erziehungswissenschaften und beruflich-praktische Ausbildung

Theoriebereich

Studierende mit Maturitätszeugnis
8054 Soziologie der Schule. Donnerstag 8-10. Dr. A. Strittmatter

Studierende mit Primarlehrerpatent
- Vorlesung: Pädagogische Aspekte der Kognitionspsychologie. Für Studierende

aller Richtungen. Durchgeführt von Oberassistent Reusser. Mittwoch 14-16. Siehe 
Nr. 6033. Prof. H. Aebli (beurlaubt)
oder

- Vorlesung: Pädagogische Anthropologie II. Für Studierende aller Richtungen.
Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6022. Prof. T. Weisskopf

Anwendungsbereich

Studierende mit Primarlehrerpatent
- Fachdidaktik in den 3 Studienfächern. Siehe Nr. 8139 und Nr. 8140.
- Orientierungsfach. Siehe Nr. 8135.

Phil.-hist. Fakultät

Deutsch
8055 Vorlesung: Literaturgeschichte II. Donnerstag 10-12. PD H. P. Holl
8056 Übungen dazu. In 4 Gruppen. Istündig.

Gruppe A: Mittwoch 8-9. Derselbe
Gruppe B: Dienstag 11-12. Derselbe
Gruppe C: Mittwoch 8-9. E. Graeser
Gruppe D: Dienstag 10-11. Dieselbe

- Vorlesung: Sprachgeschichte II: Vom Althochdeutschen zum Neuhochdeutschen 
(mit Textinterpretation). Dienstag, Freitag 8-9. Siehe Nr. 6189. Prof. P. Glatthard

■
 8057 Vorlesung/Übung: Individuum und Gruppe: Einführung in die Volkskunde. Diens

tag 9-10. Prof. R. J. Ramseyer
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Französisch
Zusatzfach Französisch: die zu besuchenden Veranstaltungen sind mit * bezeichnet.

8058 Cours d’analyse linguistique II. Donnerstag 13-14. Lecteur E. Frautschi
8059 Exercices d’analyse linguistique II. En 5 groupes (dont 2 sous la direction de M.

Berger)
a) Mercredi 9-10, b) mercredi 11-12, c) jeudi 16-17,
d) mercredi 9-10, e) mercredi 10-11. Le même

8060 * Histoire générale de la littérature III.
a) lundi 13-14. Lecteur C. F. Sunier
b) Lecteur Y. Piccand

8061 * Lectures expliquées III.
a) lundi 15-16. Le même
b) Le même

8062 * Rédaction française I. 2 groupes.
a) lundi 14-15 Lecteur B. Roten
b) mardi 14-16, tous les 15 jours. Lectrice Ch. Schnidrig-Arquembourg

8063 * Explication linguistique de textes I. 5 groupes, dont 2 sous la direction de N. N.
a) Mercredi 14-15, b) mercredi 15-16, c) mercredi 16-17,
d) e) Lecteur E. Frautschi

Englisch
8064 Discussion Group A. Tuesday 12-13. D. Beriger
8065 Discussion Group B. Time to be fixed. Rev. P. Hawker
8066 Practice in English Structures. Sprachlabor. Thursday 16-17. D. Beriger
8067 Survey of 18th Century Literature. Monday 13-14. Dr. G. lingerer
8068 Essay reading, writing, criticism. Monday 9-10. Dr. J. McHale
8069 Short stories. Analysis. Monday 11-12. Bythesame

Italienisch
- Complementi di grammatica II. Martedi 14-15 e giovedi 17-18. Siehe Nr. 6271.

Lettore G. Vacheresse
- Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Siehe Nr. 6272. Lostesso
- Introduzione alia storia della letteratura italiana: Dalia origini al Quattrocento.

Giovedi 10-12. Siehe Nr. 6269. Lettore D. Romano
- Lettura ed interpretazione di un testo di prosa moderna. Giovedi 14-16. Siehe Nr.

6268. Lo stesso

Latein
- Lateinische Lektüre: Ovid Fasti (zur sakralen Topographie des antiken Roms) mit

Exkursion. Donnerstag 17-19. Siehe Nr. 6154. Prof. M. Imhof
- Gräber und Bestattungsbräuche in den Provinzen des römischen Reiches. Vorle

sung mit Übung. Donnerstag 14-15.45. Siehe Nr. 6321. Prof. R. Fellmann
. - Die Akropolis von Athen zur Zeit des Perikies. Durchgeführt von Oberassistent 

Schmidt-Colinet. Freitag 11-13. Siehe Nr. 6328. Prof. D. Willers
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- Vorlesung: Einführung in die römische Literaturgeschichte I (Republik und Klas
sik). Freitag 17-19. Siehe Nr. 6155. Prof. M. Imhof

- Übung zur Vorlesung: Repetitorium zur römischen Literaturgeschichte. Freitag
16-17. Siehe Nr. 6156. Derselbe

Griechisch
- Siehe Veranstaltungen der Fakultät. Auswahl nach Rücksprache mit den Dozenten 

gemäss Studienplan.

Geschichte
8070 Repetitorium: Zur mittelalterlichen Geschichte. Dienstag 14-16. PD U. Zahnd
8071 Repetitorium: Zur Alten Geschichte (im Seminar für Alte Geschichte und Epigra

phik). 2stündig, Dienstag 16-18, alle 14 Tage. Prof. H. E. Herzig
- Vorlesung: Geschichte der frühen Neuzeit im Grundriss 1500 bis 1800 (mit Übung).

Donnerstag 14-17. Siehe Nr. 6352. Prof. B. Blickle

Geographie (mit Geologie und Mineralogie)
- Siehe phil.-nat. Richtung

Musik
- Gesangsunterricht. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 8036. Lektor U. Gilen

8072 Praxisbezogene Ausbildung und Dirigieren. Nach besonderem Plan. Derselbe
- Gehörbildung, Klavier- und Theorieunterricht am Konservatorium. Nach Vereinba

rung. Derselbe

Religion
- Gestalt und Gehalt der vier Evangelien: Vorlesung zu Grundfragen der Evangelien-

forschung. Freitag 13.30-15. Siehe Nr. 1024. Prof. V. Hasler
8072 Umgang mit Kirchengeschichte im Religionsunterricht. Montag 10-12.

Prof. K. Wegenast
- Systematik: Das Christentum als Religion unter anderen Religionen. Freitag 8-10.

Siehe Nr. 8038. H. R. Schär
oder

- Sozialethik: Rassismus. Freitag 10-12. Siehe Nr. 8059. Derselbe

Turnen
8073 Human-und Sportbiologie. 2stündig, Montag 10-12. J. Hegner
8074 Fachdidaktik. 2stündig, Freitag 8-10. J. Hegner u.a.
8075 Geräteturnen/Gymnastik. 2stündig, Donnerstag 16-18. R. Laubscher u. a.
8076 Spiel (Handball). Istündig, Montag 8-9. O. Buholzer
8077 Spiel (Praxiskurs) fak. Montag 9-10. Derselbe
8078 Schwimmen. 2stündig, alle 14 Tage. In 2 Gruppen. Freitag 10-12.

■
 M. Brunner, M. Geissbühler

8079 Skifahren II (Wochenkurs). Montag bis Samstag 16.-21.3.1987. J. Hegner u. a.
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Zeichnen
8080 Farbiges Gestalten. In 2 Gruppen. Dienstag 10-13, Freitag 10—13. Lektor B. Wyss
8081 Manueller Bilddruck. In 2 Gruppen. Dienstag. Freitag 14-17. Lektor K. Hebeisen
8082 Bildbetrachtung. In 2 Gruppen. Montag 10-12, Mittwoch 8-10. Lektor B. Wyss

Phil.-nat. Fakultät
Für Praktika: Voranmeldung an das betreffende Institut bis Ende Sommersemester 1986 
erforderlich.

Mathematik
- Lineare Algebra I. Montag, Freitag 8-10. Siehe Nr. 7005. Prof. P. Wilker

8083 Übungen zur linearen Algebra I. Durchgeführt von einem Assistenten. Montag
13-14, Mittwoch 14-16. Derselbe

Physik
8084 Einführung ins Praktikum I. Montag 12-13. Lektor U. Moser
8085 Physikalisches Praktikum I. Donnerstag 14-18. PDJ. Schacher

Chemie
- Anorganische Chemie I. Dienstag 10-11, 14-15 und Mittwoch 10-11. Siehe Nr.

7144. Prof. A. Ludi
8086 Einführung in die physikalische Chemie. N. N.

Biologie
- Grundlagen der pflanzlichen Morphologie (Halbblock 2). Montag 10-12, Donners

tag 11-12. Siehe Nr. 7251. Lektor R. Brändle
- Praktikum zur Vorlesung: Grundlagen der pflanzlichen Morphologie (Halbblock

2). Gemeinsam mit Dr. Schärer. Donnerstag 13-17 oder 17-21 oder Freitag 8-12. 
Siehe Nr. 7252. Derselbe
Anmeldung bis 1.10. 1986 an das Sekretariat des Botanischen Institutes.

Geographie (mit Geologie und Mineralogie)
- Kultur- und Wirtschaftsgeographie der Schweiz I. Fällt wegen Reorganisation des 

Geographischen Institutes aus.
- Propädeutisches geographisches Praktikum I. Durchgeführt von Assistenten. 

4stündig, alle 14 Tage, Donnerstag: Vormittag oder Nachmittag. Siehe Nr. 7353.
Prof. K. Aerni

- Allgemeine Kultur- und Wirtschaftsgeographie I. Durchgeführt von Oberassistent
Wiesmann. Dienstag 13-15. Siehe Nr. 7348. N. N.

Empfohlen wird der Besuch der folgenden Lehrveranstaltungen:
- Mineralische Rohstoffe und Energieträger. Montag 15-17. Siehe Nr. 7299.

Prof. Tj. Peters, Dr. T. Labhart, Dr. Diebold, N. N.
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Geschichte
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Musik
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Religion
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Zeichnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.

5. Semester

Beide Studienrichtungen

3. Studienfach
Gilt nur für Studierende mit Maturitätszeugnis: Die Lehrveranstaltungen des 3. Studienfa
ches sind im 3. Semester aufgeführt.

8087 Orientierungsfach 1986-1988:
Organisation gemäss Anschlag im Pavillon, Engehaldenstrasse 4P, 1. Stock.

Biologie P. Fankhauser
Chemie Dr. H. Köchli
Geographie Dr. H. Uehlinger
Geschichte H. Drück
Musik T. Däppen, E. Weber
Physik C. A. Schwengeler
Religion Dr. U. Meyer
Turnen M. De Bruin
Werken Ch. Fankhauser, F. Müller
Zeichnen S. Moser

Erziehungswissenschaftlich-berufspraktische Ausbildung

Studierende mit Maturitätszeugnis

Theoriebereich
- Vorlesung: Pädagogische Aspekte der Kognitionspsychologie. Für Studierende 

aller Richtungen. Durchgeführt von Oberassistent Reusser. Mittwoch 14-16. Siehe

■
 Nr. 6033. Prof. H. Aebli (beurlaubt)

oder
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- Vorlesung: Pädagogische Anthropologie II. Für Studierende aller Richtungen.
Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6022. Prof. T. Weisskopf

8088 Vorlesung und Seminar: Systematische Pädagogik. 2stündig. Gemäss Anschlag.
Dr. H. Röthlisberger

Studierende mit Primarlehrerpatent
8089 Repetitorium in den Erziehungswissenschaften. 2stündig, Montag 16-17, Don

nerstag 13-14. Lektoren W. Korn, Dr. H. Röthlisberger, H. Wartenweiler
8090 Kolloquium in den Erziehungswissenschaften. 2stündig (freiwillig). Gemäss An

schlag. Dieselben

Anwendungsbereich
Für Studierende mit Maturitätszeugnis, die ein bernisches Sekundarlehrerpatent oder ein 
solothurnisches Bezirkslehrerpatent erwerben wollen.

8091 Fachpraktikum. Für Studierende der Richtung phil.-hist. Nach speziellem Plan.
Lektoren Hz. Badertscher, A. Bernet

8092 Fachpraktikum. Für Studierende der Richtung phil.-nat. Nach speziellem Plan.
Lektor B. Meli

Phil.-hist. Fakultät

Deutsch
8093 Seminar zur Literatur des 20. Jahrhunderts. Freitag 10-12. Gruppe A.

Prof. H. Thomke
8094 Seminar zur Literatur des 20. Jahrhunderts. Freitag 10-12. Gruppe B. PD H. P. Holl
8095 Seminar zur Literatur des 20. Jahrhunderts. Gruppe C. Dienstag 8-10. Derselbe
8096 Seminar zur Literatur des 20. Jahrhunderts. Gruppe D. Mittwoch 10-12. E. Graeser
8097 Vorlesung und Übung: Einführung in die Dialektologie der deutschen Schweiz.

Freitag 8-9. Prof. R. J. Ramseyer
8098 Übung: Mittelhochdeutsche Lektüre. 2stündig. Dienstag 11-12, Freitag 9-10.

Derselbe
8099 Vorlesung und Übung: Volkskundliches aus Berner Chroniken und Kalendern.

Dienstag 10-11. Derselbe

Französisch
Zusatzfach Französisch: die zu besuchenden Lehrveranstaltungen sind mit * bezeichnet.

8100 Colloques de littérature française I. 2 groupes. Sujets:
a) Julien Green: «Demain n’existe pas» et «L’automate», Ed. du Seuil, 1985
b) Guy de Maupassant: «Le Horla et autres contes fantastiques et cruels»
a) lundi 14-15. Prof. J. C. Joye
b) mardi 9-10. Lectrice Ch. Schnidrig-Arquembourg

8101 Dissertation française I. 2 groupes.
a) lundi 15-16. Lecteur B. Rothen SHIHMIII
b) Lundi 9-10. Lecteur J. M. Moeckli ||H|H||||
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8102 * Histoire générale de la littérature V. 2 groupes.
a) Lundi 10-11. Lecteur J. M. Moeckli
b) lundi 10-11. Lectrice Ch. Schnidrig-Arquembourg

8103 * Lectures expliquées V. 2 groupes.
a) Lundi 11-12. Lecteur J. M. Moeckli
b) lundi 11-12. Lectrice Ch. Schnidrig-Arquembourg

8104 * Chapitres choisis de philologie française II. Mercredi*9-10. Prof. J. Scheidegger
8105 * Proséminaire de philologie française II. 4 groupes. Nach Vereinbarung.

a) Mercredi 8-10, b) mercredi 10-11, c) jeudi 8-9, d) jeudi 9-10.
Lecteur E. Frautschi

Englisch
8106 Advanced Translation. Tuesday 12-13. Rev. P. J. Hawker
8107 Late 19th, early 20th Century Novels. Tuesday 14-15. Dr. J. McHale
8108 Proseminar. Friday 12.30-14. Dr. G. lingerer
8109 Advanced English Structures. Sprachlabor. Tuesday 17-18. D. Beriger

Italienisch
- Proseminario. G. Leopardi, Canti ed Operette. Lunedi 14-16 e 16-18. Siehe Nr.

6263. Prof. P. G. Conti
- Cultura e vita italiana. Lunedi 9-10. Siehe Nr. 6270. Lettore G. Vacheresse
- Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Siehe Nr. 6272. Lo stesso

Latein
- Lateinische Lektüre: Ovid Fasti (zur sakralen Topographie des antiken Rom) mit

Exkursion. Donnerstag 17-19. Siehe Nr. 6154. Prof. M. Imhof
- Gräber und Bestattungsbräuche in den Provinzen des römischen Reiches. Vorle

sung mit Übung. Donnerstag 14-15.45. Siehe Nr. 6321. Prof. R. Fellmann
- Die Akropolis von Athen zur Zeit des Perikies. Durchgeführt von Oberassistent

Schmidt-Colinet. Freitag 11-13. Siehe Nr. 6338. Prof. D. Willers
- Vorlesung: Einführung in die römische Literaturgeschichte I (Republik und Klas

sik). Freitag 17-19. Siehe Nr. 6155. Prof. M. Imhof
- Übungen: Repetitorium zur römischen Literaturgeschichte. Freitag 16-17. Siehe

Nr. 6156. Derselbe

Geschichte
8110 Staats-und Gesellschaftskunde I. Dienstag 14-16. Dr. M. Fenner
8111 Vorlesung: Die Schweiz im Wandel. Grundriss der Schweizer Geschichte des 19.

und 20. Jahrhunderts. Dienstag 16-17. Dr. A. Tanner
8112 Übung zur Vorlesung. Dienstag 17-18. Derselbe

- Vorlesung: Probleme des 20. Jahrhunderts. Donnerstag 14-15. Siehe Nr. 6357.
Prof. J. Garamvölgyi

8113 Übung zur Vorlesung. Donnerstag 15-17. 2stündig, alle 14 Tage. Dieselbe

■
 Geographie (mit Geologie und Mineralogie)

- Siehe phil.-nat. Richtung.
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Musik
- Gesangsunterricht. Siehe Nr. 8036. Lektor U. Gilgen

8114 Fachdidaktik. Nach besonderem Plan. Derselbe
- Klavier- und Theorieunterricht am Konservatorium. Nach Vereinbarung. Derselbe

Religion
- Gestalt und Gehalt der vier Evangelien: Vorlesung zur Grundfragen der Evange-

lienforschung. Freitag 13.30-15. Siehe Nr. 1024. Prof. V. Hasler
- Umgang mit Kirchengeschichte im Religionsunterricht. Montag 10-12. Siehe Nr.

8072. Prof. K. Wegenast
- Systematik: Das Christentum als Religion unter anderen Religionen. Freitag 8-10.

Siehe Nr. 8038. H.R. Schär
oder

- Sozialethik: Rassismus. Freitag 10-12. Siehe Nr. 8039. Derselbe

Turnen
8115 Geschichte der Sporterziehung. Istündig, nach Vereinbarung. N. N.
8116 Bewegungslehre. 2stündig, alle 14 Tage, im Wechsel mit Leichtathletik. Dienstag

16-18. A. Hotz
8117 Fachpraktikum. Für Studierende mit Maturitätszeugnis. 12 Lektionen. Gemäss

Plan. J. Hegner
8118 Gymnastik/Geräteturnen. 2stündig, Mittwoch 16-18. F. Streit
8119 Leichtathletik. 2stündig, alle 14 Tage, im Wechsel mit Bewegungslehre. Dienstag

16-18. R. Schild
8120 Spiel (Volleyball). 2stündig, Montag 10-12. J. F. Haussener
8121 Schwimmen. 2stündig, alle 14 Tage. In 2 Gruppen. Donnerstag 10-12.

M. Brunner, J. Hegner

Zeichnen
8122 Werkbetrachtung. In 2 Gruppen. Mittwoch 10-12, Mittwoch 14-16.

Lektor K. Hebeisen
8123 Zeichendidaktik II. In 2 Gruppen. Dienstag 10-12, Mittwoch 8-10. Derselbe
8124 Figuren. In 2 Gruppen. Donnerstag 8-12, Donnerstag 14-18. Lektor B. Wyss

Phil.-nat. Fakultät
Für Praktika: Voranmeldung an das betreffende Institut bis Ende Sommersemester 1986 
erforderlich:

Mathematik
8125 Grundlagen der Elementarmathematik I. Dienstag und Mittwoch 10-12.

Prof. J. Binz
8126 Übungen zu den Grundlagen der Elementarmathematik I. Durchgeführt von einem

Assistenten. Montag 13-15. Derselbe
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8127 Seminar. In 2 Gruppen. Mittwoch 14-16. Proff. J. Ratz, V. Bangert

Physik
8128 Repetitorium der Physik I. Montag 12-13. PDJ. Schacher
8129 Vorgerücktenpraktikum. Für Sekundarlehrer. Donnerstag 14-18. Prof. B. Hahn

Chemie
- Anorganische Chemie I. Dienstag 10-11, 14-15 und Mittwoch 10-11. Siehe Nr.

7144. Prof. A. Ludi
- Organische Chemie I. 3stündig. Dienstag 8-10, Mittwoch 9-10. Siehe Nr. 7174.

Prof. R. Scheffold
Biologie

- Block 1: Allgemeine Zoologie I. Siehe Nr. 7221.
Proff. R. Hauser, A. Scholl, P. Tschumi, Lektor A. Wandeier

a) Wirbeltiere und Wirbellose. Vorlesungen Montag 8-10, Donnerstag 8-9. Prakti
kum dazu: Donnerstag 9-12.

b) Populationsbiologie und Ökologie. Vorlesungen Dienstag 8-10, Mittwoch 8-9 
(ohne Praktikum).

Geographie
8130 Kultur- und Wirtschaftsgeographie der Schweiz II (Übungen). Gemeinsam mit

Assistent Thormann. Freitag 13-15. Prof. K. Aerni
8131 Hausarbeit in der Geographie. 4.-6. Semester. Gemeinsam mit den übrigen Abtei

lungen. Derselbe
- Ökologische Grundlagen, Ressourcen und Entwicklungsstrategien in den Tropen

und Subtropen (Dritte Welt). Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 7329. Prof. B. Messerli
- Übungen dazu. Dienstag 14-18, alle 14 Tage. Siehe Nr. 7330. Derselbe
- Allgemeine Kultur- und Wirtschaftsgeographie I. Durchgeführt von Oberassistent

Wiesmann. Dienstag 13-15. Siehe Nr. 7348. N. N.

Geschichte
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Musik
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Religion
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.

■
 Zeichnen

- Siehe phil.-hist. Richtung.
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7. Semester

Beide Studienrichtungen

3. Studienfach
Gilt nur für Studierende mit Maturitätszeugnis: Die Lehrveranstaltungen des 3. Studienfa
ches sind im 5. Semester aufgeführt.

8132 Orientierungsfach 1985-1987
Organisation gemäss Anschlag im Pavillon, Engehaldenstrasse 4P, 1. Stock

Biologie P. Fankhauser
Chemie A. Arni
Geographie Dr. H. Uehlinger, P. Müller
Geschichte N. N.
Musik T. Däppen, E. Weber
Physik C. A. Schwengeler
Religion H. Hodler
Turnen M. Gilomen
Werken F. Müller, A. Fankhauser
Zeichnen S. Moser

Erziehungswissenschaften und beruflich-praktische Ausbildung

Theoriebereich
8133 Repetitorium in den Erziehungswissenschaften. 2stündig. Montag 16-17,Donners

tag 13-14. Lektoren W. Korn, Dr. H. Röthlisberger, H. Wartenweiler
8134 Kolloquium in den Erziehungswissenschaften (freiwillig). 2stündig. Gemäss

Anschlag. Dieselben
8135 Schulbezogenes Projekt. In Gruppen. 2stündig, nach Vereinbarung. Durchgeführt

von P. Fafri, M. Hagi, Dr. S. Kislig, E. Klingenbeck, Dr. K. Robin, A. Rychen, K.
Sigrist, Dr. E. Schmid, Lektoren C.A. Schwengeler. Dr. H. Badertscher

Anwendungsbereich
Für Studierende, die ein bernisches Sekundarlehrerpatent oder ein solothurnisches 
Bezirkslehrerpatent erwerben wollen.

8136 Fachdidaktik zu den Studienfächern der sprachlich-historischen Richtung. Grup
peneinteilung gemäss Anschlag.

- Deutsch. 2stündig. 5 Gruppen. Für Studierende mit Maturitätszeugnis. Gemein
sam mit H. Abplanalp, R. Bucher, U. Schär. Lektoren Hz. Badertscher, A. Bernet

- Deutsch. 2stündig. Für Studierende mit Primarlehrerpatent (3. Studiensemester).
Dr. H. Badertscher

- Französisch. 2stündig. 6 Gruppen. Gemeinsam mit U. Hofstetter, K. Renfer, Ch.
Ritschard. Lektor W. Künzler

- Englisch. 2stündig. 2 Gruppen, alle 14 Tage. U. Lüthi flH'MPIHI
- Italienisch. 2stündig, alle 14 Tage. M. Malinverni

229



- Latein. 2stündig, alle 14 Tage, Dienstag 16-18. G.Tolvanen
- Geschichte. 2stündig. 2 Gruppen, alle 14 Tage. N. N.
- Geographie. 2stündig. 2 Gruppen, alle 14 Tage U. Klopfstein, Dr. H. Uehlinger 

8137 Fachdidaktik zu den Studienfächern der mathematisch-naturwissenschaftlichen
Richtung. Gruppeneinteilung gemäss Anschlag.

- Mathematik. 2stündig. 4 Gruppen. H. Bürki, F. Eggenberg, W. Jundt, Dr. P. Mürner
- Fachdidaktik Naturkunde für Studierende mit den Studienfächern Biologie, Che

mie und Physik. 4stündig. Lektoren B. Meli, C. A. Schwengeler
- Biologie/Humanbiologie. In Gruppen. Dienstag 14-16 oder Freitag 8-10 oder 

Freitag 10-12.
- Chemie/Physik. In Gruppen. Montag 14-16 oder Dienstag 10-12 oder Dienstag 

14-16.
- Naturkundliches Praktikum. Istündig. In Gruppen. N. N.
- Geographie. 2stündig. 2 Gruppen. Alle 14 Tage. U. Klopfstein, Dr. H. Uehlinger
- Geschichte. 2stündig. 2 Gruppen. Alle 14 Tage. N. N.
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XI. Institut für Sport und Sportwissenschaft

Direktor: Prof. Dr. K. Egger.
Sekretariat: T. Schneiter; M. Zumstein, Bremgartenstrasse 145 (65 83 21)
Bibliothek und Dokumentation: M. de Bruin; R. Dietrich.

Turn- und Sportlehrer
Egger Kurt, Dr. phil., von Thal, für Sportwissenschaft (1983).
Bischof Margrit, von Grub-Eggensriet, Gymnastik und Tanz, Stufendidaktik, Übungs

schule (1982).
Firmin Ferdinand, Dr. phil., von Salenstein, Leiter der Übungsschule, erziehungswissen

schaftliche und fachdidaktische Fächer in der Diplomturnlehrerausbildung (1976).
Geissbühler Michael, von Lauperswil BE, administrativer Leiter der Diplomturnlehreraus

bildung, Turn- und Sportstättenbau, Trainingslehre, Wasserspringen (1977).
Gikalov Vladimir, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, Sportpsychologie, pädagogische 

Psychologie, Volleyball (1971).
Hegner Jost, von Lachen, lic. phil. nat, Leiter des Turnens am Sekundarlehramt, Anthro

pologie, Trainingslehre (1971).
Holzer Fritz, von Erlenbach, Leiter des Universitätssportes, Leichtathletik, Trainingslehre, 

Universitätssport in der Diplomturnlehrerausbildung (1968).
Laubscher Rosmarie, von Täuffelen, Universitätssport, Turnen am Sekundarlehramt, 

Geräteturnen in der Diplomturnlehrerausbildung (1972).
Rompza Franz, von Deutschland, Fechten (1969).
Schild Reto, von Brienz, für Universitätssport, Skilauf (1980).

Dozent im Ruhestand
Strupler Ernst, Dr. phil., von Frauenfeld, weiland P. hon. für wissenschaftliche metho

disch-didaktische und praktische Fächer an den Turnlehrerkursen (1983).

Universitätssport

Leiter: Fritz Holzer.
Sekretariat: M. Mettler, Bremgartenstrasse 145 (65 47 67).
Hauswarte: W. Zwahlen, H. Wyss, A. Guldimann (65 47 51).

Als Ausgleich zum Studium, zur Förderung der Gesundheit und zur Hebung der Fitness 
der Studierenden und des Lehrkörpers sowie zur Schaffung von Kontaktmöglichkeiten
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zwischen den Angehörigen aller Fakultäten, organisiert der Universitätssport einen 
vielseitigen Turn- und Sportbetrieb. Die Trainings sind mit wenigen Ausnahmen gratis.

Das Angebot umfasst:

Konditionstraining
Skiturnen, Krafttraining, Kondition mit Musik, Turnen für Professoren und Dozenten, 
Circuittraining, T’ai Chi.

Tanz und Gymnastik
Ballett, Jazzgymnastik, Aerobic, Rock’n’Roll, Volkstanz, Yoga.

Kampfsportarten
Fechten, Boxen, Judo, Karate, Aikido, Kendo.

Spiele
Badminton, Basketball, Eishockey, Fussball, Handball, Volleyball, Tischtennis, Tennis.

Andere Sportarten
Bogenschiessen, Geräteturnen, Schwimmen, Wasserspringen, Leichtathletik, Orientie
rungslauf, Schach, Waldlauf, Reiten, Bergsteigen, Skifahren, Langlauf.

Für Wettkämpfer werden nachstehende Anlässe organisiert:

- Bernische Universitätsmeisterschaften (BUM)
- Schweizer Hochschulmeisterschaften (SHM)

In gutbesuchten Sportarten werden auch Freundschaftstreffen mit andern Universitäten 
des In- und Auslandes veranstaltet.

Beginn des Trainingsbetriebes: Montag, 27. Oktober 1986
Das Turn- und Sportprogramm ist auf der Universitätskanzlei oder beim Sekretariat des 
Universitätssports, Bremgartenstrasse 145, erhältlich.

Sportanlagen
Universitätssportanlagen, Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern.
Busendstation Brückfeld. Bus Nr.11. Fahrzeit ab Bahnhof zirka 8 Minuten.

Lehrveranstaltungen

Für das Diplomstudium «Sport» und das Fachstudium «Sport» wird ein Studienangebot 
für alle Studienrichtungen ausgeschrieben.
Auf der Grundlage der Studien- und Prüfungsordnungen kann der Semesterplan zum Teil 
individuell festgelegt werden.
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Alle Studienrichtungen
GL = Grundlehrgang (Eidg. Turn- und Sportlehrerdiplom I)
AL - Aufbaulehrgang (Eidg. Turn- und Sportlehrerdiplom II)
SL = Schwerpunktlehrgang (Eidg. Turn- und Sportlehrerdiplom II)
PK Praxiskurs (fakultativ)
K -- Kurswoche
* - Sonderveranstaltung (fakultativ)
Weitere SL werden nach Absprache Ende SS festgelegt.

Sportwissenschaftliche Veranstaltungen
9001 Sportbiologie GL I. Freitag 10-12.

Prof R. Schenk, Dr. W. Weber, PD U. Trechsel, Prof H. Howald
9002 Sportmedizin GL. Donnerstag 16-18. Dr. H. Fahrer u. a.
9003 Sportbiologie AL. N. N.
9004 Bewegungslehre AL I. Freitag 14-16. Dr E. Stüssi
9005 Trainingslehre GL. Montag 14-16. M. Geissbühler, J. Hegner
9006 Sportpädagogik GL. Dienstag 10-12. Prof. K. Egger
9007 Sportpsychologie AL. Dienstag 14-16. Dr. V. Gikalov
9008 Sportgeschichte GL I. Mittwoch 8-10. Prof. E. Strupler
9009 Sportgeschichte AL. Dr. I. Aschwanden u. a.
9010 Sportwissenschaftliche Arbeitsmethoden GL I. Dienstag 10-12. PD J. Hüsler u. a.
9011 Sportwissenschaftliche Arbeitsmethoden AL. Prof. K. Egger
9012 Seminar GL. Prof. K. Egger u. a.
9012a Projektseminar AL. Nach Vereinbarung, alle 14 Tage. Dieselben

Sportpraktisch-methodische Ausbildung
9013 Geräteturnen GL I. Donnerstag 14-16. R. Laubscher u. a.
9014 Geräteturnen GL II. Dienstag 14-16. Dieselben
9015 Geräteturnen AL. Montag 14-16. Dieselben
9017 Schwimmen GL I. Montag 9-12, in Gruppen. M. Brunner, P. Wüthrich, U. Strupler
9018 Schwimmen PK. Mittwoch 10-12. M. de Bruin, M. Geissbühler
9019 Schwimmen AL. Donnerstag 9-12. P. Wüthrich, M. Strupler
9020 Gymnastik GL I. Donnerstag 8-10 (A), 10-12 (B). M. Bischof
9021 Gymnastik PK. Mittwoch 14-15 (A), 15-16 (B). B. Niedermaier
9022 Gymnastik AL. Mittwoch 8-10. M. Bischof
9023 Tanz GL I. Mittwoch 14-15 (A), 15-16 (B). Dieselbe
9024 Spiel GL I. Montag 8-10. T. Loretan u. a.
9025 Basketball GL. Dienstag 8-10 (A), 10-12 (B). P. Monney
9026 Basketball AL. Dienstag 16-18. C. Mrazek
9027 Handball GL I. Freitag 8-10 Damen und Herren im Wechsel, alle 14 Tage.

T. Loretan, U. Strupler
9028 Volleyball GL I. Mittwoch 10-12, in Gruppen, alle 14 Tage. R. Schüpbach
9029 Volleyball AL I. Freitag 10-12, in Gruppen, alle 14 Tage. N. N.
9030 Eislauf GL. Dienstag 14-16. Ch. Szakacs u. a.
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9031 Eislauf AL. Donnerstag 14-16. Ch. Szakacs u. a.
9032 Eislauf SL. Donnerstag 14-16. Dieselben
9033 Eishockey GL. Donnerstag 13-14.30. H. Steiger
9034 Eishockey AL. Donnestag 14.30-16. Derselbe
9035 Ski nordisch GL K. R. Schild u.a.
9036 Ski nordisch AL K. Dieselben
9037 Ski alpin GL K. Dieselben
9038 Ski alpin ALK. Dieselben
9039 Ski alpin (evtl, nordisch) SL K. Dieselben
9040 Wintergebirgsausbildung GL K. E. Köchliu.a.
9041 Wintergebirgsausbildung AL K. Dieselben

Erziehungswissenschaftlich-fachdidaktische Ausbildung
- Historische Pädagogik I. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6022. Prof. T. Weisskopf

9042 Übungen zur Historischen Pädagogik I. Montag 16-17. Dr. F. Firmin
9043 Systematische Pädagogik I. Montag 14-16. Derselbe
9044 Übungen zur Systematischen Pädagogik I. Dienstag 16-17. Derselbe

- Pädagogische Psychologie I. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6033. Prof. H. Aebli
9045 Übungen zur Pädagogischen Psychologie I. Freitag 10-12, in Gruppen, alle 14

Tage. Dr. V. Gikalov
- Allgemeine Didaktik (für AHL-Absolventen). Siehe Nr. 6042. Dr. U. Meier

9046 Übungen zur Allgemeinen Didaktik (für AHL-Absolventen). Nach Vereinbarung.
Dr. F. Firmin

9047 Fachdidaktik GL. Dienstag 8-10. Derselbe
9048 Fachdidaktik AL. Freitag 8-10. Derselbe
9049 Praktikumsbegleitung (Diplom I). Nach Vereinbarung. Derselbe
9050 Praktikumsbegleitung (Diplom II). Nach Vereinbarung. Derselbe

9051 Stufendidaktik Unterstufe I. Donnerstag 8-10 (B), 10-12 (A) im Wechsel mit
Stufendidaktik Mittelstufe. S. Geissbühler

9052 Stufendidaktik Mittelstufe I. Donnerstag 8-10 (B), 10-12 (A) im Wechsel mit
Stufendidaktik Unterstufe. N. N.

9053 Stufendidaktik Oberstufe I. Freitag 10-12 in Gruppen M. Bischof, K. Teuscher
9054 Stufendidaktik Berufsschulen. Donnerstag 10-12. Dr. F. Firmin
9055 Stufendidaktik Gymnasium I. Dienstag 10-12. W. Mengisen
9056 Stufendidaktik Seminar I. Mittwoch 10-12. M.Jeker

Sonderveranstaltungen
9057 * Körper- und bewegungstherapeutische Verfahren in Theorie und Praxis. Teil II.

Mittwoch 16.30-18. Prof. K. Egger u.a.
9058 * Ballett I. Mittwoch 9-10. Dr. I. Aschwanden
9059 * Ballett II. Montag 9-10. Dieselbe

Spezielle Veranstaltungen für das Sekundarlehramt, Studienfach Turnen
- Siehe Veranstaltungen unter SLA.
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Institut______________________________________ Adresse________________Nr._______ Planfeld

- Abteilung für das Höhere Lehramt Fellenbergstrasse 14 67 D 5
Philosophisches Institut Falkenplatz 16 25 F 6
Psychologisches Institut Gesellschaftsstrasse 49 12 E5

Laupenstrasse 4 106 F 8
Romanisches Seminar Neuengasse 30 107 G 7
Sem.fürklassischePhilologieundant.Philosophie Gesellschaftsstrasse 6 4 ^£6
Seminar für Urgeschichte Bernastrasse 7p 114 K9
Séminaire de littérature française Hallerstrasse 5 27 F 6
Séminaire de philologie française Hallerstrasse 5 27 F 6
Seminario de espahol Neuengasse 30 107 G 7
Seminario d’italiano Neuengasspassage 2 108 H 7
Slawisches Seminar Hallerstrasse 4 28 E 6

PHILOSOPHISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Sidlerstrasse 5 2 G 6
Astronomisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
- Sternwarte Muesmattstrasse 25 63 C 6
-Sternwarte Zimmerwald 102,120 F 9, D 9
Institut für Informatik und angewandte

Mathematik Länggassstrasse 51 69 D 5
Sidlerstrasse 5 2 G 6

Institut für angewandte Physik Sidlerstrasse 5 2 G 6
Mittelstrasse 40 10 E4

Institut für exakte Wissenschaften Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für math. Statistik und Versicherungslehre Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für theoretische Physik Sidlerstrasse 5 2 G 6
Mathematisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
Physikalisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
lnstitutfüranorg.,analyt.und physikalischeChemie Freiestrasse 3 55 D6
Institut für Biochemie Freiestrasse 3 55 D 6
Institut für Lebensmittelchemie Freiestrasse 1 55 D 6

Muesmattstrasse 19 62 C6
Institut für organische Chemie Freiestrasse 3 55 D 6
Labor für chemisch-mineralog. Kristallographie Freiestrasse 3 55 D 6
Botanische Institute und Botanischer Garten Altenbergrain 21 112 J 5

Erlachstrasse 9a 20 E 6
Quartiergasse 12 121 J 6

Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Geographisches Institut Hallerstrasse 12 31 E 6
- Inventar hist. Verkehrswege (IVS) Finkenhubelweg 11 22 D7
Geologisches Institut Baltzerstrasse 1 59 C 6
Institut für allgemeine Mikrobiologie Baltzerstrasse 4 58 C 6
Mineralogisch-petrographisches Institut Baltzerstrasse 1 59 C 6
- Extension Isotopengeologie Erlachstrasse 9a 20 E 6
Zoologisches Institut Baltzerstrasse 3 60 C 6
- Abteilung Wirbeltiere Hallerstrasse 6 30 E 6
- Abteilung Zell- und Entwicklungsbiologie Baltzerstrasse 4 58 C 6
- Abteilung Zoophysiologie Erlachstrasse 9a 20 E 6
- Ethologische Station Hasli Wohlenstrasse 50 A 120 D1
AHL, BES, ILS, SLA 3032 Hinterkappelen
Abteilung für das Höhere Lehramt Fellenbergstrasse 14 67 D5
Formation du corps enseignant des Hallerstrasse 6 30 E 6
écoles secondaires de langue française Erlachstrasse 9a 20 E 6
Institut für Leibeserziehung und Sport Bremgartenstrasse 145 119 E 2
Sekundarlehramt Neubrückstrasse 10 6 G 5

Engehaldenstrasse 4P 9 G 5
Erlachstrasse 5 19 E6

VERSCHIEDENES Hallerstrasse 6 30 E 6
Abteilung Informationssysteme Gutenbergstrasse 3 103 F 9
Akademische Berufsberatung Gutenbergstrasse 21 101 E9
Christkatholische Unigemeinde Kramgasse 10 115 K8
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Foyer des ev.-ref. Unipfarramtes Pavillonweg 7 23 E 7
Kantonale Erziehungsdirektion Sulgeneckstrasse 70 102 F 9
Mensa Gesellschaftsstrasse 2 3 F 6
Rechenzentrum Parkterrasse 12 2 G 6
Römisch-katholische Unigemeinde Alpeneggstrasse 5 5 F 6
Stadt-und Universitätsbibliothek Münstergasse 61 113 K8
Studentenberatung Erlachstrasse 17 16 E6
Studentenkinderkrippe Sahlistrasse 42 64 C 6
Studentenreisedienst Hallerstrasse 4 28 E 6
Studentenschaft, Büros Erlachstrasse 9 18 E6
Studentische Buchgenossenschaft Hochschulstrasse 4 1 F 7
- Filiale für Medizin Murtenstrasse 17 85 C8
SUB-Laden, Genossenschaft Hochschulstrasse 4 1 F 7
Universitätssportanlage Bremgartenstrasse 145 119 E2



Institut______________________________________ Adresse________________ Nr._______ Planfeld

REKTORAT UND VERWALTUNG
Rektorat, Kanzlei Hochschulstrasse 4 1 F 7
- Presse- und Informationsstelle Länggassstrasse 49 68 D 5
Verwaltung Hochschulstrasse 4 1 F 7
- Werkstätten Freiestrasse 12 34 D 6
EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Gesellschaftsstrasse 25 32 F 6
Seminare Gesellschaftsstrasse 25 32 F 6

Erlachstrasse 11/12 17/15 E6
CHRISTKATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Erlachstrasse 17 16 E 6
Seminare Erlachstrasse 17 16 E6
RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Hochschulstrasse 4 1 F 7
Rechtswissenschaftliche Institute:
Eugen-Huber-Seminar Falkenplatz 18 26 F 6
Handelsrechtliches Seminar Falkenplatz 18 26 F 6

Erlachstrasse 5 19 E6
Juristische Bibliothek Hochschulstrasse 4 1 F 7
Kriminalistisches Institut Niesenweg 6 21 D 7
Rechtshistorisches Seminar Falkenplatz 18 26 F 6
Romanistisches Seminar Länggassstrasse 27 13 E 6
Seminar für öffentliches Recht Neuengasse 30 107 G 7
Seminar für Völker-, Staats-und Verw.recht Neuengasse 30 107 G 7
Steuerrechtliches Seminar Erlachstrasse 12 15 E6
Zivilistisches Seminar Falkenplatz 18 26 F 6
Wirtschaftswissenschaftliche Institute:
Betriebswirtschaftliches Institut Sennweg 2 14 E 6

Länggassstrasse 27 13 E6
Forschungsinstitut für Fremdenverkehr Monbijoustrasse 29 102 F 9
Forschungszentrum für Schweiz. Politik Neubrückstrasse 10 6 G 5
Institut für Soziologie Speichergasse 29 110 H7
Institut für Wirtschaftsinformatik Hallerstrasse 6 30 E 6
Volkswirtschaftliches Institut Vereinsweg 23 11 E5

Hallerstrasse 39 34 F 5
- Abteilung für angewandte Mikroökonomie Gesellschaftsstrasse 27 33 F 6
- Abteilung für Ökonometrie Länggassstrasse 8 29 E 6

MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Inselareal:
Dekanat Murtenstr. 11/Eingang 46A 85 C8
Abteilung für experimentelle Chirurgie Haller-Haus 91 B 8
Abteilung für Unterrichtsmedien AUM Eingang 38 92 B 8
- Medizinisches Lernzentrum Eingang 46B 85 C8
Anästhesieabteilung für Universitätskliniken Bettenhochhaus 89 B 8
Anna-Seiler-Haus 76 A 9
Augenklinik und Augenpoliklinik Polikliniktrakt 83, 90 C 8
Bettenhochhaus 89 B 8
Chemisches Zentrallabor Operationstrakt West 88 B 8
Chirurgische Kinderklinik und Kinderpoliklinik Kinderklinik 79 C 8
Chirurgische Poliklinik Polikliniktrakt 90 C 8
Dermatologische Klinik und Poliklinik 75 B 8
Direktion Inselspital Eingang 37 B 87 B8
Hals-, Nasen-, Ohrenklinik und Poliklinik Bettenhochhaus 89 B 8
Hämatologisches Zentrallabor Operationstrakt West 88 B 8
Institut für Ausbildungs- und Examensforschung Eingang 37 A 87 B 8
Institut für diagnostische Radiologie OpS Ost und West 88 B 8
InstitutfürHygiene und medizinischeMikrobiologie Friedbühlstrasse 51 73 B8
Institut für klinische Immunologie Eingang 38 92 B 8
Institut für klinische Pharmakologie LWM, Murtenstrasse 35 70 B 7
Institut und Poliklinik für medizinische Onkologie Bettenhochhaus 89 B 8
Klinik für Strahlentherapie Operationstrakt West 88 B 8
Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie Bettenhochhaus 89 B 8
Klinik/Poliklinik orthopädische Chirurgie Bettenhochhaus 89 B 8

Polikliniktrakt 90 C 8
Klinik/Poliklinik viszerale Chirurgie Bettenhochhaus 89 B 8

Polikliniktrakt 90 C 8
Lory-Haus 77 A 9
Maurice-Müller-Institut für Biomechanik Murtenstrasse 35 70 B 7
Medizinische Abteilung Anna-Seiler-Haus Anna-Seiler-Haus 76 A 9
Medizinische Abteilung C.-L.-Lory-Haus C.-L.-Lory-Haus 77 A 9
Medizinische Kinderklinik und Poliklinik Kinderklinik 79 C 8
Medizinische Klinik Bettenhochhaus 89 B 8
Medizinische Poliklinik Freiburgstrasse 3 81 C 8



Institut Adresse Nr. Planfeld

Neurologische und Neurochir. Klinik/Poliklinik Bettenhochhaus 89 B 8
Nuklearmedizinische Abteilung Haller-Haus 91 B 8
Pathologisches Institut Freiburgstrasse 30 74 B 8
Pathophysiologisches Institut LWM, Murtenstrasse 35 70 B 7
Pharmakologisches Institut Friedbühlstrasse 49 72 B 8
Psychiatrische Universitäts-Poliklinik Murtenstrasse 21 86 C 7
Rheumatologische Klinik und Poliklinik Eingangstrakt 90 C 8

Polikliniktrakt 90 C 8
Sozialpsychiatrische Universitätsklinik Murtenstrasse 21 86 C 7
Technischer Dienst Inselspital LWM, Murtenstrasse 35 70 B 7
Universitätsspital-Bibliothek Operationstrakt Ost 88 B 8
Urologische Klinik und Poliklinik Anna-Seiler-Haus 76 A 9
Zahnmedizinische Kliniken Freiburgstrasse 7 80 C8
Zentrallaboratorien Operationstrakt West 88 B 8

Ausserhalb des Inselareals:
Anatomisches Institut Bühlstrasse 26 51 D 6

Baltzerstrasse 2 57 D 6
Chirurgische Abteilung Zieglerspital 100 D9
Chirurgische Klinik Tiefenauspital 118 G1

Tiefenaustrasse 112
Gemeinschaftshörsaal Gertrud-Woker-Strasse 5 56 D 6
Gerichtlich-medizinisches Institut Bühlstrasse 20 50 D 7
- Anthrop.-erbbiologische Begutachtungsstelle Länggassstrasse 49 68 D 5
Gynäkologische Klinik/Kant. Frauenspital Schanzeneckstrasse 1 24 F 7
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Hirnanatomisches Institut Bolligenstrasse 111 117 M 1

3072 Ostermundigen
Institut für klinische Eiweissforschung Tiefenauspital 118 G1
Institut für klinische experiment. Tumorforschung Tiefenauspital 118 G1
Institut für Sozial- und Präventivmedizin Finkenhubelweg 11 22 D 7
Jugendpsychiatrische Klinik Neuhaus Ittigen 117 M1
Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität Effingerstrasse 12 104 F 9
Medizinhistorisches Institut Bühlstrasse 26 51 D 6
Institut für Biochemie und Molekularbiologie Bühlstrasse 28 52 D 6
Medizinische Abteilung Zieglerspital 100 F 9
Medizinisch-propädeutische Klinik Tiefenauspital 118 G1
Pharmazeutisches Institut Baltzerstrasse 5 61 C6
Physiologisches Institut Bühlplatz 5 53 D 6
Psychiatrische Universitätsklinik Bolligenstrasse 111 117 M1

3072 Ostermundigen
Theodor-Kocher-Institut Freiestrasse 1 54 D 6
VETERINÄR-MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Dekanat Bremgartenstrasse 109a 42 C 4
Institut für Tieranatomie Länggassstrasse 120 40 C4
Institut für Tierpathologie Länggassstrasse 122 41 C4
Institut für Tierzucht Bremgartenstrasse 109a 42 C4
Institut für vergleichende Neurologie Bremgartenstrasse 109a 42 C 4
Klinik für kleine Haustiere Länggassstrasse 128 43 B 4
Klinik für Nutztiere und Pferde Bremgartenstrasse 109a 42 C4
Veterinär-bakteriologisches Institut Länggassstrasse 122 41 C4
Veterinär-pharmakologisches Institut Länggassstrasse 124 44 C4

PHILOSOPHISCH-HISTORISCHE FAKULTÄT
Dekanat Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
Archäologisches Seminar Schwanengasse 7 105 G 8
-Abguss-Sammlung Mattenenge 10 116 M8
Deutsches Seminar Schützenmattstrasse 14 7 G 5
Englisches Seminar Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
Ethnologisches Seminar Schwanengasse 7 105 G 8
Forschungsstelle für Namenskunde Falkenplatz 16 25 F 6
Historisches Institut Neubrückstrasse 10 6 G 5

Engehaldenstrasse 4 8 G 5
Institut für Sprachwissenschaft
- Abteilung für allg. und vergl. Sprachwissensch. Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
- Abteilung für angewandte Linguistik Hallerstrasse 12 31 E6
Karl-Jaberg-Bibliothek Neuengasse 30 107 G 7
Klinische Psychologie Mittelstrasse 42 10 E4
Kunsthistorisches Seminar Hodlerstrasse 12 111 H6
Musikwissenschaftliches Seminar Hallerstrasse 12 31 E 6
Islamwissenschaftliches Seminar Sternengässchen 1 109 H 7
Seminar für vorderasiatische Archäologie und
altorientalische Sprachen Schwanengasse 7 105 G 8
Pädagogisches Seminar
- Abteilung für System, und Hist. Pädagogik Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
- Abteilung pädagogische Psychologie Waldheimstrasse 4/6/16 65,66 B6


